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Se it  über 50 Jahren
Exklusive Touren und Specials für Individual- und 

Langzeiturlauber

70178 Stuttgart
Tübinger Straße 13-15

Tel: 0711/3806690
Fax: 0711/38066910

E-Mail: kontakt@fof-service.de
www.fof-service.de

Vietnam • China • Thailand • Laos • Kambodscha • Myanmar 
Sri Lanka • Indien • Bhutan • Nepal •Oman • Tanzania 
 Uganda • Mauritius • Zambia  • Malawi • Südafrika 

Namibia • Uruguay • Argentinien • Chile



Nehmen Sie gemeinsam mit alten oder neuen Freunden Platz und 
genießen Sie unsere internationalen Köstlichkeiten. Inspiriert von 
Küchen aus aller Welt und mit viel Sorgfalt kreiert aus frischen, 
lokalen Zutaten. Lehnen Sie sich entspannt zurück und erleben 
Sie Menüs, über die man spricht. 

Nehmen Sie gemeinsam mit alten oder neuen Freunden Platz und 

Treffen Sie jeden   
    Geschmack der Welt

Es gelten unsere AGB. Weitere Informationen in Ihrem Reisebüro. Es gelten unsere AGB. Weitere Informationen in Ihrem Reisebüro. 

Bis zu 2.000 Unterhaltungskanäle w Großzügige Gepäckbestimmungen w Inklusive Rail&Fly
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L i e b e  R e i s e b e g e i s t e R t e ,

nach einer Pause von einem Jahr erhalten Sie heute unseren 
neuen Katalog für Privat-Reisen, Überwintern, Resorts und 
Hideaways.
 
Privat-Reisen: Nachdem wir immer wieder gefragt werden, 
was „Privat-Reisen“ denn eigentlich sind, wollen wir doch kurz 
erklären, wie unsere Privat-Reisen zu verstehen sind. Es sind 
Reisen, die wir zu Ihren Daten, gemäß Ihren Wünschen bezüg-
lich Hotelstandard, Fluglinie oder Routenführung erarbeiten.
Sie genießen dann alleine, ohne eine Gruppe, nur zusammen 
mit dem Fahrer/Guide, die für Sie gestaltete Tour. Ganz privat 
eben, hoch individuell! Wir sind offen für Ihre Wünsche, arbei-
ten diese in das Programm mit ein und beraten Sie fachlich 
hochqualifiziert.

Gruppenreisen: Für Alleinreisende oder Reisende, die gerne in 
Gesellschaft unterwegs sind, bieten wir auch die Möglichkeit, 
sich bei Gruppenreisen zu fixen Terminen und mit festgelegten 
Routen einzubuchen. Gerne sind wir Ihnen hier bei der Buchung 
behilflich.
 
Flüge: Und logischerweise sind wir auch immer noch der kom-
petente und familiäre Ansprechpartner für Flüge aller Art,  
also Linienflüge oder Charterflüge, und zwar in allen Klassen,  
Economy, Premium Economy, Business und in First Class.  

Zudem verfügen wir über eine sehr kompetente Gruppen-
abteilung: „FOF GROUPS“. Diese betreut exklusiv Reise- 
gruppen ab 9 Teilnehmern und mehr. Gerne willkommen sind 
untern Anderem Special-Interest Gruppen, Vereine etc..

In der immer unübersichtlicher werdenden Reisewelt, haben 
wir uns des Weiteren die Aufgabe gestellt, unsere individuellen 
Angebote zu verstärken und vermehrt die letzten, wirklichen 
Schätze und Wildnisse der Welt in den Fokus unserer Arbeit zu 
rücken! Somit finden Sie in diesem Katalog einzigartige Reise- 
bausteine, die das Potential haben, Ihr Leben für immer zu ver-
ändern. Zusammen mit unseren langjährigen, vertrauten Part-
ner-Agenturen stehen wir Ihnen für eine kompetente Planung 
aktiv zur Seite.

Wie immer konnten wir nicht alle unsere Ideen, Reisen und 
Hotels präsentieren, so dass Sie uns gerne kontaktieren dür-
fen, wenn Sie etwas vermissen oder etwas ganz Spezielles 
suchen. Wir sind gerne für Sie da mit einer nunmehr über 
50-jährigen Tradition für individuelle, kreative und kunden-
freundliche Beratung, um Ihre Reise zu einer Inspiration werden 
zu lassen.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr FOF Team

Wir freuen uns, ihnen  
unseren neuen Katalog präsentieren zu Können:

P R i v a t - R e i s e n ,  Ü b e R w i n t e R n ,  R e s o R t s  u n d  s P e c i a L s



Ü b e r l a n d t o u r e n  sind die Königsdisziplin des Reisens! 
Denn hier erleben Sie die Veränderungen der Landschaft, des Klimas, 
der Vegetation, der Menschen und Ihrer Kultur viel deutlicher.  
Überlandtouren als Privat-Reise lassen Sie das Land intensiver und 
authentischer erleben, denn der Fokus liegt eben nicht nur auf den 
klassischen Sehenswürdigkeiten, sondern auch auf dem Reisen im 
Land selbst. Deswegen haben wir in diesem Jahr einen Schwerpunkt 
auf individuelle Überlandtouren gelegt. Wir haben viele dieser Über-
landtouren vernetzt und auch über Ländergrenzen hinweggeführt, so 
dass sich einzigartig spannende Kombinationen ergeben. Sie sehen 
einige der Möglichkeiten auf der beigefügten Karte. Von Myanmar 
bis Hanoi. Von Luang Prabang in Laos über Kunming quer durch  
Yunnan bis nach Zentralvietnam. Von Lanzhou in China bis nach Lhasa 
in Tibet und weiter Kathmandu in Nepal. Traumhafte Kombinationen 
mit traumhaften Landschaften über oft abenteuerliche Wege.

Natürlich haben wir auch sonst das Programm optimiert. Sie finden 
für V i e t n a m  ein neues, exquisites Resort und spannende, 
neue Privat-Touren. Auch für t h a i l a n d  haben wir für Sie 
viele neue Hotels unter Vertrag und eine Abenteuerschnorcheltour 
zu den Inseln in der Andamanensee. Für K a m b o d s c h a  
und s r i  l a n K a  haben wir das bewährte Portfolio sinnvoll 
erweitert. Auch auf dem indischen Subkontinent bieten wir Ihnen 
wieder ein rundes Produkt aus außergewöhnlichen Reisen und  
Abenteuern an. Aber besonders ausgebaut haben wir l a o s  
und m y a n m a r  mit jeder Menge neuen Bausteinen, Touren, 
Hotels, die Ihnen die Vielfalt dieser beiden wunderbaren Reiseländer 
nahebringen. Insbesondere die Segeltour im Mergui Archipel ist 
eines der unverfälschten Abenteuer auf dieser Erde.

s Ü d a m e r i K a  haben wir jetzt unter einer Rubrik zusammen-
gefasst und bieten weiterhin die spektakulären Höhepunkte dieses 
Kontinents an. Die Antartktis Reise oder Patagonien, noch immer 
eines der letzten Paradiese dieser Erde.

Stark ausgebaut und ebenfalls unter einer Rubrik zusammengefasst, 
haben wir die „ P e r l e n  a f r i K a s “ . Insbesondere hier 
wollen wir Ihnen die Möglichkeit geben, auf diesem magischen  
Kontinent, Naturparadiese ganz privat zu erleben. Afrika bietet noch 
absolut intakte Natur, unfassbare Wildnis, die durch einen exquisi-
ten und zahlenmäßig geringen Tourismus ein Beispiel für Nachhaltig-
keit liefert. Wir haben für Sie Bausteine aus Zambia, Malawi, Uganda 
Tanzania, Namibia und Südafrika zusammengetragen, die zum  
Beeindruckendsten gehören, was Sie heute überhaupt noch erleben  
können. Reisen, die Ihr Leben verändern werden!
Sie sehen, der Katalog ist vielschichtiger geworden. Aber auch 
unsere Kunden sind vielschichtig und die Welt, die wir Ihnen zeigen 
wollen ist es auch! Wir freuen uns auf Sie!

Ihr FOF - Team

w a s  i s t  n e u ?

eRLeben sie die KönigsdisziPLin des Reisens!
FoF ÜbeRLandtouRen queR duRch asien.



7

Ein Land im Aufbruch! Landwirtschaft  
auf fruchtbaren Ebenen und Wolkenkrat-
zer in hypermodernen Städten. Alte Kul-
tur und moderne Hotels. Bunte Märkte 
und gekühlte Shopping Malls. Vietnam 
ist ein Land im Schnittpunkt unterschied-
licher Traditionen und Entwicklungen. 
Und Sie können mittendrin dabei sein. 
Die Gastfreundschaft der Menschen und 
die schönen Landschaften werden Sie 
genauso verzaubern wie die vietnamesi-
sche Küche. Ein ideales Reiseland.

v i e t n a m

v i e t n a m  7
I n d o c h I n a

c h i n a  1 9

t h a i L a n d  2 7

L a o s  5 9

K a m b o d s c h a  6 9

m y a n m a R  7 5

s R i  L a n K a  8 7

i n d i e n  9 8

b u t h a n  1 1 6
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n a m i b i a  1 4 8

u R u g u a y  1 5 2

c h i L e  1 5 6

a R g e n t i n i e n  1 6 0

i n h a L t
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Zwischen der Altstadt von Hoi An, die unter UNESCO Welt-
kulturerbeschutz steht, und dem Strand, in eher ländlicher 
Umgebung, liegt dieses herrliche Resort, das sehr geeignet 
ist für einen längeren Aufenthalt in dieser schönen und 
abwechslungsreichen Region. Da für Hoi An die gute Saison 
von März bis September geht, haben wir hier ein herrliches 
Objekt, das in andere Zeitvorgaben passt und Ihnen Vietnam 
von einer ganz eigenen Seite zeigt. 

	 Direkt	am	Thu	Bon	Fluss	gelegen,	etwa	3	km	von	Hoi	An	und	etwa	2	km		 	
	 zum	Strand	von	Cua	Dai.	Herrlich	ruhige,	ländliche	Umgebung,	doch	in		 	
	 Hoi	An	beste	Infrastruktur.

	 36	Zimmer.	Schöne,	großzügige	(ca.	34	m2)	und	stilvolle	Zimmer	mit	AC,			
	 SAT-TV,	Telefon,	Safety-Box,	Minibar,	Wasserkocher,	Fön,	WiFi,	
	 Terrasse	/Balkon,	Restaurants,	Pool,	Bar,	Business	Center,	Spa,	
	 kostenloser	Shuttlebus	nach	Hoi	An,	kostenlose	Fahrräder	für	jeden	Gast,		
	 was	die	ideale	Fortbewegung	darstellt,	um	die	Gegend	zu	erkunden.

	 Ein	wirklich	tolles	Resort,	mit	viel	Komfort	und	Ruhe.	Durch	die	Fahrräder		
	 ideal	für	aktive	und	neugierige	Gäste.	Der	Strand	ist	einfach	mit	dem	Rad		
	 zu	erreichen	und	auch	in	die	wunderschöne,	interessante	Stadt	Hoi	An		 	
	 gelangt	man	leicht	und	gut.	Ein	sehr	empfehlenswertes	Paket.

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers:	ab	E 2.269,-	pro	Person.

a n c i e n t  h o u s e  R i v e R  R e s o R t

Dieses recht neue und sehr schöne Resort liegt zwischen dem 
„Strip“ in Mui Ne und der Stadt Phan Thiet auf einer Halbinsel 
herrlich am Hang. Das Hotel ist einem Cham Dorf nachempfun-
den und mit modernen Elementen versetzt. Viel Komfort, per-
sönlicher Service und Ruhe und Entspannung stehen hier im 
Mittelpunkt.

	 Zwischen	der	Stadt	Phan	Thiet	und	dem	Mui	Ne	Hauptstrand.	Jeweils	mit		
	 dem	Taxi	etwa	5	Minuten.	Schöner	kleiner	Strand	vor	der	Haustüre!		
	 Liegt	am	Hang,	daher	Treppen!	Infrastruktur	in	Gehweite	eher	gering,	
	 	in	Mui	Ne	und	Phan	Thiet	hervorragend.	Dafür	haben	Sie	eine	kleine		 	
	 Oase	für	sich!

	 Nur	26	Zimmer!	Sehr	großzügige,	elegante	Zimmer	mit	ca.	50m2,		
	 modern-asiatische	Einrichtung.	AC,	SAT-TV,	Telefon,	WiFi,	Kühlschrank,		
	 Wasserkocher,	Safety-Box,	Schreibtisch,	etc.	Restaurant,	Bar,	Pool,		 	
	 Mountainbike	Verleih,	Beauty	Salon,	Spa,	Tour	Counter.

	 Ein	gediegenes,	kleines	Resort,	das	man	schon	als	Oberklasse	bezeichnen		
	 muss,	mit	gutem	Preis-Leistungs-Verhältnis.		
	 Die	Lage	ist	für	Ruhesuchende,	aber	doch	aktive		
	 Gäste	ideal.	Wunderbar	familiäre	Atmosphäre,		
	 luftig,	entspannend,	heilsam.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E 2.963,-	pro	Person.

An einer der besten Stellen im Bereich Phan Thiet/Mui Ne 
liegt das Blue Ocean Beach Resort, direkt am Strand. Stilvoll 
gehalten und kompetent gemanagt, bietet das Resort eine 
herrliche Möglichkeit, hier in romantischer und übersichtli-
cher Atmosphäre die Zeit zu genießen. Eine gepflegte 
Anlage, die viel Stammpublikum hat. Und das absolut zu 
recht.

	 Direkt	am	Strand	von	Phan	Thiet.	Die	Versorgung	in	der	näheren		
	 Umgebung	ist	gut,	viele	Restaurants	und	Cafés	und	Bars.

	 83	Zimmer.	Freundliche,	gemütliche	Zimmer	mit	geschmackvollem	Dekor	
		 (gesamt	ca.	34	m2)	finden	sich	im	Erdgeschoß	oder	im	ersten	Stock.		
	 Die	Zimmer	haben	Fön,	Safe,	Telefon,	TV,	AC,	Minibar,	Wasserkocher,		 	
	 Balkon/Terrasse.	Schöner	Garten,	Pool,	Pool-Bar,	Café,	Restaurant,	Spa,		
	 WiFi.

	 Für	Phan	Thiet	längst	kein	Geheimtipp	mehr,		
	 aber	immer	noch	eines	der	Hotels	mit	dem		
	 besten	Preis-Leistungs-Verhältnis.	Gerade	für		
	 Longstays	ideal.	Da	weiß	man	was	man	hat.

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	2.807,-	pro	Person.

P o s h a n u  R e s o R t

b L u e  o c e a n  R e s o R t

v i e t n a m

1 3

2
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Landschaften, die berühmten Grotten von Phong Nha, 
überqueren die ehemalige Demarkationslinie und 
erreichen die alte Kaiserstadt Hue mit ihren Palästen 
und Pagoden.

14.- 17. Tag: Sie fahren nach Hoi An, wo Sie Quartier beziehen. 
Die alte Handelsstadt lernen Sie intensiv kennen und 
auch die heilige Tempelanlage von My Son in einem 
Tagesausflug. Auch zwei freie Tage um an Strand zu 
relaxen oder einen Kochkurs zu machen sind einge-
plant.

18.- 22. Tag: Mit der Bahn geht es in die noch unbekannte 
Region von Qui Nhon. Von Ihrem Quartier aus können 
Sie die interessante Stadt und die vielen herrlichen 
Buchten entdecken und sich erholen.

23.- 26. Tag: Immer weiter nach Süden geht es mit der Bahn. 
Die nächste Station ist „das Nizza Vietnams“, die 
Stadt Nha Trag. Erleben Sie vor gelagerten Inseln auf 
einer Bootstour und genießen Sie eine quicklebendige 
Stadt am Meer.

27.- 29. Tag: Sie durchqueren in den nächsten Tagen das 
zentrale Bergland, 
begegnen vielen 
ethnischen Minder-
heiten und sehen 
deren Dörfer und 
Lebenswelt. Dramati-
sche Ausblicke, 
wunderschöne Land-
schaft, Wasserfälle 
und vieles mehr in 
diesem wenig 
bereisten Teil des 
Landes.

30.- 37. Tag: Die Fahrt endet wieder an der Küste in Phan 
Thiet, wo Sie eine ganze Woche Zeit haben, einfach 
mal nichts zu tun, zu schwimmen oder gut zu essen 
und lange Strandspaziergänge zu machen. 

38.+ 39. Tag: Sie brechen auf in die Metropole Saigon, die so 
viel zu bieten hat. Alte Tempel und neue Banken, 
traditionelle Märkte und riesige Shoppingmalls, 
koloniale Bauten und hypermoderne Wolkenkratzer. 
Eine der faszinierendsten Städte Asiens.

40.+ 41. Tag: Das Mekong Delta südlich von Saigon, mit 
seinen verwunschenen Kanälen, den schwimmenden 
Märkten, der überbordenden Landwirtschaft ist das 
Ziel dieser beiden Tage. Sie sammeln faszinierende 
Eindrücke aus dem Alltagsleben und genießen die 
tropische Schönheit dieser Region.

42.- 46. Tag: Mit einer Bootsfahrt erreichen Sie dann die Insel 
Phu Quoc mit Ihren herrlichen Stränden. Dort können 
Sie die Reise noch einmal Revue passieren lassen, 
sich erholen und die Zehen im Sand vergraben. 
Einfach wunderbar.

47.+ 48. Tag: Rückkehr nach Saigon mit dem Flugzeug. Zeit 
für letzte Besorgungen und dann wird es Zeit vom 
wunderschönen Vietnam und seinen Menschen 
Abschied zu nehmen. 

	 Diese	48-tägige	Privat-Tour	können	wir	Ihnen,	bei	zwei	reisenden		
	 Personen	ab	E	5.319,-	pro	Person	im	Doppelzimmer,	ÜF,	ab	Hanoi	und		
	 bis	Saigon	anbieten.	

Unser Klassiker – eine Privatrundreise 
kombiniert mit längeren Aufenthalten in 
schönen Regionen. Sie werden alle 
Höhepunkte Vietnams individuell und 
intensiv erleben. Eine einmalige Reise in 
das faszinierende Vietnam.

1.+ 2. Tag: Sie lernen die 1000 Jahre alte, interessante Stadt 
Hanoi intensiv kennen. Die Altstadt, die Pagoden, 
die Tempel, das Wasserpuppentheater, wunderbare 
Fotomotive und vieles mehr warten auf Sie.

3.+ 4. Tag: Sie erkunden in Ganztagesausflügen (ab/bis Hanoi) 
den Nationalpark Cuc Phuong mit einer tollen 
Tierwelt und fahren mit einem Ruderboot durch 
pittoreske Kanäle zwischen grünen Reisfeldern in der 
trockenen Ha Long Bucht.

5.- 7. Tag: Die Bergwelt Nordvietnams um Sa Pa mit den vielen 
ethnischen Minderheiten, den Reisterrassen und den 
bunten Märkten wird Sie faszinieren. Aktive und er- 
eignisreiche Tage stehen Ihnen bevor und auch die 
Fahrt hin und zurück mit dem Zug ist ein Erlebnis für 
sich. 

8.+ 9. Tag: Die legendäre Ha Long Bucht, Weltnaturerbe, 

werden Sie an Bord einer modernen Dschunke ent- 
decken und genießen. Atemberaubende Ausblicke 
vom Sonnendeck werden Sie begleiten. 

10.- 13. Tag: Mit dem Nachtzug geht es nach Mittelvietnam. 
Sie entdecken zauberhafte, noch unentdeckte 

Eine kurze Tour, die Ihnen alle klassi-
schen Höhepunkte dieses im Aufbruch 
befindlichen Landes zeigt. 11 Tage span-
nende Kultur, verschiedenste Ethnien, 
herrliche Landschaft und brummende 
Wirtschaft, verzahnt zu einer bemer-
kenswerten Reise.

Tag 1: Ankunft in Hanoi und Transfer zum Hotel. Bei einer 
Rundfahrt durch die über tausend Jahre alte Stadt 
erleben Sie zum Beispiel den Literaturtempel, der 
schon 1070 gebaut wurde und als erste Universität 
der Stadt gilt, aber auch den Ngoc Son Tempel am 
See des zurückgegebenen Schwertes. Eine Rikscha-
fahrt durch die herrlichen Gassen der Altstadt 
beschließt den Tag. 

Tag 2: Sie fahren zum Mündungsdelta des Roten Flusses 
und passieren dabei ländliche Siedlungen und 
intensiv landwirtschaftlich genutzte Felder. Dann 

erfolgt die Ein- 
schiffung und Sie 
fahren durch die 
wunderbare 
Halong Bucht mit 
ihren über 3000 
Kalksteinfelsen-
inseln. Übernach-
tung auf dem 
Boot.

Tag 3: Sie setzen die Fahrt durch die Halong Bucht fort 
während eines Brunches und erreichen kurz vor 
Mittag den Hafen zur Ausschiffung. Die Fahrt geht 
zurück nach Hanoi. Am Abend erleben Sie eine Vor- 
stellung des weltbekannten Wasserpuppentheaters 
in Hanoi.

Tag 4: Nach dem Frühstück werden Sie zum Flughafen 
gebracht und fliegen in das wunderschöne Zentral-
vietnam, nach Hue, der alten Kaiserstadt. Sie be- 
sichtigen die legendäre Zitadelle des Kaiserpalastes.

Tag 5: Heute steht ein kurzer Bootsausflug auf dem Huong 
Fluss auf dem Programm, der Sie zur Thien Mu Pagode 
bringt. Das Mausoleum von König Tu Duc wird 
besichtigt und der pittoreske Dong Ba Markt im 
Stadtzentrum von Hue.

Tag 6: Sie folgen der Straße nach Süden überqueren den 
berühmten Wolkenpass mit seiner herrlichen Aus- 
sicht und kommen dann im alten Handelsstädtchen 
Hoi An an. Diese Stadt, die über Jahrhunderte 
Portugiesen, Holländer, Franzosen, aber auch 

Japanern und Chinesen als Handelszentrum diente, 
bietet heute ein einzigartiges architektonisches und 
kulturelles Ensemble.

Tag 7: Der Ausflug nach My Son, zu den vielleicht bedeu-
tendsten archäologischen Ruinen der Khmer auf 
vietnamesischem Boden, zeigt Ihnen das Zentrum 
der Khmer Herrschaft aus dem 10. Jahrhundert, das 
idyllisch in einem Tal liegt. Nach der Rückkehr machen 
Sie in Hoi An noch einen kleinen Fahrradausflug in 
die ländliche Umgebung.

Tag 8: Früh geht es heute in die Industriestadt Danang, von 
wo Sie dann nach Saigon, dem Wirtschaftszentrum 
des Landes, fliegen. Die anschließende Stadtrund-
fahrt zeigt Ihnen einige der Höhepunkte der leben-
digen Stadt, wie das Zentralpostamt, die Oper, 
Chinatown, etc. 

Tag 9: Der heutige Tag führt Sie in eine der fruchtbarsten 
Zonen ganz Vietnams, in das Mekong Delta. Auf den 
kleinen und großen Kanälen passieren Sie viele 
unterschiedliche Dörfer und sehen Obstplantagen, 
Reisfelder und ländliches Leben. Die Übernachtung 
erfolgt in Can Tho.

Tag 10: Der schwimmende Markt von Cai Rang ist einer der 
interessantesten noch übrig gebliebenen schwim-
menden Märkte. Auf Booten bieten die Händler Ihre 
Ware an. Ein schönes Schauspiel, das Sie begeistern 
wird. Danach erfolgt die Rückkehr nach Saigon.

Tag 11: Heute haben Sie noch einige Zeit zur freien Verfü-
gung, vielleicht um einzukaufen oder in einem Café 
zu sitzen und einfach nur zu staunen. Abends dann 
Transfer zum Flughafen.

	 Diese	Privat-Tour	können	wir	Ihnen,	bei	zwei	reisenden	Personen		
	 ab	E	1.850,-	pro	Person	im	Doppelzimmer,	ÜF,	ab	Hanoi	und	bis	Saigon		 	
	 anbieten.

h ö h e P u n K t e  v i e t n a m sg R o s s e  Ü b e R w i n t e R u n g s R e i s e  v i e t n a m 4 5
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Dies ist eine abenteuerliche Tour durch 
das noch authentische Bergland im 
Nordosten Vietnams und führt Sie von 
der chinesisch-vietnamesischen Grenze 
bei Lao Cai bis nach Hanoi. Wunderbare 
Berglandschaften, Reisterrassen, ethni-
sche Minoritäten und spektakuläre 
Märkte erwarten Sie. Die Tour ist als 
Fortsetzung der außergewöhnlichen 
Reise von Kunming durch Yunnan an die 
vietnamesische Grenze gedacht. Eine 
bemerkenswerte Tour ganz nah an den 
Menschen und der Natur.

1. Tag:  Sie werden auf der vietnamesischen Seite der Grenze 
erwartet und ins Hotel nach Sa Pa gebracht.

2. Tag:  Erkundung der Stadt und Wanderung zu einem Dorf 
der Schwarzen Hmong. Auf dem Rückweg erleben 
Sie das Dorf der Roten Dzao, die aufgrund Ihrer roten 
Kopftücher so genannt werden.

3. Tag:  Fahrt nach Bac Ha um den dortigen Sonntagsmarkt 
zu besuchen, der den wichtigsten Treffpunkt in der 
Region darstellt und Sie beeindrucken wird.

4. Tag:  Heute steht eine atemberaubende, aber auch 
anstrengende Überlandstrecke bevor durch die 
abgeschiedene Bergwelt Nordost Vietnams. Sie 
lernen Dörfer der Tay, Nung und Hmong kennen.

5. Tag:  Fahrt zum Königspalast in Dong Van. Unterwegs 
passieren Sie tausende von pittoresken, steilen 
Reisterrassen. Sie überqueren heute einen ca. 2000 
m hohen Pass, der unvergessliche Ausblicke eröffnet 
und sehen die markanten Dörfer der Hmong und Yao.

6. Tag:  Auf dem Markt der Bergstämme können Sie die 
bunten Trachten der 
verschiedenen 
Ethnien gut studie-
ren. Sie erreichen 
dann den Ba Be See, 
der fast komplett 
einen Nationalpark 
formt. Hier finden 
sich noch Primärwäl-
der und eine enorme 
Biodiversität. Sie 
übernachten bei den 
Tay in einer Gast-
familie.

7. Tag:  Bootsfahrt auf dem See 
und dem wunderschö-
nen Nang Fluss. Sie 
besuchen eine Karst-
höhle, einen Wasserfall 
und plaudern mit den 
Einheimischen im Dorf 
Pac Ngoi, das am 
südlichen Ufer das Ba Be 
Sees liegt und erreichen 
am Nachmittag Cao 
Bang.

8. Tag:  Bei einem Ausflug erkunden Sie die Nam Nguon 
Höhle und erleben den imposanten Ban Gioc Wasser-
fall. Dann geht es weiter nach Lang Son.

9. Tag:  Am Morgen besuchen Sie noch die faszinierende 
Grotte von Tam Thanh und besuchen den lebendigen 
Markt von Ky Lua. Anschließend Transfer zum 
Flughafen Hanoi.

	 Diese	Privat-Tour	können	wir	Ihnen	bei	zwei	reisenden	Personen		
	 ab € 1.196	pro	Person	im	Doppelzimmer,	ÜF,	ab	chinesischer	Grenze	bei		
	 	Lao	Cai	und	bis	Hanoi	anbieten.	Die	Tour	ist	die	Fortsetzung	von	„Auf		
	 verschlungenen	Pfaden	durch	Yunnan“	und	kann	auch	mit	den	beiden		 	
	 Abschnitten	der	Burma	Road	zu	einer	spektakulären	Überlandreise		
	 kombiniert	werden!

v i e t n a m s  w i L d e R  n o R d o s t e n

Diese Privat-Tour durch die nördlichen 
Regionen Vietnams ist Teil einer 
spektakulären, privaten Überlandtour 
durch Vietnam, Laos und Yunnan. Sie 
erkunden den wilden Nordwesten des 
Landes mit herrlichen Landschaften, 
ethnischen Minderheiten und der 
geschichtsbeladenen Stadt Dien Bien 
Phu. Die Reise endet an der Grenze zu 
Laos, wo Sie auf der anderen Seite 
schon für Teil 2 erwartet werden …

1. Tag:  Ankunft in Hanoi. Transfer zum Hotel. Der Rest 
des Tages steht zur freien Verfügung. 

2. Tag:  Sie verlassen die 
Hauptstadt in 
westlicher Rich-
tung nach Mai 
Chau. Die Gegend 
ist lieblich, bergig 
und vorwiegend 
von sogenannten 
Weißen Thai 
besiedelt. Eine 
kurze Wanderung führt Sie zu pittoresken Minder-
heitendörfern und liefert eindrückliche Ausblicke.

3. Tag:  Nach dem Frühstück machen Sie eine kleine,  
einfache, aber wunderschöne Fahrradtour zu den 
umliegenden Minderheitendörfern der Thai. Danach 
geht es mit dem Auto weiter nach Nordwesten in 
Richtung Son La. Unterwegs sehen Sie die grünen 
Teefelder der lokalen Anbaugebiete und Sie besu-
chen das ehemalige Gefängnis der französischen 
Kolonialmacht in Son La, sowie das Nationalmuseum.

4. Tag:  Und immer weiter nach Nordwesten geht es in eine 
bergige, grüne und wie verwunschene Landschaft, 
bis Sie dann die in einer Art Verebnungsfläche 
liegende Stadt Dien Bien Phu erreichen. Die Schlacht 
um Dien Bien Phu gilt als die 
entscheidende des ersten 
Indochinakrieges zwischen 
Frankreich und den Truppen 
der vietnamesischen Unabhän-
gigkeitsbewegung. Sie 
besichtigen das Museum, das 
alte Schlachtfeld und vieles 
mehr. 

5. Tag:  Sie haben den Vormittag noch zur freien Verfügung. 
Denn von Dien Bien Phu sind es nur noch etwa 40 km 
bis zur laotischen Grenze bei Tay Trang. Und dort 
erwartet Sie schon Teil 2 dieser abenteuerlichen 
Überlandreise…

	 Diese	Privat-Tour	von	Hanoi	bis	an	die	laotische	Grenze	bei	Tay	Trang		
	 können	wir	Ihnen	anbieten	ab	€	765,-	pro	Person	im	Doppelzimmer.
	 Die	Folgeabschnitte	dieser	Tour	finden	Sie	bei	Laos	und	unter	China/	 	
	 Yunnan.	

v i e t n a m s  w i L d e R  n o R d w e s t e n

v i e t n a mv i e t n a m
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Eine außergewöhnliche Tour, die Sie 
quer durch das Land zu noch wenig 
besuchten Gebieten führt, ohne aber 
die Highlights zu unterschlagen. Diese 
Tour ist so konzipiert, dass Sie auch in 
den Monaten März bis September ideal 
durchgeführt werden kann. Sie werden 
viel Vietnam in kurzer Zeit erleben. 
Überlandtouren schärfen die Sinne für 
allmähliche Veränderungen und beto-
nen die Alltagsseite eines Landes. Eine 
tolle Vietnam Reise. 

1. Tag:  Ankunft in Hanoi. Sie werden bereits erwartet und 
machen sich auf für eine erste Besichtigung der 
Hauptstadt Vietnams. 

2. Tag:  Ganztägige Stadtrundfahrt Hanoi. Sie erkunden den 
Literaturtempel, der die erste Universität in Vietnam 
war und besuchen auch das Historische Museum. 
Abends erleben Sie eine Vorstellung des Wasserpup-
pentheaters.

3. Tag:  Fahrt ins Delta des Roten Flusses. Sie schiffen sich 
auf einer Dschunke ein und fahren durch die beein-
druckende Ha Long Bucht mit ihren bizarren Karstfor-
mationen. Übernachtung an Bord.

4. Tag:  Sie kreuzen bis zum Mittag durch die Bucht. 

Anschließend Ausschiffung und Transfer nach Hoa 
Lu, der Hauptstadt Vietnams vor etwa 1000 Jahren. 

5. Tag:  Heute erkunden Sie in einem Boot die sogenannte 
Trockene Ha Long Bucht. Eine zauberhafte Land-
schaft mit Kegelkarstfelsen, Reisfeldern, Tempeln 
und Höhlen. Die Kathedrale von Phat Diem ist ein 
beeindruckendes Bauwerk, das Sie am Ende des 
Tages entdecken werden. 

6. Tag:  Am Vormittag unternehmen Sie eine kleine, herrliche 
Fahrradtour. Dann führt Sie eine schöne Überland-
strecke nach Süden, oftmals entlang des Meeres, bis 
nach Vinh. 

7. Tag:  Auf der Fahrt immer 
weiter in den Süden 
besuchen Sie das Dorf 
Kim Lien, das das 
Geburtsdorf von Ho Chi 
Minh ist und somit in 
Vietnam Legendenstatus 
genießt. Zum Mittag 
halten Sie an einem 
schönen Strand für ein 
kleines Picknick, bevor 
Sie am späten Nachmit-
tag Dong Hoi erreichen.

8. Tag:  Ein Tagesausflug bringt 
Sie zum Weltnaturerbe, 
dem Phong Nha Ke Bang 
Nationalpark. Hier erkunden Sie riesige Höhlen, die 
teilweise bis zu 8 km lang sind und von ganzen 
Flüssen durchströmt werden. Eine absolut atembe-
raubende Szenerie.

9. Tag:  Und immer weiter gen Süden führt der Weg und 
endet nach etwa 200 km in der alten Kaiserstadt Hue 
am Parfümfluss. Besichtigung der Thien Mu Pagode, 
eine der ältesten religiösen Stätten in ganz Vietnam.

10. Tag: Am Vormittag setzen Sie die Besichtigung fort, 
sehen den Kaiserpalast, die Zitadelle und die 
traditionellen Gartenhäuser von Hue. Am Nachmit-
tag geht es dann weiter in Richtung Danang und über 
den Wolken-
pass mit seinen 
spektakulären 
Ausblicken bis 
nach Hoi An.

11. Tag: Der Vormittag 
dient der 
Entdeckung der 
alten Handels-
stadt Hoi An 
und seiner 
faszinierenden Architektur und seinem quirligen 
Leben. Am Nachmittag führt Sie ein Ausflug ins 
Landesinnere, um die schönen Ruinen der alten 
Khmer Hauptstadt My Son zu sehen. 

12. Tag: Transfer von Hoi An zum Flughafen Danang

		 Diese	wunderbare	Privat-Reise	können	wir	Ihnen	anbieten	für	
	 €	1.815,-	pro	Person	im	Doppelzimmer,	ab	Hanoi	und	bis	Danang.	
	 Badeverlängerungen	in	Hoi	An	sind	jederzeit	möglich!

Ü b e R L a n d t o u R  n o R d  u n d  z e n t R a L v i e t n a m

Eine interessante Reise, die sich dem 
letzten Weg des Mekong zum Meer wid-
met. Sie beginnt in der Hauptstadt Kam-
bodschas, führt mit dem Boot nach 
Vietnam. Eine kleine Flusskreuzfahrt 
durch das Labyrinth des Mekongdeltas 
schließt sich an, bevor Sie mit der Fähre 
auf die vorgelagerte Tropeninsel Phu 
Quoc gelangen. Mekong und Meer, Kam-
bodscha und Vietnam, Stadt und Strand 
– ein faszinierende Kombinationsreise.

1. Tag:  Ankunft in Phnom Penh. Sie werden bereits erwartet 
und unternehmen eine kleine Stadtbesichtigung mit 
Ihrem Guide. Besonders der Königspalast und der 
Tempel Wat Phnom werden Sie beeindrucken.

2. Tag:  Das Tuol Sleng Museum, das sich der Darstellung der 
Gräueltaten der Roten Khmer an der eigenen 
Bevölkerung widmet ist der Hauptpunkt des Vormit-
tags. Hierzu gehören auch die sogenannten Killing 
Fields – Geschichte mit Gänsehauteffekt. Am 
Nachmittag werden Sie zum public boat gebracht, 
dass Sie nach Chao Doc bringt. Nach Erledigung der 
Grenzformalitäten werden Sie von Ihrem neuen 
Guide erwartet, der Sie dann zum Hotel bringt.

3. Tag:  
Von Chao Doc 
werden Sie nach 
Can Tho gebracht, 
wo Sie sich auf 
den kleinen 
Flusskreuzfahrt-

schiffen der Bassac Cruise einschiffen. Sie nehmen 
schon das Mittagessen ein, wenn das Schiff den Hau 
Fluss stromaufwärts fährt. In Thot Not wechseln Sie 
in ein kleines Longboat, um die schmalen Kanäle und 
Flussarme und die dort liegenden, versteckten 
Dörfer zu entdecken. Übernachtung an Bord.

e n t L a n g  d e s  m e K o n g  z u m  m e e R

4. Tag:  Das Boot verlässt nur Can Tho in Richtung Cai Be, wo 
der bekannte Floating Market stattfindet, den Sie 
auf einem kleinen Boot erkunden können. Noch vor 
Mittag werden Sie wieder Can Tho erreichen und 
ausschiffen. Am Nachmittag besuchen Sie eine 
Obstplantage und das Binh Thuy Ancient House, das 
in vielen Filmen eine „tragende Rolle“ spielte. 

5. Tag:  Heute durchqueren Sie das Mekongdelta, oft auch 
die Reisschüssel Vietnams genannt, nach Westen bis 
nach Rach Gia, das bereits am Meer liegt. Hier bestei-
gen Sie das öffentliche Schnellboot mit dem Sie dann 
nach Phu Quoc übersetzen. Auf der Insel werden Sie 
bereits am Pier erwartet und zu Ihrem Hotel 
gebracht.

6. + 7. + 8. Tag: Diese Tage haben Sie frei, um sich am Strand 
zu erholen oder die herrliche Insel auf eigene Faust 
zu entdecken.

9. Tag:  Sie werden vom Hotel abgeholt und zum Flughafen 
Phu Quoc gebracht. 

	 Diese	Privat-Reise	können	wir	Ihnen	ab	€	1.275,-	pro	Person	im	Doppel-	
	 zimmer	anbieten,	ab	Phnom	Penh	und	bis	Phu	Quoc.

v i e t n a m
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dieser alten Handelsstadt, die noch immer idyllisch 
und strategisch günstig am Thu Bon Fluss liegt. Eine 
erste Besichtigung zeigt Ihnen nicht nur die verwun-
schenen, lebendigen Gässchen der Stadt, sondern 
auch viele Kulturdenkmäler von hohem Wert, wie die 
überdachte japanische Brücke, chinesische Klanhäu-

ser oder das Sa Huynh Museum. Dass die Gegend um 
Hoi An auch meisterhafte Handwerkstraditionen erhal- 
ten hat, können Sie beim Besuch einer Werkstatt zur 
Fertigung traditioneller vietnamesischer Seidenlam-
penschirme sehen.

9. Tag:  Sie fahren von Hoi An über die Hafenstadt Danang, 
von wo Sie nach Hanoi fliegen werden. Obwohl Hanoi 

die moderne Haupt-
stadt Vietnams ist, 
hat sich die Stadt 
doch den Charme und 
die Geheimnisse ver- 
gangener Jahrhun-
derte bewahrt. Enge 
Straßen und traditio-
nelle Läden laden zu 
einer Erkundungstour 
zu Fuß ein. Die vielen 
wunderschönen 
öffentlichen Plätze, 
Seen, Parks, mit 
Bäumen gesäumten 
Boulevards und 

Denkmäler, verleihen der Stadt eine Atmos- 
phäre von Eleganz und Harmonie mit der Natur, die 
einzigartig für asiatische Städte ist. Noch am Abend 
machen Sie sich auf entlang des Roten Flusses zur Ha 
Long Bucht.

10. Tag: Die Fahrt durch die Bucht an Bord einer charmanten 
traditionellen Holzdschunke steht heute Vormittag 
auf dem Programm. Das Mittagessen wird unterwegs 
serviert. Die Fahrt geht vorbei an Steinformationen 
mit außergewöhnlichen Namen, wie Steinhund, 
Räucherstäbchen (Dinh Huong), Kampfhahn (Ga 
Choi). Am Ende der kleinen Inseln gibt es zwei 
schöne Höhlen und Grotten – die Thien Cung Grotte 
und die Dau Go Grotte. Rückkehr in den Hafen von 
Ha Long und Rückfahrt nach Hanoi.

11. Tag: Der kurze Flug von Hanoi bringt Sie in die altehrwür-
dige Königsstadt Luang Prabang. Die bezaubernde 
Stadt ist zwischen dem Nam Khan und dem Mekong 
Fluss gelegen und weltberühmt für ihre historischen 
Tempelanlangen und Gebäude aus der Kolonialzeit. 
1995 wurde sie fast komplett zum UNESCO Welt-
kulturerbe eklärt. Der älteste bewohnte Temple in 
Luang Prabang, Wat Visoun, stammt aus dem Jahr 
1513 und beherbergt eine Sammlung von antiken 
hölzernen Buddhas. Sie sehen auch noch den nahege-
legenen Wat Aham und beschließen den Tag auf dem 
Mount Phousi mit einem unvergesslichen Blick auf 
die Stadt und den Sonnenuntergang.

12. Tag: Der Vormittag steht für die weitere Besichtigung von 
Luang Prabang zur Verfügung. Sie besuchen den 
örtlichen Markt, danach Besichtigung des National-
museums, das im ehemaligen königlichen Palast 
untergebracht ist. Anschließend machen Sie einen 
Ausflug zu den pittoresken Kuang Si Wasserfällen, 
die in mehreren Stufen sich jeweils in türkis schim-
mernde Becken ergießen. 

13. Tag: Mit dem Boot geht es den Mekong flussaufwärts zu 
den steilen Kalksteinfelsen, die hier sein Ufer 
säumen. Hier befinden sich die Pak Ou Höhlen. Diese 
außergewöhnlichen Höhlen sind gefüllt mit Buddha 
Bildnissen jeglicher Art und aus den verschiedensten 
Epochen. Unterwegs auf dem Hin- oder Rückweg 
halten Sie noch in einem Dorf, das bekannt ist für die 
Herstellung von Lao lao, einer Art Whiskey auf 
Reisbasis. Ebenfalls entlang des Weges ist das alte 
Weberdorf Ban Xang Khong, wo noch auf ganz 
traditionelle Weise Baumwolle und Seide verarbeitet 
wird. 

14. Tag: Sie nehmen Abschied von Indochina. Transfer zum 
Flughafen. 

	 Diese	Gruppenreise	können	wir	Ihnen	im	DZ	ab	€	2.280,-	pro	Person		
	 in	der	einfachen	Hotelkategorie	anbieten.	Ab	Phnom	Penh	und	bis	Luang		
	 Prabang	mit	deutsch	sprechenden	Guides.	Mindestteilnehmerzahl:	2.		 	
	 Höhere	Hotelkategorie	kann	gebucht	werden.	
	 Tourbeginn	Dienstag	und	Sonntag.

Erleben Sie eine Gruppenreise der Extra-
klasse. Ein faszinierender Routenverlauf, 
viele Abreisetermine und ein sehr gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis machen diese 
Reise zu einem außergewöhnlichen Ereig- 
nis. Entdecken Sie die faszinierendsten 
Städte und Kulturdenkmäler Indochinas 
mit einer deutschsprachigen Gruppen-
reise.

1. Tag:  Ankunft in Phnom Penh und erste Besichtigung der 
herrlichen Stadt mit französischem Charme. Sie sehen 

den Königspalast und die Silberne Pagode, das Natio- 
nalmuseum und den Zentralmarkt und bekommen eine 
herrlichen Eindruck der Hauptstadt Kambodschas.

2. Tag:  Noch am Morgen werden Sie zum Flughafen gebracht 
und fliegen nach Siem Reap, wo Sie sich sofort auf- 
machen, den legendären Tempelkomplex von Angkor 
Wat zu erkunden. Doch auch die Tempel von Angkor 
Thom, der Königspalast und die Elefantenterrasse 

werden Sie faszinieren. Unfassbar schöne Architektur, 
meisterhafte Steinmetzarbeiten und Friese, zu Recht 
eine der Weltkulturerbestätten.

3. Tag:  Auch der heutige Tag ist den Tempeln und Bauten 
der Khmer gewidmet. Sie sehen unter anderem die 
Banteay Srei und Banteay Samre Tempel, den legendä- 
ren vom Dschungel überwucherten Ta Prohm Tempel 
und besuchen den Tempelberg von Ta Keo, wo Sie 
einen hoffentlich herrlichen Sonnenuntergang genie- 
ßen werden.

4. Tag:  Die etwas weiter entfernte Gruppe der Roulos Tempel 
stellen den Beginn der klassischen Khmer Kunst dar 
und gehören zu den frühesten Tempeln und zeigen 
welchen Weg die Kunst der Khmer in den nachfolgen- 
den Epochen zurückgelegt hat. Später dann Transfer 
an den Flughafen von Siem Reap und Flug nach Saigon. 
Transfer zum Hotel. Der Abend steht zur freien Ver- 
fügung.

5. Tag:  Die Wirtschaftsmetropole des Südens bietet Tradi- 
tionelles und Modernes direkt nebeneinander. Ein 

beeindruckender 
Strom aus hundert-
tausenden Mopeds 
,fliegende Straßen-
händler, Design-
Hochhäuser, 
französischen Haute 
Couture Geschäfte, 
koloniale Architektur, 
ein beeindruckendes 
Kriegsmuseum, ein 
großes autarkes China- 

town mitten in der Stadt. Saigon ist eine spannende 
Weltmetropole und sie entwickelt sich während Sie 
zusehen.

6. Tag:  Der Tagesausflug Richtung Norden bringt Sie zum 
über 200 km umfassenden Tunnelnetzwerk der Viet- 
cong aus dem Vietnam Krieg. Besichtigen Sie diese 
Versorgungstunnel und ihre Infrastruktur. Unglaub-
lich! Am Nachmittag lernen Sie bei einem Gottesdienst 
die farbenfrohe, synkretistische Religion der Cao Dai 
kennen, einer einzigartigen Verschmelzung aus bud- 
dhistischen, taoistischen, konfuzianistischen, christ- 
lichen, islamischen und animistisch-vietnamesischen 
Elementen.

7. Tag:  Transfer zum Flughafen nach Saigon und Flug nach 
Hue. Transfer in die Stadt. Hue war für mehr als 140 
Jahre die Hauptstadt Vietnams. Alte Tempel, kaiser- 
liche Bauten und Gebäude im französischen Stil 
zeugen von der wechselvollen Geschichte der Stadt, 
die Sie heute auf einem Ausflug näher kennen lernen 
werden.

8. Tag:  Am Morgen machen Sie noch einen kleinen Bootsaus-
flug auf dem Huong Giang Fluss zur Thien Mu Pagode. 
Die Überlandfahrt nach Hoi An führt Sie entlang wun- 
derschöner Landschaften weiter in den Süden zu 

i n d o c h i n a  K L a s s i K  –  g R u P P e n t o u R

i n d o c h i n a
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Eine Gruppentour mit festen Abreise-
terminen, die Ihnen die klassischen 
Highlights von Vietnam komprimiert 
nahe bringt. Erleben Sie ein Land im 
Aufbruch zwischen Tradition und 
Moderne. Erkunden Sie gemeinsam mit 
anderen das alte Hanoi und das neue 
Saigon. Genießen Sie wunderbare Land-
schaften und herrliches Essen.

1. Tag:  Nach Ankunft in Hanoi Transfer ins Hotel. Später 
steht eine erste Erkundungstour durch die Haupt-
stadt an. Sie sehen die Ein-Pfahl-Pagode, den 
Literaturtempel und den Hoan Kiem See. 

2. Tag:  Die Fahrt geht von Hanoi Richtung Ha Long entlang 
des Roten Flusses. Sie besichtigen unterwegs die 
Phat Tich Pagode und die Do Tempel.

3. Tag:  Halbtägiger Bootsausflug durch die wunderschöne 
Landschaft der Ha Long Bucht, welche zum UNESCO 
Weltnaturerbe zählt. Ein Seafood Mittagessen erhal- 
ten Sie noch an Bord, bevor es wieder zurück nach 
Hanoi geht.

4. Tag:  Flug von Hanoi nach Danang und Fahrt nach Hue, der 
alten Kaiserstadt in Zentralvietnam. Sie erkunden die 
ehemaligen Paläste, Pagoden, Tempel und Gräber, 
sowie das interessante und höchst informative 
Museum von Hue.

5. Tag:  Am Morgen machen Sie einen gemeinsamen Ausflug 
mit Bootsfahrt zum idyllischen Dorf Thuy Bieu, das 
den ländlichen Charakter Zentralvietnams gut reprä- 

sentiert. Anschließend geht die Fahrt über den spek- 
takulären Wolkenpass und via Lang Co und Danang 
nach Hoi An, der alten Handelsstadt. Unterwegs 
besuchen Sie noch das Cham Museum, das die alte 
Kultur dieses Volksstamms wunderbar präsentiert.

6. Tag:  Die hervorragend erhaltene Stadt zählt zum UNESCO 
Weltkulturerbe und ist ein beeindruckendes Beispiel 
der schon frühen gegenseitigen Einflussnahme durch 

Handel. Sie sehen chinesische Clanhäuser, eine japa- 
nisch anmutende Brücke, Handwerk in Perfektion, 
interessante Architektur, Familienkapellen und einen 
herrlichen Fluss, auf dem Sie die Umgebung mit einer 
Bootsfahrt erkunden. Und zum Einkaufen gibt es 
kaum eine bessere Stadt.

7. Tag:  Sie fahren von Hoi An nach Danang und fliegen von 
dort in die moderne Metropole Südvietnams, nach 
Saigon. Der anschließende Ausflug bringt Sie nach 
Norden, wo Sie das legendäre Tunnelsystem der 
Vietcong bei Cu Chi entdecken und viel über die 
andere Seite des Vietnam Krieges lernen.

8. Tag:  Das südwestlich von Saigon gelegene Mekong-Delta 

ist die Reis- und Obstkammer des Landes. Sie besich-
tigen den Schwimmenden Markt von Cai Be und 
sehen die Vielfalt der örtlichen Produkte, die auf den 
Schiffen angeboten werden. Durch die schmaleren, 
kleineren Kanäle sehen und erleben Sie ein ländliches 
Vietnam mit einer überwältigenden Vielfalt an Gewür- 
zen, Obst, Reis und anderen Lebensmitteln. Rückkehr 
nach Saigon im Laufe des frühen Abends.

9. Tag:  Morgens geht es früh los, damit Sie noch diese vibrie- 
rende Metropole erleben können, wo Hochhäuser 
neben traditionellen Wohnvierteln stehen und Gar- 
küchen vor Luis Vuitton Läden. Sie sehen die Oper, 
das Rathaus, das Hauptpostamt, die Notre Dame 
Kathedrale und die Jade Pagode, bevor die Tour am 
zentralen Benh Tranh Mark endet. Anschließend dann 
Transfer zum Flughafen.

 
	 Diese	Gruppentour,	ab	Hanoi	und	bis	Saigon,	können	wir	Ihnen	im		

	 Doppelzimmer	ab	E	1.247,-	pro	Person	in	der	einfachen	Hotelkategorie		 	
	 anbieten.	Deutschsprachige	Reiseleitung,	Minimumteilnehmerzahl:	2.		 	
	 Höhere	Hotelkategorie	kann	gebucht	werden.	Tourbeginn	jeden	Montag		
	 und	Freitag.	

v i e t n a m  K L a s s i K  –  g R u P P e n t o u R

Das bevölkerungsreichste Land der Welt, 
die aufstrebende Wirtschaftsmacht, eine 
der ältesten Kulturnationen der Erde – 
China hat unendlich viele Facetten und es 
ist an der Zeit einiges selbst kennen zu 
lernen. Von der verbotenen Stadt zu hyper- 
modernen Städten, von arkadischen Land- 
schaften zu archaischen Ethnien, von weiten 
Wüsten zu subtropischen Bergen – China 
ist ein Land der Vielfalt. Neben einer 
klassischen Tour, haben wir einige sehr 
spannende, außergewöhnliche Touren für 
Sie ausgearbeitet. Und das alles können Sie 
mit vielen anderen Zielen kombinieren.

c h i n a
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Sie werden auf dieser Privat-Reise eine 
noch gänzlich unentdeckte Seite von 
China und Yunnan erleben. Die Tour 
führt, als Fortführung von Teil 2, von der 
laotischen Grenze durch ein selten 
bereistes Gebiet bis nach Kunming. Auch 
diese Überlandtour wird Ihnen die 
allmähliche Veränderung der beeindru-
ckenden Landschaft, der Vegetation, der 
Besiedlungsformen und der Kultur vor 

Augen führen. Auf neuen Wegen durch Asien, aber 
mit geöffneten Augen, mit guten Guides und mit 
unvergesslichen Erlebnissen. 

1. Tag:  Nach dem Grenzübertritt von Laos nach China in 
Mohan werden Sie bereits von Ihrem Guide erwartet. 
Anschließend fahren Sie nach Mengla. Hier in den 
weit nach Süden reichenden Tälern Yunnans ist China 
wirklich satt grün, ja wahrhaft tropisch. 

2. Tag:  Über eine schmale, beeindruckende Bergstraße 
fahren Sie heute nach Menglun. Eine kurze Wande-
rung in den Regenwald unterbricht die Fahrt. 

Menglun besitzt einen weltbekannten Botanischen 
Garten, den Sie am Nachmittag besichtigen werden. 
Anschließend geht die Fahrt weiter bis Jinhong. 

3. Tag:  Der Tagesausflug bringt Sie entlang des Mekong 
Flusses bis nach Ganlanba. Hier besichtigen Sie den 
lokalen Markt und den schönen Tempel. In dieser 

Gegend hat es viele Minoritäten und Sie werden 
Dörfer der Ethnie der Dai und der Jinuo besuchen.

4. Tag:  Menghai liegt ungefähr 50 km westlich in Richtung 
der Grenze zu Myanmar. Der Markt von Menghai ist 
die große Attraktion. Aus den vielen umliegenden, 
abgeschiedenen Bergtälern kommen die verschiede-
nen Ethnien und bieten hier ihre Produkte zum 
Verkauf an. Es ist ein klassischer, authentischer 
Markt, der nicht nur zum Austausch von Waren dient, 
sondern auch Kommunikations- und Informations-
plattform ist. Die Gegend um Menghai ist auch 

Produktionsort des bekannten Pu-Ehr-Tees, dem 
vielfach heilende Wirkung nachgesagt wird. Der 
Besuch einer Papierfabrik gibt Einblicke in die 
klassische Papierherstellung aus Baumrinde. Rück-
kehr nach Jinhong für die Übernachtung.

5. Tag:  Die heutige Fahrtstrecke beträgt 120 km und endet 
in Pu-Ehr. Unterwegs besichtigen Sie, bei Sanchahe, 
das Tal der Wildelefanten. Diese Bergregion ist eines 
der wichtigsten Teeanbaugebiete Chinas. Sie werden 
eine Teeplantage sowie weitere hochinteressante 
Minderheitendörfer besuchen. 

6. Tag:  In einer extrem abwechslungsreichen, aber langen 
Überlandfahrt geht es nach Kunming, der boomen-
den Metropole in Yunnan, der Stadt des ewigen 
Frühlings. Unterwegs sehen Sie noch die alte 
Handelsstraße, auf welcher früher der Tee von 
Pferden aus all den abgeschiedenen Tälern zu den 
Sammelpunkten gebracht wurde. Ankunft in Kun-
ming gegen Abend.

7. Tag:  Heute unternehmen Sie 
einen Ausflug zur geolo-
gischen Formation des 
sogenannten Steinwal-
des. Ein beeindruckende 
Szenerie, die viel Erha-
benheit ausstrahlt. 

8. Tag:  Welch ein Kontrast zu den 
Tagen davor! Kunming ist 
eine Stadt, die sich voll 
dem wirtschaftlichen 
Wachstum verschrieben 
hat und direkt vom 19. 
Jahrhundert ins 21. zu 
springen scheint. Sie 
sehen den Yuangtong 
Tempel, die Goldene 
Halle und machen einen 
Ausflug zu den Westber-
gen und bummeln 
abschließend über den herrlichen Blumenmarkt.

9. Tag:  Transfer zum Flughafen für den Weiterflug. 

	 Neue	Wege	durch	Asien	–	Teil	3	-	Diese	private	Entdeckerreise	können		 	
	 wir	Ihnen	derzeit	anbieten	für	€	2.438,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	und		
	 mit	Vollpension,	ab	laotischer	Grenze	und	bis	Kunming.	
	 Diese	Tour	ist	Teil	einer	großen	spektakulären	Überlandschleife.	Die		 	
	 anderen	Teilrouten	finden	Sie	unter	Laos	und	Vietnam.	Kann	auch	mit	der		
	 Burma	Road	Route	kombiniert	werden.	

v e R s t e c K t e  s c h ä t z e  y u n n a s a u F  v e R s c h L u n g e n e n  P F a d e n  d u R c h  y u n n a n

Eine unvergessliche Überlandtour durch 
die entlegenen Gebiete Südost Yunnans, 
die an der Grenze im Norden Vietnams 
endet. Die landschaftliche und ethnische 
Vielfalt wird Sie beeindrucken, das 
authentische Leben der Bergvölker wird 
Sie berühren. Eine außergewöhnliche 
Route als Privat-Tour, die perfekt an eine 
Vietnamreise angepasst werden kann. 

Ein absolutes Highlight, ein Geheimtipp, denn diese 
Tour führt auf verschlungenen Pfaden durch die 
herrliche Provinz Yunnan und zeigt Ihnen ein noch 
unentdecktes Asien.

1. Tag:  Ankunft in Kunming, dem wirtschaftlichen Zentrum 
und der größten Stadt Yunnans, die auf 1.900 Meter 
Seehöhe liegt. Das hierdurch bedingte Klima hat ihr 
den Titel „Stadt des ewigen Frühlings“ eingebracht. 
Transfer zum Hotel. 

2. Tag:  Der Ausflug in den sogenannten Steinwald, etwa 100 
km südöstlich von Kunming. Dies ist eine einzigartige 
Karstformation, die wie ein steinerner Wald wirkt und 
durch die Sie spazieren werden. Unzählige bis zu 30 m 
hohe Kalksteinskulpturen wurden im Laufe der 
Erdgeschichte aus einem Kalkplateau durch Wasser 
herauspräpariert. Teile des Steinwaldes sind bis zu 30 
Millionen Jahre alt. Rückfahrt nach Kunming. 

3. Tag:  Die schöne Überlandfahrt geht etwa 4 Stunden nach 
Süden bis Jianshui. Wir besuchen entlang des Weges 
ein Dorf einer mongolischen Minderheit und ein Dorf 
der Ethnie der Yi. Die Stadt Jianshui gilt wegen 
zahlreicher Gebäude aus dem 12. Jahrhundert als 
historisch sehr wichtige Stadt und wird auch gerne 
„Museumsstadt“ genannt. Die kleine Stadt Jianshui 
hat eine über 800-jährige Geschichte und viele 

Kulturdenkmäler. Einen großen Konfuzius Tempel, 
der zweitgrößte in ganz China oder zum Beispiel die 
Brücke der Doppeldrachen. Sie sehen aber auch noch 
traditionelle Holzhäuser in Tuanshuan.

4: Tag:  Die Fahrt nach Yuanyang geht über 110 km und 
dauert etwa 3 Stunden. Sie besuchen ein Hani Dorf 
und genießen die wirklich herrliche Landschaft. Über 
Generationen hinweg hat die ansässige Bevölkerung 
durch ihr Geschick, ihre harte Arbeit und ihren 
Gemeinschaftsgeist eine magische Landschaft 
geschaffen. Obschon es fast nirgends ebenes 
Gelände gibt, haben sie mittels Terrassierung fast 

das gesamte Gebiet für den Reisanbau nutzbar 
gemacht. Die Reisfelder werden teilweise schon über 
tausend Jahre bebaut! Die majestätische Schönheit 
des Landes spiegelt auch den Charakter der Men-
schen wider, die in farbenfrohen Trachten die 
Schönheit feiern.

5. Tag:  Heute besuchen Sie die einzigartigen Terrassenfelder 
in Yuangyuang, Duoyishu und Daba. Es sind Manifes-
tationen der Kraft menschlicher Ideen, die eine 
ursprüngliche Landschaft künstlerisch überprägen 
und nutzbar gemacht haben. Ein entlegenes, selten 
gesehenes Wunder. 

6. Tag:  Die Reise führt Sie weiter nach Jinping. Auch hier 
werden Sie entlang der Strecke durch die Ailao Berge 
viele Terrassenfelder sehen, die von oben betrachtet 

oft einem tausendfach zersplitterten Spiegel ähneln.
7. Tag:  In Jinping und Umgebung leben viele Ethnien 

miteinander. Dai, Yao, Yi, Hani und andere kann man 
auf den Märkten treffen und an ihren unterschiedli-
chen Trachten erkennen. Ein beeindruckendes Bild 
voller Archaik, das sich noch lange eingraben wird.

8. Tag:  Heute fahren Sie noch einmal etwa 160 km, ca. 5 
Stunden in südöstlicher Richtung durch herrliche, 
abgelegene Landstriche und teilweise entlang des 
Roten Flusses, der die Grenze zu Vietnam bildet. Der 
Grenzübertritt nach Vietnam würde bei Lao Cai 
erfolgen. Von dort können wir für Sie eine anschlie-
ßende Vietnam Tour arrangieren.

	 Diese	Privat-Tour	können	wir	Ihnen	ab	€	1.625,-	pro	Person	im	DZ/HP,	ab		
	 Kunming/bis	Grenze	Vietnam	bei	Lao	Cai,	anbieten.	
	 Diese	Tour	ist	ein	Teil	der	neuen	Überlandschleife	„Neue	Wege	durch		 	
	 Asien“.	Andere	Tourteile	siehe	auch	Laos	und	Vietnam,	sowie	hier	bei		 	
	 China	Teil	3.	Diese	Tour	kann	auch	kombiniert	werden	mit	„Entlang	der		 	
	 legendären	Burma	Road	–	Teil	I	+	Teil	II“.

c h i n a
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K L a s s i s c h e  s e i d e n s t R a s s e  v i a  „ K L e i n  t i b e t “

Eine einmalige Überlandreise entlang 
der klassischen Seidenstraße. Kultur und 
Landschaft beeindrucken gleichermaßen 
auf dieser herrlichen Strecke, die über 
Jahrhunderte die Versorgung Europas 
mit exotischen Waren, Gewürzen, Kunst 
und Kultur sicherstellte. Ein ganz großes 
Erlebnis.

1. Tag: Ankunft in Xi’an. Xi’an war Hauptstadt der 11. Dynastie 
und das kulturelle, wirtschaftliche und politische 
Zentrum des Reiches der Mitte in dieser Zeit. Ausflug 
zur Ausgrabungsstätte der legendären Terrakotta-
Armee des ersten chinesischen Kaisers. Anschl. Besich- 
tigung der Huaqing Thermalquellen, wo die Tang 
Kaiser mit ihren Konkubinen im 8 JH. gebadet haben. 
Sie sehen auch noch das Banpo Archäologie-Museum.

2. Tag: Besichtigung der Großen Wildganspagode und der 
Stadtmauer aus der Ming Zeit, die bis heute noch sehr 
gut erhalten geblieben ist. Nachmittags Besuch des 
Stelenwaldes und der Großen Moschee. Am Abend 
Zugfahrt nach Lanzhou. Übernachtung im Zug.

3. Tag: Ankunft in Lanzhou am Morgen. Die Provinzhaupt-
stadt liegt in einem Becken am Oberlauf des bekann-
ten Gelben Flusses, war früher eine wichtige Station 
auf der Seidenstraße. Noch heute ist sie ein Verkehrs- 
knotenpunkt zwischen Nordwest und Zentralchina. 
Ausflug zum Liujiaxia Stausee und zu den Bingling-
Grotten, umgeben von der wunderschönen Bergland-
schaft. Bootsfahrt auf dem Stausee. 

4. Tag: Autofahrt durch die abwechslungsreiche und attraktive 
Landschaft bis Xiahe. 
Diese Region wird in 
China auch „Klein 
Tibet“ oder Amdo 
Tibet genannt. Nach 
Ankunft Besichtigung 
des Klosters Labrang, 
das mit 6 Instituten 
und mehr als 3000 
Mönchen das größte 
lamaistische Kloster 
außerhalb Tibets ist.

5. Tag: Ganztägige Busfahrt durch idyllische, weite Landschaft 
nach Tongren, der Heimat der Rekong Kunst, eine 
spezielle Schule tibetischer Malerei. Besichtigung des 
Longwu Tempels und des Wutun Tempels.

6. Tag: Morgens Fahrt nach Huangzhong. Besuch des bekann- 
ten Kumbum Klosters, wo der Gründer der lamaisti-
schen Gelupa-Sekte Tsongkapa geboren wurde. Der 
Tag endet dann in Xining.

7. Tag: Ganztägige Fahrt über das Qilian Gebirge und herrlich 
einsame Steppengebiete nach Zhangye.

8. Tag: Besichtigung des Tempels, in dem sich die größte aus 
Holz geschnitzte, liegende Buddha-Statue Chinas 
befindet. Anschließend Stadtbummel. Nachmittags 
setzen Sie die Fahrt entlang der Seidenstraße fort bis 
Jiayuguan.

09. Tag: Besichtigung des westlichen Endes der Großen Mauer, 
sowie der im Jahr 1372 errichteten Festung Jiayuguan. 
Danach erfolgt eine spannende Busfahrt durch die 
Wüste Gobi nach Dunhuang. Dunhuang, der Ort, an 

dem die nördliche und die südlichen Route der Sei- 
denstraße zusammentreffen, hat seit der Antike eine 
Schlüsselposition entlang dieser Handelsroute einge- 
nommen.

10. Tag: Vormittags erleben Sie die Sanddünenlandschaft der 
„Klingenden Sandberge“ am Mondsichelsee, am 

Nachmittag die berühmten Mogao-Grotten. Sie ge- 
hören zu den buddhistischen Kostbarkeiten Chinas. 
Die Arbeiten zur Ausstattung und Ausschmückung 
der Höhlen zogen sich über mehrere Dynastien und 
einen Zeitraum von über 1000 Jahren hin. So bezeich-
net man heute Dunhuang mit Recht als das Wunder 
am Rande der Wüste Gobi. Es ist die Kunstschatz-
kammer in Chinas Norden. Am Abend Zugfahrt nach 
Turfan. Übernachtung im Zug.

11. Tag: Morgens Ankunft in Turfan, der heißesten Region 
Chinas. Besichtigung der unterirdischen Wasserka-
näle, die zu den drei größten antiken Bauprojekten 
Chinas gehören. Sie sehen auch die Emin-Moschee 

mit dem 37m hohen, aus Lehmziegeln gebauten Mina- 
rett. Ebenso die Tausend Buddha-Höhlen, das Grab- 
feld von Astana und die Ruinenstadt von Gaochang.

12. Tag: Fahrt nach Urumqi. Die Stadt liegt am Fuß des 
Tianshan-Gebirges und war früher eine Karawanserei. 
Sie ist heute die Hauptstadt der Uigurischen Autono-
men Region Xinjiang. Nachmittags Besuch des Muse- 
ums mit einer speziellen Ausstellung von vielen in 
dieser Region ausgegrabenen, noch ziemlich gut er- 
halten gebliebenen Mumien.

13. Tag: Ausflug zum 1980m hohen Himmelssee auf dem 
Himmelsgebirge. Nach der Rückkehr Besuch des Parks 
am Fuß des Roten Berges.

14. Tag: Transfer zum Flughafen für die Weiterreise. 

	 Diese	Privat-Tour	mit	englisch	sprechenden	Guides	ab	Xi’an	und	bis		 	
	 Urumqi	können	wir	Ihnen	anbieten	ab	E	4.266,-	pro	Person	im	DZ/VP		
	 mit	guten	Mittelklassehotels.

e n t L a n g  d e R  L e g e n d ä R e n  b u R m a  –  R o a d  t e i L  i i

Die alte, durch die Briten gebaute 
Nachschubstraße von Myanmar in das 
südöstliche China, in die Provinz Yunnan, 
ist Ziel dieser Reise. Sie erleben land-
schaftliche Höhepunkte, multi-ethnische 
Siedlungsgebiete, authentische Kultur 
aber auch wirtschaftlichen Aufbruch 
entlang der Lebensader Burma Road. Wir 
haben diese faszinierende Reise um ein 

großes Abenteuer erweitert: nämlich dem Besuch 
der Matriachatsgesellschaften am herrlichen 
Lugu-See. Eine unvergessliche Reise abseits der 
Touristenströme mit vielen Entdeckungen und 
Abenteuern. 

1. Tag:  Grenzübertritt nach China bei Ruili. Ruili liegt am 
Ostufer des goldenen Ruili Flusses. Sie werden den 
Markt und die buddhistische Pagode erkunden. 

2. Tag:  Von Ruili geht es nach Lianghe. Der bekannte 
Fürstenturm von Lianghe wird besichtigt, bevor die 
Fahrt auf der Burma Road fortgesetzt wird. Die 
beeindruckende 
Landschaft, die Sie 
auf diesem Stre-
ckenabschnitt 
begleitet, ist einer 
der Höhepunkte der 
Burma Road. 

3. Tag:  Heute erkunden Sie 
den Vulkan Park, 
der fast mitten in 
der Stadt Tengchong gelegen ist und eine Reihe 
schlafender Vulkankegel aufweist. Tengchong ist in 
ganz China für eine Reihe von kulinarischen Speziali-
täten bekannt. 

4. Tag:  Die Fahrt führt Sie weiter über Baoshan nach Dali. 
Vormittags sehen Sie noch ein interessantes Dorf, 
das von einem Überseechinesen gegründet wurde. 
Baoshan war einst ein wichtiger Etappenort im 
Geflecht der Seidenstraße und ist zu einer modernen 
Stadt herangewachsen. Später erreichen Sie die alte 
Stadt Dali, die hauptsächlich von der Ethnie der Bai 
bewohnt wird.

5. Tag:  Sie besuchen Xizhou, ein typisches Dorf der Bai und 
anschließend noch den bekannten Morgenmarkt 
dort, der viele interessante Lebensmittel und 
Kräuter zu bieten hat. Sie können eines der alten 
Familienhäuser besichtigen 
und machen eine Bootsfahrt 
auf dem Erhai See. Nachmit-
tags sehen Sie die drei 
Pagoden des Chongshen 
Klosters, deren ältester Turm 
bereits im 9. Jahrhundert 
erbaut wurde.

6. Tag:  Fahrt nach Lijiang. Die 
Altstadt steht unter Weltkul-
turerbe. Die schmalen Gassen, Holzhäuser und die 
durch die ganze Stadt fließenden Bäche machen 
Lijiang zu einem idyllischen und malerischen Ort des 
alten China. Anschließend besuchen Sie noch den 
Park des Schwarz-Drachen-Sees. 

7. Tag:  Eine unvergessliche, aber lange Fahrt durch die 
Berge führt Sie zum mystischen Lugu See. Der See 
liegt einsam, zwischen vielen Wäldern an der 
abgelegenen Grenze von Sichuan nach Yunnan. 

8. Tag:  Mit dem Einbaum geht es heute zur größten Insel im 
See, der Insel Liwubi, wo Sie eine Mosuo Familie 
besuchen. Die 
Mosuo leben in 
einer matriarchali-
schen Gesellschaft 
und haben viele 
ihrer uralten Sitten 
und Bräuche noch 
bewahrt. Ein 
einmaliges Erlebnis!

9. Tag:  Heute fahren Sie 
durch die faszinie-
rende Berglandschaft zurück nach Lijiang.

10. Tag: Ein Ausflug zu den Jadedrachen Bergen, deren 
schneebedeckte Berge weithin sichtbar sind, steht 
auf dem Programm.

11. Tag: Die Fahrt geht nach Zhongdian, das viele Chinesen 
auch Shangri La nennen, nach dem paradiesischen, 
aber eigentlich fiktiven Ort im Himalaya. Sie werden 
unterwegs auch noch einen Ausblick in die einzigar-
tige Tigersprungschlucht erhalten. 

12. Tag: Sie besuchen das Songzanlin Kloster und bummeln 
durch die alte Stadt und lassen sich verzaubern. Zum 
Abschluß des Tages besuchen Sie noch eine tibeti-
sche Familie zuhause.

13. Tag:  Morgens Flug nach Kunming und anschließend 
Ausflug zum weltberühmten Steinwald etwa 100 km 
südöstlich der Millionenstadt. Der „Steinwald“ ist 
eine einzigartige Karstlandschaft, die im Verlauf der 
Erdgeschichte durch Erosion eines Kalksteinplateaus 
entstanden ist. Sie werden aber auch ein Dorf der 
Minderheit der Sani sehen, bevor Sie nach Kunming 
kommen.

14. Tag: Transfer zum Flughafen

	 Diese	außergewöhnliche	Privat-Tour	mit	englisch	sprechenden	Guides,		 	
	 ab	Ruili	an	der	myanmarischen	Grenze	überland	bis	nach	Kunming,		
	 können	wir	Ihnen	anbieten	ab	E	2.980,-	pro	Person	im	DZ/HP	in	guten		 	
	 Hotels.
	 Diese	Tour	bildet	den	direkten	Anschluss	an	Teil	I	und	kann	dann	fort-	
	 gesetzt	werden	bis	Hanoi	mit	den	Touren	„Auf	verschlungenen	Pfaden		 	
	 durch	Yunnan“	und	„Vietnams	wilder	Nordwesten“.

c h i n a
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Eine ganz besondere und einzigartige 
Reise. Und hier ist die Reise selbst das 
Ziel. Über 2000 Straßenkilometer 
trennen die Stadt Lanzhou von Lhasa in 
Tibet. 2000 km durch unfassbare 
Hochebenen, wilde Berge, staubige 
Halbwüsten. Das Land ist dünn besiedelt 
und doch seit Jahrtausenden ein zentra-
ler Kulturraum durch den China mit all 

den anderen Ländern und Reichen verbunden wurde. 
Ein magische Reise, eine mobile Tour de Force, ein 
modernes Abenteuer, das Sie lange nicht vergessen 
werden. 

1. Tag:  Ankunft in Lanzhou. Die Stadt liegt auf dem Lößpla-
teau am Oberlauf des Gelben Flusses und war früher 
eine wichtige Station auf der alten Seidenstraße. 

2. Tag:  Besichtigung der Weißen Pagode, der Eisernen 
Brücke, die zu den ältesten Brücken über dem Gelben 
Fluss zählt. Auch das Fliegende Bronze-Pferd aus der 
Han-Zeit (206 v.-220 n.) ist heute ein Symbol für 
Lanzhou und seine Offenheit.

3. Tag:  Fahrt durch die abwechslungsreiche Landschaft nach 
Xiahe, das in China „Klein Tibet“ genannt wird. 
Besichtigung des Klosters Labrang, das mit  
6 Instituten und mehr als 3000 Mönchen das größte 
lamaistische Kloster außerhalb Tibets ist.

4. Tag:  Ganztägige Fahrt durch idyllische Landschaft 
Richtung Nordwesten bis nach Xining, welches die 
Hauptstadt der Provinz Qinghai ist. 

5. Tag:  Vormittags Besichtigung einer interessanten 
Moschee in der Stadt. Nachmittags Autofahrt zur 
Besichtigung des Klosters Kumbum, in dem der 
Gründer der lamaistischen Gelbmützensekte Tsong-
kapa im Jahre 1357 geboren wurde. Es ist eines der 
größten Klöster des tibetischen Buddhismus.

6. Tag:  Spannende Fahrt, teilweise entlang des bekannten 
Kokonor-See, weiter zum Salzsee in Chaka, der 
ausgiebig besichtigt wird, bevor Sie eine Abzwei-
gung nach Südwesten nehmen und in Dulan das 
Etappenziel erreicht haben. 

7. Tag:  Von Dulan geht es heute bis nach Golmud durch die 
einzigartige Welt des Qaiddam Beckens. Viele 
Salzseen, aber auch der Abbau von Bodenschätzen 
findet hier statt. Sie 
sehen aber auch 
einzelne, bewässerte 
Flecken landwirt-
schaftlicher Nutzflä-
che in einem weiten, 
scheinbar unfrucht-
baren „Meer“ aus 
Sand, Stein und 
Bergen. Atemberau-
bend.

8. Tag:  Weitere ganztägige 
Fahrt vom Knoten-
punkt Golmud nach Süden. Ziel ist Tuotuohe. Sie 
überqueren heute das Kunlun Shan Gebirge, das 
nördliche Grenzgebirge des tibetischen Hochlandes. 
Die Fahrt führt über einen 4.767 m hohen Pass mit 
spektakulären Ausblicken. 

9. Tag:  Eine erneute, faszinierende Tagesetappe führt Sie 
weiter nach Süden bis nach Nagpu. Die Fahrt führt 
über das Tanggula Gebirge in welchem der Jangste 
Fluss entspringt. Die Fahrt führt über den weltbe-
kannte Pass, der eine Passhöhe von 5.231m üNN 
aufweist. 

10. Tag: Immer weiter nach Süden führt die Straße und die 
Landschaft ändert sich allmählich. In Yangajain 
besichtigen Sie eine geothermische Anlage zur 
Energiegewinnung, bevor Sie die letzten Kilometer 
dieses Abenteuers bewältigen und nach Lhasa 
einfahren. 

11. Tag: Ein ganzer Vormittag gilt dem Potala-Palast, der 
Winterresidenz des Dalai Lamas. Dieser Bau gilt für 
Tibet schlechthin als Symbol einer ganzen Kultur. 
Nachmittags steht die Besichtigung des Klosters 
Drepung auf dem Programm.

12. Tag: Die Fahrt heute zeigt Ihnen den ganzen Reiz Tibets. 
Landschaften wie gemalt. Z. B. auf der Strecke vom 
Kampa-La-Pass zum wunderbar türkisblauen Yam-

drok-See und weiter über den Karo-La nach Gyantse. 
Die an einem Knotenpunkt der alten Handels- und 
Pilgerrouten gelegene, 
drittgrößte Stadt 
Südtibets hat ihren 
traditionellen Charakter 
noch weitgehend bewah-
ren können.

13. Tag: Besichtigung des Palk-
hor-Klosters. Nachmit-
tags Fahrt nach Shigatse. 
Besuch der Klosteranlage 
Shalu.

14. Tag: Am Vormittag ausgiebi-
ger Rundgang durch das 
Tashilhumpo-Kloster, 
einst Hauptsitz des im 
Jahre 1989 verstorbenen Panchen Lamas. Tashil-
humpo ist eines der eindrucksvollsten Großklöster 
Tibets und beherbergt noch alte Malereien und 
Ritualobjekte. Nachmittags Rückfahrt nach Lhasa.

15. Tag: Besichtigung des Tempels Jokhang und Rundgang 
auf den Pilgerwegen Barkhor. Nachmittags Besuch 
des Sera-Klosters.

16. Tag: Transfer zum Flughafen und Ausreise. 

	 Dieses	einzigartige	Landstraßenabenteuer	können	wir	Ihnen	ab	€	5.382,-	
pro	Person	im	Doppelzimmer	inkl.	Vollpension,	ab	Lanzhou	und	bis	Lhasa.
Sie	können	diese	Tour	auch	kombinieren	mit	der	Tour	nach	Kathmandu	oder	
mit	Zwischenflug	an	die	Überlandtouren	in	Asien	anhängen.

a u F  a b e n t e u e R L i c h e n  L a n d s t R a s s e n  n a c h  L h a s a

c h i n a
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t h a i L a n d

Thailand ist längst kein Geheimtipp mehr 
und hat doch auch für den Wiederholer 
enorm viel zu bieten. Immer wieder ist 
man fasziniert von den palmengesäumten 
Stränden, von den goldenen Buddhas, 
von den lächelnden Menschen. Thailand 
ist durch die herausragende Infrastruktur 
eine idealtypische Destination für einfa-
ches und abwechslungsreiches Reisen. 
Aber es ist auch geeignet als Kombinati-
onsziel für viele andere Länder in dieser 
Region. Immer wieder neu und immer 
wieder faszinierend: Thailand.
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Auf der wunderbaren Insel Koh Kood findet sich ein einmaliges, 
ruhiges, familiäres Resort. Hier können Sie abschalten, sich 
erholen, der städtischen Hektik entfliehen und friedvoll zu 
neuen Kräften kommen. Deswegen wurde hier auch ganz 
bewusst auf viele elektrische Geräte der modernen Welt ver-
zichtet. Aber dieser Verzicht bringt eine wohlige Atmosphäre 
von Heimat und Natur. Eingebettet in einen herrlichen Garten, 
angrenzend an zwei schmale, herrliche Strände, erleben Sie 
Ruhe und können wieder zu sich finden.

	 Direkt	am	Strand	von	Ao	Tapao,	an	der	Westküste	von	Koh	Kood.	In	der		 	
	 näheren	Umgebung	keine	Restaurants	und	Einkaufsmöglichkeiten.	Aber		
	 mit	dem	Fahrrad	problemlos	zu	erreichen.

	 Nur	15	Wohneinheiten.	Geräumige,	geschmackvolle	Zimmer	(ca.	36	m2)	
		 mit	großer	Terrasse,	AC	(nur	über	die	Nacht),	tagsüber	Kühlung	mit		
	 Ventilator,	Safety	Box,	Föhn,	aber	kein	TV	und	keine	Minibar.	Restaurant,	
		 Bar,	Sunset	Deck,	herrlicher	Garten.	Kein	Pool,	aber	ein	wunderbares		 	
	 Meer	direkt	vor	der	Haustüre.	

	 Zurückhaltender,	individueller	Service,	tolle	Bungalows,	wunderbarer		
	 Garten,	leere	Strände	und	viel	Ruhe.	Sie	werden	lange	suchen	müssen,		
	 um	dieses	Paket	zu	überbieten!!!	Unser	Geheimtipp.

	 Diesen	Bausteine	inkl.	5	x	DZ/ÜF,	Villa	Kategorie,	ab/bis	Trat	Airport,		 	
	 können	wir	Ihnen	ab	E	535,-	pro	Person	anbieten.	

s h a n t a a  R e s o R t

Unser neuer Tipp auf der ruhigen und schönen Insel Koh Mak 
im Golf von Thailand. Nicht am Strand, aber in einer wunder-
baren Aussichtslage, familiär, komfortabel und strategisch 
günstig, um diese kleine Insel in Ruhe zu erkunden. 

	 Koh	Mak,	Südküste,	an	einem	kleinen	Berghang	mit	schöner	Sicht	auf	das		
	 Meer.	Strand	ist	etwa	10	Minuten	mit	dem	Fahrrad	entfernt,	schöner		 	
	 Strand,	White	Sand	Beach.	Auch	zu	Fuß	gut	möglich.	In	fußläufiger		
	 Entfernung	keine	Geschäfte,	auf	Koh	Mak	aber	sonst	ordentlich.		
	 Das	Resort	hat	keine	Nachbarn,	also	sehr	ruhig,	aber	man	braucht	Fahrrad		
	 oder	Moped	oder	muss	gerne	zu	Fuß	gehen.	

	 13	Zimmer.	Zimmer	gemütlich	und	zweckmäßig,	AC,	LCD-SAT-TV,		 	
	 Safety-Box,	Kühlschrank	und	privater	Terrasse.	Restaurant,	Pool,	Tour		 	
	 Counter,	Taxi	Service.	Es	gibt	drei	unterschiedliche	Zimmerkategorien!

	 Für	ruhesuchende	und	aktive	Gäste	ist	dieses	Familienresort	ein	Traum.		 	
	 Es	herrscht	eine	entspannte	Atmosphäre,	kein	Trubel,	herrliche	Ausblicke,		
	 viele	Ausflugsmöglichkeiten	und	ein	sehr	gutes	Preis-Leistungs-	
	 Verhältnis.	Die	Insel	ist	und	bleibt	ein	absoluter	Geheimtipp.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfer,	ab	€	1.717,-	pro	Person.

s e a  b R e e z e  @  K o h  m a K
t h a i L a n d
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Auch dieses Jahr unser Tipp. An der noch ruhigen Festlands-
küste von Chanthaburi, direkt am 4 km langen Chao Lao 
Strand. Eine interessante Gegend, großteils thailändische 
Touristen und ein wirklich empfehlenswertes Resort. Hier 
ergeben sich mit Jomtien auch ganz neue Überwinterungs-
möglichkeiten. Genial.

		 Etwa	3,5	Stunden	östlich	von	Bangkok,	30	km	von	Chanthaburi,	an		
	 der	Chao	Lao	Bucht.	Gute	Infrastruktur,	Restaurants	und	Einkaufs-
	 möglichkeiten.

	 Nur	28	Bungalows.	Bungalows	ganz	aus	Holz,	schön	und	geräumig	
	 (ca.	25	m2).	Mit	Außendusche,	AC,	TV,	Couch,	Terrasse.	Gutes	 	
	 Restaurant,	schöner	Pool,	Business	Center,	Tour	Counter,	Moped-		
	 und	Fahrradverleih.

	 Unser	Geheimtipp!!!	Der	tropische	Garten,	in	den	die	Bungalows		
	 eingebettet	sind,	der	schöne	Strand,	die	vielfältigen	Einkaufs-,		
	 Essens-	und	Ausflugsmöglichkeiten.	Vor	Ort	gibt	es	eine	deutsch-	
	 sprachige	Reiseleitung,	die	den	Kunden	tolle	Touren	anbietet	und		
	 sich	bei	Problemen	um	Sie	kümmert.	Und	noch	dazu	ein	super	Preis-	
	 Leistungs-Verhältnis!	Jetzt	gehen!

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	
	 ab	E 1.635,-	pro	Person.

s h i v a R e e  R e s o R t

Nahe bei Bangkok und doch ruhiger als Hua Hin, das ist  
der Samran Beach, 25 km nördlich von Cha Am. Hier haben  
wir ein schönes Hotel für Sie gefunden. Das hochwertige,  
gut ausgestattete Haus bietet neben guter Infrastruktur  
eine Wohlfühl-atmosphäre, die ideal zum Überwintern ist.

	 25	km	nördlich	von	Cha	Am	und	13	km	von	Petchaburi,	direkt	am	Strand.			
	 Der	lange	Strand	ist	gegen	die	Wellen	gesichert.	In	Gehweite	gibt	es	Res-	
	 taurants	und	Minimarts.	Insgesamt	gute	Versorgungssituation.

	 60	Zimmer.	Die	großzügigen	Zimmer	haben	etwa	35	m2	mit	Parkett	Fuß-	
	 boden,	SAT-TV,	Telefon,	DVD-Player,	Minibar,	Safety-Box,	WiFi,	Fön,		 	
	 Wasserkocher,	Terrasse.	Schöner	Pool,	Restaurant,	Business	Center,		
	 Tour		Counter,	Spa,	Fitness,	kostenloser	Fahrradverleih.
	 	 Das	sehr	gediegene	Resort	hat	eine	gute	und	doch	ruhige	Lage,	wird	vom		
	 Management	gut	geführt,	hat	einen	langen,		
	 geschützten	Strand	und	gutes	Personal.	Wir		
	 legen	Ihnen	dieses	Haus	ans	Herz,	wenn	Sie		
	 Komfort,	kurze	Wege	und	ein	Zuhause	für		
	 den	Winter	suchen.	

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.999,-	pro	Person.

F i s h e R m a n s  R e s o R t3 4
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 i m P e R i a L  h u a  h i n  b e a c h  R e s o R t

Ein bewährtes Hotel etwas außerhalb des Zentrums von Hua 
Hin, daher ruhig aber doch verkehrsgünstig gelegen. Das Impe-
rial Hua Hin Beach Resort bietet eine gute Basis für einen länge- 
ren Aufenthalt: die Infrastruktur ist gut, Bangkok nicht weit, 
das Meer direkt vor der Tür und die Zimmer geräumig und 
gemütlich. In der lockeren Atmosphäre können Sie viele ande- 
re Reisende kennen lernen, sich erholen oder Neues entdecken.

	 Nur	etwa	2,5	Stunden	südlich	von	Bangkok	und	ca.2,5	km	nördlich	des		 	
	 Zentrums	von	Hua	Hin,	direkt	am	Klaikangwon	Strand.	In	der	Umgebung		
	 einige	Restaurants	und	kleinere	Minimarkets,	in	Hua	Hin	sehr	gute	Infra-	
	 struktur.	Mehrfach	täglich	Shuttle	Bus	des	Hotels..

	 124	Wohneinheiten.	Sehr	geräumige	Zimmer	mit	gediegener,	gemütlicher		
	 Einrichtung.	AC,	SAT-TV,	Telefon,	Safety-Box,	Mini-Bar,	WiFi,	Fön,	Schreib-	
	 tisch,	Sitzecke,	Balkon.	Schöner	Pool,	Restaurant,	Bar,	Kiosk,	Coffee	Corner,		
	 Shuttle	Bus	nachHuaHin,	Snooker,	Fitness	Center,	Spa,	Wäscheservice.

	 Ein	dem	Meer	zugewandtes,	gutes	Mittel-	
	 klasseresort	in	günstiger	Lage	mit	großen		
	 Zimmern	zu	einem	fairen	Preis.	Für	einen		
	 unbeschwerten	Winter	in	der	Sonne,	für		
	 lange	Spaziergänge	und	gemütliche	Abend-	
	 essen	in	lauer	Meeresbrise..

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.789,-	pro	Person.

Direkt am langen Strand von Hinkrud liegt dieses charmante 
Resort. Eine ruhige Gegend, in der vor allem Thais Urlaub 
machen und die deswegen noch sehr thailändisch geprägt ist. 
Ein schöner Strand, schöne Umgebung, ausreichend Infra-
struktur und ein Top-Preis-Leistungs-Verhältnis. 

	 Nördlich	von	Bangsaphan,	ca.	3	km	von	Bankrud	entfernt.	Direkt		
	 am	Strand.	Im	nahen	Umkreis	zwei	kleine	Läden	und	ein	weiteres		
	 Restaurant,	in	Bankrud	sehr	gute	Infrastruktur.	

	 ca.	35	Zimmer.	Nette	Bungalows	im	schönen	Garten	verteilt.	AC,	
	 Kühlschrank,	TV,	Wireless	Internet,	Terrasse.	Gutes	Restaurant,		
	 Pool,	Business	Center,	Tour	Counter,	Moped-Verleih.	

	 Eine	sehr	gute	Alternative	an	einem	schönen	Strand.	Hier	kommt	
	 noch	das	alte	Thailand-Gefühl	auf.	Viele	Ausflugsmöglichkeiten,		
	 	Tauch-	und	Schnorchelspots	in	der	Nähe.	Etwas	für	Thailand-Fans.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.495,-	pro	Person.	

b a y v i e w  R e s o R t  b a n K R u d

b a a n  K L a n g  a o w  b e a c h  R e s o R t

ba an gR o o d aR cad i a Re s o R t & sPa

Etwas südlich des Ortes Bankrud und nur durch eine kaum 
befahrene Straße vom fast 10 km langen Strand getrennt, 
befindet sich diese bewährte Überwinterungsanlage. Die 
Gegend wird vorwiegend von Thais besucht und hat so ihr 
schönes Flair erhalten. Am Wochenende kann man die auf-
kommende Urlaubsfreude der Thais beobachten, was für viel 
Abwechslung sorgt.

	 Etwa	380	km	südlich	von	Bangkok	und	etwa	2	km	südlich	von	Bankrud.		 	
	 Verschiedene	Restaurants	und	Minimärkte	in	Gehweite,	gute	Infrastruktur.

	 29	Zimmer.	Einfache,	aber	nette	Bungalows	in	einem	schönen,	tropischen		
	 Garten.	AC,	Kühlschrank,	SAT-TV,	WiFi,	möblierte	Terrasse.	Restaurant,			
	 zwei	Pools,	Tour	Counter,	Moped-Verleih.

	 Wer	Erholung	und	einen	schönen	langen	Strand	sucht,	ist	hier	richtig.		 	
	 Gutes	Preis-Leistungs-Verhältnis,	gute	Infrastruktur.	An	langen	Wochen-	
	 	enden	ist	teilweise	viel	Betrieb	durch	einheimische	Gäste,	sonst	herr-	
	 schen	Ruhe	und	Gemütlichkeit.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	ab
	 	E 1.718,-	pro	Person.	

Und noch ein neues Objekt am langen und noch sehr ruhigen 
Strand von Ban Krut! In zentraler Lage zur Infrastruktur und 
etwas mehr auf den internationalen Tourismus ausgerichtet, 
ist das Baan Grood auch preislich eine sehr interessante 
Option. Ruhige, herrliche Wochen an einem langen Strand 
warten auf Sie!

	 Bankrud,	etwa	380	km	südlich	von	Bangkok,	am	Hauptstrand	gelegen.		 	
	 Durch	eine	kleine	Straße	vom	etwa	10	km	langen	Sandstrand	getrennt.		 	
	 Infrastruktur	in	Gehweite	ordentlich.	

	 47	Zimmer.	Viele	unterschiedliche	Zimmerkategorien,	vom	kleinen		
	 einfachen	Standard	bis	zu	gemütlichen	und	geräumigen	Bungalows.	AC,			
	 Föhn,	Kühlschrank,	SAT-TV,	WiFi.	Coffee	Shop,	Restaurant,	Pool,		
	 Kinder-Pool,	Tour	Counter,	Fahrradverleih,	Fitness	Center.

	 Eine	gute	Ergänzung	zu	den	beiden	anderen	Resorts	in	einem	sehr		
	 schönen	und	noch	nicht	überlaufenen	Küstenbereich.	Vorwiegend	Thai		 	
	 Touristen	am	Wochenende	und	ansonsten	ist		
	 es	recht	ruhig	und	gemächlich.	Ideal	um	sich	zu		
	 erholen.	Ein	gut	funktionierendes		
	 Überwinterungsresort.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E 1.421,-	pro	Person.	

5
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Unser neuer Tipp auf der beliebten und schönen Insel Koh 
Phangan. An einer kleinen Bucht im Westen gelegen, unweit 
der sehr schönen Longbay, findet sich dieses kleine Resort, 
das sogar ein „eigenes Hausriff“ zum Schnorcheln hat. 

	 Koh	Phangan,	2	km	südlich	des	Haatyao	Strandes.	Am	Hang,	direkt	am		 	
	 Strand	gelegen.	Etwa	300	m	landeinwärts	entlang	der	Straße	gibt	es		
	 verschiedene	Läden	und	Restaurants.	Der	kleine	Strand	direkt	vor	dem		 	
	 Hotel	hat	fast	keine	Wellen,	da	ein	Riff	vorgelagert	ist.

	 37	Zimmer.	Großzügige,	einfache	Zimmer	mit	AC,	Ventilator,	SAT-TV,		 	
	 Minibar	und	schönem	Balkon/Terrasse.	Restaurant,	Bar,	Sonnenterrasse,		
	 Pool,	Fahrradverleih,	Tour	Counter.

	 Ein	sehr	schönes,	ruhiges	Domizil	auf	der	herrlichen	Insel	Koh	Phangan	zu		
	 einem	erstaunlich	guten	Preis.		
	 Für	Gäste,	die	es	ruhiger	mögen.		
	 Entspannen,	erholen,	ent-	
	 decken.	Eine	wunderbare		
	 Akku-Ladestation!

	 30	x	DZ/ÜF,Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.949	E pro	Person.

L o y F a  n a t u R a L  R e s o R tK h a n o m  h i L L  R e s o R t

Weit im ruhigen Süden Thailands liegt das schöne Khanom 
Hill Resort, das von der deutschen Mitbesitzerin umsichtig 
verwaltet wird. Zwischen zwei weiten, weißen Traumsträn-
den eingebettet, finden Sie ein Hotel, in dem Sie sich 
zuhause fühlen werden. Gediegener Komfort, guter Service, 
gutes Klima, gutes Restaurant. Ein echter Geheimtipp für 
Ruhe suchende und gleichzeitig aktive Überwinterer. 

		 Etwa	5	km	südlich	der	Stadt	Khanom	Die	Anlage	ist	durch	eine	kleine		 	
	 Landstraße	in	zwei	Segmente	geteilt.	Wir	bieten	die	schönen	und		
	 neueren	Bungalows	jenseits	der	Straße	an.	Restaurant	liegt	direkt	am		 	
	 Strand.	Versorgung	in	Khanom	gut,	in	der	näheren	Umgebung		
	 ausreichend.	

	 15	Zimmer.	Moderner	Thai	Stile,	geräumig	(ca.	25	m2),	schönes	Bad,	AC,			
	 SAT-TV,	Kühlschrank,	Föhn,	Safe,	Wasserkocher,	DVD	Player,	Terrasse.		 	
	 Großer	Garten,	Pool,	Whirlpool,	Restaurant,	Bar.

	 	Eine	ideale	Anlage	zum	Überwintern,	qualita-	
	 	tiv	hochwertig,	schöne	Gegend,	herrliche		
	 Strände.	Ruhig	gelegen	mit	hohem	Erholungs-	
	 faktor!	Unser	Tipp	für	die	kommende	Saison.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	2.244,-	pro	Person.

9 10
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Unser neuer Tipp für Koh Samui ist das Coco Palm Beach Resort 
am wunderschönen Menam Beach. Das von der Besitzerfamilie 
mit viel Liebe geführte Resort liegt direkt am Strand und bie-
tet einen schönen Garten und nette Bungalows. Menam hat 
sehr gute Infrastruktur und beste Anbindungen, ist aber eben 
noch viel ruhiger als das doch sehr quirlige Chaweng. 

	 Direkt	an	der	Menam	Beach	in	der	Nähe	des	Fährpiers	nach	Koh	Phangan.		
	 Vor	Ort	wirklich	gute	Infrastruktur.	Koh	Samui	bietet	insgesamt	beste	
	 Möglichkeiten	für	Aktivitäten	aller	Art.	

	 91	Wohneinheiten,	in	verschiedenen	Bungalowtypen.	Angenehme,		
	 großzügige	und	schöne	Doppel-Bungalows	im	tropischen	Stil.	AC,	Safe,			
	 Telefon,	SAT-TV,	Fön,	Mini-Kühlschrank,	Wi-Fi,	möblierte	Terrasse,		
	 Restaurant,	Pool,	Bar,	Moped	Verleih,	Wäscheservice,	Tour	Counter.

	 Für	Koh	Samui	ein	Top-Objekt.	Schöner	Strand,	gute	Lage,	viel	Charme		 	
	 und	ein	wirklich	sehr	ordentliches	Preis-Leistungs-Verhältnis.	Wer	direkt		
	 am	Strand	sein	und	doch	ein	bisschen	Ruhe		
	 haben,	wer	Koh	Samui	genießen	und	sich		
	 trotzdem	zurückziehen	will,	der	ist	hier	richtig.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	ab		
	 E	1.998,-	pro	Person.

c o c o  P a L m  b e a c h  R e s o R th a v a n a  b e a c h  R e s o R t

Auf Koh Phangan, der entspannten Nachbarinsel von Koh 
Samui, in der wunderschönen Thong Nai Pan Yai Bucht, liegt 
das Havanna Beach Resort. Ein ordentliches Haus in guter 
Lage an einem schönen Strand. Das internationale und breit 
gefächerte Publikum schafft eine tolle Atmosphäre für einen 
interessanten Aufenthalt. Die Tage vergehen wie im Flug.

	 Direkt	am	Strand,	Thong	Nai	Pan	Yai,	Koh	Phangan.	An	der	Straße	hinter		
	 dem	Resort	gibt	es	zwei	kleinere	Läden,	am	Stand	verschiedene		
	 Restaurants	und	Bars.	

	 50	Zimmer.	Die	ausgewählten	Superior	Zimmer	haben	etwa	24	m2	und		 	
	 sind	modern	und	dekorativ	eingerichtet,	SAT-TV,	AC,	Minibar,	Safety-	 	
	 Box,	WiFi-Spot,	Telefon,	Wasserkocher,	schöne	Terrasse.	Restaurant,		 	
	 Bar,	Freesize	Pool	mit	Kinderbecken,	Business	Center,	Tour	Counter,		 	
	 Moped	Verleih,	Spa.

	 Dieses	Resort	liegt	sehr	schön	und	bietet	ein	gutes	Preis-Leistungs-	
	 Verhältnis	für	Koh	Phangan.	Viele	Aktivitäten	sind	auf	der	Insel	möglich			
	 und	die	schöne	Bucht	bieten	eine	exzellente		
	 Grundlage	für	entspannte	Wochen.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.996,-	pro	Person.	

t h a i  a y o d h y a  s u i t e s

Am Lamai Strand, ruhiger und doch zentral, liegt dieses seit 
Jahren bewährte Haus im Thai Design. Die schöne Anlage bietet 
großzügige Zimmer, die für einen längeren Aufenthalt bestens 
geeignet sind. Ein Objekt, das ein wirklich sehr gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis bietet. Und eine Insel, die wirklich alles 
für einen langen, langen Urlaub bereit hält. 

	 Direkt	am	nördlichen	Ende	des	Lamai	Strandes	auf	Koh	Samui.	Im	Geh-	 	
	 weite	gibt	es	zahlreiche	Restaurants,	Supermärkte,	Reisebüros	etc.,		
	 insgesamt	sehr	gute	Infrastruktur	auf	der	Insel..	

	 71	Wohneinheiten.	Großzügige	(ca.	44m2),	zweckmäßige	Zimmer	im		 	
	 schlichten	Thai-Stil.	AC,	SAT-TV,	Telefon,	Mini-Bar,	Wasserkocher,	WiFi,		
	 Safety-Box,	Balkon/Terrasse.	Pool,	Pool-Bar,	Restaurant,	Business		
	 Center,	Tour	Counter.	

	 Das	bewährte	Haus	steht	unter	neuem	Management	und	bietet	eigentlich		
	 alles,	was	man	braucht:	Große	Zimmer,	gute	Lage,	guter	Preis,	viele		
	 Möglichkeiten,	internationale	und	familiäre	Atmosphäre	direkt	am		 	
	 Strand.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.719,-	pro	Person.	
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Koh Kho Khao sunset beach ResoR t

Endlich wieder ein sehr gutes Objekt auf der tollen Insel Koh 
Kho Khao. Ein fast brandneues Resort direkt an einem 17 km 
langen feinsandigen Strand, ruhig und abgeschieden gele-
gen. Sowohl zur Erholung geeignet, also auch herrlich mit 
dem Fahrrad zu erkunden. Unser Tipp für Sie! Jetzt gehen, 
bevor es voller und teurer wird.

		 Koh	Kho	Khao	liegt	etwa	1	km	vor	Takuapa.	Das	Hotel	liegt	etwa	6	km		 	
	 vom	Pier	entfernt.	Keine	anderen	Geschäfte	in	Gehweite.	Nächstes		 	
	 Resort	etwa	1	km	entfernt.	Das	Resort	betreibt	aber	auch	einen	kleinen		 	
	 Laden	mit	sehr	fairen	Preisen	und	breitem	Sortiment.	Ansonsten	gibt	es			
	 alles	am	Pier.	Direkt	am	Strand.

	 50	Zimmer.	Sehr	großzügig	(ca.	32	m2)	und	gut	ausgestattet.	AC,		
	 SAT-TV,	Telefon,	Minibar,	WiFi,	Wasserkocher,	Safety-Box,	Badewanne/	
	 Dusche,	Föhn,	Bademantel,	etc.	Beach-Bar,	Restaurant,	Pool	mit	Jacuzzi,		
	 Tour	Counter,	Moped-	und	Fahrradverleih,	Massage,	Wäscheservice.

	 Ein	schönes,	neues	Resort	auf	einer	schönen	Insel.	Für	Strandfreunde	ein		
	 Muss!	Hier	stimmt	alles:	das	Preis-Leistungs-	
	 Verhältnis,	die	Lage,	der	Strand	und	das		
	 Resort.	Entspannt	die	Ruhe	und	das	Meer		
	 genießen,	lange	Spaziergänge,	gutes	Essen	–		
	 und	eigentlich	nie	mehr	heim	wollen.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	2.033,-	pro	Person.

Es gibt sie noch die kleinen gechillten Inseln Thailands mit 
super Strand, einer relaxten Atmosphäre und kleinen  
Bungalow-Resorts. Und Koh Payam ist eine solche Insel und 
das Payam Cottage Resort genau die dazu passende Anlage. 
Eine super Insel ohne Autos! Thailand wie früher.

	 Koh	Payam,	etwa	20	km	südlich	von	Ranong	in	der	Andamanensee		
	 gelegen.	Hotel	liegt	direkt	am	herrlichen,	langen	Sandstrand.	Beim		 	
	 Resort	gibt	es	noch	Restaurants	und	einen	Minimarket.	Auf	der	Insel	kann		
	 man	sich	nur	mit	Fahrrad	oder	Mopedtaxis	fortbewegen

	 ca.	30	Zimmer.	Geräumige,	einfache,	zweckmäßige	Zimmer,	AC,	SAT-TV,		
	 Safety-Box,	Terrasse.	Restaurant,	Bar,	Pool,	WiFi,	Motorrad	Verleih,		 	
	 Tour	Counter,	Kayakverleih.	

	 Eine	schöne	Insel	zum	Entspannen	mit	einem	top	Strand,	feinsandig	und			
	 lang,	mit	Schnorchelmöglichkeiten	und	aufgrund	der	abgeschiedenen		 	
	 Lage	auch	mit	viel	Ruhe.	Preisniveau	etwas	höher	wegen	Logistikkosten,		
	 aber	insgesamt	sehr	fair	und	noch		
	 wirklich	etwas	Besonderes.	Es	gibt		
	 	nicht	mehr	viele	solche	Inseln	in		
	 Thailand!!

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers
	 ab	E	2.311,-	pro	Person.

P a y a m  c o t t a g e  R e s o R t
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Ein bewährtes Mittelklasse Resort am Sunset Beach bietet 
Ihnen eine gute Heimstatt für eine Überwinterung. Direkt an 
einem etwas ruhigeren Strandabschnitt gelegen, umgeben 
von viel Grün und doch nahe genug am Zentrum Khao Laks 
eröffnen sich viele Möglichkeiten für aktive Reisende.

	 An	der	Sunset	Beach	von	Khao	Lak	direkt	am	Strand.	Nur	ca.	15	Minuten			
	 zu	Fuß	zum	Zentrum	von	Khao	Lak	mit	Geschäften,	Restaurants,	Banken,		
	 	Reisebüros	und	der	ganzen	Infrastruktur.	Nur	50	Minuten	nördlich	vom		 	
	 Flughafen	Phuket.

	 100	Wohneinheiten.	Geräumige	und	angenehme	Zimmer	im	drei-	
	 stöckigen	Flügelgebäude.	AC,	SAT-TV,	Telefon,	Mini-Bar,	Safety-Box,		 	
	 Terrasse,	Restaurant,	schöner	Pool,	Tour	Counter,	Business	Center,		 	
	 Mopedverleih.

	 Ein	professionell	geführtes	Haus	mit	einem	guten	Preis-Leistungs-	
	 Verhältnis.	Die	Lage	am	ruhigen	Ende	des	Sunset	Beach	ist	sehr	gut,	das			
	 Zentrum	zu	Fuß	zu	erreichen	und	Ausflüge		
	 in	die	herrliche	Umgebung		 problemlos		
	 machbar.	Ein	gutes	Resort	für	einen		
	 sorgenfreien,	erholsamen,	abwechs-	
	 lungsreichen	Winter.

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers:		
	 ab	E 2.099,- pro	Person.

K h a o  L a K  s u n s e t  R e s o R t t h a i L i F e  h o m e s t a y  R e s o R t  &  s P a

Ein echter Geheimtipp und nur bei uns!!! Eine herrliche, sehr 
komfortable und gut geführte Anlage in ländlicher Umgebung 
für die ganz spezielle Überwinterung. Auf einem großen 
Gelände um eine Lagune herrlich angelegt finden sich wunder-
schöne Thai-Häuser mit sehr guter Ausstattung. Das Gelände 
zieht sich bis hin zum unberührten Strand der Andamanensee, 
wo Sie die Sonnenuntergänge beobachten können. Ruhe, 
Erholung, Natur und ein Gefühl von Zuhause. Einzigartig.

	 In	der	nördlichen	Khao	Lak	Region,	in	der	Nähe	des	Dorfes	Baan	Naam		 	
	 Khem,	nur	wenige	Kilometer	südlich	des	Piers	nach	Koh	Kho	Khao.		
	 Ca.	400	Meter	Spaziergang	durch	das	eigene,	600	Hektar	(!)	umfassende		
	 	Gelände	zum	Strand.	Nächster	Supermarkt	ungefähr	1	km,	in	Baan	Naam		
	 	Khem	gute	Infrastruktur	(2	km).	4	km	langer	„unberührter	Strand“.

	 Nur	17	Bungalows.	Großzügige,	geschmackvolle,	exzellent	ausgestattete		
	 	Cottages	im	Thai-Stil	verteilt	im	riesigen,	wunderschönen	Garten.	AC,		 	
	 große	Sonnenterrasse,	Anrichte,	Wasserkocher,	Minibar,	SAT-TV,	Inter-		
	 netzugang,	Fön,	Schrank.	Großer	Garten,	eigene	Lagune,	Wäscheservice,		
	 Sunset	Beach	Bar,	Restaurant,	BBQ	Feuerstelle,	eigener	Spa,	Shuttlebus,		
	 kein	Pool.	Kostenloser	Fahrradverleih	macht	Sie	mobil.

	 	Ein	wunderschönes	Objekt	für	Ruhesuchende,	für	Leute,	die	das	ländliche		
	 Thailand	genießen	wollen.	Vom	Besitzerpaar	kompetent	geführt.	Das	Preis-		
	 Leistungs-Verhältnis	ist	sensationell.	

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	ab	E	2.165,-	pro	Person.	

K h a o  L a K  o R c h i d  b e a c h  R e s o R t

Am sehr schönen Kukkak Beach von Khao Lak, ruhig, aber 
doch völlig zentral gelegen, ist dieses Oberklassehaus eine 
gute Option für Ruhesuchende, die ein gewisses Maß an  
Komfort nicht missen möchten. Ein sehr gut geführtes Resort. 
Seit Jahren eines der besten im Bereich Khao Lak.

	 Direkt	am	Kukkak	Strand,	ca.	80	km	nördlich	vom	Flughafen	Phuket.		
	 Es	gibt	mehrere	kleine	Restaurants	in	der	Umgebung	und	zwei	kleine		 	
	 Minimarts.	Ins	„Zentrum“	von	Khao	Lak	sind	es	nur	wenige	Kilometer	und		
	 die	Verbindung	ist	gut.

	 76	Zimmer.	Wunderschöne,	geräumige	Zimmer,	AC,	SAT-TV,	CD	+	DVD		 	
	 Player,	Dusche	+	Bad,	Minibar,	Wasserkocher,	Telefon,	Safety-Box,	Föhn,		
	 Bademantel,	WiFi,	Daybed,	Schreibtisch,	Balkon,	uvm.	Restaurants,	Bar,		
	 Pools,	Spa	und	Wellnesscenter,	Fitnesscenter,	Internetcorner,	Billard,		 	
	 Tischtennis,	schöner	Garten,	Fahrradverleih,	etc.

	 Erkunden	Sie	die	Regionen	um	Khao	Lak	und	entspannen	Sie	am	ruhigen			
	 Strand.	Wenn	Sie	eine	sorgenfreie	Zeit	suchen,	dann	sind	Sie	hier	genau			
	 richtig.	Nicht	billig,	aber	jeden	Pfennig	wert.		
	 Ein	sehr	gutes	Resort	an	einem	sehr	tollen		
	 Strand	für	einen	sehr	schönen	Urlaub!

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	2.398,-	pro	Person.	
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h a a d s o n  R e s o R t

In der Region Khao Lak sind die Strände sehr schön und es ist 
ruhig und behaglich. Ideal für einen Langzeiturlaub. Das Haad-
son Resort ist fast schon ein Oberklassehaus in der Mitte des 
herrlichen Bangsak Beach, nur durch eine kleine Sandstraße vom 
Meer getrennt. Ein außergewöhnliches Domizil.
Ein schönes, kleines Boutique Resort in einer Lagunenland-
schaft. Ruhe und Entdeckungen bestimmen den Tagesablauf in 
einer der schönsten Regionen Thailands. Unbedingt besu-
chen!

	 Etwa	17	km	von	Takuapa	entfernt.	Entlang	des	Strandes	noch	einige		 	
	 andere	Resorts	und	Restaurants	und	zwei	Minimärkte.	In	Takuapa	und		 	
	 Khao	Lak	City	gut.

	 39	Zimmer.	Die	Zimmer	sind	groß	(ca.	45	m2),	stilvoll	möbliert,	AC,	TV,		 	
	 Minibar,	Telefon,	Safe,	Föhn,	Schrank,	Kaffeemaschine,	Bademantel,	
	 Balkon	mit	Stühlen	und	Tisch	und	einem	großen	Bad.	Restaurant,	Pool,		 	
	 Bar,	Tourcounter,	Internet,	Business	Center.

	 Für	Gäste,	die	Komfort	und	Ruhe	suchen,	die	einen	langen	Traumstrand		 	
	 lieben	und	viel	Natur	erleben	wollen.	Das	Resort	mitsamt	der	Innenein-	 	
	 richtung	ist	vom	Besitzer	und	seiner	Frau,	beide	Architekten,	selber		
	 entworfen	und	gebaut	worden.	Ein	Top	Objekt.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	ab	E	2.449,-	pro	Person.	

Direkt am schönen Naiyang Strand im noch ruhigeren Norden 
Phukets findet sich dieses empfehlenswerte Resort. Die Bucht 
bietet alles, was man braucht, guten Anschluss an die restliche 
Insel und wirkt dennoch unter der Woche oft verträumt.  
Ein idealer Ort also für Leute, die zum ersten Mal überwintern, 
die lange Transportwege vermeiden und auf die ausgezeich-
nete Infrastruktur Phukets nicht verzichten wollen. 

	 	Nur	durch	eine	kleine	Straße	vom	Naiyang	Strand	getrennt,	im	Norden		 	
	 	Phukets,	ca.	3	km	vom	Flughafen	entfernt.	Vor	Ort	ist	die	Versorgungs-	
	 	lage	gut,	auf	Phuket	insgesamt	hervorragend.

	 	168	Zimmer.	Die	Zimmer	sind	freundlich	und	geräumig	(ca.	35	m2)	mit		 	
	 	gefliestem	Boden.	AC,	SAT-TV,	Telefon,	Kühlschrank,	Safe,	Föhn,		
	 Wasserkocher,	Terrasse	mit	Stühlen.	Restaurant,	3	Pools,	Business		
	 Center,	Tour	Counter.

	 Man	ist	schnell	in	Phuket	City	oder	Patong	hat	aber	doch	viel	mehr	Ruhe			
	 als	dort	und	auch	einen	schöneren	Strand.	Hier		
	 finden	sich	auch	noch	viele	Thai	Gäste.	Für		
	 Gäste,	die	es	gerne	ruhiger	mögen,	aber	doch		
	 	Phukets	Angebote	nutzen	wollen.	Sehr	gutes		
	 Preis-Leistungs-Verhältnis.

	 	30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.679,-	pro	Person.

In strategisch günstiger Lage, mit guter Übersicht und vor 
allem guter Ausstattung präsentieren wir Ihnen unseren 
neuen Fund in Patong. Zugegeben nicht in der Nähe des 
Strandes, aber mit einem sehr starken Preis-Leistungs- 
Verhältnis. Für aktive Kunden, die nicht nur am Strand liegen 
wollen, ist dies eine gute Option mit unendlich vielen  
Möglichkeiten. 

	 Patong,	Phuket,	ca.	2	km	vom	Strand	entfernt	am	Hang.	Viele	Restaurants		
	 und	Minimarktes	in	Gehweite.	In	Patong	selbst	ist	die	Infrastruktur		
	 natürlich	ausgezeichnet.	

	 60	Zimmer.	Schöne,	große,	einfache	Zimmer	mit	AC,	Safety	Box,		
	 SAT-TV,	Kühlschrank,	Telefon,	WiFi,	Balkon/Terrasse.	Coffee	Shop,		
	 kleiner	Pool,	Tour	Counter,	Mopedverleih.	Mittags	und	abends	kein		
	 Restaurant	im	Hotel	offen,	aber	es	gibt	viele	in	der	Gegend!	3	x	täglich		 	
	 kostenloser	Shuttle	zum	Patong	Strand.	Rezeption	kümmert	sich	auch		
	 um	Golfreservierungen.

	 Sehr	starkes	Preis-Leistungs-Verhältnis	für	ein	sehr	geräumiges	Zimmer.		
	 Gute	Lage	zum	Überwintern	für	Aktive	Reisende,	nicht	am	Strand,	aber		 	
	 verkehrsgünstig.	Eine	wirklich	interessante	Option	fürs	Überwintern	in		 	
	 Phuket,	mit	all	seinen	Möglichkeiten	und	seiner	Versorgungsituation.		 	
	 Alles	da	und	günstig!

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers:		
	 ab	E	1.555,-	pro	Person.

J i R a P o R n  h i L L  P a t o n g  R e s o R t
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P o o n s i R i  R e s o R t  K R a b i

In der heutigen Zeit ist der wahre Luxus vielleicht ein geseg-
netes Fleckchen Erde ohne Handy Empfang und mit genau so 
viel Komfort, dass es sich wohlig anfühlt, aber nicht aufgesetzt 
wirkt. Nun, das haben wir! Die Koh Jum Lodge ist nahe am 
ultimativen Robinson- und Barfuss-Gefühl, aber doch gediegen. 
Die Insel Koh Jum und der dem Resort vorgelagerte Strand 
sind noch ein Traum, der Ihnen binnen Stunden, den wahren 
Rhythmus des Lebens einhaucht. Hier haben Sie eine Insel, wie 
es sie in Thailand nicht mehr viele gibt und ein Resort, das sie 
verzaubern wird.

	 Auf	der	Westseite	der	Koh	Jum,	direkt	am	Strand.	Infrastruktur	ist		 	
	 ordentlich.	Es	gibt	Restaurants	entlang	des	Strandes	und	auch	Minimarts.		
	 Viele	Ausflugsmöglichkeiten,	wenn	man	denn	will.

	 16	Zimmer.	Große	(ca.	50	m2),	traditionelle,	in	Holz	gehaltene,	stilvolle		 	
	 Bungalows,	ohne	AC,	aber	mit	romantischem	Moskitonetz	über	dem		
	 großen	Bett.	Wohnecke	im	Bungalow	und	ein	großes	Bad,	sowie	eine		 	
	 schöne	Terrasse	mit	Hängematte	runden	das	Bild	ab.	Restaurant,	TV,		 	
	 WiFi	Spot	und	Lobby	im	Hauptgebäude.	Schöne	Beach	Bar	und	Pool.	

	 Ein	herrliches	kleines	Resort	unter	thai-französischer	Leitung	an	einem		 	
	 wunderschönen	Strand.	Wer	sich	schon	immer	mal	informieren	wollte	wie		
	 einfach	echter	Luxus	sein	kann,	der	sollte	hierher	kommen.	Aber	bald,		 	
	 sehr	bald.

	 	6	Tage/5	Nächte,	DZ/ÜF,	ab/bis	Krabi	Airport,	Seaview	Cottage		
	 ab	E	551,-	pro	Person.

Ein schönes, kleines Resort, das um eine Lagune herum 
gebaut ist und wirklich sehr viel Flair vermittelt. Nicht direkt 
am Strand, aber ruhig und doch zentral, mit eigenem Shuttle 
direkt an die Strände. Krabi bietet unendlich viele Möglich-
keiten mit all den vorgelagerten Inseln. Aber in diesem Resort 
macht es auch Spaß, einfach mal zu bleiben und nichts zu 
tun!!!

	 	Krabi,	ca.	2	km	vom	Noppharat	Strand	entfernt.	In	fußläufiger		
	 Entfernung	gibt	es	ein	paar	Minimarkets	und	Restaurants.	In	Krabi	selbst		
	 und	am	Aonang	Strand	ist	die	Infrastruktur	natürlich	hervorragend.		
	 4	x	täglich	kostenloser	Shuttel	nach	Noppharat	und	Aonang.

	 35	Zimmer.	Geräumige	Zimmer	im	Thai	Stil	mit	ca.	35	m2	gruppieren	sich			
	 um	einen	kleinen	See.	AC,	SAT-TV,	Sitzecke,	Safety-Box,	Wasserkocher,		
	 Minibar,	Föhn,	Bademantel,	uvm.	Restaurant,	Bar,	Pool,	Shuttleservice,		 	
	 Kayaks,	Tour	Counter,	Fahrradverleih.	

	 Unser	Top-Favorit	für	die	gute	Mittel-	 	
	 klasse	in	Krabi.	Wer	nicht	unbedingt		 	
	 am	Strand	wohnen	muss,	ist	hier		
	 hervorragend	aufgehoben	und	wird		 	
	 sich	wohlfühlen.	Ruhig,	entspannt	und		
	 	preislich	attraktiv.	

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.848,-	pro	Person.

K o h  J u m  L o d g e

t h a i L a n d
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Wie der Name schon andeutet, liegt das Resort auf einem 
Landvorsprung zwischen zwei Buchten. Auf der einen Seite 
der Kow Kwang Strand und auf der anderen der bekannte und 
lange Klongdaow Strand. Das Twin Bay bietet eine ausge-
zeichnete Atmosphäre, um sich zu erholen. Zu den anderen 
Restaurants und Bars muss man etwas laufen, dafür hat man 
hier wirklich seine Ruhe. Ein schönes Fleckchen für Koh Lanta. 

	 Koh	Lanta,	direkt	am	nördlichen	Ende	des	Klongdaow	Strandes.	Ein-
	 	kaufsmöglichkeiten	am	Hauptabschnitt	des	Strandes	gut.	Die	Insel-
	 hauptstadt	Saladan	ist	auch	nur	1,5	km	entfernt.

	 41	Zimmer.	Die	Bungalows	sind	etwa	24	m2	groß	und	freundlich	ein-
	 gerichtet.	SAT-TV,	AC,	Minibar,	Kofferablage,	Schrank,	möblierte	
	 Terrasse.	Restaurant,	Bar,	Pools,	Whirlpool	und	Kinderpool,	Business		 	
	 Center,	Internet	Café,	Tour	Counter	und	schöner	Garten.

	 Eine	ordentliche	Mittelklasseanlage	für	einen	schönen	und	ruhigen	
	 Aufenthalt	auf	Koh	Lanta.	Alles,	was	man		
	 benötigt,	ist	in	einer	zu	bewältigenden
	 Entfernung	vorhanden.	Durch	die	herrliche		
	 Lage	hat	man	jedoch	Ruhe	und	wunderschöne		
	 Ausblicke.	Eine	gemütliche		Alternative!	

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	2.022,-	pro	Person.

t w i n  b a y  R e s o R t

Das ist unser diesjähriger Favorit für Krabi und Sie werden 
sich mit Sicherheit wohlfühlen. Ein gut geführtes, ruhiges, 
familiäres, bestens gelegenes Resort zu einem wirklich sehr, 
sehr guten Preis. Wenn Sie also Krabi und Umgebung aktiv 
wirklich erkunden wollen, dann sind Sie hier richtig, denn  
ein Pier, wo viele Boote ablegen, ist gleich um die Ecke. 

	 An	der	Straße	zum	Aonang	Strand.	Mit	guter	Busanbindung,	etwa		
	 200	m	zum	Ao	Mao	Pier.	Versorgungssituation	sehr	gut.

	 22	Zimmer.	Gemütliche,	geräumige	Zimmer,	gefliester	Boden,	AC,	
	 Kühlschrank,	SAT-TV,	WiFi,	Safe,	Schrank	und	Kofferablage,	Terrasse/	 	
	 Balkon.	Gutes	Restaurant,	schöner	Pool	im	Garten,	Business	Center,		
	 Massage.	Die	Besitzerin	ist	Ärztin.		

	 Vollkommen	entfernt	von	den	Touristenburgen,	authentisch	bei	
	 Thais	und	doch	in	idealer	Lage	mit	bester	Infrastruktur,	ruhig,	gedie-	
	 gener	Komfort	und	mit	exzellentem	Preis-Leistungs-Verhältnis.	Für		 	
	 aktive	Gäste,	die	vom	nahen	Pier	aus	die		
	 Region	erkunden	wollen.		
	 Unser	Geheim-Tipp!!

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	1.575,-	pro	Person.

t h i P  R e s i d e n c e

Eine schöne Anlage, sehr gepflegt, mit Garten, direkt an 
einem der besten Strandabschnitte Koh Lantas mit netten 
Bungalows, freundlichem Service, passender Infrastruktur 
und guten Preisen. Eine abwechslungsreiche Insel und bestem 
Winterwetter. Worauf warten Sie noch???

	 Koh	Lanta,	Long	Beach,	ganz	am	südlichen	Ende	des	Strandes.		
	 In	Gehweite	gibt	es	viele	Restaurants	und	Einkaufsmöglichkeiten.		
	 Sehr	gute	Lage	und	schöner	Strandabschnitt.

	 28	Bungalows.	Geräumige	Duplex-Bungalows	mit	ca.	28	m2,	AC,		
	 Safety-Box,	TV,	Minibar,	Schrank,	Terrasse.	Restaurant,	Beach	Bar,		
	 Snack	Bar,	Massage,	Tour	Counter,	Wäscheservice,	etc.	Keinen	Pool,		
	 aber	das	herrliche	Meer	ist	nur	wenige	Meter	entfernt.

	 Ein	gutes,	familiäres,	kleines	Resort	in	toller	Lage	mit	viel	Stamm-	
	 publikum.	Das	Preis-Leistungs-Verhältnis	ist	gut,	die	Infrastruktur		
	 ebenfalls	und	das	Feedback	der	Kunden	auch.		
	 Ein	ideales	Überwinterungsobjekt	–	testen	Sie!!

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers	
	 ab	2.299,-	E pro	Person.

L a n t a  c a s t a w a y
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In allerbester Lage, zwischen dem Fluss und der Altstadt liegt 
dieses kleine und sehr schöne Hotel und eröffnet brillante 
Möglichkeiten in der ebenso angenehmen wie interessanten 
Stadt Chiang Mai. 

	 Mitten	in	Chiang	Mai,	nur	etwa	200	m	vom	Nachtmarkt	entfernt.	Zum		
	 Tha	Pae	Gate	und	dem	Eingang	zur	Altstadt	sind	es	nur	etwa	600	m.		
	 Logischerweise	ist	die	Infrastruktur	phantastisch.	Von	Restaurants,		 	
	 Cafes,	Shopping	Malls	bis	hin	zu	Zahnärzten,	Kliniken	und	Schönheits-	 	
	 salons	ist	hier	absolut	alles	vorhanden.

	 44	Zimmer.	Einfache,	stilvolle	Zimmer	im	asiatischen	Stil.	TV,	Kühlschrank,		
	 Wasserkocher,	Föhn,	Schrank,	WiFi	und	die	Deluxe	Zimmer	sind	etwas		 	
	 größer	und	haben	sogar	einen	kleinen	Balkon.	Restaurant,	Bar,	kleiner		 	
	 Erfrischungs-Pool,	Business-Center,	Tour	Counter,	Moped	Verleih.

	 Das	ist	definitiv	unser	Geheimtipp	für	Chiang	Mai!!	Schnuckelige,	neu		 	
	 möblierte	Zimmer.	Im	Management	eine	deutsch	sprechende,	ehemalige		
	 Reiseleiterin.	Eine	extrem	gute	Lage,	aber	doch	ruhig.	Ein	sehr	gutes		 	
	 Preis-Leistungs-Verhältnis.	Und	dass	die	Stadt	auch	für	einen	längeren		 	
	 Aufenthalt	toll	ist,	ist	im	Gegensatz	zum	Hotel,	längst	kein	Geheimtipp		 	
	 mehr.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E 1.631	pro	Person.

K a m P a e n g  n g a m  h o t e L

Auf der dem Meer zugewandten Seite von der schönen Insel 
Koh Sukorn finden Sie eine einfache und doch unglaublich 
idyllische Bungalowanlage, die zum Überwintern einlädt. Die 
Insel ist gut erschlossen und doch haben sich nur wenige Tou-
risten hierher verirrt. Erleben Sie also echtes Thailand, ent-
spannt, einfach und preiswert.

	 Direkt	am	Strand	von	Koh	Sukorn,	Überfahrt	dauert	etwa	45	Minuten.		
	 In	Gehweite	gibt	es	nur	die	Restaurants	der	anderen	Resorts,	in	den		
	 Dörfern	auch	Minimarkets	und	andere	Restaurants.	Es	gibt	keine	Bank		 	
	 auf	Koh	Sukorn.	Geldwechsel	im	Hotel	möglich.	

	 36	Bungalows.	4	verschiedene	Kategorien.	Der	neue	thailändische		
	 Besitzer	hat	das	Hotel	etwas	erweitert	und	einen	Pool	dazugebaut!		
	 Die	Bungalows	sind	zweckmäßig	und	einfach	eingerichtet.	AC,		
	 Safety-Box,	Kleiderschrank,	TV	und	eine	nette	Terrasse.	Schöner	Garten,		
	 Restaurant,	Tour	Counter,	Moped	Verleih.	Und	jetzt	zum	tollen	Strand		 	
	 auch	noch	ein	Pool!

	 Das	Resort	ist	immer	noch	wunderbar	authentisch	und	bietet	viel		
	 Erholung	und	Atmosphäre	zu	einem	sehr	fairen	Preis.	Der	Ausblick	auf	die		
	 vorgelagerten	Inseln	ist	idyllisch.	Koh	Sukorn	ist	wirklich	gemütlich,	eben		
	 echtes	„altes	Thailand“.	Für	aktive	und	neugierige	Gäste	ein	Top-Tipp!!

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	2.077,-	pro	Person.
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	 10	x	DZ/ÜF	in	Mittelklasse	Hotels,	Transfers	und	Bootstransfers,	ab/bis		 	
	 Koh	Samui,	ab	E	798,-	pro	Person.

10 Tage/9 Nächte
Diese Tour verbindet das bekannte und lebendige Koh Samui 
mit dem idyllischen und ruhigen Koh Tao. Zum Abschluss war-
tet das wunderschöne und erholsame Koh Phangan. Eine tolle 
Reise zum bequemen Kennen-Lernen. 

Transfer vom Flughafen zum Resort auf Samui. Anschließend 3 
Übernachtungen auf Koh Samui. Transfer zum Pier und Fähr-
fahrt nach Koh Tao. Anschließend 3 Übernachtungen auf Koh 
Tao. Fährfahrt nach Koh Phangan. 3 Übernachtungen auf Koh 
Phangan. Fähre nach Koh Samui und Transfer zum Flughafen.

i s L a n d  h o P P i n g  i

v e R s c h i e d e n e  g e s i c h t e R  i m  g o L F  v o n  s i a m 

10 Tage/9 Nächte
Hier haben wir eine Mischung aus ganz unterschiedlichen 
„Charakteren“. Phuket ist die große alte Dame des Tourismus 
in Thailand, Koh Phi Phi das weltbekannte Model und Koh Kho 
Khao das Aschenputtel! Erleben Sie Ihren eigenen Film in her-
vorragenden Hotels.

Transfer vom Flughafen Phuket zum Resort. 3 Übernachtun-
gen auf Phuket. Transfer zum Pier und Fähre nach Koh Phi Phi 
Don. Transfer zum Resort. Dort weitere 3 Übernachtungen. 
Über Phuket geht der Transfer nach Koh Kho Khao. Dort noch 
einmal drei Übernachtungen. Abschließender Transfer zum 
Flughafen Phuket.

i s L a n d  h o P P i n g  i i

v e R s c h i e d e n e  g e s i c h t e R  d e R  a n d a m a n e n  s e e

		 9	x	DZ/ÜF	in	Mittelklasse	Hotels,	Transfers	und	Bootstransfers,	ab/bis		 	
	 Phuket	Airport,	ab	E 719,-	pro	Person.	

	 9	x	DZ/ÜF	in	Mittelklasse	Hotels,	Transfers	und	Bootstransfers,	ab/bis		 	
	 Bangkok	Flughafen,	ab	E	865,-	pro	Person.

10 Tage/9 Nächte
Diese Reise wird Sie zuerst weit weg führen in eine noch 
ruhige und weitgehend unentdeckte Welt, nämlich auf die 
Inseln Koh Kood und Koh Mak. Und dann werden Sie zurück-
kehren in die sich unaufhaltsam entwickelnde Welt, um auf 
Koh Chang diese faszinierende Dynamik zu erleben.

Transfer vom Flughafen Bangkok nach Trat und mit dem 
Speedboat nach Koh Kood. 3 Übernachtungen auf Koh Kood. 
Am 4. Tag Fähre nach Koh Mak und Transfer zum Resort. 3 
Übernachtungen auf Koh Mak. Am 7. Tag Transfers und Fähre 
nach Koh Chang. Anschließend Transfer zum Resort. 3 Über-
nachtungen auf Koh Chang. Am 10. Tag dann Fähre und Rück-
transfer nach Bangkok.

u n t e R w e g s  i m  K o h  c h a n g  a R c h i P e L

i s L a n d  h o P P i n g  i i i

13 Tage/12 Nächte 
Dies ist eine Tour, die Ihnen vier wunderschöne Inseln zeigt und gleichzeitig außer-
gewöhnliche Resorts als Unterkunft anbietet. Genießen Sie das traumhafte Insel-
feeling Südthailands mit viel Komfort. Koh Klang ist eine versteckte Insel, die noch 
von authentischer Landwirtschaft geprägt ist. Koh Jum ist ebenfalls noch kaum 
erschlossen und hat herrliche Strände und viele Entdeckungsmöglichkeiten. Koh 
Hai ist die Insel mit den unglaublichen Ausblicken auf das Meer und die umgeben-
den Kalksteininseln. Das kleine Koh Mook ist eine Postkartenidylle mit türkisfar-
benem Meer und einer Atmosphäre, die keinen Vergleich mit den Malediven zu 
scheuen braucht. Gönnen Sie sich was!
Transfer zum Pier von Koh Klang. Mit einem kleinen Boot werden Sie auf die Insel 
übergesetzt. Transfer im Geländewagen zum Resort. 3 x Ü/F im The Islanda Resort 
(Ocean Breeze Villa). Am 4. Tage werden Sie mit dem Longtailboot direkt zu der 
ca. 12 km entfernten Insel Koh Jum gefahren. 3 x Ü/F in der Koh Jum Lodge (Sea 
View Cottage). Am 7. Tag geht es mit dem Boot zum Festland und mit dem Auto 
zum Pier bei Pakmeng. In etwa 45 Minuten bringt Sie ein Longtailboot nach Koh 
Hai. 3 x Ü/F im Thanya Koh Hai Resort (Oriental Beachfront Bungalow). Am 10 Tag 
geht es mit dem Boot direkt von Koh Hai nach Koh Mook. 3 x Ü/F im Sivalai Resort 
(Beach Villa). Die Tour endet am 13. Tag mit dem Boots-Transfer ans Festland und 
der anschließenden Autofahrt nach Krabi.

i s L a n d  h o P P i n g  i v

6 Tage/5 Nächte
Die Inselwelt der Provinz Trang bietet noch eine oft surreal wirkende Idylle. Diese 
Tour ist privat, ohne genauen Plan, mit viel Zeit, um zu fischen, zu schnorcheln oder 
zu schwimmen. Sie haben während der ersten 3 Tage ihr „eigenes“ Longtailboot, 
mit 2 Bootsführern und einem englisch sprechenden Guide. Unser Team wird Ihnen 
viel vom Leben und der Kultur der Inselbewohner näherbringen. Es gibt ca. 50 
Inseln in der Trang-See, alle verschieden, was Vegetation und Bewohner betrifft. Ein 
einmaliges, völlig individuelles Erlebnis für Leute mit etwas Abenteuerlust. Ent-
decken Sie eine der schönsten Ecken Südostasiens auf eine komplett neue Art – 
Sie werden noch lange davon zehren können.

Der Ablauf könnte so aussehen: Abholung und Fahrt zum Pier. Mit den Longtail-
boot nach Koh Mah und Koh Cheuk, wo man sehr gut schnorcheln oder auch fischen 
kann. Weiterfahrt nach Koh Hai mit seinen tollen Stränden. Anschließend Fahrt nach 
Koh Mook zum Farang Beach. Übernachtung auf Koh Mook. Am 2. Tag können Sie 
die sehr bekannte Emerald Cave besuchen, die aufgrund des Lichteinfalls von oben 
smaragdgrünes Wasser aufweist. Weiterfahrt via Koh Kradan, wo Sie Zeit haben zum 
Baden, Spazieren Gehen oder Schnorcheln. Weiterfahrt nach Koh Libong. Übernach- 
tung auf Koh Libong. Am 3. Tag erkunden Sie als erstes die Insel Koh Takiang, die 
ein sehr gutes Riff, einen versteckten Strand und sogar einen alten Leuchtturm hat. 
Weiterfahrt nach Koh Laoliang. Dies sind Zwillingsfelsen, die wunderschön aus 
dem Wasser ragen. Unterhalb der steil aufragenden Kalksteinfelsen befindet sich 
ein schönes Fischerdorf. Picknick an einem herrlichen Strand. Einstündige Überfahrt 
nach Koh Sukorn. Die folgenden 3 Nächte verbringen Sie dort in den Koh Sukorn 
Beach Bungalows. Am 4. Tag machen Sie eine Inselbesichtigung von Koh Sukorn und 
essen gemeinsam bei einer Familie zu Mittag. Der 5. Tag steht komplett zur freien 
Verfügung. Sie können sich einfach nur am Strand erholen oder auch ein Fahrrad 
mieten und auf eigene Faust los ziehen. Wer möchte kann auch ein See Kayak mie-
ten und die Küste entdecken. Am 6. Tag dann werden Sie mit Boot und PKW nach 
Trang gebracht. 

i s L a n d  h o P P i n g  v

K L e i n e  i n s e L n  P e R  L o n g t a i L b o o t  e R K u n d e n

h i d e a w a y s  i n  d e R  a n d a m a n e n  s e e

	 14	x	DZ/ÜF	in	sehr	guten	Boutique-/Hideaway		
	 Resorts,	Transfers	und	Bootstransfers,	ab/bis		
	 Krabi	Flughafen,	ab	E	1.529,-	pro	Person.

	 5	x	DZ/ÜF	in	einfachen	Mittelklasse	Hotels,	ab/	
	 bis	Trang,	2x	Mittagessen,	privates	Longtailboot		
	 mit	Bootsführer	und	englisch	sprechendem		
	 Guide,	ab	€	877,-	pro	Person.

t h a i L a n d h i d e a w a y
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Sehenswürdigkeiten schließt den Wat Saket, den 
ältesten Tempel der Stadt ebenso mit ein, wie den 
Wat Phra Keio und z. B. den Triumphbogen von 
Vientiane. 

16. Tag: Auch heute haben Sie einen Tag zur freien Verfü-
gung. Schlendern Sie durch die Stadt, entdecken Sie 
eine Stadt im Aufbruch. 

17. Tag: Nach einem Transfer zum Flughafen, kommt Ihre 
einzige Strecke im Flugzeug. Nämlich von Vientiane 
nach Pakse im Süden des Landes. Transfer zu Hotel.

18. Tag: Nach dem Frühstück brechen Sie auf in das abgele-
gene Boloven Plateau, einer vom Gartenbau und 
tropischem Regenwald bestimmten Landschaft. Je 
näher Sie Tad Fane kommen desto schlechter wird 
die Straße und die Landschaft urtümlicher. Ihr Resort 
liegt idyllisch gegenüber eines Wasserfalls inmitten 
herrlicher Landschaft.

19. Tag: Heute geht es vom Bolaven Plateau in südlicher 
Richtung, an Pakse vorbei, zu einem weiteren 
Highlight in Südlaos, zu dem Wat Phou Tempel, der 
von den Khmers zur gleichen Zeit wie Angkor erbaut 
wurde. Nachmittags geht es dann über den Fluß und 
die heutige Fahrt endet in einer mehrfach ausge-
zeichneten Eco-Lodge.

20. Tag: Von dem Dorf Khiet Ngong aus werden Sie auf dem 
Rücken eines Elefanten an Reisfeldern, Sumpfgebie-
ten und Wäldern vorbei reiten. Nach 2-3 Stunden 
Elefantenritt (abhängig von dem Wetter und den 
Wegverhältnissen) erreichen Sie einen kleinen Fluß. 
Sie werden hier Ihr Mittagessen in freier Natur 
einnehmen, während sich die Elefanten im Wasser 
erfrischen und erholen 
können. Rückkehr zur 
Lodge. 

21. Tag: Heute geht es zur Insel 
Koh Kong. Die Gegend 
um Koh Kong wird auch 
Sipandone genannt, was 
soviel bedeutet wie 
„4000 Inseln“.

22. Tag: Heute haben Sie einen 
freien Tag, um diese 
Insel zu erkunden: 
Reisfelder, Obstplanta-
gen und unzählige kleine 
Dörfer gilt es zu entde-
cken, wobei die Fahrrä-
der, die vor Ort gemietet 
werden können, das 
ideale Transportmittel sind.

23. Tag: Nach dem Frühstück setzen Sie wieder aufs Festland 
über und die Fahrt geht zum größten Wasserfall 
Südostasiens. Bis zur kambodschanischen Grenze 
sind es nur noch 70 abenteuerliche Kilometer. Die 
Formalitäten fallen hier nur sehr knapp aus, an 
diesem Grenzübergang, der leicht auch mit einer 
Bushaltestelle verwechselt werden könnte. Sie 
werden auf kambodschanischer Seite von Ihrem 
Führer erwartet, der dann mit Ihnen die Tour fort-
setzt. In der Nähe von Kratie werden wir versuchen, 
eine Stelle zu erreichen, wo man häufig die sehr 
seltenen Irrawaddy Flussdelfine zu sehen bekommt. 

Übernachtung erfolgt bei Kratie in einem einfachen 
Gästehaus

24. Tag: Immer weiter Richtung Süden geht die Fahrt, vorbei 
an der Pagode der 100 Säulen bei Sambor bis Sie 
Kampong Cham erreichen. Dort lernen Sie das 
Städtchen bei einer kleinen Besichtigung kennen und 
auch die Tempel Phnom Pros und Phnom Srei. Die 
Fahrt führt am Nachmittag weiter nach Phnom Penh.

25. Tag: Dieser Tag steht für eine intensive Stadtbesichtigung 
zur Verfügung. Sie besuchen die wichtigsten Sehens-
würdigkeiten, wie den Königspalast und die Silber-
pagode, sowie das Nationalmuseum und den Markt 
von Phnom Penh. 

26. Tag: Heute machen Sie einen Ausflug nach Oudong eine 
alte Hauptstadt Kambodschas während einem 150 
jährigen Interregnum. Sie besuchen anschließend 
noch ein Dorf der ethnischen Minderheit der Cham, 
sowie ein in Kambodscha sehr bekanntes Hand-
werkerdorf. 

27. Tag: Mit dem Boot werden Sie die Strecke von Phnom 
Penh nach Siem Reap zurücklegen, was etwa 6 
Stunden dauern wird. Ein herrliches Erlebnis mit 
unberührter Natur und vielen schönen Fischerdörfern 
entlang des Weges.

28. – 30. Tag: Diese drei Tage stehen ganz im Zeichen von 
Angkor. Sie besichtigen alle wichtigen Tempel und 
Klöster, nicht nur Angkor Wat, den legendären, vom 
Dschungel überwucherten Ta Prohm Tempel und 
Angkor Thom, sondern auch Preah Khan, Bayon, 
Bandara Srei oder Roluos.

31. Tag: Früh werden Sie am Hotel abgeholt. Sie fahren nach 
Norden und erreichen die erst vor 15 Jahren wieder-
entdeckte Tempelanlage von Banteay Chhamar. Dann 
werden Sie an die thailändische Grenze gebracht, wo 
Sie auf der anderen Seite von Ihrem Fahrer erwartet 
werden. Übernachtung in Aranyaprathet. 

32. Tag: Morgens besichtigen Sie den Markt von Aranyaprat-
het und fahren dann nach Bangkok ins Hotel.

33. Tag: Transfer zum Flughafen und Reiseende.

	 Diese	einmalige	und	intensive	Privatrundreise	können	wir	Ihnen		
	 ab	E	4.955,-	pro	Person	ab/bis	Bangkok	im	Doppelzimmer	anbieten.	

Diese einmalige Privatrundreise über 
Land und entlang des Mekong führt Sie 
von Bangkok über Nordthailand, quer 
durch Laos und Kambodscha wieder 
zurück nach Bangkok. Eine faszinierende 
Grand Tour durch die Außenbezirke des 
alten Siam. Sie reisen überwiegend zu 
Lande und zu Wasser und sind so viel 
näher am Land und an den Menschen, 
erkennen die allmählichen Veränderun-

gen der Landschaft und fühlen sich fast wie die alten 
Expeditionsreisenden. Luang Prabang, Angkor Wat, 
der Mekong, viele verschiedene Ethnien, unglaublich 
schöne Landschaften – diese Privatrundreise ist ein 
Leckerbissen für neugierige Überwinterer.

1. Tag:  Ankunft in Bangkok und Transfer zum Hotel. 
2. Tag:  Die kommenden Tage werden Sie mit einem Fahrer, 

aber ohne Guide, das Herz Thailands zu durchqueren. 
Sie sehen Ayuthaya, die letzte Hauptsadt mit ihren 
Tempeln und durchqueren die Reiskammer Thai-
lands. Station wird in Uthai Thani gemacht.

3. Tag:  Heute erkunden Sie das Sumpfgebiet Bungboraphet, 
entdecken Phitsanoloke und beenden den Tag in der 
ersten Hauptstadt Siams, in Sukothai.

4. Tag:  Ihr Fahrer fährt Sie heute durch die Berge nach 
Lampang. Alte Tempel und Minderheitendörfer 
werden Sie auf Ihrem Weg erleben, der dann in 
Chaing Mai endet.

5. Tag:  Der heutige Tag steht zur freien Verfügung um die 
herrliche Stadt Chiang Mai zu erkunden. Eine Stadt 
mit vielen Sehenswürdigkeiten und viel Flair.

6. Tag:  Sie fahren heute von Chiang Mai Richtung Nordos-
ten, dabei werden Sie auch nach Chiang Saen, der 
alten Hauptstadt des legendären Lanna Reiches 
kommen und Dörfer der ethnischen Minderheiten 
der Lisu und Meo sehen. Zu Mittag machen Sie in 
Mae Sai Station, das im sogenannten „Goldenen 
Dreieck“ liegt und einen Schmugglermarkt besitzt. 
Übernachtung erfolgt im kleinen Städtchen Chiang 
Khong.

7. Tag:  Nach einem frühen Frühstück werden Sie zur Einreise 
nach Laos direkt an den Mekong gebracht. Die 
Grenzformalitäten erledigen Sie dann alleine und 
kommen mit einem Boot auf die laotische Seite, wo 
Sie von Ihrem Führer erwartet werden und auch die 
Einreiseformalitäten vollziehen. Nun beginnt die 
zweitägige Tour mit der Luang Say, einem 34 Meter 
langen Boot, das an Bord auch eine gut sortierte Bar 
hat, flussabwärts. Sie sehen herrliche Landschaften 
und das eindrückliche Leben am Mekong. Abends 
legen Sie in Pakbeng an, wo Sie in der Luang Say 
Lodge zu Abend essen und übernachten.

8. Tag:  Nach dem Frühstück setzen Sie die Fahrt fort bis zur 
Mündung des Nam Ou Flusses. Sie besuchen noch die 
Höhle der tausend Buddhas bei Tham Ting und 
erreichen am späten Nachmittag dann die alte 
Königsstadt Luang Prabang. Transfer ins Hotel.

9. Tag:  Heute haben Sie den ganzen Tag für eine intensive 
Stadtbesichtigung mit Guide. Wat Visoun, Wat 
Aham, Wat Xieng Thong, Wat Mai, aber auch das 
Nationalmuseum und vieles mehr werden Sie kennen 

lernen. Als letztes werden Sie die Treppen zum 
Phousi Mountain aufsteigen, um von dort den 
herrliche Blick auf Luang Prabang und die beiden 
Flüsse Mekong und Nam Khan zu genießen.

10. Tag: Wenn Sie heute sehr früh aufstehen, können Sie die 
zahlreichen Bettelmönche sehen, die in der Stadt von 
den Menschen Essen, Räucherstäbchen und Geld 
erhalten. Nach einigen anderen Besichtigungen geht 
es heute mit einem Slow Boat etwa 20 km flussauf-
wärts bis zu den bekannten Höhlen von Pak Ou, die 
tausende von verschiedensten Buddhastatuen 
beherbergen.

11. Tag: Diesen Tag haben zur freien Verfügung, um sich  
von der einzigartigen Atmosphäre Luang Prabangs 
gefangen nehmen zu lassen. 

12. Tag: Auch heute können Sie sich einfach treiben lassen 
oder Sie machen vor Ort einen kleinen Ausflug, zum 
Beispiel in ein Elefantencamp.

13. Tag: Heute geht es mit dem Auto weiter. Eine schöne, 
etwa fünfstündige Fahrt mit abwechslungsreicher 
Berglandschaft, traumhaften Aussichtspunkten und 
pittoresken Bergdörfern führt Sie schließlich nach 
Vang Vieng.

14. Tag: Was Sie heute vorhaben nennt man „Soft Adven-
ture“, Abenteuer für Jedermann. Sie lernen die 
Umgebung kennen, Dörfer, Flüsse. Den genauen 
Ablauf besprechen Sie mit Ihrem Führer vor Ort.

15. Tag: Von Vang Vieng sind es nur noch 3 Stunden Auto-
fahrt bis Vientiane, der heutigen Hauptstadt von 
Laos. Eine Stadtrundfahrt zu den wichtigsten 
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s c h n o R c h e L t o u R  a n d a m a n e n s e e

Ein Baustein, der Ihnen den faszinierenden Regenwald des 
Khao Sok Nationalparkes näherbringt, der zusammen mit dem 
malaysischen Taman Negara zu den ältesten noch bestehen-
den Ökosystemen dieser Erde gehört. Eine atemberaubende 
Landschaft, viele Naturerlebnisse und Erkundungen und ein 
stimmungsvolles Resort mitten im Dschungel zum Erholen 
und Entspannen.

	 Etwa	20	km	außerhalb	des	Nationalparkes	mitten	im	Dschungel.		
	 Resort	bietet	alles	zur	Versorgung	während	der	Tage.

	 Einfache,	aber	schöne,	geräumige	Zimmer	mit	allen	erforderlichen		
	 Facilities,	Moskitonetz,	Kühlschrank,	AC	und	schönem	Balkon.	Safety		 	
	 Boxen	an	der	Rezeption,	kleiner	Pool	mit	herrlichem	Blick,	Spa	und		
	 herrlicher	Garten	an	einem	Flusshang.	Es	werden	viele	Aktivitäten		
	 angeboten.	

	 Tauchen	Sie	ein	in	Thailands	grüne	Hölle!	Dampfende	Morgennebel		
	 ziehen	an	bewachsenen	Kalksteinfelsen	entlang,	Elefanten-Reiten	im		 	
	 Dschungel	und	Nacht	ist	erfüllt	von	den	Geräuschen	des	Urwaldes.		
	 Ein	toller	Baustein,	der	Ihnen	ein	ganz	anderes	Thailand	bietet.

	 6	Tage/5	Nächte,	DZ/ÜF,	ab	Surat	Thani/bis	Phuket	plus	2	Tagestouren	in	
	 den	Khao	Sok	Nationalpark	ab	E	672,-	pro	Person.

Eine ganz ursprüngliche Schnorcheltour 
erwartet Sie hier! Ein rustikales Kabinen-
boot, das von einem deutschen Eigner 
auf eine sehr schöne Tour geführt wird. 
Sie werden zu den besten Zeiten an den 
besten Schnorchelspots sein, bevor die 
ganzen Speedboote kommen und es voll 
wird. Erobern Sie eine unberührte Unter-
wasserwelt mit Korallen und farben-

prächtigen Fischen. Oft sieht man auch Walhaie, Haie, 
Mantas und Schildkröten. Erleben Sie die kristallklaren 
Gewässer zwischen Similan, Koh Bon, Koh Tachai und Surin. 
Ein echtes Abenteuer. 

1. Tag:  Sie werden an Ihrem 
Hotel in Khao Lak 
gegen Abend 
abgeholt und dann 
geht es um ca. 19.00 
Uhr los mit einem 
Abendessen und 
dem Auslaufen des 
Schiffes. Ein erster 
geselliger Abend an 
Bord hilft beim 
gegenseitigen 
Kennenlernen. Das 
Schiff wird dann in 
der Nacht Koh Bon 
erreichen.

2. Tag:  Nach einem frühen 
und reichhaltigen 
Frühstück starten Sie den Tag vor Koh Bon, einer 
Kalksteininsel, die innerhalb des Similan National-
parks liegt und eine für Thailand einzigartige Vielfalt 

bietet. Es werden verschiedene Schnorchelspots 
angefahren, wo man jeweils ca. 1 Stunden verbringt. 
Koh Bon ist besonders berühmt für die dort häufig 
anzutreffenden Manta Rochen. Nach dem Mittages-
sen erholen Sie sich an Bord und erreichen dann Koh 
Tachai. Hier gibt es einen Platz, an dem häufig 
Mantas zu finden sind, aber auch Walhaie oder ganze 
Schulen von Barracudas. Anschließend erkunden Sie 
den oft menschenleeren Traumstrand von Koh 
Tachai. Über Nacht fährt das Schiff dann zu den Surin 
Inseln.

t h e  c L i F F  &  R i v e R  J u n g L e  R e s o R t

3. Tag:  Die Surin Inseln sind atemberaubend schön und  
 bieten herrliche Strände und tolle Schnorchelspots. 
Der erste Schnorchelgang ist in einem Gebiet mit 
wunderschönen Hart- und Weichkorallen und einer 
enormen Vielfalt an Fischen. Anschließend besuchen 
Sie ein Dorf der Moken, das ist ein Volk von See-
nomaden, mit ganz eigener Kultur und eigenen 
Bräuchen. Ein wunderbares Erlebnis. Am Nachmittag 
wird nochmals geschnorchelt, wobei man in der 
Turtle Bay oft Schildkröten zu sehen bekommt. Über 
Nacht gehen wir vor einer schönen Bucht vor Anker. 

4. Tag:  Zwei weitere Schnorchelspots stehen heute auf dem 
Programm, wobei der letzte der absolute Hammer 
ist, wahrscheinlich der beste Schnorchelspot in ganz 
Thailand! Um 12.00 gibt es dann wieder ein leckeres 
Mittagessen und die Fahrt geht dann Richtung 
Festland, wo Sie gegen 16.00 Uhr ankommen 
werden.

Je	nach	Witterungsbedingungen	(Wind	und	Strömung)	und	Tourauslastung	
oder	aufgrund	der	Empfehlung	des	Tourleaders	oder	des	Kapitäns	kann	es		
zu	Änderungen	im	Programmablauf	sowie	zu	Änderungen	des	Fahrplans		
kommen.	

	 Diese	einzigartige	Schnorcheltour	können	wir	Ihnen	anbieten	ab	€	470,-			
	 pro	Person	in	der	halben	Doppelkabine	inkl.	aller	Mahlzeiten	und		
	 alkoholfreien	Getränken.	
	 Maximale	Gästezahl	18,	Termine	nennen	wir	Ihnen	gerne	auf	Anfrage.	

t h a i L a n d
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Thailands klassische Highlights, Kultur 
und Natur, gemeinsam in der Kleingruppe 
mit einem deutsch sprechenden Reise-
führer erleben. Die Tour findet schon ab 
zwei Personen statt und lässt maximal 6 
Personen zu. Damit ist es sehr individu-
ell, aber man ist eben doch nicht allein. 
Im Anschluß passt exakt die SÜDTHAI-
LAND ENTDECKEN Minigruppentour. 
Sehr gut auch mit einer Überwinterung 
zu kombinieren.

1. Tag:  Am frühen Morgen starten Sie ab Bangkok. Sie 
fahren nach Nakon Nayok. Am Obstmarkt können 
Sie sich mit allem eindecken, was das Herz begeht. 
Den Khao Yai Nationalpark werden Sie auf einem 
kurzen Spaziergang kennen lernen und können die 
schöne Natur und einige wunderbare Wasserfälle 
bestaunen. Nach dem Besuch des Park-Museums 
geht die Fahrt weiter bis Lopburi. 

2. Tag:  Morgens nach dem Frühstück geht es zu den Affen, 
die sich fast überall im Zentrum von Lopburi, der 
Affenstadt aufhalten. Sie werden den Affenschrein 

und den benachbarten, alten Khmertempel Prang 
Samyoth besuchen. Über Nakorn Sawan und Kampha-
eng Phet geht die Fahrt dann nach Sukothai, Mittag-
essen unterwegs. In Sukothai besuchen Sie den 
„Historical Park von Old-Sukothai“. Mit gemieteten 
Fahrrädern werden die wichtigsten Tempelanlagen 
der ersten Hauptstadt des Königreiches Siam 
besichtigt, unter anderem der Wat Mahatat, Wat Sra 
Sri und Wat Si Sawai. 

3. Tag:  Sie fahren heute in nördlicher Richtung über Sawank-
halok bis in die Gegend von Denchai zu dem unbe-
kannten, aber wunderschönen Tempel Wat Phratat 

die Khao Yoi Höhle. Übernachtung im Cha Am Beach 
Garden Hotel.

3. Tag:  Nach dem Frühstück geht es heute gegen 9:00 Uhr 
weiter in den Süden, wo der älteste Bahnhof Thai-
lands in Hua Hin besichtigt wird. Ein weiterer Be- 
sichtigungspunkt wird der Nationalpark Sam Roi Yot 
sein. Bei Prachuap Kiri Khan befindet sich der soge- 
nannte Spiegelberg. Nach einem Aufstieg (ca. 500 
Treppenstufen) bietet sich eine traumhafte Aussicht 
auf die Stadt und ihre Umgebung, das Meer und die 
herrlichen Strände. Über-
nachtet wird heute in der 
Gegend von Bankrud in 
einem Strandresort, wo Sie 
den Abend gemeinsam 
ausklingen lassen können.

4. Tag:  Weiter geht es auf einer 
kleinen Straße parallel zum 
Meer mit vielen schönen 
Aussichtspunkten bis nach 
Chumphon. Südlich von 
Chumphon, bei Langsuan, 
werden Sie einen sehr in- 
teressanten Obstmarkt er- 
leben. Der Wat Suan Mokh 
ist eine bekannte Tempel- 
anlage, in der auch auslän- 
dischen Schülern das Meditieren beigebracht wird. 
Nachmittags besuchen Sie eine Affenschule, in der 
Affen angelernt werden Kokosnüsse zu ernten. 
Später erreichen Sie die interessante Hafenstadt 
Surat Thani. Übernachtung im Hotel 100 Islands bei 
Surat Thani.

5. Tag:  Transfer von Surat Thani in Ihr Anschlusshotel an der 
Ost- oder Westküste. 

		 5	Tage/4	Nächte,	ab	Bangkok/bis	Surat	Thani,	deutsch	sprechende		
	 Reiseleitung,	DZ/ÜF	+	4	x	Mittagessen,	min.	2/max.	6	Personen,		
	 ab	€	850,-	pro	Person.	Abreise	jeden	Montag.

Eine schöne und erholsame Kleingrup-
penreise mit deutsch sprechender Lei-
tung von Bangkok in den Süden. Diese 
Reise passt ideal zu einer anschließenden 
Überwinterung im Süden Thailands. Sie 
sparen sich einen Flug und gleichzeitig 
lernen Sie die schönen Landschaften 
und einige interessante Städte auf dem 
Weg zu den bekannten Stränden ken-

nen. Die Tour findet schon ab zwei Personen statt und lässt 
maximal 6 Personen zu. Sehr individuell, aber dennoch nicht 
allein. Steigen Sie ein und genießen Sie den Süden!

1. Tag:  Die Reise startet früh in Bangkok und führt zuerst 
nach Kanchanaburi zur legendären Brücke am Kwai, 
wo Sie auch das Kriegsmuseum besuchen werden. 
Eine Fahrt mit der sogenannten „Todeseisenbahn“ 
bringt Sie von Takilen nach Wangpo, wobei auf 
diesem Teilstück ein spektakuläres Holzviadukt 
überquert werden muss. Am späten Nachmittag 
erreichen Sie Ihr heutiges Quartier, das Pungwaan 
Resort & Spa bei Kanchanaburi.

2. Tag:  Nach einem frühen Frühstück erleben Sie heute den 
„Schwimmenden Markt“ von Damnan Saduak 
hautnah aus dem Ruderboot heraus. Wie vor 130 
Jahren so verkaufen auch heute noch die Marktfrauen 
aus der Umgebung ihre Waren von den Ruderbooten 

aus. Durch intensiv landwirtschaftlich genutzte 
Gebiete führt die Fahrt bis zum Napalai Memorial 
Park mit seinen alten Bauten aus der Zeit Rama II. und 
den herrlichen Parkanlagen, vielen seltenen Bäumen 
und Blumen. In der Nähe von Samut Songkram findet 
man einen Tempel, der die Form eines Bootes hat und 
wunderschöne Perlmuttintarsien aufweist. Bevor Sie 
in Cha Am Ihr Hotel beziehen, besichtigen Sie noch 

Sunthon Mongkol Kiri. Ungefähr 20 km nördlich von 
Lampang befindet sich am Fuße einer Bergkette ein 
interessanter Markt, auf dem die Bewohner der um- 
liegenden Bergdörfer Kräuter, Gemüse und vieles 
mehr verkaufen. Ankunft in Chiang Mai am späten 
Nachmittag.

4. Tag:  Am Vormittag besuchen Sie das Elefantencamp bei 
Mae Rim, eine Orchideenfarm sowie ein Dorf der 
Minderheit der Hmong. Nachmittags werden die 
Handwerksdörfer von San Kamphaeng und Borsang, 
beide ungefähr 5 km 
nordöstlich von Chiang 
Mai gelegen, besucht. 
Sie werden sehen, wie 
Thai-Seide, Lackwaren, 
Silberwaren, Papier-
schirme und Holz- 
schnitzereien aus Teak 
hergestellt werden. 

5. Tag:  Vom Bergtempel Wat 
Doi Suthep, dem 
Wahrzeichen Chiang 
Mais, hat man bei gutem 
Wetter einen atem- 
beraubenden Ausblick 
auf die Stadt. Die 
Rückfahrt nach Süden 
geht durch die Berge bis Lampang, wo ein sehr 
schöner Tempel besichtigt wird. Die Fahrt endet in 
Phitsanuloke wo am Abend noch der Foodmarket am 
Fluss besucht werden kann.

6. Tag:  Erste Station heute morgen wird ein Bergtempel bei 
Uthai Thani sein, der die Gegend um diese Provinz-
stadt überragt. Die letzte Station der Reise ist 
Ayuthaya, die letzte Hauptstadt des Königreiches 
Siam.

		 	6	Tage/5	Nächte,	ab/bis	Bangkok,	deutsch	sprechende	Reiseleitung,		
	 DZ/ÜF	+	6	x	Mittagessen,	min.	2/max.	6	Personen,	ab	€	850,-	pro	Person.		
	 Abreise	jeden	Dienstag.

z e n t R a L t h a i L a n d  u n d  c h i a n g  m a i  e R L e b e n s Ü d t h a i L a n d  e n t d e c K e n

g R u P P e n t o u R g R u P P e n t o u R
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Laos, das „Land der Millionen Elefanten“, 
liegt an der Brücke zwischen Südostasien 
und Indochina und es ist ein Land für Ent-
decker und für Neugierige, die sich von 
den unglaublichen Landschaften berüh-
ren lassen. Der Mekong, die Mutter aller 
Wasser, wie der Fluß genannt wird, hat 
ein abwechslungsreiches Land geschaf-
fen, das aus seinem Dörnröschen-Schlaf 
erwacht ist. Laos ist ein friedliches, ein 
ruhiges Land mit arkadischen Stimmun-
gen, zurückhaltenden Menschen und 
einem enormen Faszinationspotential. 

L a o s

b o u t i q u e  R a F t  R e s o R t

Hier bieten wir Ihnen einen ganz besonderen Baustein an. 
Direkt am River Kwai in wunderschöner und ruhiger Lage finden 
Sie dieses Resort, das auf dem Fluss schwimmende, einfache, 
sehr stilvolle Zimmer hat. Die herrliche Landschaft und die 
Ruhe auf dem Fluss, insbesondere am frühen Morgen und am 
Abend legen sich wie Balsam auf die Seele. Tolle Ausflugsziele 
machen die Tage zum Ereignis: Die Brücke am Kwai, Wasser-
fälle, Elefantenreiten, Rafting, Heiße Quellen, Tropfstein-
höhle und die Death Railway – Alles inklusive! Ein extrem 
stimmungsvolles Erlebnis, das Sie nicht verpassen sollten.

	 50	km	flussaufwärts	von	Kanchanaburi.	Sehr	abgeschieden,	Versorgung			
	 vor	Ort	nicht	vorhanden.	Resort	bietet	aber	alles	was	man	braucht.

	 7	schwimmende	Zimmer,	im	Haupthaus	an	Land	noch	weitere.	Die	Floß-	
	 zimmer	sind	einfach	und	doch	schön,	mit	Strohdach,	Palmblätterwänden		
	 und	einem	gemeinsamen	Sonnendeck	aus	Bambusrohren.	Bad/Toilette,			
	 heißes	Wasser,	gute	Betten	und	AC	sind	vorhanden.	Restaurant	und	ein		 	
	 Flusspool!!	Es	ist	einfach,	bewusst	und	perfekt,	aber	wunderbar	Thai	und		
	 so	unendlich	stimmungsvoll	direkt	auf	dem	Fluss	zu	wohnen.	

	 Für	Thailand	Freunde	ein	ganz	besonderes	Erlebnis.	Viele	Ausflugsmög-	
	 lichkeiten	und	am	Morgen	und	am	Abend	am	Fluss	sitzen	und	sich	in	das			
	 einzigartige	Ambiente	versenken.

	 6	Tage/5	Nächte,	DZ/VP,	alle	Ausflüge,	ab/bis	Bangkok	ab	€	1.095,-		
	 pro	Person	inkl.	viele	Ausflüge	und	Besichtigungen.	

t h a i L a n dt h a i L a n d
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Diese Reise zeigt Ihnen in kompakter und 
doch intensiver Form, als Privatrundreise, 
die Sehenswürdigkeiten und Besonder-
heiten dieses Landes. Laos, das Reich der 
Millionen Elefanten, wie es früher hieß, 
hat noch viel Ruhe, ungestörte Land-
schaften, aber man sieht und spürt auch 
schon den Aufbruch, die Dynamik. Ein 
faszinierendes Reiseland.

1. Tag:  Ankunft in Luang Prabang, der alten Königsstadt mit 
Ihren vielen Tempeln und der herrlichen Lage. Sie 
werden ins Hotel gebracht und haben den Rest des 
Tages zur freien Verfügung.

2. Tag:  Heute sollten Sie sehr früh aufstehen, um die vielen 
buddhistischen Bettelmönche zu sehen, die durch 
die Straßen gehen und von den Einheimischen Essen 
und Geld erhalten. Nach dem Frühstück brechen Sie 
dann auch zu einer ausgiebigen Stadterkundung auf. 
Luang Prabang ist eindrucksvoll und doch sehr 
gemütlich, eine Stadt, die Sie in Ihr Herz schließen 
werden. Am Nachmittag besuchen Sie das Arts and 
Ethnology Centre, besuchen noch ein Weberdorf und 
schließen den 
Tag ab mit 
einem Aufstieg 
auf den Mount 
Phousi, der 
einen atembe-
raubenden Blick 
zum Sonnenun-
tergang liefert.

3. Tag:  Nach dem 
Besuch des 
lokalen Phousi 
Marktes 
brechen Sie auf, 
um den Kuang Si 
Wasserfall zu 
entdecken. Sie 
erleben schöne 
Natur und 
lernen schöne 
Bergdörfer der Minderheiten kennen. Der Nachmit-
tag steht zur freien Verfügung.

4. Tag:  Schon früh werden Sie heute zu einer interessanten 
Überlandtour aufbrechen, die Sie zu der weltbekann-
ten Ebene der Tonkrüge bringt. Entlang der Strecke 
durch eine abgeschiedene Bergwelt sehen Sie viele 
Minderheitendörfer, von denen auch einige erkundet 
werden.

5. Tag:  Heute besuchen Sie die verschiedenen Stellen, wo 
teils riesige Tonkrüge in der Landschaft verstreut zu 
finden sind. Noch immer ist nicht vollständig geklärt, 
wozu diese dienten und wer Sie erschaffen hat. Ein 
mystischer Ort, ein echtes Highlight. 

6. Tag:  Ein früher Aufbruch ist nötig, um all das zu sehen, 
was heute auf dem Programm steht: die alte Stadt 
Muang Khoun mit ihren Tempeln im Lanna Stil, das 
Hmong-Dorf Ban Hin Ngon und bevor Sie Vang Vieng 
erreichen auch noch die pittoresken Kegelkarstfor-
mationen der Patang Berge.

7. Tag: Am Morgen besuchen Sie die Tham Jang Höhle, von 
welcher Sie imposante Ausblicke auf den Nam Song 
Fluss haben. Dann machen Sie sich auf den Weg nach 
Vientiane. Unterwegs erkunden Sie das Dorf Tha 
Heua, welches sich auf getrockneten Fisch speziali-
siert hat und auch den berühmten Don Makai Markt, 
wo Insekten zum Verzehr verkauft werden.

8. Tag:  Nach dem Frühstück unternehmen Sie eine halbtä-
gige Stadtbesichtigung. Der Königspalast, Wat 
Sisaket, das Patuxai Monument oder die goldene 
Stupa von That Luang stehen auf dem Programm. 
Anschließend Transfer direkt zum Flughafen für die 
Weiterreise.

	 Diese	Privat-Tour	mit	englisch	sprechendem	Guide,	ab	Luang	Prabang/bis		
	 Vientiane,	können	wir	Ihnen	ab	€	1.076,-	pro	Person	im	DZ/ÜF	anbieten.	

Im bergigen Norden von Laos, idyl-
lisch zwischen zwei Flüssen angesie-
delt, liegt die alte Königsstadt Luang 
Prabang, die als UNESCO Weltkultur-
erbe klassifiziert ist. Die Stadt ist die 
Wiege des Königreiches Laos, dem 
„Land der Millionen Elefanten“ wie 
es übersetzt heißt. Die Stadt war 
über Jahrhunderte das geistige und 

spirituelle Zentrum und besticht heute durch seine Tempel, 
Paläste, Klöster, seine historische, auch koloniale Bausub-
stanz und seine einzigartige Atmosphäre. Erkunden Sie 
Luang Prabang und Umgebung in Ruhe und Sie werden 
begeistert sein!

1. Tag:  Ankunft und Transfer zum Hotel. Nachmittags 
erfolgt noch eine Stadtbesichtigung zum Kennenler-
nen und zur Orientierung. Sie sehen u. a. Wat Visoun, 
Wat Aham, Wat Xieng Thong und Wat Mai, bevor Sie 
auf den innerstädtischen Berg Phousi spazieren und 
den herrlichen Blick von 
dort auf die Stadt, die 
beiden Flüsse und das 
umliegende Land ge- 
nießen.

2. Tag:  Heute werden Sie mit 
einem privaten Boot eine 
Fahrt zu den etwa 20 km 
entfernten, berühmten 
Höhlen von Pak Ou 
unternehmen. Dörfliche 
Idyllen begleiten Sie auf 
beiden Seiten des Flusses. 
Das Mittagessen nehmen Sie in einem solchen Dorf 
ein. Am Nachmittag kehren Sie wieder zurück und 
haben den Rest des Tages für eigene Entdeckungen 
zur Verfügung.

3. Tag:  Nach dem Frühstück 
fahren Sie mit dem Auto zu 
den Wasserfällen von 
Kuang Si. Auf dem Weg 
dorthin besichtigen Sie 
noch ein Minderheiten-
dorf der Hmong und der 
Khmi. Am Wasserfall 
beginnt eine leichte 
Wanderung, die Sie zu 
verschiedenen Bergdör-
fern führt. Dort werden 

Sie viel über die 
Lebensgewohnheiten, 
den Glauben und die 
Probleme dieser 
ethnischen Minder-
heiten erfahren. Das 
Mittagessen wird als 
Picknick Lunch 
eingenommen. 
Rückkehr im Laufe des 
späten Nachmittags.

4. Tag:  Diesen Tag haben Sie 
komplett zur freien 
Verfügung, um die Stadt zu entdecken, zu shoppen 
oder einfach am Mekong, der „Mutter aller Wasser“ 
zu sitzen und einen Kaffee zu trinken.

5. Tag:  Heute erleben Sie einen aktiven Tag im Shangri Lao 
Explorer Camp. Sie werden auf Elefanten durch eine 
wunderschöne Landschaft reiten und mit den sanften 
Riesen ein unvergessliches Erlebnis teilen. Nach 
einem Picknick am Fluss geht es mit einem Bambus-
floß gemütlich flußabwärts. Sie können das alltäg-
liche Treiben entlang des Flußes beobachten. Dann 
geht es vom Camp zurück nach Luang Prabang.

6. Tag:  Auch heute können Sie sich noch einmal erholen oder 
bummeln gehen, einfach in diese herrliche Stadt 
eintauchen und ihr Flair genießen.

7. Tag:  Transfer zum Flughafen, je nach gebuchtem Flug.

Übernachten	werden	Sie	die	6	Nächte	in	der	kolonialen,	zentralen	Villa		
Chitdara.	Ein	wirklich	schönes	Guesthouse	in	idealer	Lage.	

	 Diesen	individuellen	und	interessanten	Baustein	können	wir	Ihnen		
	 ab	€	683,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	anbieten.	

h ö h e P u n K t e  v o n  L a o s F a s z i n i e R e n d e s  L u a n g  P R a b a n g

L a o sL a o s
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richtig abenteuerlichen Straßen, aber ganz nah am 
Puls von Laos. Die Fahrt unterbrechen Sie immer 
wieder in sehr authentischen Hmong und Khmu 
Dörfern oder an Stellen, die fast schon surreal schöne 
Ausblicke ermöglichen. In Hintang zum Beispiel kann 
man steinerne Menhire sehen, deren Geschichte 
noch völlig im Dunkeln liegt. Unser Ziel Sam Neua 
wird am frühen Abend erreicht. 

8. Tag:  Wenn gewünscht kann man den Tag ein wenig früher 
beginnen und durch Sam Neua spazieren, was sehr 
interessant ist. Dann geht es auf eine kurze Fahrt mit 
dem Auto zu den Vieng Xai Höhlen. In diesen Höhlen 
lebten die laotischen Widerstandskämpfer während 
des Vietnamkrieges. Am Nachmittag unternehmen 
Sie noch einen kleinen Spaziergang durch die 
bezaubernde Karst Landschaft. 

9. Tag:  Schon gegen 7.00 Uhr müssen Sie aufbrechen um 
nach etwa 3 Stunden Ban Son Koua zu erreichen. Auf 
einer etwa 1,5 stündigen Bootsfahrt erkunden Sie 
den Nam Nern Fluss und erreichen dann das Haupt-
quartier des Nam Et Nationalparks. Am späteren 
Nachmittag brechen Sie zu einer Nachtsafari in den 
Nationalpark auf. Sie laufen in den Park, haben dort 
ein Abendessen und treiben dann in einem Boot 
zurück und versuchen vom Wasser aus mit Taschen-
lampen die Tiere der Nacht zu sehen. Sie haben einen 
erfahrenen lokalen Tracker an Ihrer Seite. Sie 
übernachten in traditionellen laotischen Hütten 
mitten im Wald. 

10. Tag: Noch vor dem Frühstück beginnen Sie den zweiten 
Teil der Safari zu Fuß. Ihr Führer zeigt Ihnen viele 
Heilpflanzen und erklärt die Natur, die Sie umgibt. 
Nach einem verspäteten Frühstück fahren Sie dann 
mit dem Boot zurück nach Ban Son Koua, machen 
aber noch Halt an einer günstigen Stelle für Vogelbe-
obachtungen. Anschließend geht es mit dem Auto 
über Vieng Thong nach Nong Khiaw, wo die Tour 
heute endet.

11. Tag: Nach dem Frühstück geht es für etwa eine Stunde 
flussaufwärts auf dem Nam Ou bis Muang Ngoi. Dort 
erwartet Sie der lokale Guide des Dorfes und nimmt 
Sie mit auf eine einfache Wanderung. Sie lernen 
unterwegs ein Khmu Dorf kennen, sehen die wunder-
vollen Reisfelder und besuchen ein Thai Daeng Dorf. 
Am Ende des Tages können Sie noch im Fluss baden 
und dann übernachten Sie in Nong Khiaw.

12. Tag: Diesmal geht es wieder nach Süden, aber der Straße 
nach. Das Ziel ist Luang Prabang. Kurz bevor Sie, 
nach einer sehr reizvollen Überlandfahrt, Luang 
Prabang erreichen, bleibt noch Zeit die Höhlen von 
Pak Ou zu besuchen. Nach Ankunft Check In in Luang 
Prabang.

13. Tag: Wir empfehlen Ihnen sich mit Ihrem Guide zum Tak 
Bat zu verabreden, dem weltbekannten, allmorgend-
lichen Almosengeben für die Mönche. Es ist ein 
einzigartiges Ritual und es herrscht eine ganz eigene 
Atmosphäre, die Sie gefangen nehmen wird. Dann 
schließt sich gegen später eine halbtägige Standfüh-
rung an, wo Sie unter anderem das Royal Palace 
Museum, den Wat Visoun oder den Wat Xienthong 
sehen werden. Der restliche Nachmittag steht für 
eigene Erkundungen zur freien Verfügung.

14. Tag: Am vorletzten Tag besuchen Sie Ock Pop Tock, ein 
Zentrum der Seidenverarbeitung in Laos. Auf einer 
intensiven Tour erfahren Sie Vieles über den kompli-
zierten Anbau und die schwierige Verarbeitung von 
reiner Seide. Dann geht es raus aufs Land, wo Sie bei 
den Kuang Si Wasserfällen die schöne Szenerie 
genießen können. 

15. Tag: Heute haben Sie noch freie Zeit bis Sie für Ihren 
Abflug nach Hause zum Flughafen gebracht werden.

		 Diese	außergewöhnliche	Privat-Tour	können	wir	Ihnen,	bei	zwei		
	 reisenden	Personen	ab	€	2.452,-	pro	Person	im	Doppelzimmer,		
	 ab	Vientiane	und	bis	Luang	Prabang	anbieten.

Dies ist eine Tour, die Sie so nirgendwo 
anders finden werden. Eine Reise für  
die Sinne, ein Versuch ganz tief in das 
Laos-Gefühl einzudringen. Logischer-
weise sind die Unterkünfte auf Teilen 
der Tour sehr einfach, was nicht anders 
geht in den abgelegenen Regionen, die 
diese Tour durchquert. Somit ist es eine 
Tour für Leute mit Sinn für Abenteuer, 

für das alte Laos, denn Sie werden eine atemberau-
bende Tour erleben, die Ihnen Erinnerungen bietet, 
die lange nicht verblassen werden.

1. Tag:  Ankunft in Vientiane und Transfer zum Hotel. Der 
Rest des Tages steht zur freien Verfügung.

2. Tag:  Wenn Sie wollen, dann können Sie schon ganz früh 
starten und sich auf dem Einheimischenmarkt 
umsehen. Anschließend besichtigen Sie den ältesten 
Wat der Stadt, Wat Sisaket, den Königspalast, das 
Patuxai Monument und die goldene Stupa von That 
Luang. Am Nachmittag geht es in den beeindrucken-
den Buddha Park. 

3. Tag:  Heute geht es früh los Richtung Süden, in die Provinz 
Khammoune. Unterwegs besichtigen Sie eine Stupa 
aus dem 15. Jahrhundert, die zu Ehren eines Fußab-
druckes den Buddha dort bei der Überquerung des 
Mekong hinterlassen hat, errichtet wurde. Am 
Nachmittag erreichen Sie die dortigen Karstberge, 
die eine spektakuläre Landschaft formen. 

4. Tag:  Auf einem privaten Boot 
fahren Sie auf dem Hin 
Boun Fluss und sehen 
bizarre Kegelkarstformati-
onen und verschlafene 
Dörfer, bevor man den 
Eingang zur Kong Lor 
Höhle erreicht. Auf einem 
kleineren Boot fahren Sie 
in diese beeindruckende 
Höhle, die 7 km lang ist. 
Auf der anderen Seite der 

Höhle erkunden Sie ein abgelegenes Dorf, das vom 
Tabakanbau lebt. Dann geht es auf demselben Weg 
wieder zurück.

5. Tag:  Früh am Morgen geht es auf eine lange und schöne 
Überlandstrecke. Viele interessante Punkte entlang 
des Weges können Sie besichtigen. Im Laufe des 
Nachmittags geht die Hügellandschaft langsam über 
in ein sehr bergiges Terrain. Sie passieren viele 
Dörfer von ethnischen Minderheiten, wie ein Dorf 
voller Weber von der Ethnie der Tai Lu. Erst am 
frühen Abend kommen Sie in Phonsavan an.

6. Tag:  Am Morgen besuchen Sie den lokalen Markt und eine 
Hilfsorganisation, die sich um die Räumung der 
Minen kümmert. Anschließend geht es hinaus in die 
schöne Landschaft zur mysteriösen Ebene der 
Tonkrüge, genauer zu den Fundstätten 2 und 3, die 
durch einen einstündigen Spaziergang verbunden 
werden. Am Nachmittag wird noch Fundstätte 1 
besucht, wo noch über 300 Tonkrüge zu finden sind.

7. Tag:  Auch heute geht es lange wieder überland, auf 

a u F  n e b e n s t R a s s e n  d u R c h  L a o s
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Der Süden von Laos ist lieblicher, 
zugänglicher und von einer bezau-
bernden Einfachheit. Hier spielt der 
Mekong eine immer entscheiden-
dere Rolle und das Klima ist eindeu-
tig tropischer und wärmer. Bevor 
sich der Mekong an der Grenze zu 
Kambodscha über eine steile 
Gesteinsstufe stürzt, fächert er sich 
auf und bildet ein wunderbares 
Gewirr aus Fluss und Land, welches 
die Laoten übersetzt „4000 Inseln“ 
nennen. 

1. Tag:  Die Tour startet am frühen Morgen in Pakse und führt 
nach Osten zum Bolaven Plateau, das aufgrund seiner 
Höhe ein kühleres Klima 
aufweist. Hier finden 
Sie beeindruckende 
Wasserfälle, Tee- und 
Kaffeeplantagen, 
authentische Dorf-
märkte der ethnischen 
Minderheiten und 
wunderbar abgeschie-
dene Dörfer. 

2. Tag:  Der Weg führt aus dem 
Plateau heraus. Sie 
sehen den fotogenen Paxuam Wasserfall und alte 
mystische Ruinen eines Khmer Tempels bei Ban 
Houei Tomo mitten im Wald. Dann geht es hinunter 
in das breite Tal des Mekong und in eine Ecolodge 
mitten in einem Naturschutzgebiet.

3. Tag:  Der Morgen beginnt mit einer Elefanten Safari vom 
Dorf Khiet Nyong durch die Reisfelder und die 
Feuchtgebiete hinein in den Dschungel. Hoch auf 
dem Elefanten ergeben sich beeindruckende 
Ausblicke auf die Landschaft, die Bäume und die 
Tierwelt. Nach etwa 2 bis 3 Stunden steigen Sie ab, 
machen ein Picknick, während die Elefanten selb-
ständig in den Wald zum Mittagessen gehen. Sie 

gehen vom Picknickplatz gemütlich zurück zur 
Lodge. Ein faszinierendes Erlebnis.

4. Tag:  Südwärts geht die Fahrt bis nach Ban Hatsaikhone, 
wo Sie in ein privates Boot steigen, um die „4000 
Inseln“ zu erkunden. Sie landen an der großen Insel 
Don Khone an und entdecken diese per Fahrrad, z. B. 

Das nördliche zentrale Bergland von Laos 
ist von wilder Schönheit, geprägt von 
abenteuerlichen Straßen und geringer 
Infrastruktur, von zurückhaltenden Men-
schen verschiedenster Ethnien, von arka-
dischen Landschaften und einem ganz 
eigenen Lebensrhythmus. Tauchen Sie 
ein und lassen Sie sich gefangen nehmen 
vom Zauber der laotischen Berge. 

1. Tag:  Von Luang Prabang geht es nordwärts entlang des 
Nam Ou Flusses und durch eine hügelige Landschaft 
mit vielen Reisfeldern. Nach etwa drei Stunden 
erreichen Sie Pakmong und die Landschaft wird 
zusehends bergiger. Entlang der Strecke besuchen 
Sie einige Hmong Dörfer, wie zum Beispiel Ban Xong 
Ja. Das wichtige Markt-Städtchen Oudomxay wird 
durchquert und am späten Nachmittag erreichen Sie 
dann Muang La. Der Rest des Tages steht zur freien 
Verfügung, um das herrliche Gelände Ihres wirklich 
exquisiten Bergresorts zu erkunden.

2. Tag:  In einem allradgetriebenen Fahrzeug geht es über 
abgelegene Wege zu Dörfern der Ikhor und Hmong. 
Die Straße steigt steil an und bietet immer wieder 
märchenhafte Fotomotive. Das Dorf der Ikhor liegt 
beispielsweise völlig isoliert und die ursprünglich aus 
Yunnan und Tibet stammende Volksgruppe lebt 
immer noch sehr traditionell. Das Hmong Dorf Ban 
Tauser erfordert einen etwa 45 minütigen Spazier-
gang mit idyllischen Aussichtspunkten. Rückkehr 
zum Resort dann wieder mit dem Jeep.

3. Tag:  Nach nur knapp 20 Minuten Fahrt erreicht der Jeep 
Pak Khai, von wo Sie zu einer etwa 5 stündigen 
Wanderung aufbrechen. Sie benutzen die schmalen 
Verbindungswege, die auch die lokale Bevölkerung 
benutzt, wenn sie von Dorf zu Dorf geht. Sie werden 

den Liphi Wasserfall oder französische Kolonialbau-
ten an denen der Zahn der Zeit schon heftig nagt. 
Danach gehen Sie mit dem Boot auf die Suche nach 
den seltenen Süßwasserdelfinen. Diese Tiere können 
nur an ganz wenigen Orten auf der Welt beobachtet 
werden, diese Region 
am Mekong gehört 
dazu. Vielleicht haben 
Sie Glück…

5. Tag:  Die Khone Phapheng 
Fälle werden am 
Morgen besichtigt, 
die zu den größten 
und wasserreichsten 
Wasserfällen in 
Südostasien zählen. 
Anschließend geht die 
Fahrt wieder Richtung 
Norden bis Champas-
sak, wo Sie Wat Phou 
besichtigen. Dieser 
Khmer Tempelkomplex datiert zurück ins 5. Jahrhun-
dert und wird als Vorläufer von Angkor angesehen. 
Wat Phou liegt außergewöhnlich dramatisch und ist 
eine der absolut spektakulärsten Sehenswürdigkei-

ten von Laos. Anschließend werden Sie zur Insel Don 
Daeng gebracht, wo Sie in einer schönen Lodge 
ausspannen können.

6. Tag:  Dieser Tag steht komplett zur freien Verfügung. 
Erholen Sie sich oder erkunden Sie die Umgebung.

7. Tag:  Passend zu Ihrem Abflug werden Sie im Hotel 
abgeholt und zurück nach Pakse gebracht.

	 Diese	wundervolle	Privat-Reise	können	wir	Ihnen	ab	€	1.202,-	pro	Person	
	 im	Doppelzimmer,	ÜF,	ab	und	bis	Pakse	anbieten.

Bauern auf ihren Feldern sehen, die Subsistenzland-
wirtschaft betreiben, noch von Hand pflanzen und 
zur Nahrungsergänzung fischen und jagen. Dann 
erreichen Sie das schöne Dorf Ban Phavie, das von 
der Ethnie der Khmu bewohnt wird und ganz oben 
auf einem Hügel 
liegt. Nach einem 
Picknick Lunch 
geht es weiter und 
schon bald 
erreichen Sie einen 
kleinen Wasserfall, 
um sich abzuküh-
len. Dann geht es 
zurück zum 
Teffpunkt mit dem Jeep, der Sie ins Muang La Resort 
zurückbringt. 

4. Tag:  Dieser Tag dient ganz der Erholung im exklusiven 
Bergresort. Das Muang La Resort ist ein sehr schönes 
Resort in toller Lage und mit, für diese Region, sehr 
viel Luxus. Lassen Sie es sich gut gehen und entspan-
nen Sie mit Blick auf die Berge.

5. Tag:  Am Morgen geht es los nach Muang Khua, wo Sie in 
ein privates Boot umsteigen. Hier beginnen Sie eine 
unvergessliche Fahrt den Nam Ou Fluß hinab bis 
Nong Khiaw. Ganz besonders dieser Flußabschnitt 

bietet unfassbar schöne Landschaftsausblicke, 
komplett abgelegene Dörfer, wie zum Beispiel Ban 
Sob Jaem, deren Bewohner den Khmu und Hmong 
angehören und das nur per Boot zu erreichen ist. Sie 
erreichen dann Nong Khiaw am späten Nachmittag 
und checken ins Hotel ein. Vielleicht bleibt noch Zeit 
für eine Stadter-
kundung und 
oder der nahege-
legenen Karst-
höhlen.

6. Tag:  Von Nong Khiaw 
geht es auf der 
Straße Richtung 
Luang Prabang. 
Auf dem Rück-
weg passieren wir die Höhlen von Pak Ou mit ihren 
tausenden Buddhastatuen. Sie erreichen Luang 
Prabang gegen Mittag und werden entweder in Ihr 
Hotel oder zum Flughafen gebracht.

	 Diese	individuelle	Privat-Reise	können	wir	Ihnen	ab	und	bis	Luang		
	 Prabang	ab	€	1.765,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	anbieten.

L a o s
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Diese exquisite Lodge liegt traumhaft auf einer Insel im 
Mekong und bietet alles für ein paar erholsame Tage, aber 
auch für einige Abenteuer zum selbst erkunden. Am herrli-
chen Pool liegen und auf den schönen Mekong starren, von 
der Sonne die Knochen wärmen lassen und lesen, sich im Dorf 
unter die Menschen mischen und gemeinsam lachen, gut 
essen und tief schlafen.

	 Auf	der	Insel	Don	Daeng,	im	Mekong,	Südlaos.	Die	Infrastruktur	ist		
	 eingeschränkt,	aber	das	Hotel	bietet	alles,	was	man	braucht.

	 24	Zimmer.	Alle	Zimmer	sind	in	Duplexbungalows,	geräumig	und	mit		 	
	 schönen	Ausblicken	im	laotischen	Stil	gehalten.	AC,	Ventilator,		
	 Safety-Box,	Fön,	SAT-TV,	Sitzecke,	Schreibtisch,	Balkon/Terrasse.	Pool,		
	 Restaurant,	Bar,	Business	Center.	

	 Ein	wunderschönes	kleines	Resort,	dass	einen	bezaubernden	Abschluß		 	
	 einer	Laos	Reise	bildet.	Ruhe,	gediegener	Komfort,	gute	Luft	–	hier		
	 können	Sie	richtig	abschalten	und	auftanken.

	 Ein	exquisites	Boutiquehotel	auf	einer	Flussinsel	mit	wunderbarer		
	 Atmosphäre	bieten	wir	Ihnen	an:	4	x	DZ/ÜF,	Superior	Kategorie,		
	 ab	€	333,-	pro	Person.

L a  F o L i e  L o d g en o R d ö s t L i c h e  t R a v e R s e

Dies ist das zweite Segment unserer 
neuen Überland-Privatrundreise. Dieser 
führt von der vietnamesisch/laotischen 
Grenze durch Nordlaos bis an die lao-
tisch/chinesische Grenze. Eine abenteu-
erliche Strecke durch ein noch kaum 
bereistes Gebiet. Viele ethnische Min-
derheiten, die großteils in eigenen Dör-
fern leben, weite Waldgebiete, 
Subsistenzlandwirtschaft – Eine Reise in 
die Vergangenheit der Tropen.

1. Tag:  Sie werden bereits auf der laotischen Seite von Ihrem 
Guide erwartet und fahren etwa 3 Stunden auf 
teilweise sehr exponierten Bergstraßen nach Muang 
La. Den Rest des Tages haben Sie in diesem exquisi-
ten Berg-Resort zur freien Verfügung.

2. Tag:  Am Morgen brechen Sie in einem Allradfahrzeug auf 
in die Berge, um bei einer etwa 5-stündigen Wande-
rung das umliegende Bergland und die ethnischen 
Minderheiten mit ihren interessanten Dörfern und 
ihrem harten Alltag kennenzulernen. Beeindru-
ckende Ausblicke auf 
den tief unten liegenden 
Pak Nam Fluss, terras-
sierte Reisfelder, Bauern 
bei der Arbeit, Großel-
tern beim Fischen, eine 
bukolische Szenerie 
überspannt diesen Tag. 
Rückkehr im Resort 
gegen späteren Nach-
mittag.

3. Tag:  Früh am Morgen brechen Sie auf, um den Weg nach 
Luang Namtha zu bewältigen. Das Gebiet in das Sie 
aufbrechen wird immer einsamer, immer abgeschie-
dener und ist von großer landschaftlicher Schönheit. 
Viele Fotostopps sind möglich, denn die Motive sind 

wirklich unglaublich schön. Unterwegs halten Sie an 
um Ban Namdeng Nua zu erkunden, ein Dorf der 
Minderheit der Lanten. Die Lantan sind aus China 
eingewandert und leben entlang der Flüsse und sind 
für ihre guten Baumwollwaren, die Holzmasken und 
ein sehr stabiles Bambuspapier bekannt. Der Rest 
des Tages steht zur freien Verfügung um sich in 
Luang Namtha, ein 
verschlafenes Provinz-
städtchen, das aber 
dennoch das Zentrum 
der ganzen Region ist, 
umzusehen.

4. Tag:  Diesen Tag haben wir 
Ihnen frei gehalten. Es 
gibt, je nach Interesse, 
verschiedene Ausflugs-
varianten, die wir Ihnen empfehlen. 

 • Leichtes Trekking in den Bergen, wo Sie eine   
 schöne Pagode, tolle Ausblicke, viele Pflanzen und  
 Tiere und ein Dorf der Akha erleben werden.

 •  Bootstrip auf dem Namtha Fluss mit der Besichti- 
 gung von drei Dörfer und zwar der Ban Mai, Lanten,  
 Khmu.

 •  Ein Kayaktrip der Extraklasse kann heute gebucht   
 werden. Neben den wunderschönen und ruhigen   
 Ausblicken vom Kayak, lernen Sie auch verschie-  
 dene Minderheitendörfer kennen und der Fluss   
 verändert sich von gemütlich bis spannend. Am   
 Nachmittag werden Sie dann mit dem Pick-Up   
 zurück gebracht.

 •  Eine Fahrradtour ist ebenfalls sehr interessant in   
 diesem Gebiet. Sie besuchen zuerst das Ethnische   
 Museum, um einen Überblick zu bekommen und   
 radeln dann in verschiedenste Minderheitendörfer.

5. Tag:  Am Morgen geht es etwa eine Stunde nach Norden, 
dann erreichen Sie die Grenze, die Sie selbständig 
überqueren.

Diese	spezielle	Überlandreise	für	Entdeckernaturen	können	wir	Ihnen	anbie-
ten	ab	€	1.176,-	pro	Person	im	Doppelzimmer.	Beginn	laotisch/vietnamesi-
sche	Grenze	bei	Tay	Trang	(Dien	Bien	Phu),	Ende	laotisch/chinesische	Grenze	
bei	Mohanzen	am	Boten	Grenzübergang.	

Diese	Tour	ist	Teil	der	interessanten	Überlandschleife	und	kann	mit	den		
Teilen	1,	3	und	4	kombiniert	werden.	Hier	besteht	ebenfalls	Anschluß	an	die	
Burma	Road	Tour	oder	zu	einer	entsprechenden	Vietnam	Durchquerung.	
Sehen	Sie	in	den	entsprechenden	Länderrubriken.	

L a o sL a o s
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Ein kleines Land mit einer großen 
Geschichte! Kambodscha berührt uns mit 
seiner Kunst und seiner Architektur, es 
macht uns sprachlos mit seiner jüngeren 
Geschichte und stimmt uns hoffnungsvoll 
durch seinen Aufbruch. Das Land der 
Khmer bietet Kulturerlebnisse, Dschun-
gel-Tempel, Strände und dörfliches 
Leben, aber vor allem viel Flair und 
freundliche Menschen. Asien par excel-
lence – kommen Sie und sehen Sie selbst.

K a m b o d s c h a

Bevor der Mekong sich über unzählige Steinstufen hinab nach 
Kambodscha stürzt, verliert er an Fließgeschwindigkeit und 
fächert sich auf. Dieses Gebiet, das die Laoten übersetzt 
„4000 Inseln“ nennen, ist ein wunderbarer Schatz. Land-
schaftlich herrlich, gemütlich mit erstklassigen Flussstränden. 
Ein wunderbares Plätzchen, um abzuschalten, runterzukom-
men, komplett zu erholen. Ein französischer Abenteurer 
nannte die Gegend einmal das „Fluss-Tahiti“!

	 Auf	Don	Khone	Island	mitten	im	Mekong	im	Süden	von	Laos.	Eine	ruhige,		
	 ländlich	geprägte	Insel	nur	40	Minuten	von	den	spektakulären	Mekong		 	
	 Wasserfällen	entfernt.	Hier	kann	man	völlig	entspannen	und	will	nie	wie-	
	 	der	weg.	Ordentliche	Infrastruktur	auf	der	Insel.

	 25	Zimmer.	Viele	verschiedene	Zimmerkategorien	mit	unterschiedlicher			
	 Ausstattung.	Aber	alle	sind	einfach,	zweckmäßige	und	stilvoll.		
	 Restaurant,	Bar.	

	 Ein	herrliches	einfaches,	aber	wunderschönes	Resort	in	einer	traumhaften		
	 Umgebung	mit	Flussstränden,	Wasserfällen,	Kokusnussplantagen	und		 	
	 alles	bequem	per	Fahrrad	zu	erkunden.	Ein	absolutes	„Must-Do“	in	Laos.

	 Diesen	wunderbaren	Erholungsbaustein	für	Ihre	Tour	mit	7	x	DZ/ÜF		
	 können	wir	Ihnen	ab	€	277,-	pro	Person	anbieten,	im	Floating	Bungalow			
	 direkt	auf	dem	Mekong.		

s a L a  d o n e  K h o n e  h o t e L
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Eine intensive und gemütliche Tour 
durch Kambodscha, das an der Naht-
stelle Indochinas liegt. Sie sehen die 
klassischen Highlights, aber auch die vie-
len anrührenden Szenen eines tief religi-
ösen Landes, das sich mitten im 
Aufbruch befindet. Diese Privatrund-
reise zeigt Ihnen faszinierende Land-
schaften, unglaubliche Architektur, 

freundliche Menschen und deren unglaubliches Schicksal. 
Und immer ganz in der Nähe, „die Mutter aller Wasser“, der 
Mekong Fluss.

1. Tag:  Ankunft in Phnom Penh und Transfer zum Hotel. Je 
nach Ankunftszeit gehen Sie noch mit einer Fahrrad-
rikscha auf Tour. 

2. Tag:  Nach dem Frühstück gegen 8 Uhr beginnt die heutige 
Tour mit den sogenannten „Killing Fields“ und dem 
berühmten Toul Sleng Kriegsmuseum. Nachmittags 
wird der königliche Palast, die Silber Pagode und das 
Nationalmuseum von Phnom Penh besichtigt.

3. Tag: Heute früh werden Sie zum Busbahnhof gebracht 
und von dort fahren Sie mit dem Überlandbus nach 
Battambang, wo Sie von Ihrem Guide erwartet 
werden. Am Nachmittag steht ein kleiner Kochkurs 
auf dem Programm! Ein leckerer Tag.

4. Tag:  Der Sampouv Berg ist ein guter Start in den Tag. 
Schöne Landschaft, guter Ausblick, interessante 
Höhlen und auf der Bergspitze eine herrliche Stupa. 
Sie sehen einige klassische Kolonialbauten der 
französischen Besatzungszeit und machen eine kurze 
Fahrt mit dem inzwischen bekannten Bamboo Zug. 

5. Tag:  Heute erreichen Sie nach etwa 5 Stunden Siem Reap, 
wo Sie heute noch einen Einblick in die Seidenher-
stellung bekommen. Der Rest des Tages steht Ihnen 
zur Erholung zur freien Verfügung. 

6. Tag:  Die Besichtigungen beginnen mit Angkor Thom, der 
Hauptstadt des letzten Khmer Reiches. Der königli-
che Palast, der Bayon Temple und die Elefanten 
Terrassen werden erkundet. Am Nachmittag sehen 

Sie dann den legendären Dschungeltempel Ta Prohm. 
7. Tag:  Heute stehen weitere Tempelanlagen auf dem 

Programm. Die riesige Anlage Preah Khan, übersetzt 
„gesegnetes Schwert“, ähnelt etwas dem Tha Phrom. 
Dann geht es zur wichtigsten und bekanntesten 
Tempelanlage, Angkor Wat. Nachmittags wird die 
„Zitadelle der Frauen“, Banteay Srei, etwas außer-
halb von Siem Reap 
besucht. Dieser Tempel, 
aus rotem Sandstein 
gebaut, ist für seine zahl- 
reichen sehr filigranen 
Stein-Reliefs bekannt.

8. Tag:  Dieser Tag steht zur 
freien Verfügung. Sie 
können sich entweder 
erholen oder die Stadt 
ansehen oder auch 
Ausflüge zu anderen 
Tempeln unternehmen. 

9. Tag:  Sie fahren mit dem öffentlichen Bus von Siem Reap 
nach Kampong Cham, wo Sie gegen Mittag ankom-
men werden. Am Nachmittag machen Sie eine kleine 
Fahrradtour auf der im Mekong gelegenen Insel Koh 
Pen. Die Insel ist bekannt für den Anbau von Reis, 
Sesam, Obst und Gemüse. 

10. Tag: Wiederum mit dem öffentlichen Bus geht es von 
Kampong Cham nach Kampot. Der Bus macht einen 
Stopp in Skun, wo ein berühmter Markt ist, auf dem 
viele Spinnen und Insekten zum Verzehr aufbereitet 
werden. Gegen Mittag erreichen Sie Phnom Penh, wo 
Sie schon mit einem Auto erwartet werden, das Sie 
nach Kampot bringt. 

11. Tag: Heute sehen Sie die Salinen von Kampot, die Phnom 
Chhnork Höhle, in derem Inneren sich Reste eines 
Tempels aus dem 7. Jhd. verbergen und erreichen 
dann am Nachmittag Kep am Golf von Thailand. Nach 
einem kleinen Strandbesuch geht es dann zurück 
nach Kampot.

12. Tag: Von Kampot bis ans Meer nach Sihanoukville dauert 
es etwa drei Stunden, dann steht einem Bade nichts 
mehr im Wege, denn heute gibt es kein Programm, 
nur genießen.

13. Tag: Heute machen Sie einen ganztägigen Bootsausflug 
zu einer vorgelagerten Insel, wo Sie schnorcheln und 
baden können. Rückkehr am Nachmittag. 

14. Tag: Mit dem öffentlichen Überlandbus geht es vormit-
tags zurück nach Phnom Penh. Der Rest des Tages 
steht zur freien Verfügung.

15. Tag: Bis zum Flughafentransfer haben Sie noch freie Zeit.

Diese	Privat-Tour	können	wir	Ihnen,	bei	zwei	reisenden	Personen	ab €	2.070,-	
pro	Person	im	Doppelzimmer,	ÜF,	ab/bis	Phnom	Penh	anbieten.

K a m b o d s c h a  i n t e n s i v

K a m b o d s c h a
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s i e m  R e a P  a n g K o R  w a t  u n d  v i e L e s  m e h R d e R  v o R L ä u F e R  a n g K o R s  –  s a m b o R  P R e i  K u K

Siem Reap bietet nicht nur das Weltkul-
turerbe Angkor Wat, sondern auch viele 
andere Kulturgüter aus den verschiede-
nen Khmer Epochen, den Tonle Sap See, 
kulinarische Highlights und vielfältigste 
Ausflugsmöglichkeiten. Wir offerieren 
Ihnen ein gutes, bestens gelegenes und 
preislich sehr attraktives, kleines Resort 
als Basisstation für diesen Baustein. 

1. Tag:  Abholung vom Flughafen und Transfer ins Hotel.  
Gegen 14 Uhr beginnen Sie einen Ausflug zum 
Fischerdorf Kampong Plukk, etwa 20 km von Siem 
Reap entfernt, direkt am Tonle Sap gelegen. Sie 
werden mit dem Motorboot durch Sumpfgebiete und 
bewaldete Regionen fahren und gemächlich das 
große Fischerdorf erkunden. 

2. Tag:  Eine ganztägige Tour führt Sie zum Angkor Thom 
Tempel, die mit einer Fläche von 9 km2 die letzte 

Hauptstadt des Khmer Reiches repräsentiert. Sie 
besichtigen die berühmten Gebäude, wie den Bayon 
Tempel oder die Elefanten Terrassen. Nachmittags 
besuchen Sie den Dschungeltemple Ta Prohm mit 
seinen wundervoll überwucherten Ruinen.

3. Tag:  Dieser Tag steht komplett zur freien Verfügung. Sie 
können auf eigene Faust Entdeckungen machen. 
Abends werden Sie zu Abendessen abgeholt, wo Sie 
einer klassischen Apsara Tanzvorführung beiwohnen. 

Die Tempelanlage Sambor Prei Kuk liegt 
etwa 30 km nördlich von Kampong 
Thom und ist eine ideale und sehr wenig 
besuchte Ergänzung zu den Ruinen um 
Angkor. Die prä-angkorianischen Ruinen 
sind die Reste der ersten asiatischen, im 
7. - 9. Jahrhundert gebauten, Tempel-
stadt. Sie war die Hauptstadt des dama-
ligen Chenla Reiches und hieß Isanapura 

und war dem hinduistischen Gott Shiva geweiht. Wundervoll 
versteckt, von Wäldern umgeben und mit einer Ruhe geseg-
net, die man in Angkor schon seit 30 Jahren nicht mehr hat, ist 
dies ein Ausflug in eine andere Zeit. 

1. Tag:  Sie werden von Ihrem Hotel in Siem Reap abgeholt 
und fahren in östlicher Richtung in die Provinz 
Kampong Thom. Auf zunächst noch gut ausgebauter 
Strecke legen Sie etwa 140 km in etwa 2 Stunden 
zurück. Dann verlassen Sie die Hauptstraße und das 
Abenteuer beginnt. Eine lehmige, holprige Piste 
führt Sie direkt hinein in das Kambodscha abseits der 
großen Touristenrouten. Sie besichtigen heute die 
Süd-, die Nord- und die Zentralgruppe der Tempel, 
die erst langsam mit internationaler Hilfe restauriert 
werden. Das gesamte Ensemble steht auf der 
Kandidatenliste des UNESCO Weltkulturerbes. Eine 
archaische, ruhige Landschaft, die den Eindruck 
vermittelt, eben erst aus ihrem Dornröschenschlaf 
erwacht zu sein. Ziegeltürme auf Sandsteinplattfor-
men und von Würgefeigen umschlungene Ruinen 
prägen das Bild. Der Beginn der Khmerkunst ist mit 

4. Tag:  Die Tour führt Sie zur riesigen Tempelanlage von 
Preah Khan und anschließend zum weltbekannten 
Angkor Wat. Nachmittags sehen Sie noch die 
Zitadelle der Frauen (Banteay Srei), die etwas 
außerhalb liegt. Dieser Tempel ist aus rotem Sand-
stein gebaut und ist für seine zahlreichen , sehr 
tiefen und extrem filigranen Stein-Reliefs berühmt.

5. Tag:  Schon früh brechen Sie heute auf, denn bis zum 
Etappenziel sind es etwa 2 Stunden Fahrt. Sie 
entdecken die Kor Ker Tempelgruppe, die weniger 
besucht ist und herrliche Bauwerke, wie etwa Prasat 
Pram, Prasat Nean Khmau und auch den letzten Linga 
Schrein umfasst. Nachmittags geht es zur Anlage von 
Bang Melea. Dieser alte Tempel ist großteils von 
Farnen und Bäumen überwachsen und vermittelt eine 
sehr mystische Atmosphäre. 

6. Tag:  Transfer zum Flughafen. 

	 Dieses	Paket	beinhaltet	den	Transfer	vom	Flughafen	Siem	Reap	zum	Hotel.		
	 5	x	DZ/ÜF	im	Sonalong	Boutique	Village	Resort.	2	Tagesausflüge	mit		
	 englisch	sprechendem	Guide	zu	den	Sehenswürdigkeiten	Angkors	und		
	 Umgebung	wie	zum	Beispiel	Angkor	Thom,	Bayon,	Elefantenterrasse,		
	 Ta	Prohm,	Preah	Khan,	Banteay	Srei,	u.a.	Diesen	individuellen	Baustein		 	
	 können	wir	Ihnen	ab	€	655.-	pro	Person	im	DZ	anbieten.

seiner eigenen Formensprache  als Umdeutung hindu- 
istischer Vorbilder zu verstehen. Übernachtung in 
Kampong Thom. 

2. Tag:  Vor der Rückfahrt besuchen Sie den schönen Fisch-
markt, der die Schätze des Mekong ausstellt. Die 
Rückfahrt wird noch einmal unterbrochen, um eine, 
ebenfalls prä-angkorianische Brücke, Kampong Kdei, 
zu besichtigen, die den Wirren der Zeit getrotzt hat. 
Ebenfalls besichtigen Sie noch den Markt von Thnort 
Chek, der die bunte Vielfalt der landwirtschaftlichen 
Produkte der Region unverfälscht wiedergibt. 
Rückkehr nach Siem Reap am Nachmittag.

	 Diese	wundervolle	Tour	stellt	eine	ideale	Ergänzung	zu	Angkor	dar	.	 	
	 	Wir	können	Ihnen	diese	Tour		anbieten	ab	€	328,-	pro	Person		
	 	im	Doppelzimmer	ab	und	bis	Siem	Reap.

g o L d e n  s a n d  h o t e L

Sihanoukville und die Inseln und Strände in seiner Umgebung 
eignen sich hervorragend, um an eine interessante Kambod-
scha Reise angeschlossen zu werden und so noch ein paar 
Tage Ruhe und Erholung anzuhängen. Die Region ist noch 
recht neu im internationalen Tourismus und genau das macht 
es charmant – noch funktioniert nicht alles geschliffen und 
austauschbar. Die Region lädt zum Erholen und zum Entde-
cken ein und das Golden Sand Hotel ist eine interessante 
Alternative mit guten Preis-Leistungs-Verhältnis.

	 Direkt	in	Sihanoukville,	nur	etwa	200	m	bis	zum	schönen	Strand.		
	 Die	Infrastruktur	in	Sihanoukville	ist	in	der	Zwischenzeit	sehr	gut.	Es	gibt		
	 auch	ein	lebendiges	Nachtleben.	Etwa	1	km	zum	Zentrum	der	Stadt.	

	 132	Zimmer.	Alle	Zimmer	geräumig	mit	asiatischem	Interieur,	Telefon,		 	
	 Minibar,	SAT-TV,	AC.	Pool,	WiFi,	Bar,	Fahrradverleih,	Tourcounter.
	 Gutes	Restaurant,	großzügiger	Pool,	schöner	Garten.

	 Ein	einfaches	Mittelklassehaus	in	zentraler	Lage,	mit	modernem		
	 asiatischem	Flair	und	gutem	Preis-Leistungs-Verhältnis.	Ohne	Schnick	 	
	 schnack,	für	aktive	Gäste	eine	gute	Basis.

	 Einen	Badebaustein	mit	5	x	DZ/ÜF,	Deluxe	können	wir	Ihnen	ab	€	145.-		 	
	 pro	Person	anbieten

K a m b o d s c h a K a m b o d s c h a
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Eine herrliche Überlandfahrt bringt Sie 
in die noch unerschlossenen Gebiete der 
Modulkiri Provinz, die an das vietnamesi-
sche Bergland grenzt. Modulkiri, was 
wörtlich übersetzt soviel bedeutet wie 
Berge des Mandala, ist die am wenigsten 
besiedelte Provinz Kambodschas und 
weist Berge bis annähernd 1000 m auf. 
Bewaldete Berge, viele Wasserfälle und 

ein noch ganz archaisches Leben zeigen die andere Seite des 
boomenden Kambodscha.

1. Tag:  Sie fahren von Phnom Penh nach Kratie, einer 
hübschen Stadt am Mekong. Hier in der Gegend 
können Sie mit Glück die berühmten Flussdelfine 
beobachten. Auf einer etwa einstündigen Bootsfahrt 
durch die idyllische Landschaft halten Sie Ausschau 
nach den Flussdelfinen. Der Rückweg führt Sie noch 
am interessanten Wat Phnom Sombak vorbei.

2. Tag:  Eine herrliche Überlandfahrt durch ein noch sehr 
unentwickeltes, landwirtschaftliches Gebiet, bringt 

Sie in die kleine Provinzhauptstadt Sen Monorom. 
Diese Stadt mit nur knapp 7000 Einwohnern ist die 
einzige städtische Siedlung in der ganzen Provinz 
und strahlt ein klassisches „Wild West Ambiente“ 
aus.

3. Tag:  Heute erleben Sie einen mehrstündigen Elefantenritt 
und machen eine kleine Wanderung zu einem 
schönen Wasserfall. Dort bleibt auch noch Zeit zum 
Schwimmen, wenn Sie wollen. Am Nachmittag 
besuchen Sie ein Dorf einer ethnischen Minderheit, 
bevor Sie nach Sen Monorom zurückkehren.

4. Tag:  Nach dem Frühstück brechen Sie zum herrlichen 
Bours Sra Wasserfall auf und besteigen anschließend 
den Dokramom Berg, der je nach Wetter immer 
wieder herrliche Ausblicke bietet. Nachmittags 
besuchen Sie das „Steinerne Meer“ und genießen 
dort den Sonnenuntergang, bevor Sie dann nach Sen 
Monorom zurückkehren.

5. Tag:  Heute im Laufe des Vormittags erkunden Sie mit 
Ihrem Guide gemeinsam die Stadt, die einer klassi-
schen „frontier town“ ähnelt. Den Nachmittag haben 
Sie zur freien Verfügung.

6. Tag:  Früh am Morgen brechen Sie nach dem Frühstück  
auf für die Fahrt nach Kampong Cham, die in etwa  
7 Stunden dauern wird. Nach der Ankunft haben Sie 
den Rest des Tages zur freien Verfügung, um die 
Stadt ein wenig zu erkunden.

7. Tag:  Heute Morgen geht es etwas gemütlicher zu, denn 
die Reststrecke bis Phnom Penh ist in etwa 3 Stunden 
zu bewältigen. Sie werden verschiedene kleinere 
Besichtigungsstopps machen und im Laufe des 
frühen Nachmittag in Phnom Penh ankommen. 

	 Diese	Privat-Tour	können	wir	Ihnen,	bei	zwei	reisenden	Personen	ab		
	 €	899,-	pro	Person	im	Doppelzimmer,	ÜF,	ab/bis	Phnom	Penh	anbieten.

Ü b e R L a n d  i n  d i e  m o d u L K i R i  P R o v i n z

m y a n m a R

Nach Jahrzehnten der Isolation scheint 
dieses wunderbare Land zu neuen, freien 
Ufern aufzubrechen. Eine spannende Zeit 
um Myanmar zu erleben, die Freundlich-
keit und Wärme seiner Menschen, den 
Reichtum seiner Kultur, die Vielfalt der 
Traditionen und die Schönheit der Land-
schaften. Noch immer begegnen Sie einem 
Lebensrhythmus, der uns aus einer unter-
gegangenen Epoche zu stammen scheint, 
aber das Land ändert sich schnell, sehr 
schnell. Reisen Sie jetzt, erleben Sie den 
Aufbruch im schönsten Land Südostasiens.

K a m b o d s c h a
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P a L m  b e a c h  R e s o R t

t h a n d e  b e a c h  h o t e L

Ein gepflegtes Resort an einem absoluten Traumstrand. Ruhe, 
weite Strände, Millionen von Kokospalmen, herrliche Umge-
bung und ein Leben, das in einer anderen Zeit zu spielen 
scheint. Wenn Sie offen für Neues sind, wenn Sie Ruhe zum 
Entspannen benötigen, wenn Sie Authentizität suchen, dann 
können Sie hier unvergessliche Tage verbringen. 

	 Ngwe	Saung	Strand,	am	Golf	von	Bengalen,	etwa	35	km	östlich	von		 	
	 Pathein.	Lange	und	zähe	Anreise	mit	dem	PKW,	aber	lohnenswert.		
	 Einkaufsmöglichkeiten	im	Ort	eingeschränkt,	aber	vorhanden.

	 31	Zimmer.	Geschmackvoll	eingerichtete	Bungalows.	Mit	Sitzecke,		 	
	 SAT-TV,	AC,	Minibar,	Föhn,	Veranda	mit	Stühlen.	Schöner	Garten,		
	 Restaurant,	Bar,	Pool,	Business	Center,	Friseur,	Wäscheservice,		
	 Fahrradverleih,	Tennis,	Wellnessangebote.	

	 Ein	absoluter	Top-Strand,	erst	spärlich	entwickelt,	da	sehr	mühsam	
	 	zu	erreichen.	Das	Palm	Beach	Resort	ist	ein	gutes	Mittelklassehaus,		
	 das	alles	bietet,	um	sich	wunderbar	zu	erholen.	Ein	wunderbares	Paket,		 	
	 um	die	Uhr	anzuhalten.

	 29	x	DZ/ÜF,	Flüge	und	Transfers	ab	E	3.	069,-	pro	Person.		
	 Dies	schließt	2	Pufferübernachtungen	in	Yangon	ein.

Ein tolles Resort direkt am wunderschönen Ngapali Beach 
bietet Ihnen alles, um die Welt um Sie herum einfach zu  
vergessen. Unbeschwerte Tage in einem Deluxe Haus, das 
beste Rückmeldungen von seinen Kunden bekommt.  
Träumen, Baden, Lesen, Schlafen, Genießen! So herrlich  
kann ein Winter sein!

	 Am	Golf	von	Bengalen,	nur	etwa	20	km	südlich	des	Flughafens.	Direkt	am		
	 Traumstrand	von	Ngapali	Beach.	In	der	Umgebung	gibt	es	viele	kleine		 	
	 Restaurants,	Bars	und	kleine	Läden.	Infrastruktur	insgesamt	ordentlich.	

	 61	Zimmer.	Schöne,	großzügige	Deluxe-Zimmer	in	kleinen,	2-stöckigen		 	
	 Duplex	Bungalows.	Balkon,	AC,	SAT-TV,	Minibar,	Safety-Box,	Sitz-	 	
	 bereich,	WiFi.	Pool,	Restaurant,	Bar,	Fitness	Center,	Spa	&	Wellness,		 	
	 Tour	Counter,	etc.	

	 Eine	Top-Empfehlung	am	Strand	von	Ngapali,	mit	allem	was	man	braucht		
	 plus	einem	außergewöhnlichen	Service	und	einem	guten	Preis-Leistungs-	
	 Verhältnis.	Noch	immer	ist	der	Strand	unglaublich	relaxt	mit	einer		
	 Wahnsinns-Atmosphäre.	Jetzt	gehen	bevor		
	 alles	anders	wird.

	 27	x	DZ/ÜF,	Flüge	und	Transfers,	ab	€	3.158,-		
	 pro	Person.	Dies	beinhaltet	zwei	Pufferüber-	
	 nachtungen	in	Yangon	sowie	die	Flüge	nach		
	 Ngapali	ein.

Eine sehr individuelle und kompakte Ein-
steigertour in das schönste Land Südost-
asiens. Wer einmal dort war, wird für 
immer ein Herz an die großartige Land-
schaft, die prächtige Kultur, vor allem 
aber an die berührende Sanftmut der 
Menschen verlieren. Kommen Sie und 
sehen Sie selbst mit offenen Augen die 
Schönheiten und die Möglichkeiten die-
ses einzigartigen Landes.

1. Tag:  Ankunft am Flughafen Yangon. Sie werden abgeholt 
und unternehmen erste Besichtigungen. So sehen Sie 
noch die Sule Pagode, den Scott Market, den liegen-
den Chaukhtatgyi Buddha und als Highlight am 
Schluß die weltbekannte Shwedagon Pagode.

2. Tag:  Morgens geht es zum Flughafen und Sie fliegen nach 
Zentralmyanmar nach Mandalay. Die ehemalige 
Königsstadt wartet auf Sie mit der schönen Maha-

muni Pagode, das Shwe Nandaw Kloster, auch das 
Goldene Palast Kloster genannt und der Kuthodaw 
Pagode. Den Sonnenuntergang erleben Sie auf dem 
Mandalay Hill, der Ihnen ein herrliches Panorama der 
Stadt erlaubt.

3. Tag:  Dieser Ganztagesausflug 
führt Sie zu den ehemaligen 
Königsstädte Ava, Sagaing 
und Amarapura. Sagaing ist 
heute das religiöse Bildungs-
zentrum des Landes mit 
unzähligen Klöstern und 
Meditationszentren und etwa 
3000 Mönchen. Zum 
Abschluß begehen Sie noch 
die berühmte U Bein Brücke, 
die längste Teakholzbrücke 
der Welt. 

4. Tag:  Am Morgen werden Sie zum 
Pier gebracht und mit einem 
öffentlichen Boot geht es den Irrawaddy hinab bis 
nach Bagan. Ein echtes Erlebnis. Am frühen Abend 
werden Sie in Bagan eintreffen. 

5. Tag:  Bagan ist eines der größten Wunder von Myanmar. 
Diese alte Stadt liegt verlassen in der pittoresken, 
weiten Flussebene des Irrawaddy und über 2000 
Tempel und Pagoden sind auf einem etwa 40 km2 
großen Gebiet verstreut. Dies ist nicht nur architekto-
nisch imposant, nein auch die Ausstrahlung dieses 

Ortes ist magisch. Sie werden den ganzen Tag Zeit 
haben, die wunderschönen Tempel zu erkunden.

6. Tag:  Ein Ausflug bringt Sie heute von Bagan zuerst nach 
Salay. Dies ist eine lebendige Stadt mit vielen alten 
Holzklöstern und wunderbaren Schnitzarbeiten. Dann 
geht es zum heiligen Berg, dem Mount Popa, wo die 
heiligen Götter der Myanmaren, die sogenannten 
Nats verortet werden. Ein wunderbarer Ausblick von 
dem Vulkankegel ist der Lohn für die Mühen des 
Aufstiegs. Anschließend Rückkehr nach Bagan. 

7. Tag:  Transfer zum Flughafen am frühen Morgen. Flug nach 
Heho, von wo aus Sie nach Nyaung Shwe gebracht 
werden und in ein Boot umsteigen. Der Inle Lake, 
etwa 120 km2 groß, liegt zauberhaft, ganz umschlos-
sen von den hohen Shan Bergen auf einem Hochpla-
teau. Der See ist die Heimat des Volkes der Intha, die 
komplett auf das Leben auf dem See ausgerichtet 
sind. Sie werden mit dem Boot noch einige Besichti-
gungen auf dem See unternehmen, so z. B. die 
Phaung Daw Oo Pagode, das Nga Phe Kyaung Kloster 
oder evtl. die bekannten Handwerkerdörfer um den 
See, wo je nach Dorf Seidenweber, Silberschmiede, 
Bootsmacher oder Zigarrenmacher zu finden sind.

8. Tag: Heute geht es wieder mit den Boot los. Sie erkunden 
den 5-Tage-Markt, der 
zwischen verschiedenen 
Dörfern rotiert und auf 
dem auch viele ethnische 
Minderheiten der umlie-
genden Berge ihre Ware 
anbieten. Hauptziel ist 
jedoch heute Indein am 
westlichen Seeufer, wo 
über 1000 Stupas die 
Hauptpagode umgeben 
und teilweise aus dem 11. 
Jahrhundert datieren. Ein 
Ort mit sehr viel Atmo-
sphäre. 

9. Tag:  Rückflug nach Yangon und 
dort wird am Nachmittag das Sightseeing Programm 
vom ersten Tag wiederaufgenommen. 

10. Tag: Bis zum Abflug haben Sie noch freie Zeit und werden 
dann rechtzeitig zum Flughafen gebracht.

	 Diese	Privatrundreise	können	wir	Ihnen	ab/bis	Yangon	in	Mittelklasse-	
	 hotels	ab	E	1.835,-	pro	Person	im	DZ/ÜF	anbieten.	Strandverlängerung		
	 ist	jederzeit	möglich.	

m y a n m a R

m y a n m a R

g o L d e n e s  m y a n m a R
1

2

3



m y a n m a R

78 79

Dies ist eine Reise, die den Schwerpunkt 
auf die Kultur und vor allem auf das spiri-
tuelle Flair dieses vielfältigen Landes 
legt. Sie besuchen die für das Verständnis 
der Kultur und der „Seele“ dieses Landes 
wichtigen Städte wie Mandalay, die 
Königsstädte, den Mount Popa, Inle Lake 
und Bagan und den Goldenen Felsen, 
aber Sie haben auch ein Treffen mit der 
Oberin des Nonnenklosters, zwei Medi-
tationsübungen mit Meistern, einen Ter-

min beim Wahrsager und vieles mehr. Eine ganz individuelle 
und einzigartige Reise für Kopf und Seele mitten in das Herz 
des Goldenen Landes .

1. Tag:  Ankunft in Yangon und Transfer zum Hotel. Der Rest 
des Tages steht zur freien Verfügung, damit Sie sich 
einleben und akklimatisieren können.

2. Tag:  Nach dem Frühstück startet der Tag mit der Besichti-
gung der Sule Pagode. Anschließend gehen Sie zum 
Mahasi Sasana Yeik Tha, einem der berühmtesten 
Klöster in Yangon für Meditationstechniken. Sie 
werden hier die Möglichkeit haben, mit einem 
Mönch, der Meister der Meditation ist, zu üben und 
auch Fragen zu stellen zum dort praktizierten 
Vipassana Yoga. Die Mittagspause findet im Mon-
soon Restaurant statt (inkl.), welches ein wunder-
schönes koloniales Gepräge besitzt und 
hervorragende authentische Küche serviert. Nach 
dem Mittagessen besuchen Sie einen der typischen 
myanmarischen Wahrsager, der Ihnen etwas über Ihre 
Zukunft verraten wird und den Sie auch befragen 
können. Den Abschluß des Tages bildet die 2600 

Jahre alte Shwedagon Pagode, einer der heiligsten 
Plätze für Buddhisten in ganz Asien, die besonders 
bei Sonnenuntergang einen unfassbaren Glanz und 
eine tiefe Magie entfaltet. 

3. Tag:  Am Morgen brechen Sie auf zum legendären Golde-
nen Felsen bei Kyaiktiyo. Dies ist eine der heiligsten 
Stätten im Land und voller Mystik und wird von sehr 
vielen einheimischen Pilgern aufgesucht. Gemäß der 

Legende wird der große runde Stein nur durch ein 
Haar Buddhas in Balance gehalten, das in der Stupa 
auf dem Stein eingeschlossen ist. Das Auto muss 
weiter unten geparkt werden, dann geht es mit einem 
LKW bis knapp unter den Gipfel. Den Rest, etwa 45 
Minuten, müssen Sie bergauf laufen oder können sich 
wie viele alte Pilger, in der Sänfte nach oben tragen 
lassen. Bei Sonnenuntergang wird sich Ihnen ein Bild 
bieten, das Sie nie mehr vergessen werden. 

4. Tag:  Die Rückreise nach Yangon führt Sie über Bago, die 
alte Hauptstadt der verschiedenen Mon Königreiche. 
Sie werden sich umsehen und eine lebendige Stadt 
voller alter Tempel, Stupas und Buddhastatuen 
vorfinden. Gegen Spätnachmittag werden Sie dann in 
Yangon zurück sein.

5. Tag:  Sie fliegen heute von Yangon zum Inle See und 
starten eine Rundfahrt auf dem mystischen See, die 
Sie unter anderem zur Phaung Daw Oo Pagode bringt, 
dem heiligsten Ort im südlichen Shan Staat. Die dort 
zu findenden Statuen sind so dick mit Blattgold der 
Pilger versehen, dass die ursprünglichen Gesichter 
nicht mehr auszumachen sind. Das Kloster der 
springenden Katze ist ebenfalls noch ein Ziel des 
Tages, das in seinem Inneren sehr schöne alte 
Buddhabildnisse aufbewahrt. Das Mittagessen 
nehmen Sie im Intha Heritage House ein (inkl.), wo 
authentisches Essen der Intha serviert wird. Hier 
lernen Sie also nicht nur die typische Bauweise des 
Volkes der Intha kennen, sondern auch deren 
Familienrezepte! Den Nachmittag über können Sie 
verschiedene Handwerker Dörfer rund um den See 

s P i R i t u e L L e  R e i s e  i n  d a s  g o L d e n e  L a n d

besuchen. Diese Dörfer haben sich auf bestimmte 
Arbeiten spezialisiert und sind landesweit dafür 
bekannt. Es besteht die Möglichkeit folgende 
Kunsthandwerksstätten zu besuchen: Seidenwebe-
rei, Papierherstellung, Schiffsbau, Silberschmiede-
kunst, Zigarrenherstellung. Den Sonnenuntergang 
erleben Sie dann am See in Ihrem Hotel.

6. Tag:  Der 5-Tage-Markt, der auf dem Programm steht, 
wechselt zwischen verschiedenen Dörfern hin und her 
und dient den Bewohnern des Sees und der umliegen-
den Berge als Begegnungs- und Versorgungsort. Über 
den See und durch einen schmalen Kanal erreichen 
Sie Indein, das durch seine über 1000 Stupas, die die 
Pagode umgeben, bekannt geworden ist. Diese 
Gegend können Sie gemütlich zu Fuß erkunden. Den 
Abschluß stellt der Besuch des Kaung Daing Dorfes 
dar, das am nordwestlichen Ufer liegt und Reiskekse 
und Tofu Snacks herstellt und auch, nach einem etwa 
halbstündigen Sparziergang, heiße Quellen zu bieten 
hat.

7. Tag:  Früh geht es los zum Flughafen, von wo aus Sie nach 
Mandalay fliegen. Direkt nach der Ankunft brechen 
Sie auf, um einige der früheren Königsstädte kennen 
zu lernen. Vielleicht kommen Sie noch rechtzeitig, um 
die Speisung der über 1000 Mönche des größten 
Klosters in Myanmar mitzuerleben. In Ava sehen Sie 
die Ruinen des ehemaligen Palastes und das Bagaya 
Kloster, das komplett aus Holz besteht. Dann geht es 
zurück nach Mandalay zum Check-In und anschlie-
ßend zur Stadtrundfahrt. Die Mahamuni Pagode, das 
Kloster des Goldenen Palastes und die Kuthodaw 
Pagode stehen auf dem Programm, bevor der Tag mit 
einem schönen Sonnenuntergang auf dem Mandalay 
Hill ausklingt.

8. Tag:  Sie überqueren den heiligen Irrawaddy Fluss nach 
Sagaing. Der dortige Hügel ist mit über 600 weißen 
Pagoden und Klöster übersät und gilt als das spiritu-
elle Zentrum des Landes, auch weil es alleine hier 
über 3000 Mönche und über 100 Meditationszentren 
gibt. Sie haben die Gelegenheit das Thakyadithar 
Frauen-Kloster zu besuchen und an der Speisung der 
Nonnen um 10.45 Uhr teilzunehmen. Anschließend 
wird eine Nonne vom Klosterleben berichten und Ihre 
Fragen beantworten. Anschließend besichtigen Sie 
noch einige wichtige Pagoden, bevor Sie zum 

Sonnenuntergang die pittoreske und weltbekannte, 
längste Teakholzbrücke besuchen und begehen. 

9. Tag:  Mit dem Flugzeug geht es von Mandalay nach Bagan, 
wo ein ganzer Tag für die Besichtigung dieser 
einzigartigen ehemaligen Stadt zur Verfügung steht. 
Das große ehemalige Stadtgebiet entlang des 
Irrawaddy Flusses umfasst über 2000 Tempel und 
Pagoden. Es ist eines der beeindruckendsten Doku-
mente asiatischer Kunst und Kultur und ein sichtbares 
Zeichen der Spiritualität des alten Burma. Sie sehen 
heute unter anderem: Die Shwezigon Pagode, den 
Htilo-Minlo Tempel, den riesigen und gut erhaltenen 
Ananda Tempel oder den Thatbyinnyu Tempel, der 
der höchste in Bagan ist. Am späten Nachmittag wird 
der alten Hochkultur die Alltagskultur entgegenge-
setzt und Sie lernen wie man die berühmten Lackwa-
ren von Bagan herstellt oder die ebenfalls bekannte 
Erbsenpaste.

10. Tag: Nach einem frühen Frühstück geht es los und Sie 
lernen das Dorf Shwe Hlaing kennen, das aus dem 
Meer von Palmen Palmzucker und Toddy, einen 
Alkohol auf Palmbasis herstellt. Dann geht es weiter 
zum heiligen Mount Popa, wo Sie zur Morgenmedita-
tion erwartet werden. Der Vipassana Meister wird Sie 
unterrichten, kann befragt werden und ist auch für 
Gespräche zur besseren Lebensführung ausgebildet. 
Dann machen Sie sich auf zum Sitz der mächtigsten 
Nats von Myanmar. Die Nats sind heilige Geister, die 
in Myanmar trotz tief verwurzeltem Buddhismus 
immer noch eine lebendige Rolle spielen. 777 Stufen 
führen auf die Vulkannadel und eröffnen Ihnen einen 
traumhaften Blick. 

11. Tag: Heute fliegen Sie nach Yangon zurück und setzen Ihre 
Besichtigungen fort, so zum Beispiel den Scott 
Market in der Innenstadt von Yangon. Dann bringen 
wir Sie zum Inya Day Spa, wo Sie eine professionelle 
90 minütige Massagebehandlung erhalten und sich 
Ihr Körper und Ihre Seele entspannen und erholen 
kann. Den Rest des Tages haben Sie dann zur freien 
Verfügung.

12. Tag: Auch dieser Tag steht bis zur Abfahrt zur freien 
Verfügung.

	 Diese	außergewöhnliche	Privat-Reise	können	wir	Ihnen	ab €	2.289,-		
	 pro	Person	im	DZ	ab/bis	Yangon	anbieten.

4
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d a s  v e R s t e c K t e  K ö n i g R e i c h

Mrauk Oo ist eine archäologisch bedeu-
tende Stätte im Nordwesten Myanmars, 
östlich des Kaladan Flusses und wird im 
Norden wie im Süden von Hügeln 
umkreist. Die Stadt wurde im 15. Jahr-
hundert gegründet und war die Haupt-
stadt des letzten vereinigten Arakan 
Königreiches, das aber auf eine über 
3000 jährige Geschichte zurückblickt. In 

seiner Blütezeit betrieb das Königreich Handel mit Arabien, 
Persien, Indien, ja sogar Portugal und den Niederlanden. 
Dann verfiel die Stadt plötzlich und schnell und geriet, durch 
ihre abgeschiedene Lage in Vergessenheit. Und noch heute 
verströmt diese kaum besuchte Gegend die Aura vergangener 
Jahrhunderte. Des Weiteren ist die Gegend für ihre ethni-
schen Minoritäten bekannt, wie beispielsweise die Chin und 
deren filigrane Gesichtstätowierungen. Eine beeindruckende 
Reise in eine vergangen geglaubte Zeit.

1. Tag:  Abholung im Hotel in Yangon und Transfer zum 
Flughafen. Flug nach Sittwe, wo Sie bereits erwartet 
werden. Sittwe ist eine alte und quirlige Hafenstadt 
am Bengalischen Meer. Zur Einstimmung besuchen 
Sie das Bhaddanta Wannita Museum, in welchem viel 
Artefakte aus der Mrauk Oo Zeit ausgestellt sind. 
Der Sittwe Markt ist ein authentischer und großer 
Markt der viele Überraschungen bereithält. Zum 
Abschluß fahren Sie noch zu einem Aussichtspunkt, 
der Ihnen ein schönes Panorama der Stadt zeigt.

2. Tag:  Nach dem Frühstück brechen Sie auf, um mit dem 
Auto in etwa 4 Stunden Mrauk Oo zu erreichen. Die 
Fahrt führt durch ursprüngliches ländliches Gebiet 
mit vielen kleinen Dörfern und lässt einen Einblick zu 
in das noch archaische Leben in dieser Region. Nach 
dem Check-In brechen 
Sie zu einer ersten 
Expedition auf und sehen 
unter anderem den Shit 
Taung Tempel, der auch 
Tempel der 8000 Buddha 
Bilder genannt wird. Des 
Weiteren sehen Sie den 
Andaw Thein Tempel und 
den unglaublich beein-
druckenden Htaukkhan 
Thein Tempel, der eine 
spiralförmige Passage zu 
einer eiförmigen Buddhakammer umschließt. Den 
Sonnenuntergang erleben Sie auf einem Hügel mit 
einem majestätischen Blick auf die Tempel von 
Mrauk Oo.

3. Tag:  Der Tag beginnt mit der Besichtigung des Koe 
Thaung Tempels. Die ganze Gegend ist übersät mit 
Tempel und Klöstern, die teils sehr gut erhalten, teils 
aber auch pittoresk verfallen in der Landschaft 
stehen. Magische Ausblicke erwarten Sie an diesem 
Tag zu Dutzenden. Am Nachmittag sehen Sie das Lak 
Saykan Tor, das einst das Haupteingangstor in die 
Stadt war. Danach geht es zum Mahabandoola 
Kyaung Kloster und der Ratna Mar-aung Pagode. 
Auch heute werden Sie wieder den Tag auf einer 
Pagode mit herrlichem Blick ausklingen lassen.

4. Tag:  Die Chin Dörfer am Laymro Fluss nördlich von Mrauk 
Oo stehen im Mittelpunkt des Tages. Sie erreichen 
die Dörfer per Auto und einer anschließenden 2,5 
stündigen, wundervollen und abwechslungsreichen 
Bootsfahrt. In Pan Paung und später dann in Shaw 
Mae haben Sie die Gelegenheit den Alltag der Chin in 
diesem abgelegenen 
Gebiet zu entde-
cken. Sie lernen 
vieles über ihre 
Kultur, ihre Bambus-
häuser und Sie 
sehen noch die 
älteren Frauen, die 
weltbekannt sind 
aufgrund der fein 

zisellierten Gesichtstätowierungen, die von den 
jungen Frauen kaum noch übernommen werden. Eine 
jahrhundertealte Tradition beginnt auszusterben. 
Rückkehr nach Mrauk Oo am späten Nachmittag. 

5. Tag:  Nach einem frühen Frühstück werden Sie ans Pier 
gebracht und fahren auf dem Fluss durch eine 
eindrückliche Landschaft in etwa fünf Stunden bis 
nach Sittwe. Dort werden Sie abgeholt und zum 
Flughafen gebracht, von wo aus Sie nach Yangon 
zurückfliegen.

	 Dieses	große	kulturelle	und	landschaftliche	Abenteuer	können	wir	für		
	 Sie	in	einer	Privat-Reise	ab	€	1.219,-	pro	Person	im	Doppelzimmer		
	 anbieten.	Ab	und	bis	Yangon.	Verschiedene	Hotelstandards	möglich,		 	
	 englisch	sprechender	Guide.	

d u R c h  d e n  u n b e K a n n t e n  s Ü d e n  m y a n m a R s

Diese Entdeckerreise widmet sich den 
noch bis vor kurzem „weißen Flecken“ 
auf der Landkarte Myanmars. Land-
schaftliche Schönheiten, kulturelle High-
lights, vor allem aber authentisches  
Leben prägen diese faszinierende Tour. 
Ruhig und intensiv, so wie das Land Ihnen 
dort begegnet, haben wir diese Tour ge-
plant, damit Sie richtig in den Rhythmus 
des täglichen Lebens eintauchen können.

1. Tag:  Der Ankunftstag in 
Yangon kann noch mit 
Besichtigungen, Shop-
ping oder Erholen 
verbracht werden.

2. Tag:  Von Yangon aus fahren 
Sie früh los zum „Basisla-
ger“, wo der Aufstieg 
zum weltbekannten 
Goldenen Felsen be- 
ginnt. Dieser gleichsam 
wunderbar „schwe-
bende“ Felsen ist ein 
mystischer Ort mit 
unglaublichem Ausblick 
und atemberaubenden 
Sonnenuntergängen und gilt als einer der wichtigsten 
Wallfahrtsorte in Myanmar. König Tissa erhielt das 
eingeschlossene Haar Buddhas im 11. Jahrhundert von 
einem Eremiten, der den König instruierte, einen 
Felsen zu suchen, der dem Kopf des Eremiten ähnelte, 
um dann das Haar in der Spitze eines Stupas auf dem 
Felsen aufzubewahren. Ein wahrhaft mystischer Ort.

3. Tag:  Das Ziel ist heute Pha An, die Hauptstadt des Karen 

Staates. Beschaulich am Ufer des Thanwlin Flusses 
gelegen ist diese Region erst seit kurzem überhaupt 
zugänglich und wird erst langsam vom Tourismus 
entdeckt. Hier werden Sie ein weitläufiges, bizarres 
Höhlenlabyrinth erkunden, das mit teils originellen 
Buddha-Darstellungen und anderen Heiligtümern 
geschmückt ist. 

4. Tag:  Die Fahrt geht nach Mawlamyine, früher Moulmein, 
die historische Stadt des Volkes der Mon. Die Atmos- 
phäre des postkolonialen Zerfalls ist hier immer noch 

deutlich spürbar. Es ist eine attraktive Tropenstadt 
mit von Stupatürmen gekrönten Bergen auf der einen 
Seite und dem Meer auf der anderen. Mawlamyine war 
1827 bis 1852 die Hauptstadt von Britisch Burma und 
zu dieser Zeit auch ein wichtiger Hafen für den Teak-  
holzexport. Das Mon Kulturmuseum und die Kyaik 
Than-lan Pagode werden Sie auf jeden Fall besichtigen.

5. Tag:  Heute nehmen Sie sich Zeit für die weiteren Sehens-
würdigkeiten der Stadt, wie die Mahamunni Pagode, 
die U Zina Pagode und viele koloniale Relikte. Außer-  
dem unternehmen Sie einen Ausflug zur „Kopfwasch-

insel“. Aus einer dortigen Quelle wurde früher das 
Wasser für die heilige Kopfwaschzeremonie der Könige 
entnommen. Ein wirklich idyllisches Fleckchen mit 
Pagoden, einem Meditationszentrum und viel Flair. 

6. Tag:  Sie fahren nach Mudon, das für seine Bauwollweberei- 
en bekannt ist. Sie besichtigen ein großes Wasserre- 
servoir an dessen nördlichem Ende der weltgrößte 
liegende Buddha zu besichtigen ist. Mit 180 m Länge 
und fast 34 m Höhe hat diese Buddha Statue gewal-
tige Ausmaße und in ihrem Inneren befinden sich 182 
Zimmer auf 8 Etagen! Die Kyaikkami Yele Pagode ist 
eine buddhistische Schreinanlage, die sich direkt über 
dem Meer befindet und sehr wichtige religiöse Reli- 
quien enthält. Auch die kolonialen Verwaltungsge-
bäude sind sehenswert und über 100 Jahre alt.

7. Tag:  Auf dem Rückweg nach Yangon werden Sie noch die 
schöne Stadt Bago besuchen. Bago bietet viele wunder- 
schöne Pagoden und Tempel wie zum Beispiel Shwe-  
mawdaw Paya, Hintha Gon Paya, aber auch den 
Kanabawzathadi Palast des Königs der Mon aus dem 
16. Jahrhundert, sowie einen hervorragenden Blick 
auf das riesige Deltagebiet. Vergessen sollten Sie auf 
keinen Fall den berühmten liegenden Buddha. Bago 
ist auch bekannt für seine Vielzahl von Restaurants mit 
burmesischen, indischen, thailändischen, aber auch 
europäischen Speisen. Am Abend erreichen Sie dann 
Yangon.

8. Tag:  Bis zum Transfer zum Flughafen haben Sie den Tag zur  
 freien Verfügung.

	 Diese	Privatrundreise	können	wir	Ihnen	ab/bis	Yangon	in	einfachen		 	
	 Hotels	ab	€	1.313,-	pro	Person	im	DZ/ÜF	anbieten.	Diese	Tour	kann		
	 jederzeit	mit	anderen	Bausteinen	kombiniert	werden.
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t R e K K i n g  i n  d e n  s h a n  b e R g e n

Eine Reise in eine andere Zeit mit einem 
angepassten Tempo, nämlich zu Fuß. Der 
Shan Staat ist ein historisch interessan-
tes, landschaftlich außerordentlich reiz-
volles, aber auch unfassbar 
geschundenes Gebiet. Lernen Sie mit 
eigenen Augen das zauberhafte Shan 
Bergland kennen, erleben sie seine Men-
schen hautnah und entdecken Sie deren 

Alltag, Kultur und Gebräuche. Eine aktive und abenteuerliche 
Reise in eine vergessene und doch wunderschöne Region.

1. Tag:  Wir holen Sie an Ihrem Hotel ab und bringen Sie zum 
Flughafen Yangon, von wo aus Sie nach Kyaing Tong 
(Kengtung) fliegen. Ihr Guide bringt Sie in die Stadt. 
Kyaing Tong liegt in der Mitte eines sehr schönen 
Tales im östlichen Shan Staat, umgeben von Bergen, 
die eine Gipfelhöhe von 2000 m übersteigen. Der 
Tourismus hier steckt noch völlig in den Anfängen 
und die Stadt wird hauptsächlich von ethnischen 
Minoritäten bewohnt. Wenn Zeit bleibt werden Sie 
eine erste Erkundung unternehmen und den Maha 
Myat Muni Tempel besichtigen sowie das Wat Inn 
Kloster und Naung Tong See mitten in der Stadt.

2. Tag:  Als erstes besuchen Sie heute den lokalen Markt, der 
das Zentrum der landwirtschaftlichen Produktion der 
umliegenden Gegenden und sehr interessant ist. 
Dann brechen Sie mit dem Auto auf. Das Ziel heute 
sind Wan Nyat und Wan Sheng. Zuerst geht es etwa 
2,5 Stunden bergauf in Richtung chinesische Grenze 
durch eine bezaubernde Landschaft. Nachdem der 
Startpunkt erreicht ist geht es etwa 1 Stunde 
bergauf bis zum Wan Nyat Dorf. Dort steht ein etwa 
herrlicher 400 Jahre alter buddhistischer Tempel 
völlig unentdeckt. Die Tour dauert noch etwa 3 
Stunden. Sie erreichen zuerst das Dorf Wan Sheng, 
besuchen ein über 
600 Jahre altes 
Kloster, das komplett 
aus Holz erbaut ist. 
Sie entdecken ein 
Dorf der Loi, die in 
Langhäusern zusam-
men wohnen mit bis 
zu 80 oder 100 
Personen. Dann 
Rückkehr nach  
Kyaing Tong.

3. Tag:  Der Ausgangspunkt des Trekkingstages ist der Ho 
Kyin Berg, der südlich von Kyaing Tong entlang der 
Straße nach Tachilek liegt. Die Anfahrt dauert etwa 
45 Minuten. Sie sehen einige Dörfer der Minderheit 
der Koi, die auf etwa 1300 m Seehöhe liegen. Dann 
führt die ca. 2-stündige Wanderung zu einigen 
Dörfern der Akha, wobei Sie oft durch grüne Tee-
plantagen laufen, die sich an einem steilen Hang 
zwischen den Gipfeln und dem saftig grünen Tal-

grund befinden. Sie sehen vier verschiedene Akha 
Dörfer, die auch verschiedenen Glaubensrichtungen 
anhängen (Buddhistisch, animistisch, christlich), aber 
alle tragen noch die traditionellen Trachten der 
Akha. Die Akha sind sehr gastfreundlich und fröhli-
che Menschen mit denen man schnell ins Gespräch 
kommt. Insgesamt werden für die heutige Trek-
kingstrecke etwa 6 Stunden benötigt. Am Ende 
treffen Sie noch auf ein Dorf der Minderheit der 
Lahu, die für ihre Schmiedearbeiten bekannt sind.

4. Tag:  Nach etwa einer Stunde Fahrt nach Norden entlang 
von Reisfeldern und Shan Dörfern erreichen Sie den 
Ausgangspunkt zur Wanderung. In der Gegend um 
Pin Tauk befinden sich viele Dörfer der unterschiedli-
chen Akha Stämme, aber auch Dörfer der Lahu und 
Ann. Die Gesamttrekkingzeit beträgt etwa 2,5 
Stunden. Heute haben Sie die Möglichkeit mit etwas 
Glück die Akha mit ihrem silbernen Kopfschmuck zu 
sehen. Das Dorf der Ann liegt isoliert weit oben in 
den Bergen, denn Sie wollen sehr zurückgezogen und 
traditionell leben. Sie werden von dort in die Stadt 
zurückgefahren.

5. Tag:  Rechtzeitige Abholung für den Flug nach Yangon.

	 Dieses	Privatabenteuer	mit	privaten	Guide	und	Wanderungen	können	wir		
	 Ihnen	ab/bis	Yangon	anbieten	ab	€	897,-	pro	Person	im	Doppelzimmer.

e n t L a n g  d e R  L e g e n d ä R e n  b u R m a  R o a d  -  t e i L  i 

Diese Tour führt Sie von Yangon über 
Bagan nach Mandalay und dann entlang 
der von den Briten angelegten Burma 
Road bis an die Grenze zu China. Die 
Straße, die in schwierigstem Gelände 
und in kürzester Zeit während des 
Zweiten Weltkrieges gebaut wurde, 
führt Sie in wunderschöne Regionen, 
kann an den chinesischen Teil der Burma 
Road (siehe China) angekoppelt werden 
und liefert so eine äußerst spannende 

und abwechslungsreiche Überlandtour. Eines der 
letzten echten Erlebnisse!

1. Tag:  Ankunft in Yangon. Sie haben heute noch eine 
Stadtbesichtigung vor sich, die Ihnen die Höhe-
punkte der freundlichen und sehr grünen Stadt nahe 
bringt. Sie sehen unter anderem die Sule Pagode, das 
Nationalmuseum und als krönenden Abschluß die 
heilige und weltbekannte, 2600 Jahre alte  
Shwedagon Pagode.

2. Tag:  Heute geht es mit 
dem Flugzeug nach 
Bagan. Bagan 
erstreckt sich über 
eine Ebene, die mit 
tausenden von 
Tempelruinen aus 
dem 12. Jahrhundert 
gespickt ist. All die Pagoden und unterschiedlichen 
Stile aufzuführen, würde zu weit gehen. Was nicht zu 
weit geht ist zu sagen, dass das Ensemble Bagan 
einen für immer bewegen wird. 

3. Tag:  Ausflug zum Mount Popa – ein zylinderförmiger Berg 
erhebt sich aus der flachen Ebene. Der Berg wird als 
Wohnsitz von Myanmars mächtigsten Geistern 
angesehen. Auf dem Gipfel des Berges erwartet Sie 
ein Kloster und ein Tempelkomplex mit einem Altar 
für die 37 Geister und ein spektakulärer Blick über 
die Region. Nachmittags noch fortgesetzte Besichti-
gung von Bagan.

4. Tag:  Flug nach Mandalay. Die letzte Hauptstadt des 
Königreichs Myanmar, Mandalay, ist eine der 
größten Städte Myanmars und ein kulturelles und 
spirituelles Zentrum. Sie können die Mahamuni 
Pagode besichtigen oder bei der Herstellung von 
Blattgold zusehen. Sie sehen das goldene Teakholz-

kloster, den großen sitzenden Buddha und viele 
weitere Sehenswürdigkeiten. In Mandalay beginnt 
die legedäre Burma Road.

5. Tag:  Die Tagestour führt in drei ehemalige königliche 
Hauptstädte und jede hat eine eigene Atmosphäre. 
Am Morgen fahren Sie nach Amarapura. Jeden 
Vormittag stellen sich die Mönche und Novizen in 
Reihen auf, um ihre Almosen und ihr Essen von 
gläubigen Buddhisten in Empfang zu nehmen. Als 
nächstes geht es nach Sagaing, dem spirituellen 
Zentrum Myanmars. Hunderte von Stupas, Tempel 
und Nonnenklöster findet man auf dem Sagaing 
Hügel, der auch als lebendes Bagan bezeichnet wird. 
Überqueren Sie den Fluss mit der Fähre nach Inwa 
(Ava). Zum Ende des Tages geht es zurück auf die 
berühmte U BEIN Brücke.

6. Tag:  Nachdem Sie nun den Ausgangspunkt der Route 
eingehend kennen gelernt haben, geht es heute los. 
Fahrt von Mandalay nach Pyin Oo Lwin, das ehema-
lige Maymyo. Ursprünglich war Pyin OO Lwin eine 
Siedlung der Shan und Danu. Heute ist die Stadt 
Heimat von etwa 5000 Nepalesen und 10000 Indern, 
die sich hier in der britischen Kolonialzeit ansiedel-
ten. Viele Jahre lang war Pyin Oo Lwin ein beliebter 
Ausflugsort in den Bergen, denn durch die Höhen-
lage ist das Klima während der heißen Jahreszeit 
angenehm kühl.

7. Tag:  Zugfahrt von Pyin Oo Lwin nach Hsipaw über das 
bekannte Gokteik Viadukt. Dieses Viadukt ist ein 
sehr ungewöhnliches Eisenbahnviadukt, das von der 
Pennsylvania Steel Company vor 100 Jahren über 
eine tiefe Schlucht gebaut wurde. Damals war dies 
die zweithöchste Eisenbahnbrücke der Welt. 
Anschließend geht es mit dem Auto weiter von 
Hsipaw nach Lashio.

8. Tag:  Lashio ist die größte Stadt in den Shan Bergen und 
man merkt hier schon den zunehmenden, chinesi-
schen Einfluss auf die Geschäftswelt. Auf dem Markt 
von Lashio trifft man aber auch viele andere Ethnien. 
Fahrt von Lashio nach Muse an der chinesischen 
Grenze. Die Grenze überqueren Sie selbständig. 
Hierzu ist eine Sondergenehmigung erforderlich, die 
nur einzeln ausgestellt werden.

	 Diese	ganz	besondere	Privat-Tour	mit	englisch	sprechendem	Guide	ab		 	
	 Yangon	und	bis	zur	chinesischen	Grenze	bei	Muse	können	wir	Ihnen	in		 	
	 Mittelklassehotels	anbieten	ab	€	1.489,-	pro	Person	im	DZ/ÜF.

	 Diese	Tour	kann	auf	der	chinesischen	Seite	bis	Kunming	fortgesetzt		
	 werden	(Teil	2	siehe	China)	und	von	Kunming	aus	auch	weiter	überland	bis		
	 Vietnam.	Eine	große	Abenteuertour	wartet	auf	Sie!

m y a n m a Rm y a n m a R
7 8



84 85

m y a n m a R

Vor der Westküste Myanmars in der 
Andamanensee liegt eines der letzten 
unberührten Gebiete unserer Erde, der 
Mergui Archipel. Über 800 Inseln, große 
und kleine, fast alle unbewohnt und 
dicht bewachsen. Traditionell ist dies die 
Heimat der Seenomaden vom Volk der 
Moken, die sehr zurückgezogen leben. 
Ein wahres Paradies hat sich hier im 
Schatten der restriktiven Militärjunta 
erhalten und öffnet nun langsam die 

Türen in das Innere der Schatzkammer. Es ist eine der 
letzten, wirklich natürlichen Insellandschaften dieser 
Erde.

1. Tag:  Die Reise beginnt am Myoma Pier in Kawthaung.  
Sie schiffen sich ein und starten eine etwa 3 stündige 
Bootsfahrt zur Insel Taung La Bo, wo man herrlich 

schwimmen und schnorcheln kann. Anschließend 
erholen Sie sich, während die Crew das Mittages-
sen vorbereitet. Anschließend geht es in das 
Gebiet, das den Namen 115 Inseln trägt. 

 Sie erkunden die Gegend dieser völlig jungfräulichen 
Mini-Inseln, bizarre Felsformationen, die dicht 
bewachsen sind. Hier können Sie mit dem See-Kayak 
Ausflüge machen, schnorcheln, Ihr Glück beim 
Fischen versuchen, den Dschungel erkunden oder 
einfach nur an einem wunderbaren Strand die 
Szenerie genießen. Übernachtung an Bord.

2. Tag:  Nach einem wunderbaren Frühstück an Deck brechen 
Sie auf, um die Region der 256 Inseln zu entdecken. 
Hier finden Sie blütenweiße, hufeisenförmige 
Strände, die noch nicht mal einen Namen haben. 
Bekannt sind diese Inseln auch für ihre formidablen 
Schnorchelspots. Übernachtung an Bord in der Nähe 
einer der Inseln.

3. Tag:  Der Tag kann mit einem Bad in der herrlichen 
Andamanensee beginnen und/oder einem herzhaften 
Frühstück. Sie setzen die Fahrt fort und erreichen die 
Insel Nga Man. Hier finden Sie bei einem Schnorchel-
gang wunderbare Korallengärten und zwar sowohl 
Weichkorallen, als auch Steinkorallen. Sehr häufig 
sieht man in dieser Gegend auch Ammenhaie beim 
Schnorcheln. Der nächste Halt ist dann die Insel Kyun 
Phila, die als eine der schönsten Inseln im ganzen 
Archipel gilt. Auch hier stehen wieder verschieden 
Aktivitäten zur Auswahl, egal ob aktiv oder eher 
geruhsam. Das Boot macht in der Nähe der Insel zur 
Übernachtung fest.

4. Tag:  Sie lassen die Silhouette der Insel hinter sich und 
nähern sich der Insel Bo Yae. Nächstes Ziel ist die 
Insel Myauk Ni, wo man herrlich mit den See-Kayak 
eine Tour machen kann oder einfach den langen, 

u n b e R Ü h R t e s  P a R a d i e s  –  s e g e L n  i m  m e R g u i  a R c h i P e L

leeren Strand entlang 
spaziert. Bei der Insel 
Thay Yae sehen Sie 
einen Mangrovenwald, 
der Teile der Insel 
umgibt und sich 
ebenfalls für Ausflüge 
mit den See-Kayak, 
aber auch zum Fischen 
eignet. Hier in der Nähe 
wird auch vor Anker 
gegangen, um die 
Nacht zu verbringen. 

5. Tag:  Nach einem letzten Frühstück an Deck mit unvergess-
lichen Ausblicken machen Sie sich auf den Weg 
zurück zum Hafen von Kawthaung, wo die Reise 
endet. 

	 Diese	einzigartige	Traumreise	können	wir	Ihnen	anbieten	auf	einer		 	
	 exklusiven	Segelyacht	ab	€	1.725,-	pro	Person	bei	mindestens	4	und		 	
	 maximal	6	Teilnehmern.	Vollpension	und	alle	Soft	Getränke	frei,		
	 Transfers	und	lokaler	englisch	sprechender	Guide.	Es	können	auch	andere		
	 Schiffe	bis	zu	einer	25	m	Segelyacht	für	dieselbe	Tour	gechartert	werden,		
	 fragen	Sie	uns.	Diese	Tour	kann	auch	auf	bis	zu	7	Tage	verlängert	werden.	

	 Der	Tourablauf	kann	auch	kurzfristig	vor	Ort	geändert	werden,	falls		 	
	 dies	die	Bedingungen	(Wetter,	Winde,	Seegang)	vor	Ort	erfordern		 	
	 sollten.	

9
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m y a n m a R  K L a s s i K

Eine Gruppenreise, die Ihnen die klassi- 
schen Höhepunkte dieses unfassbar 
schönen Landes zeigt und Sie atemlos 
zurücklassen wird, mit dem Wunsch 
wiederzukommen, und zwar länger. Sehr 
gutes Preis-Leistungs-Verhältnis und 
viele Termine machen diese Tour passend 
für fast alle Reiseverläufe.

1. Tag: Ankunft in Yangon und Transfer zum Hotel.
2. Tag: Heute steht eine halbtägige Besichtigung der Haupt- 

stadt Myanmars an, insbesondere der legendären 
Shwedagon Pagode, aber auch die Sule Pagode, der 
Bagyoke Aung San Markt stehen noch auf dem Pro- 

gramm, bevor Sie dann am Nachmittag zum Flugha-
fen gebracht werden und nach Bagan fliegen.

3. Tag:  Mehr als 1000 Tempel, Pagoden oder Ruinen davon 
verteilen sich mystisch auf einer Ebene um Bagan 
und zeugen von der einstigen Größe und tiefen 
Religiosität dieser Epoche. Besichtigen Sie dieses 
einmalige Zeugnis buddhistischer Baukunst und 
staunen Sie. Der Tag wird mit einem hoffentlich 
romantischen Sonnenuntergang, den Sie auf einer 
der Pagoden erleben, beschlossen.

4. Tag:  Heute geht es von Bagan nach Mandalay auf einer 
interessanten Über-
landstrecke. Die letzte 
Hauptstadt des 
Königreichs Burma ist 
eine der größten 
Städte Myanmars und 
ein kulturelles und 
spirituelles Zentrum. 
Das benachbarte 
Sagaing ist die Heimat 
von über 60 % der 
Mönche des Landes. 
Die Kunsthandwerker 
von Mandalay gehören 
nach wie vor zu den 
besten in Myanmar. 

5. Tag:  Heute erfolgt eine ganztägige Besichtigung der Stadt 
und der umliegenden Gebiete. Sie sehen die Maha-
muni Pagode, das Goldene Teakholzkloster, die 
Kyauktawgyi Pagode und das Shwe Kin Kloser, sowie 
die Goldblattschläger, die mit Ihrer harten Arbeit, das 
„Goldene Myanmar“ erst ermöglichen.

6. Tag:  Heute besuchen Sie die alten Königsstädte Amapura, 
Sagaing und Inwa. Sie sehen die vielen Mönche und 
Novizen, die sich aufreihen, um ihre Almosen und ihr 
Essen von den gläubigen Buddhisten im Empfang zu 
nehmen. Sie erleben die Klöster des spirituellen 
Zentrums Myanmars, berühmte Tempel und überque- 
ren den Fluss mit einer Fähre, um in Inwa mit einem 
Pferdewagen durch die friedliche Landschaft zu 
fahren. Zum Sonnenuntergang besuchen Sie noch die 
weltbekannte Teakholzbrücke. (F)

7. Tag:  Sie werden zum Flughafen von Mandalay gebracht 
und fliegen nach Heho im Bergland. Von dort geht es 
nach Pindaya, wo Sie die Buddha Höhlen von Pindaya 
besichtigen. In diesen Höhlen finden sich mehr als 
8000 Buddhafiguren. Weiter geht es zu den Shwe U 
Min Paya, einem Ensemble von Stupas direkt unter- 
halb des Bergkammes in wunderbarer Lage.

8. Tag:  Heute geht es dann zum berühmten Inle See, der 
wunderbar umrahmt von den Shan Bergen, im Hoch- 

land liegt. Der Inle See 
ist ein stilles, recht 
flaches Gewässer, 
bedeckt mit schwimmen-
den Vegetationsinseln. 
Hohe Berge säumen den 
See auf beiden Seiten. 
Rund um den See und im 
See selbst befinden sich 
17 Dörfer auf Stelzen, in 
denen hauptsächlich 
Intha leben. Genießen 
Sie die spektakuläre 
Umgebung und beob-

achten Sie die Fischer, die sich mit ihrer einzigartigen 
„Bein-Ruder“ Technik auf dem See fortbewegen. Sie 
lernen auf einem Bootsausflug eines dieser Dörfer 
kennen und besichtigen Indein.

9. Tag: Heute machen Sie noch mal eine Bootsfahrt, sehen 
die Dörfer, genießen die herrliche Landschaft, und 
verlassen dieses magischen Gebiet nur schweren 
Herzens. Transfer zum Flughafen von Heho. Flug nach 
Yangon und Transfer ins Hotel. Der Rest des Tages 
steht zur freien Verfügung.

10. Tag: Transfer zum Flughafen und Ende der Reise.

	 Diese	Gruppenreise	können	wir	Ihnen	ab	€	1.770.-	pro	Person	im	DZ		 	
	 anbieten.	Ab/bis	Yangon	mit	Mittelklassehotels.	Tourbeginn	jeden		
	 Freitag	ab	dem	06.11.2015.	

s R i  L a n K a

Endlich steht Sri Lanka vor einem großen 
Frieden und der Möglichkeit, versöhnend 
in eine neue Zeit zu gehen! Diese wunder-
schöne Insel mit ihren freundlichen Men-
schen hätte es mehr als verdient.

Traumstrände, reiche Kultur und abwechs- 
lungsreiche Landschaften finden sich hier 
auf sehr begrenztem Raum. Die Perle des 
Indischen Ozeans ist wie geschaffen für 
einen Langzeiturlaub. Die Menschen, das 
Klima, die Infrastruktur und die vielen 
Möglichkeiten stellen einen herausragen-
den Rahmen für einen entspannten „Win-
ter“ zur Verfügung. Ayubowan – Herzlich 
willkommen in Sri Lanka.

m y a n m a R
10 g R u P P e n R e i s e
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J e t w i n g  s e a  h o t e L

Das Jetwing Sea Hotel ist letztes Jahr neu gestaltet und auf 
ein modernes, gehobenes 4-Sterne-Niveau gebracht worden.  
Das Hauptthema des neuen Resorts ist das Meer.  
Vergrößerte, renovierte und moderne Zimmer in edlem  
Ambiente und viele Verbesserungen warten nun auf Sie.  
Bleiben wird die erstklassige Lage direkt am Strand und  
das tolle Personal. Lassen Sie sich diesen neuen Luxus nicht  
entgehen.

	 Am	Rand	von	Negombo,	1	Stunde	nördlich	von	Colombo,	nur	etwa	20		 	
	 Minuten	vom	Flughafen.	Direkt	am	Strand.	Versorgungslage	im	Ort	ist	gut.	

	 82	Zimmer.	Zimmer	sind	sehr	stilvoll	und	neu.	AC,	Telefon,	Safe,	SAT-TV		
	 mit	DVD	Player,	großes	Bad,	Wasserkocher,	Minibar	Balkon/Terrasse.		 	
	 Zwei	Pools,	Fitness	Raum,	Restaurant,	Bar,	Spa	auf	der	Dachterrasse.

	 Ein	bewährtes	Haus	in	komplett	neuem	Gewand!	Jetzt	gehört	es	der		 	
	 gediegenen,	oberen	Mittelklasse	an	und	erfüllt	auch	die	Erwartungen	des		
	 verwöhnten	Kunden.	Zeitgemäßes	Design	orientiert	am	und	zugewandt			
	 dem	Meer!	

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	ab	E	2.166,-	pro	Person.

b a n s e i  b y  h o t e L  J

Ein einfaches, zentral gelegenes und preislich sehr günstiges 
Hotel in Hikkaduwa. Am Ort können Sie vielen Sportaktivitä-
ten nachgehen, z. B. Tauchen, Schnorcheln, Surfen und herr-
liche Ausflüge machen. Ein äußerst günstiger 
Überwinterungstipp.

	 Direkt	am	Meer	in	Hikkaduwa,	einem	der	beliebtesten	Strände	in	Sri		 	
	 Lanka.	Sehr	gute	Infrastruktur,	Restaurants,	Läden,	Nachtleben	und	eine		
	 lebendige	Stadt	können	unbeschwert	genossen	werden.	

	 30	Zimmer.	Geräumige,	einfache	Zimmer	mit	Meerblick,	ca.	30	m2	plus		 	
	 ein	kleiner	Balkon	zum	Meer.	AC,	SAT-TV,	WiFi,	kleiner	Schreibtisch,		 	
	 Telefon,	Ventilator,	Safety-Box,	Restaurant,	Bar,	Business	Center,	Pool,			
	 Tour	Counter.	

	 Wer	ein	einfaches,	zweckmäßiges	Zimmer	in	guter	Lage	für	eine	aktive		 	
	 Überwinterung	mit	angenehmem	Klima	und	viel	Sonne	sucht,	inkl.	dem		 	
	 herrlichen	Blick	aufs	Meer	der	ist	hier	komplett	richtig.	Kein	Schnick	 	
	 schnack,	dafür	trotz	wackligem	Euro	ein	knackiger	Preis.

	 30	x	DZ/ÜF,	Seaview,	Flug	und	Transfer,	ab	€	1.799,-	pro	Person.

t u R t L e  b a y  R e s o R th i d e a w a y

An der Südküste Sri Lankas, weit ab von jeglichem Trubel, an 
einem unendlich weiten, unverbauten Strand, in der Nähe des 
Dörfchens Kalamatiya, finden Sie ein einzigartiges Boutique 
Resort, das Ihnen unvergessliche Tage schenken wird. Verant-
wortungsvollen Luxus hat sich das Resort auf die Fahnen 
geschrieben. Und genau das bekommen Sie auch. Das Hotel 
ist komfortabel, ja luxuriös, aber dennoch völlig informell und 
auf Nachhaltigkeit orientiert. Wie der Name bereits signali-
siert, engagiert sich das Resort bei der Rettung und Aufzucht 
der Schildkröten. Von sieben bekannten Meeresschildkröten-
arten kommen fünf hierher um ihre Eier abzulegen. Ein abso-
luter Geheimtipp, den wir mit Ihnen teilen.

	 Südküste	Sri	Lanka,	14	km	östlich	von	Tangalle,	am	Strand,	bei		
	 Kalamitiya.	Vor	Ort	keine	Versorgungsmöglichkeit.

	 7	Zimmer!	Großzügig	(ca.	40	m2)	und	komfortabel,	stilvoll	und	doch		
	 einfach	eingerichtet	mit	großem	Bad.	Alle	Zimmer	haben	ein	übergroßes		
	 Doppelbett.	Wunderbarer	Pool	mit	sagenhaftem	Blick,	sehr	gute	Küche,		
	 spezielle	Wellnessangebote.	Halbpension.	

	 Ein	individuelles	und	einmaliges	Hideaway.	Die	Location	ist	sensationell.		
	 Leere	Strände,	gutes	Essen,	Ruhe	und	herrliche	Feuchtgebiete	mit		 	
	 unglaublichem	Vogelleben	in	direkter	Nähe	zum	Hotel.	Hier	können	Sie		 	
	 alles	vergessen	und	wirklich	auftanken.	

	 Diesen	Traum	von	Hotel	bieten	wir	Ihnen	exklusiv	an	ab	€	595,-		
	 pro	Person	für	7	Übernachtungen	im	Doppelzimmer	mit	Halbpension.

1
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Die Sea Rock Villa ist ein ganz neues Haus, das erst im Jahre 
2010 fertig gestellt wurde. Direkt am wunderschönen Strand 
von Induruwa, Bentota, gelegen, liegt dieses kleine und feine 
Guest House ruhig und doch im Umkreis bester Infrastruktur. 
Da wir nur 4 Zimmer anbieten können, empfehlen wir eine 
frühzeitige Reservierung . Ein wirklich tolles Objekt für einen 
angenehmen Aufenthalt in einem wunderbaren Land. Sichern 
Sie sich diesen Top-Tipp.

	 Direkt	am	Strand	in	Induruwa,	Bentota	etwa	5	km	entfernt,	etwa	75	km		 	
	 südlich	von	Colombo.	Zwei	andere	3-Sterne	Hotels	mit	Restaurants	sind			
	 in	fußläufiger	Entfernung.	Versorgungssituation	in	Bentota	gut.

	 4	Zimmer.	Einfach	und	geräumig	mit	gefliestem	Boden,	AC	+	Ventilator,			
	 Balkon	mit	Meerblick,	Schrank,	Tisch,	Stühle,	Minisafe,	Wasserkocher,		 	
	 Minibar.	Restaurant,	BBQ	Platz,	schöner	Pool,	Liegewiese,	Gemein-	 	
	 schaftsraum	mit	TV.	

	 Ein	tolles,	ruhiges	und	angenehmes	Gästehaus.	Für	kleinere	Reisegemein-	
	 schaften	kann	auch	das	ganze	Haus	gemietet	werden!	Herrlicher	Strand			
	 vor	der	Haustüre	und	sehr	private	Atmosphäre	bei	einem	super	Preis-
	 Leistungs-Verhältnis.	

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	ab	E	2.557,-	pro	Person.

s e a  R o c K  v i L L aP a L m  P a R a d i s e  c a b a n a s

Eine einfache, herrlich gelegene Anlage inmitten einer alten 
Kokospalmenpflanzung im ruhigen Süden Sri Lankas. Die  
Bungalows sind weitläufig im großen Garten verteilt und groß- 
zügig geschnitten. Ein schöner kleiner Sandstrand liegt  
malerisch direkt vor dem Resort. Ideal für Naturliebhaber und 
Ruhesuchende! Das Management und der deutsche Besitzer 
sind sehr stark entwicklungspolitisch und ökologisch engagiert. 
Ein lohnenswertes Resort in reizvoller Umgebung.  
Ungestörter, einfacher Robinson-Urlaub in einer herrlichen 
Anlage. Gute Ausflugsmöglichkeiten! Sehr angenehme und 
kommunikative Atmosphäre. Wer Natur und Reisen verbinden 
will, ist hier bestens aufgehoben!

	 Etwa	2,5	km	außerhalb	von	Tangalle,	Südküste.	Einkaufsmöglichkeiten		 	
	 im	Ort	ordentlich.

	 22	Zimmer.	Bungalows	auf	Stelzen,	einfache	Möblierung,	DU/WC,		
	 Ventilator,	Moskitonetz,	Tisch	mit	Stühlen,	schöne	Veranda,		
	 Hängematte	auf	Wunsch,	offener	Schrank.	Internetmöglichkeit,		 	
	 TV-Zimmer,	Tischtennis,	Dart,	Fahrradverleih,	Tourangebote.	Halbpension,		
	 Abendessen	als	festes	Menü,	ausschließlich	srilankische	Küche.

	 Authentisches	Sri	Lanka	in	einer	wirklich	schönen	Anlage,	prächtige		 	
	 Umgebung,	viel	Natur	schon	innerhalb	des	Resorts,	hübscher	Strand,		
	 viel	Charme.

	 30	x	DZ/HP,	Flug	und	Transfers	ab	E	2.057,-	pro	Person.
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7. Tag: Das weltbekannte Elefantenwaisenhaus in Pinnawela 
wird heute besucht. Sie können die Tiere vielleicht 
bei der Fütterung oder beim Baden beobachten und 
werden Ihre Freude an diesem Programmpunkt haben. 
Weiterfahrt ins Hochland Sri Lankas. Sie besichtigen 
eine Teefabrik und erhalten Einblick in die Geschichte, 
den Anbau und die Herstellung eines Produktes, das 
einen der wichtigsten Wirtschaftszweige für Sri Lanka 
darstellt. Ankunft in Nuwara Eliya, der alten britischen 
Hillstation, wo Sie sich manchmal wie im schottischen 
Hochland vorkommen. 
Übernachtung im St. 
Andrew’s Hotel.

8. Tag: Heute machen Sie einen 
herrlichen Ausflug in die 
fast menschleere Hoch-
ebene der Horton Plains. 
Hier gibt es Rotwild und 
Leoparden, einzigartige 
Vegetationsgesellschaf-
ten, nebelgeschwängerte 
Moore wie in englischen 
Krimis und einen Felsab-
bruch in die Küstenebene, genannt Worlds End, dessen 
Basis dann über 1300m tiefer gelegen ist. Bei gutem 
Wetter können Sie sogar die über 80 km entfernt lie- 
gende Südküste sehen. Übernachtung im St. Andrews 
Hotel.

9. Tag: Heute fahren Sie über Ella hinunter in die Küstenebe-
 ne. Eine reizvolle Überlandstrecke, die in direkter 

Nachbarschaft zum Yala Nationalpark endet. Über- 
nachtung im Yala Village Hotel.

10. Tag: Der Vormittag steht zur Erholung zur freien Verfügung 
und nachmittags geht es auf die Pirsch im Yala Natio- 
nalpark. Büffel, Rotwild, Leoparden, Reiher, Bären, 
Antilopen, Nashornvögel, Elefanten und vieles mehr 
kann Ihnen hier vor die Kamera laufen. Das alles in 
einer wirklich wunderschö- 
nen Landschaft, denn der 
Park zieht sich bis an die 
unberührten Strände hin. 
Übernachtung im Yala 
Village Hotel.

11. Tag: Heute wird im Bundula 
Nationalpark gepirscht. 
Viele, viele Vögel, wie 
Pelikane, Löffler und 
Reiher, aber auch Wasser-

büffel oder Krokodile können Sie hier aus nächster 
Nähe erleben. Ein herrliches Feuchtgebiet, sehr ur- 
sprünglich und wirklich selten besucht. Noch einmal 
Natur pur, bevor Sie aufbrechen nach Tangalle. Über-
nachtung im Palm Paradise Cabanas.

12. Tag: Nach einem frühen Frühstück hätten Sie die Möglich-
keit fakultativ an einem Whale Watching Ausflug 
teilzunehmen. Ansonsten erholen Sie sich an einem 

zauberhaften kleinen Strand. Am Nachmittag geht es 
dann zum Uda Walawa Nationalpark, der besonders 
für seine Elefantenherden berühmt ist. Manchmal 
kann man Herden von 50 oder gar 100 Tieren gemein-
sam umherziehen sehen. Übernachtung im Palm Para- 
dise Cabanas.

13. Tag: Heute sehen Sie noch die von der UNESCO als Welt- 
kulturerbe ausgezeichnete Stadt Galle mit Ihren 
herrlichen kolonialen Gebäuden, ihrem niederländisch-
portugiesischen Erbe, bevor Sie dann nach Negombo 
gebracht werden. Übernachtung im Paradise Beach.

14. Tag: Je nach Abflugzeitpunkt haben Sie noch Zeit ein 
bisschen zu faulenzen. Transfer zum Flughafen oder 
zu Ihrem Überwinterungshotel.

	 Diese	individuelle	Spezialtour	können	wir	Ihnen	bei	min.	zwei	reisenden			
	 Personen	ab	€	1.799,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	inkl.	Halbpension,		 	
	 ab/bis	Colombo	anbieten.	

g R o s s e  s R i  L a n K a  e n t d e c K u n g s R e i s e

Eine intensive und persönliche Tour.
Erleben Sie herrliche Landschaften,
beeindruckende Kulturdenkmäler, eine
interessante Küche, wilde Tiere und
vieles mehr. Wir haben für Sie die Höhe-
punkte in eine Privat-Reise gepackt, die
bestens mit einem anschließenden Erho-
lungsurlaub verbunden werden kann.

Eine Trauminsel, die endlich ihren Frieden zu finden scheint
und die Sie unbedingt entdecken müssen!

1. Tag: Kurzer Transfer nach Negombo, wo Sie sich den Rest 
des Tages in Ihrem Hotel oder am Strand erholen 
können. Übernachtung im Hotel Paradise Beach.

2. Tag: Entlang einer sehr 
interessanten Strecke 
fahren Sie nach Norden 
bis Puttalam. Die Um- 
gebung ist noch stark 
von der Landwirtschaft 
geprägt. Kokosplanta-
gen, Fischereiwirtschaft 
und Shrimps-Farmen in 
der großen Lagune von 
Puttalam sind die 
Haupterwerbszweige. Anschließend erreichen Sie 
das berühmte Anuradhapura, das die Hauptstadt von 
Sri Lanka zwischen dem 5. und dem 10. Jahrhundert 
war. Hier sehen Sie weltberühmte Dagobas in Ziegel- 
technik. Die berühmteste dieser Dagobas ist die  
Ruvanveliseya Dagoba, die schon aus dem 2. Jahrhun- 
dert vor Christus stammt und fast 100 m Durchmesser 
misst! Ein Höhepunkt ist der heilige Bo Baum, der 
älteste dokumentierte Baum der Erde, der vor über 
2250 Jahren gepflanzt wurde und zwar der Legende 
nach aus einem Zweig des Baumes unter dem Buddha 
seine Erleuchtung erfuhr. Übernachtung im Palm 
Garden Village. 

3. Tag:  Fahrt nach Polonnaruwa, wo Sie die Hauptstadt Sri 
Lankas aus dem 11. bis 13. Jhd. besichtigen können. 
Herrlich erhaltene Dagobas, außergewöhnlich schöne 
Buddha-Statuen, bezaubernde Fresken und Felsen-
tempel. Polonnaruwa ist ein beeindruckender histo- 

rischer Bezirk, der heute in einer fast vergessenen 
Gegend liegt. Wenn die Zeit reicht, werden Sie noch 
einen kurzen Ritt auf einem Elefanten machen können, 
bevor Sie aufbrechen nach Sigiriya. Übernachtung im 
Hotel Kassapa Lions Rock.

4. Tag:  Den Morgen genießen Sie in Ihrem Hotel. Am Nach- 
mittag, wenn das Licht besser wird, besuchen Sie die 
„Himmelsfestung“ Sigiriya mit dem weltberühmten 
„Wolkenmädchen-Fresko“ und genießen den atem- 
beraubenden Ausblick von diesem Fels. Die unterge-
hende Sonne lässt den Ausblick noch unwirklicher 
erscheinen. Die Festung wurde bereits im 5. Jahrhun-
dert auf dem Felsen-Monolithen gebaut, der sich fast 
senkrecht und mehr als 150 m über die umliegende 
Ebene erhebt. Beim Aufstieg auf den Felsen, sehen 
Sie die einzigen noch erhaltenen säkularen Fresken in 
Sri Lanka. Lebensgroße Mädchen in immer noch beein- 
druckenden Originalfarben. Übernachtung im Hotel 
Kassapa Lions Rock.

5. Tag:  Nach einem frühen Frühstück besichtigen Sie den be- 
rühmten Höhlentempel von Dambulla. Der Ursprung 
des Tempels datiert zurück auf das 1. Jahrhundert v. 
Chr. und war auch 14 Jahre das Versteck des exilierten 
Königs Walagamba. Anschließend fahren Sie nach 
Kandy, wobei Sie unterwegs noch eine Gewürzplanta- 
ge erkunden können. Übernachtung in den Randolee 
Resorts.

6. Tag:  Die Stadtrundfahrt zeigt Ihnen Kandy und Umgebung, 
etwa den Upper Lake Drive oder den Marktplatz. 
Auch ein ausgiebiger Besuch des legendären botani-
schen Gartens von Peradeniya mit über 4000 Pflanzen-

 arten ist vorgesehen. Und selbstverständlich sehen 
Sie den Zahntempel (Temple of the Sacred Tooth Relic), 
der seit dem 4. Jahrhundert einen Zahn Buddhas 
beherbergt, der die heiligste Reliquie Sri Lankas dar- 
stellt und Pilgerziel in- und auch vieler ausländischer 
Buddhisten ist. Übernachtung in den Randolee Resorts.
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n a - t o u R  s R i  L a n K a

Sri Lanka wartet trotz relativ geringer Größe mit einer enor-
men Vielfalt an unterschiedlichen Landschaftszonen auf. Und 
obschon das Land bereits in vorchristlicher Zeit eine bedeu-
tende Hochkultur aufwies, sind viele Gebiete noch in einem 
naturnahen Zustand und ermöglichen ursprüngliche Natur zu 
erleben. Entdecken Sie die wilde, natürliche Seite Sri Lankas. 
Sie werden begeistert sein.

1. Tag:  Ankunft am Flughafen in Colombo und Transfer nach 
Ratnapura, der Edelsteinmetropole Sri Lankas. 

2. Tag:  Heute machen Sie eine kleine Erkundungsexpedition 
in das Sinharaja Rainforest Reserve. Hier befindet 
sich ein Hot Spot der Biodiversität Asiens mit 
unglaublich vielen endemischen Arten.

3. Tag:  Der Udawalawe Nationalpark, den Sie heute entde-
cken werden, ist für seine großen Elefantenherden 
bekannt, die oft 50 oder manchmal fast 100 Tiere 
stark, durch den Park ziehen. Ein einmaliges Erlebnis.

4. Tag:  Am Vormittag machen Sie eine kleine Safari in den 
Bundula Nationalpark, der für seine großen Feuchtge-
biete und daher für seinen Vogelreichtum berühmt ist. 
Ein wenig besuchter Park von großer Schönheit. Am 
späteren Nachmittag dann erfolgt die Safari in den 
Yala Nationalpark, die Mutter aller Schutzgebiete Sri 
Lankas. Landschaftlich wunderschön, vielgestaltig 
und mit einem Reichtum an Tieren gesegnet. 

5. Tag:  Nach dem Frühstück werden Sie zum Strandhotel 
gebracht oder zum Flughafen, je nach Anschlusspro-
gramm.

	 Diese	Privatrundreise	können	wir	Ihnen	ab	€	745,-	pro	Person		
	 im	Doppelzimmer	mit	Halbpension,	ab/bis	Colombo	anbieten.

K u L - t o u R  s R i  L a n K a

Eine intensive und persönliche Tour. Erleben Sie herrliche 
Landschaften, beeindruckende Kulturdenkmäler, eine inte-
ressante Küche, wilde Tiere und vieles mehr. Wir haben für 
Sie die Höhepunkte in eine Privat-Reise gepackt, die bestens 
mit einem anschließenden Erholungsurlaub verbunden werden 
kann. Eine Trauminsel, die endlich ihren Frieden zu finden 
scheint und die Sie unbedingt entdecken müssen!

1. Tag:  Abholung am Flughafen Colombo und Fahrt entlang 
der Küste nach Norden. Diese schöne Strecke führt 
Sie via Puttalam bis nach Anuradhapura, das bereits 
im 5. Jhd. v. Chr. die Hauptstadt Sri Lankas war. 

2. Tag:  Heute entdecken Sie wunderschöne Dagobas, den 
über 2200 Jahre alten Bo Baum und vieles mehr. Am 
Nachmittag besuchen Sie das schöne Mihintale, die 
Wiege des Buddhismus in Sri Lanka. Hier finden Sie 

die ältesten Zeugnisse der Einführung des Buddhis-
mus in Sri Lanka.

3. Tag:  Die Fahrt geht heute zum berühmten „Löwenfelsen“ 
Sigiriya. Diese im 5. Jhd. auf einem Felsmonolithen 
mitten im Dschungel gebaute Festung ist noch immer 
eine der beeindruckendsten Sehenswürdigkeiten des 
Landes.

4. Tag:  Vom 11. – 13. Jhd. wurde die Hauptstadt verlegt. 
Polonnaruwa war damals das Herz des Landes. Und 
dieses werden Sie heute erkunden. Die Dagobas und 
Statuen sind von herausragender Schönheit und 
zeugen auch von der stilistischen Beeinflussung teils 
weit entfernter Kulturen wie der Khmer!

5. Tag:  Heute werden Sie zum Standhotel oder zum Flugha-
fen gebracht.

	 Diese	Privatrundreise	können	wir	Ihnen	ab	€	615,-	pro	Person		
	 im	Doppelzimmer	mit	Halbpension,	ab/bis	Colombo	anbieten.	

s R i  L a n K as R i  L a n K a
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Diese neue Tour ermöglicht es Ihnen Sri 
Lankas Kultur und Natur auch körperlich 
aktiv zu erleben. Sehr schön wird auch 
die Ostküste Sri Lankas miteingebunden, 
dass erst seit kurzem zugänglicher ist. 
Freuen Sie sich auf dieses einmalige 
Abenteuer.

1. Tag:  Ankunft am Flughafen und Transfer zum Sinharaja 
National Park, der noch völligen unberührten Primär- 
wald trägt und zum UNESCO Weltnaturerbe zählt. 

2. Tag:  Nach einer Besichtigung des Parks werden Sie zum 
Edelsteinzentrum Sri Lankas, der Stadt Ratnapura 
gebracht. Sie besichtigen die Stadt, das Edelstein-
museum und evtl. auch eine der vielen Minen in 
denen die Edelsteine abgebaut werden. Der Tag 
endet dann in Bandarawela, wo Sie übernachten.

3. Tag:  Sie machen sich heute auf, einen Teil des Rawana 
Trekking Trails zu erkunden, der Sie durch herrliche 
Landschaften, zu einem Wasserfall und atemberau-
benden Ausblicken führt. Nach einem Picknick geht 
es weiter zum Liyangahawela Tempel, wo Sie den 
restlichen Tag und den Abend verbringen werden 
und an den täglichen Exerzitien der Mönche teilneh-
men können. 

4. Tag:  Nach der Teilnahme am Morgenritual im Tempel er- 
folgt der Transfer nach Hatton mit einem Zug auf einer 
einmaligen Streckenführung. Sie sehen die Teeplan-
tagen des Hochlandes, pittoreske Wasserfälle und 
gespenstische Tunnel, 
die für diese Bahn 
gebaut wurden. Check 
In im Guest House und 
Erholung, denn morgen 
müssen Sie früh raus.

5. Tag:  Um Mitternacht geht 
es los. Ihre Besteigung 
des legendären Adams 
Peak, der 2.423 m hohe 
heilige Berg auf dem sich angeblich ein Fußabdruck 
Adams im Fels befindet wird bestiegen. Der Aufstieg 
erfolgt im Dunkeln, damit man den unvergesslichen 
Sonnenaufgang auf dem Gipfel des Berges erleben 
kann. Nach dem Abstieg erreichen Sie wieder das 
Guest House und nehmen das Frühstück ein. Danach 
erfolgt der Transfer ins Hochland nach Nuwara Eliya. 

6. Tag:  Der Tag beginnt mit einer leichten Wanderung zum 
Dunhinda Wasserfall. Danach führt die Fahrt über 
Badulla hinab in die Küstenebene und bis Mahinyan-
gana. Sie sehen eine uralte Chetiya, die noch zu 
Lebzeiten Buddhas gebaut wurde.

7. Tag:  Der frühe Morgen 
bringt Ihnen eine 
schöne Radtour zum 
Sorabora See, wo Sie 
den Sonnenaufgang 
erleben. Danach geht es 
in ein Dorf, wo Angehö-
rige des Vadda Stam-
mes leben. Dies ist ein 
indigenes Volk, das seit 
Jahrtausenden in dieser 

Region Sri Lankas lebt und ethnologisch mit Stäm-
men der australischen Aborigines verwandt ist. Der 
Galoya National Park ist das nächste Ziel, wo Sie eine 
kleine Bootssafari unternehmen und vielleicht Elefan- 
ten, auf jeden Fall aber viele Vögel sehen werden. 

8. Tag:  Heute besichtigen Sie die Stadt Baticaloa und das 
alte Fort. Eine Gegend, die lange Zeit aufgrund des 
Bürgerkrieges nicht besichtigt werden konnte, aber 
zu den schönsten Gegenden in Sri Lanka zählt. Den 
Nachmittag verbringen Sie an einem der herrlichen, 
weiten und einsamen Strände von Sri Lankas Ost-
küste. Ein unvergessliches Erlebnis.

9. Tag:  Polonnaruwa ist die alte Hauptstadt Sri Lankas zwi- 
schen dem 11. Und 12. Jahrhundert und ebenfalls ein 

Weltkulturerbe. Viele verschiedene Tempel, riesige 
sitzende und liegende Buddhas aus dem anstehenden 
Stein gehauen und architektonisch interessante 
Fusionsstile, die den frühen Kontakt in andere Reiche 
belegen, machen neben der abgeschiedenen Lage 
den Reiz von Polonnaruwa aus. Der weltbekannte 
Felsentempel von Dambulla bildet den Abschluß 
dieses herrlichen Tages. 

10. Tag: Heute unternehmen Sie so etwas wie eine Dorf-Safari. 
Hiriwadunna ist ein kleines wunderbares Dörfchen, 
das Sie zweifelsohne bezaubern wird. Sie können 
spazieren, fischen gehen und dann ein typisches Dorf 
Essen genießen. Im warmen Licht des frühen Abends 
besteigen Sie dann den weltberühmten Löwenfelsen 
mit seinen nicht minder berühmten Bikini-Mädchen-
Fresken. Der Ausblick von dort oben im Glanz der 
untergehenden Sonne ist beeindruckend.

11. Tag: Eine Gewürzplantage, eine herrliche Überlandfahrt 
und eine kleine Wanderung am Nachmittag sind die 
zentralen Punkte dieses Tages, der in Riwerston endet. 

12. Tag: Das Ziel ist die letzte Königsstadt Kandy mit Ihrem 
See, den kolonialen Bauten, dem Bazaar, den vielen 
Klöstern und dem heiligen Tempel of the Tooth. 

13. Tag: Der unfassbar schöne Botanische Garten von Perade-
niya wird heute früh erkundet und wird Sie mit 
Sicherheit bezaubern. Danach geht es weiter bis ans 
Meer nach Nebombo. 

14. Tag: Transfer vom Hotel zum Flug nach Hause. 

	 Diese	aktive	Privatrundreise	können	wir	Ihnen	ab	€ 1.705.-	pro	Person		
	 im	Doppelzimmer	anbieten,	inkl.	Halbpension,	ab/bis	Colombo.

s R i  L a n K a  a K t i v

i n d i e n ,  b h u t a n 
u n d  n e P a L

Die größte Demokratie unserer Erde ist 
eines der spannendsten Länder, das Sie 
bereisen können und sehr geeignet, einen 
abwechslungsreichen Longstay zu verbring- 
en. Sie finden nicht nur herrliche Strände, 
sondern auch unglaubliche kulturelle, eth-
nische und historische Vielfalt.  
Kombinieren Sie diese mit unseren neuen 
Touren im zauberhaften Nepal und/oder 
eröffnen Sie sich das verschlossene Bhutan. 
Sie werden staunen !!!

s R i  L a n K a
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Unweit des legendären Papanasam-Kliffs liegt dieses kleine, 
gemütliche Resort, ruhig und doch sehr nahe an allen Shops 
und Restaurants. Dies ist die günstigere Mittelklasseoption in 
diesem spannenden und lebendigen Ort, der sich ideal für 
eine Überwinterung eignet. Die Infrastruktur ist ausreichend, 
die Authentizität und das Flair jedoch sind großzügig auf 
diese Region verteilt worden. 

	 Etwa	200	Meter	vom	Kliff	entfernt,	Varkala,	ca.	50	km	nördlich	von	
		 Trivandrum.	Versorgungslage	gut.

	 Nur	12	Zimmer.	Schöne,	einfache	Zimmer,	alle	mit	Lokalkolorit	und		
	 variierendem	Design.	AC,	SAT-TV,	Tisch.	Pool,	Bar/Restaurant,	Garten.

	 Gutes	Preis-Leistungs-Verhältnis	für	ein	einfaches,	aber	ruhiges	und		 	
	 schönes	Resort!	

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers	ab	E 1.649,-	pro	Person	im	Doppelzimmer.	

.

Etwas zurückgezogen hinter den berühmten roten Klippen 
von Varkala liegt dieses gute Mittelklassehotel, das von der 
bekannten TAJ Gruppe gemanagt wird. Varkala ist seit über 
2000 Jahren für Hindus ein heiliger Ort. Das Meer am Papana-
sam Beach soll alle Sünden vom Körper waschen! Hier treffen 
sich heute ein bunt gemischtes, internationales Publikum und 
alte indische Traditionen. Es ist immer was los und wenn Sie 
Ruhe suchen, finden Sie diese im Hotel. Eine sehr gute Über-
winterungsbasis. 

	 Wenige	Minuten	vom	Strand,	etwas	hinter	dem	Kliff,	Varkala,	50	km		 	
	 nördlich	von	Trivandrum.	Versorgungslage	gut.

	 30	Zimmer.	Großzügige	Zimmer	mit	Balkon	Richtung	Meer.	SAT-TV,		
	 Telefon,	Schreibtisch,	WiFi,	Minibar.	Restaurant,	Pool,	Poolbar,		
	 Tennisplatz,	Tischtennis,	Ayurveda	Massage	Center,	Business	Center,	etc.

	 Ein	gut	geführtes,	gediegenes	Resort	an	einem	wunderschönen	Fleck-	 	
	 chen	Erde.	Hier	haben	Sie	Ruhe,	Komfort,	indisches	Flair	und	inter-
	 nationales	Publikum.	Die	schönen	Superior	Seaview	Zimmer	bieten		
	 eine	temporäre	Heimat,	die	Ihnen	gefallen	wird.

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers	ab	E	2.599,-	pro	Person	im	Doppelzimmer.	

t h e  g a t e w a y 
J a n a R d h a n a P u R a m  v a R K a L a

d e s h a d a n  v a R K a L a  b e a c h

Unser absoluter Geheimtipp für Goa dieses Jahr! Ein sehr 
empfehlenswertes, gediegenes Haus im südlichen Goa für 
einen aktiven, entspannten und sonnigen Winter. Nicht 
direkt am Strand, aber mit Shuttle verbunden. Eigener Bar- 
und Beachbereich mit Liegen am herrlichen Strand von Ben-
aulim. Eine wunderbare Option, um Goa kennen und den 
Winter vergessen zu lernen.

	 Ungefähr	800	Meter	vom	Strand	entfernt,	direkt	hinter	dem	Taj	Exotica			
	 Hotel,	Benaulim,	Goa.	Versorgungsmöglichkeiten	ordentlich.

	 35	Zimmer.	Geräumige,	stilvolle	Zimmer	mit	guter	Ausstattung.	AC,		
	 großer	LCD-SAT-TV,	Kühlschrank,	Wasserkocher,	Föhn,	WiFi	(gegen		 	
	 Gebühr),	Safe,	Balkon/Terrasse.	Café,	Gartenrestaurant,	Pool	mit		
	 Poolbar,	schöner	Garten,	eigene	Strandbar	mit	Liegestühlen.

	 Ein	erstklassiges	Überwinterungsobjekt	mit	Komfort	zu	einem	für	Indien		
	 sehr	guten	Preis!	Endlose	Strände,	ein	ruhiges	Domizil,	viele	Ausflugs-	 	
	 möglichkeiten	und	günstige	Kosten	vor	Ort.	Unbedingt	probieren!

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers		
	 ab	E	2.769,-	pro	Person	im		
	 Doppelzimmer.	

Wenn Sie im aktiven Teil Goas sein wollen, dann empfehlen 
wir Candolim. Hier ist die Infrastruktur hervorragend, das 
Publikum sehr international und irgendwo ist immer etwas los. 

Maggies Guest House ist eine einfache, 
aber relativ neue und saubere Pension, 
die zu einem guten Preis eine Basis für 
Ihren Goa-Aufenthalt bietet. Hier sind 
Sie mitten im Geschehen und haben alle 
Optionen – plus herrliches Wetter!

	 In	Candolim,	Nord	Goa.	Der	Strand	von	Candolim	ist	etwa	4	Minuten		
	 zu	Fuß	entfernt.	Versorgungsmöglichkeiten	sehr	gut.
	 	 21	Zimmer.	Geräumige	Zimmer,	einfach	aber	praktisch	ausgestattet,		
	 Balkon,	DU/WC,	Minibar,	Restaurant,	Bar,	Pool,	Internet	Café.	

	 Ein	einfaches	Haus	mitten	im	legendären	Hippiezentrum	Goas.		
	 Abwechslung	und	Infrastruktur,	herrliches	Wetter	und	guter	Strand.		
	 Für	Gäste,	die	weltoffen	und	jung	geblieben	sind.	

	 30	x	ÜF/DZ,	Flug	und	Transfers	ab	E 1.490,-	pro	Person	im		
	 Doppelzimmer.

J o e c o n s  b e a c h  R e s o R t

m a g g i e s  g u e s t  h o u s e

i n d i e n
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i n d i e n s  g o L d e n e s  d R e i e c K

Eine kurze Tour mit den Highlights 
von Indiens Norden. Für Einsteiger 
geeignet, aber auch wenn Sie ein-
fach nicht mehr Zeit haben. 
Paläste, Festungen, Kunst, Kultur 
und Landschaft – alles was Nordin-
dien auszeichnet. Sie werden wie-
derkommen wollen.

1. Tag:  Sie kommen in Indiens Hauptstadt Neu Delhi an und 
werden von einem Repräsentanten in Empfang genom- 
men und ins Hotel gebracht. Den Rest des Tages haben 
Sie je nach Ankunftszeit noch frei.

2. Tag:  Delhi ist eine lebendige Metropole, die erfolgreich 
das Neue mit dem historischen Erbe von über 800 
Jahren Geschichte verbindet. Nach dem Frühstück 

gehen Sie auf eine geführte Tour durch das magische 
Alt Delhi, wo Sie die größte Moschee Indiens, Jama 
Masjid aus dem 17. Jahrhundert bewundern können. 
Sie passieren das Rote Fort aus den Zeiten der Mogul  - 
herrschaft, erkunden den legendären Basar und das 
Raj Ghat, ein Monument das dem indischen Freiheits-
helden Mahatma Gandhi gewidmet ist. Der Nachmit-
tag gehört dann Neu Delhi. Das India Gate, Qutab 
Minar und das Grab von Humayun stehen noch auf 
dem Programm. 

3. Tag:  In etwa 5,5 Stunden erreichen Sie Jaipur, die soge-
nannte Pink City, wegen des häufig zum Bau verwen-
deten farbigen Sandsteins. Jaipur hält unendlich viel 
zum Entdecken bereit: Teile der alten Stadtmauer 
inkl. der sieben Tore, prächtige Tempel und Paläste 
verschiedenster Baustile und ländliches Leben, das 
einer anderen Zeit entsprungen zu sein scheint. Am 
Nachmittag erkunden Sie den Stadtpalast, wo auch 
eine schöne Sammlung alter Kleider und Waffen zu 
finden ist. Anschließend sehen Sie noch Jantar Mantar, 
ein altes astronomisches Observatorium aus dem 
frühen 18. Jahrhundert.

4. Tag:  Dieser Tag ist komplett der Stadt Jaipur gewidmet. 
Das weltbekannte Amber Fort, das außerhalb der 
Stadt auf einem Bergrücken thront, ist der erste 
Besichtigungspunkt. Das Fort ist nicht nur von 
architektonischem und künstlerischem Interesse, 

sondern hat man von dort auch einen herrlichen 
Ausblick über die Region. Den Nachmittag haben  
Sie für eigene Erkundungen zur freien Verfügung.

5. Tag:  Nach dem Frühstück fahren Sie los Richtung Agra (ca. 
5,5 Stunden).Auf dem Weg jedoch entdecken Sie 
noch Fatehpur Sikri. Dies ist eine verlassene Stadt, die 
aus rotem Sandstein gebaut wurde. Der große Mogul 
Herrscher Akbar ließ die Stadt im späten 16. Jahrhun-
dert als Tribut an einen großen religiösen Gelehrten 
errichten. Aber schon 15 Jahre später wurde die Stadt 
wegen Wassermangels aufgegeben. Heute liegt Sie 
wunderschön und geistergleich zur Entdeckung bereit. 
Die Fahrt endet in Agra, wo Sie die Quintessenz der 
Mogulherrschaft erwartet: Das Taj Mahal.

6. Tag:  Früh am Morgen brechen Sie auf, um das Taj Mahal in 
herrlichem Licht zu besuchen (freitags geschlossen). 
Das Taj Mahal ist eines der großen Weltwunder, eine 
Symphonie aus weißem Marmor und ein ewiges Ge- 
dächtnis an eine unendlich große Liebe. Es benötigte 
22 Jahre und über 20.000 Arbeiter um dieses perfekt 
harmonische Ensemble zu bauen. Danach kehren Sie 

zum Frühstück ins Hotel zurück. Anschließend geht 
die Fahrt zum beeindruckenden Great Fort of Agra, 
einem Wehrschloß, dem im Laufe der Zeit immer 
mehr Strukturen eines Palastes beigefügt wurden. 
Anschließend fahren Sie etwa 4,5 Stunden weiter nach 
Delhi und checken dann dort ins Hotel ein.

7. Tag:  Transfer vom Hotel zum Flughafen.

	 Diese	Privat	Tour	können	wir	Ihnen	im	DZ/ÜF	ab	E 529,-	Euro	pro	Person		
	 ab/bis	Delhi	anbieten.	Aufschlag	für	First	Class	Hotels	€	150,-.		
	 Einzelzimmerzuschlag	auf	Anfrage.	

i n d i e n
s w a s w a R a

Swa Swara bedeuted so viel wie „die Reise in dein Innerstes“ 
Swa Swara hilft Dir auf diesem Weg Deine natürliche Bindung 
zur Erde zu erneuern. Eingebettet in die sanften Hügelland-
schaften am Om Beach bietet dir das Swa Swara Verjüngung 
des Körpers, deines Bewusstseins und deiner Seele. Wichtige 

Begleiter deines Weges im Swa Swara sind Ayurvedha, Yoga 
und das typische Essen für welches das Swa Swara berühmt 
ist. Hier einige Vorschläge aus dem großen Angebot des 
Swa Swara. 

	 Das	Resort	liegt	ca.	3,5	Auto-Stunden	vom	Airport	Goa	entfernt	und	ca.		
	 9	Kilometer	vom	hinduistischen	Wallfahrtsort	Gokarna	in	Karnataka	nahe		 	
	 der	Grenze	zum	Staat	Goa	direkt	am	wunderschön	geformten	OM	Beach.	

	 Vor	Ort	gibt	es	24	grosse	Villen	im	Kankan	Style	mit	Außendusche,	Sitz-	 	
	 platz	und„Meditations/Aussichtsturm“.	Der	Schlafraum	der	Villen	ist	Air		
	 Conditioned	und	mit	Safe	ausgerüstet.	Kein	Fernsehen,	kein	CD	/	DVD.		 	
	 Die	Villen	sind	eingebettet	in	eine	großzügig	angelegte	Parklandschaft.			
	 Zur	Anlage	gehören	zwei	Locations	für	Yoga	und	Meditation	sowie	die		 	
	 Ayurveda	Klinik,	ein	Restaurant,	eine	Wein-Bar	(gute	indische	Weine),
	 eine	Bibliothek	und	der	große	Pool.	

	 Eine	tolle	Gelegenheit	für	alle	Einsteiger	es	mit	Yoga,	Ayurveda,	Medita-	
	 tion	oder	Kunst	zu	versuchen	und	ebenso	für	Fortgeschrittene	sich	in	ein		
	 oder	mehrere	Themen	zu	vertiefen	und	neue	Erfahrungen	zu		 machen.		 	
	 Oder	lassen	Sie	sich	einfach	fallen	und	relaxen	Sie	einfach.	

Wir	bieten	Ihnen	folgenden	Pakete	an:

Swaswara Holiday Paket: 
 7 Nächte zu E 1.188,- pro Person im Einzelzimmer und ab E 849,- im   
 Doppelzimmer pro Person, jeweils VP. Interessant ist hier die Liste der   
 kompletten Zusatzleistungen, nachzulesen auf www.fof-service.de

Swaswara Prana Paket Ayurveda: 
 14 Nächte Vollpension ab E 2.640,- pro Person in der Kankan Villa.  
 Einzelzimmerzuschlag E 849,-.

Swaswara Swastha Paket: 
 Program mit Schwerpunkt Entgiftung. 14 Nächte Vollpension  
 ab E 2.640,- pro Person in der Kankan Villa.  
 Einzelzimmerzuschlag E 849,-.

	 Transfer	ab/bis	Goa	jeweils	inklusive.	Die	Inhalte	aller	oben	be-	
	 schriebenen	Pakete	finden	Sie	auf	„www.fof-service.de“	unter		
	 Indien,	Hotels	mit	den	Einzelzimmerzuschlägen.

i n d i e n
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12. Tag: Diesen Tag beginnen Sie mit einer halbtägigen Tour 
zum Palast des Windes. Eine weltberühmte fünf-
stöckige Fassade, dienur von hinten her zugänglich 
ist. Danach geht es zum 8 km entfernten Amber Fort 
welches große Impressionen bei Ihnen hinterlassen 
wird. Der Mughal Eroberer Akbar hat dieses im  
17.ten Jahrhundert errichtet. Also noch vor der Zeit 
des Jaipur City Palastes. Diesen besuchen Sie am 
Nachmittag zusammen mit dem Janta Matar einem 
der ältesten und besten Observartorien Asiens.

13. Tag: Auf der Fahrt nach Agra (Fahrzeit ca. 6 Std.) besuchen 
Sie Fatehpur Sikri. Diese Stadt wurde für einen Sufi 
Heiligen gebaut nachdem dieser die Geburt von

  Akbars Sohn und Erben richtig vorausgesagt hatte. 
Nach Ankunft in Hotel Check In.

14. Tag: Vor dem Frühstück, brechen Sie auf das Taj Mahal zu 
besichtigen. Das Taj Mahal ist nach Meinung vieler 
Experten das schönste von Menschen jemals erschaf-
fene Bauwerk. Danach kehren Sie zum Frühstück ins 
Hotel zurück. Anschließend geht die Fahrt zum beein- 
druckenden Great Fort of Agra, einem Wehrschloß, 
dem im Laufe der Zeit immer mehr Strukturen eines 
Palastes beigefügt wurden.

15. Tag: Am Morgen werden Sie zum Bahnhof von Agra
 gebracht und fahren mit dem Zug dem Shatabdi 

Express nach Jhansi wo Ihr Fahrer und der lokale 
Führer auf Sie warten, um 
mit Ihnen nach Khajurajo zu 
reisen (Fahrzeit ca. 4 Std.). 
Unterwegs besichtigen Sie 
noch Orcha mit seinen 
Tempelanlagen. Nach An- 
kunft in Khajurao Check In 
im Hotel.

16. Tag: Khajurao. Heute vormittag 
beginnt eine ausgedehnte 
Tour durch den Tempelbezirk, der über 600 Jahre in 
Vergessenheit geraten und vom Dschungel überwu-
chert war. Heute zählen die noch erhaltenen 25 Tempel 
aus dem 10. und 11. Jhd. zum UNESCO Weltkultur-
erbe. Über 2000 Skulpturen an den Außenwänden 

der Tempel zeigen Götter, Himmelstänzerinnen, Engel, 
Fabeltiere und Maithunas: Paare beim Liebesakt. 
Nach der Besichtigung haben Sie noch Zeit zur freien 
Verfügung.

17. Tag: Varanasi. Am Vormittag fliegen Sie nach Varanasi. Am 
Ganges gelegen, ist Varanasi mit seinen rund 1,1 Milli-

 onen Einwohnern, eine der ältesten Städte Indiens. 
Varanasi gilt als Stadt des Gottes Shiva Vishwanat 
und als die vielleicht heiligste Stätte des Hinduismus. 
Seit mehr als 2.500 Jahren pilgern Gläubige in die 

Stadt, die zudem ein Zentrum traditioneller hinduis-
tischer Kultur und Wissenschaft ist. Heute erwartet 
Sie noch ein Ausflug nach Sarnath. Hier soll Buddha 
seine erste Predigt gehalten haben, nachdem er in 
Bodhgaya Erleuchtung gefunden hat. Kaiser Ashoka 
machte später aus Sarnath einen buddhistischen 
Wallfahrtsort. Sehenswert ist das Museum mit seinen 
herrlichen Buddha-Statuen. Rückkehr in Ihr Hotel.

18. Tag: Am frühen Morgen machen Sie eine Bootstour auf 
dem Ganges. Vor allem in den frühen Morgenstunden, 
bei Sonnenaufgang, ist die Szenerie überaus beein-
druckend. Als besonders erstrebenswert gilt es für 
strenggläubige Hindus, in Varanasi im Ganges zu 
baden sowie dort zu sterben und verbrannt zu werden. 
Entlang des Flusses ziehen sich kilometerlange 
stufenartige Uferbefestigun-
gen hin, die Ghats, an denen 
auf der einen Seite die Gläubi-
gen im Wasser des für sie 
heiligen Flusses baden und 
wenige Meter weiter die 
Verstorbenen verbrannt 
werden. Nach Ihrer Bootstour 
sehen Sie den Kashi-Vish-
wanath Temple (auch bekannt als Goldener Tempel), der 
Lord Shiva geweiht ist. Dann geht es ins Hotel zu 
einem verspäteten Frühstück. Der Nachmittag steht 
für eigene Entdeckungen zur Verfügung. Abends 
unternehmen Sie noch eine Rikscha Tour durch die 
Altstadt von Varanasi.

19. Tag: Nach dem Frühstück und dem Check-Out werden Sie 
gegen 12.00 Uhr zum Flughafen gebracht und fliegen 
nach Delhi, wo Ihre Tour endet. Transfer zum 
Heim- oder Weiterflug.

	 Diese	Privat-Tour	ab/bis	Delhi	können	wir	Ihnen	in	2	Standards	
	 anbieten.	Mittelklasse	Hotels	ab	€ 1.749,-	pro	Person	im	Doppelzimmer			
	 ÜF,	in	Oberklasse	Hotels	ab	€	1.959,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	ÜF.	
	 Einzelzimmerzuschlag	jeweils	auf	Anfrage.	Flüge	Frankfurt-Delhi-	
	 Frankfurt	ab	€	599,-	pro	Person.

b e s t  o F  i n d i a

Diese Tour vereinigt alle Höhepunkte 
des nördlichen Indiens mit optimaler 
Länge in sehr guten Hotels. Gleichzeitig 
wurde die Tour so konzipiert, dass Sie 
immer wieder genügend Eigenzeit 
bekommen, um einmal in Ruhe durchzu-
atmen.

1.Tag:  Ankunft in Delhi, meist spät am Abend. Transfer in 
Ihr Hotel.

2. Tag:  Heute besichtigen Sie Old Delhi. Sie besuchen den 
Jama Masjid, Indiens größte Moschee. Gebaut im Jahre 
1658 bildet Sie das Zentrum Old Delhis, ein riesiger 

Markt, der auch als größtes 
Warenlager Indiens bezeichnet 
wird. Lassen Sie sich etwas durch 
den Markt treiben. Danach 
passieren Sie das Rote Fort das 
Raj Ghat. Nachmittags besuchen 
Sie New Delhi mit dem Qatab 
Minar und Hamayuns Grab. Sie 
sehen das Gate of India, den 
Präsidenten Palast,weitere Re- 
gierungsgebäude sowie das 
Mahatma Gandhi memorial.

3. Tag:  Heute fahren Sie von Delhi in die Stadt Mandawa 
(Fahrzeit ca. 6,5 Std) Richtung Rajasthan. Dort ange- 
kommen checken Sie in Ihr Hotel ein. Danach machen 
Sie noch eine Tour durch Mandawa und besichtigen 
seine berühmten Hawelis. Mandawa profitierte stark 
vom Handel auf der nahe gelegenen Seidenstraße. 
Der Reichtum seiner Händler spiegelt sich in den teil- 
weise noch sehr gut erhaltenen Fassadenmalereien 
der Häuser.

4. Tag:  Sie besuchen heute Bikaner im Norden von Rajasthan 
(Fahrzeit ca. 3,5 Std.). Die Stadt, die aus gelbem und 
roten Sandstein gehauen wurde, ist bekannt für ihr 
enorm großes Fort und das staatliche Kamel For-
schungszentrum. Beides werden Sie besuchen.

5. Tag:   Am frühen Morgen starten Sie zu Ihrer Fahrt nach 
Jaisalmer (Fahrzeit ca. 7 Std.). Die Stadt am äußers-
ten Ende der Wüste 
Thar und ca. 130 km 
von der pakistanischen 
Grenze gelegen, wurde 
von Rao Jaisal gegrün-
det und beherbergt 
eines der imposantes-
ten Forts Rajasthans. 
Nach Ankunft Restzeit 
zur freienVerfügung.

6. Tag:  Am Morgen besichti-
gen Sie die große 
Festungsanlage 
Jaisalmers mit vielen 
kleinen Tempeln, die teilweise miteinander verbunden 
sind. Sehr interessant der Stadtsee und der daran 
angeschlossene Friedhof.

7. Tag:  Weiter geht es heute nach Jodhpur (Fahrzeit ca. 4,5 
Std.). Nach Ankunft vor Ort Check In im Hotel. Gleich 
danach besichtigen Sie den Höhepunkt der Stadt 

eines der feinsten Forts Rajasthans dem Mehrangarh 
Fort, welches sich in einer Länge von ca. 5 Km mit all 
seinen Palästen auf einem Hügel erstreckt. Danach 
Zeit zur freien Verfügung. Lassen Sie sich z.B. durch 
die nahegelegene Altstadt treiben.

8. Tag: Udaipur – Früh morgens fahren Sie zunächst nach 
Ranakapur. Ranakpur liegt wundervoll eingebettet in 
den bewaldeten Höhen des Aravalli Gebirges. Eine 
Szenerie, die an sich schon spektakulär für Indien ist, 
die aber durch den Vergleich mit den zuvor erlebten 
Wüstengegenden Rajasthans so richtig einmalig wirkt. 
Ranakapur selbst beherbergt eine Tempelanlage der 
Jain, die zu den wichtigsten Tempeln der Jain Religion 
in Indien gehört. Nach 
der Besichtigung fahren 
Sie weiter nach Udaipur. 
Check In im Hotel.

9. Tag:  Heute am frühen Morgen 
brechen Sie zur Udaipur 
City Tour auf. Sie besu- 
chen den Udaiphur City 
Palast. Auch er vereinigt 
verschiedene kleine Paläs- 
te zu einer sehenswerten 
Rajput Architektur. 
Danach besuchen Sie den  
Saheliyonki- Bari,einen 
kleinen, in schönen Or- 
namenten angelegten 
Garten, in welchem sich 
einstmals die Hofdamen und Prinzessinen aufhielten. 
Rest des Tages zur freien Verfügung. Veilleicht 
unternehmen Sie eine optionale Bootsfahrt auf dem 
traumhaften Lake Pichola.

10. Tag: Noch berauscht von den Eindrücken Udaipurs brechen 
Sie heute nach Pushkar auf (Fahrzeit ca.5,5 Std). 
Nach Ankunft in Puschkar checken Sie im Hotel ein. 
Am Nachmittag rechtzeitig, um die Sonne über dem 
Puschkar Lake untergehen zu sehen, unternehmen 
Sie eine kleine Besichtigungstour. Genießen Sie den 
Abend in der exotischen Stadt, indem Sie auf eigene 
Faust noch ein Restaurant oder eine der vielen kleinen 
Bars besuchen.

11. Tag: Heute haben Sie ein kurze Fahrt nach Jaipur vor sich 
(Fahrzeit ca. 3,5 Std). Jaipur wird auch Pink City 
genannt wegen des häufig zum Bau verwendeten

 Sandsteins und bietet sehr viel für unternehmungs-
lustige Menschen. Nach Ankunft in Jaipur haben Sie 
Zeit zur eigenen Verfügung.

i n d i e n
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Eine farbenfrohe, sehenswerte Stadt am Rande der 
Wüste. Neben seiner religiösen Seite ist Pushkar 
auch eine lebendige Stadt, die vor allem für seinen 
archaischen Viehmarkt bekannt ist, den Pushkar Fair. 

10. Tag: Ziel der heutigen Etappe ist die legendäre „Pink City“, 
Jaipur! Am Morgen unternehmen Sie noch eine kleine 
Exkursion durch Pushkar und besuchen den Brahma 
Tempel. Anschließend fahren Sie etwa drei Stunden 

bis Jaipur. Nach der Ankunft Check-In im Hotel. Die 
lebendige Hauptstadt Rajasthans, berühmt für Forts 
und Paläste, ist gemeinhin als Pink City bekannt, auf- 
grund des pinkfarbenen Sandsteins, der zum Bau der 
alten Gebäude verwendet wurde. Es ist die erste 
komplett durchgeplante Stadt Indiens, erbaut durch 
den berühmten Astronomen und König Sawai Jai 
Singh II. 

11. Tag: Außerhalb Jaipurs liegt die alte Hauptstadt Amber mit 
dem fabelhaften Amber Fort. Auf dem Weg zum Fort 
besichtigen Sie zuerst den weltbekannten Palast der 
Winde, der mit seinen detaillierten Steinmetzarbeiten 
auch noch Jahrhunderte später größte Achtung vor 
den Handwerkern hervorruft. Das Amber Fort, dessen 
Baubeginn in das 17. Jahrhundert fällt, wurde zuerst 
von Maharaja Mansingh begonnen. Das Fort ist sehr 
gut befestigt und erlaubt einen herrlichen Ausblick 
auf den Moat Lake. Auch die Inneneinrichtung der 
einzelnen Trakte des Amber Fort sind außergewöhn-
lich schön und delikat gearbeitet. Am Nachmittag 
entdecken Sie den Stadtpalast, wo Sie auch eine sehr 
interessante Sammlung von Kleidern, Waffen,Tep-
pichen, Antiquitäten und Kunstgegenständen sehen 
werden, die Ihnen ein gutes Bild der Herrscher  
Rajasthans vermitteln werden. Anschließend geht es 
zum Jantar Mantar, einem alten astronomischen 
Observatorium aus dem Jahre 1726, das noch immer 
durch seine exakten Bestimmungsmöglichkeiten 
fasziniert. Die lokalen Märkte werden einen herrli-
chen und lebendigen Abschluss dieses Tages bilden. 

12. Tag: Früh am Morgen brechen Sie zum Ranthambore 
National Park auf. Dieser bietet Ihnen mit etwas Glück 
die Chance einen Blick auf einen echten Königstiger 
zu werfen. Übernachtung Ranthambore National Park. 

13. Tag: Heute brechen Sie früh zur Tiger Safari auf. Genie-
ßen Sie die Pirsch. Übernachtung im Ranthambore 
National Park.

14. Tag: Früh am Morgen werden Sie zum Bahnhof des Parks 
gebracht. Von Sawai Madhopur fahren Sie nach 
Bharatpur in ca. 2 Stunden. Von dort geht es weiter 
mit dem Wagen und Chauffeur nach Agra. Die Fahrt 
nach Agra wird etwa 6 bis 7 Stunden dauern. Unter-
wegs besichtigen Sie die verlassene Stadt Fatehpur 
Sikri, die aus rotem Sandstein im 16. Jhd. gebaut 
wurde. Danach Weiterfahrt nach Agra, der Quintes-

senz der legendären Mogulherrschaft in Indien. Agra 
wird gekennzeichnet durch seinen „relaxten“ Lebens- 
stil, den immensen architektonischen Reichtum und 
eine lebendige, handwerkliche Tradition. Übernach-
tung in Agra. 

15. Tag: Noch vor dem Frühstück, im weichen Licht des frühen 
Morgens, besichtigen Sie eines der Weltwunder: das 
Taj Mahal! Über 20.000 Arbeiter haben über 22 Jahre 
lang an diesem Grabmal gearbeitet, welches der König 
Shah Jahan für seine geliebte Frau Mumtaz Mahal 

bauen ließ. Aus weißem 
Marmor erbaut ist es ein 
architektonisch perfekt 
harmonierendes Ensemble, 
das in seiner Ästhetik 
einzigartig ist. Das Taj Mahal 
ist eine Symphonie aus 
weißem Marmor und ein 
Tribut an eine unendlich 
große Liebe. Sie kehren 

dann zum Frühstück ins Hotel zurück und besichtigen 
anschließend noch das Agra Fort, das ein herausra-
gendes Beispiel der regionalen Architektur ist und 
auch das Machtzentrum der Mogul Herrscher für 
Generationen war.

Rückfahrt	nach	Delhi	für	Ihren	Nachtflug	nach	Hause	–	oder	eine	zusätzliche	
Übernachtung	(nicht	inklusive)	bei	einem	Anschlussaufenthalt.

	 Diese	Tour	können	wir	Ihnen	anbieten	zu	€	1.398,-	DZ/ÜF	pro	Person		
	 ab/	bis	Delhi.	Hotel	Kombination	aus	Heritage	und	First	Class	Hotels.		
	 Einzelzimmerzuschlag	auf	Anfrage.	Flüge	nach	Delhi	bereits	ab	€ 599,-		
	 erhältlich.	Im	Anschluss	erholen	Sie	sich	vielleicht	noch	etwas	im		
	 Swaswara.

Eine Tour durch das legendäre  
Rajasthan, die neben den klassischen 
Highlights auch ländliche, ruhige und 
nicht so oft besuchte Regionen zum 
Ziel hat. Eine gemütliche und faszi-
nierende Privatrundreise. Tauchen 
Sie ein in eine andere Welt und lassen 
Sie sich verzaubern.

1. Tag:  Ankunft in Delhi und Transfer zum Hotel. Delhi, Indiens 
Hauptstadt ist das Tor zu den Schätzen des Nordens. 
Und Delhi ist eine Stadt, die Ihnen viel zu bieten hat. 
Delhi umfasst das alte und das moderne Indien und 
genau dies macht die Stadt so attraktiv. Sie haben 
den Rest des Tages zur freien Verfügung. 

2. Tag:  Heute lernen Sie bei einer Stadtrundfahrt Alt und Neu 
Delhi kennen. Höhepunkte der Tour sind das Raj Ghat, 
ein Denkmal für Indiens Freiheitshelden Mahatma 
Gandhi, sowie das Rote Fort, das im 17. Jahrhundert 
gebaut wurde und majestätisch über dem Fluss 
Jamuna liegt. Auch die große Moschee Jama Masjid 
wird noch besucht, bevor Sie nach New Delhi über- 
wechseln und dort das Grabmal Humayun sowie den 
Qatab Minar besichtigen. Dies ist der größte Stein- 
turm in ganz Indien und ein Wahrzeichen der Stadt. 
Das India Gate, das Parlamentsgebäude, und den 
Präsidentenpalast werden Sie ebenfalls sehen, bevor 
Sie mit vielen Eindrücken ins Hotel zurückkehren. 

3. Tag:  Den Vormittag haben Sie noch frei. Nachmittags geht 
es mit dem „indischsten“ aller Verkehrsmittel, dem 
Zug, nach Kota. Diese etwa 6 Stunden dauernde Fahrt 
ist ein echtes Erlebnis. Sie entdecken hier vieles, was 
Sie sonst nicht zu sehen bekommen. Ankunft gegen 
Abend. Abholung am Bahnhof und Transfer ins Hotel. 

4. Tag:  Besichtigungen in Kota stehen heute an. Sie besuchen 
ein Kaithun Dorf und die Paläste von Madho Singh. 
Dort bekommen Sie eine ausgezeichnete Kollektion 
von Miniaturmalereien aus der Zeit der Rajputen 
sowie herausragende Skulpturen zu sehen. Über-
nachtung in Kota.

5. Tag:  Mit dem Auto geht es von Kota via Chittorgarh nach 
Udaipur. In Chittorgarh besichtigen Sie das Fort sowie 
die Siegessäule und vieles mehr. Nach Ankunft in 
Udaipur, der Stadt der Seen, Check In im Hotel. Über- 
nachtung in Udaipur. 

6. Tag:  Sie werden Udaipur auf einer halbtägigen Stadtbe-
sichtigung erkunden. Der Stadtpalast, der am Ufer 
des Lake Pichola steht und von mächtigen Mauern 
umgeben ist, wurde im Jahre 1567 gebaut und setzt 

sich aus 4 großen Palästen und unzähligen kleineren 
zusammen, die eine einzige Fassade formen! Der 
Haupteingang ist ein dreifacher Bogen, der zu den 
verschiedenen Gärten, Höfen und Korridoren im 
Inneren führt. Sie werden auch den „Garten der 
ehrenhaften Jungfrauen“ sehen können, der mit 
seiner Ornamentik und seinen vielen Springbrunnen 
ein von den ehemaligen königlichen Bewohnern gern 
frequentierter Ort war. Der Nachmittag steht für 
eigene Entdeckungen zur Verfügung und bietet sich 
an für eine optionale Bootsfahrt auf dem Lake Pichola. 

7. Tag:  Fahrt nach Jojawar, die etwa 4 Stunden dauern wird. 
Unterwegs Besichtigung der Jain Tempel von Ranak-
pur. Am Fuße der Aravali Bergkette gelegen, ist das 

Rawla Jojawar ein sehr 
berühmtes Hotel, das 
sich um das geschicht-
liche Erbe und den 
Erhalt der lokalen Kul- 
tur verdient gemacht 
hat. Ursprünglich war 
das Rawla Jojawar ein 
Fort, das später dann 
in ein sogenanntes 
Heritage Hotel um- 
gebaut wurde. Die 

herrlichen Rasenflächen, die Höfe, die historische 
Büchersammlung und eine Auswahl interessanter 
alter Gemälde lassen die Hotelgäste schnell in eine 
andere Welt eintauchen. Der Rest des Tages steht 
Ihnen zur Erholung oder Erkundung zur Verfügung. 

8. Tag:  Von Jojawar bringt Sie eine etwa dreistündige Fahrt 
nach Jodhpur. Sie haben ein bisschen freie Zeit, bevor 
Sie am Nachmittag zur Besichtigung der Stadt auf- 
brechen. Das Mehrangarh Fort ist eines der schönsten 
in ganz Rajasthan und thront auf einem Felsen über 
der Stadt. Sieben Tore führen hinauf zu der imposan-
ten Anlage, die in Ihrem Inneren viele kleine Paläste 
und Höfe aufweist. 

9. Tag:  Fahrt in das berühmte Pushkar! Die Fahrt wird schön, 
aber auch lang. Sie werden ungefähr 5 Stunden für 
die etwa 220 km benötigen. Keine Wallfahrt wird je 
komplett sein, ohne ein Eintauchen in den Lake Push- 
kar. Die Stadt hat über 400 Tempel und 52 Ghats! 

R a J a s t h a n  i n t e n s i v  m i t  R a n t h a b o R e  t i g e R  P a R K
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Diese neue Privat-Reise bietet 
unzählige Schätze aus der Schatz-
truhe des indischen Dekkan, jen-
seits des Touristenstromes und der 
Verschmutzung großer Städte.  
Einundzwanzig Tage off the beaten 
tracks sind ein einmaliges und un-
vergessliches Erlebnis.

1. Tag:  Ankunft in Hyderabad. Hyderabad entwickelte sich 
im Laufe seiner Blütezeit zum Zentrum eines reichen 
kulturellen Lebens, das hinduistische und islamische 
Traditionen fruchtbar verband. Noch heute steht die 
Stadt für einen anmutigen Lebensstil, eine Gourmet 
Küche und stilvolle Kleidung, was auch immer noch 
heute in den Straßen von Hyderabad zu sehen ist.

2. Tag:  Nach dem Frühstück geht es auf eine halbtägige 
Exkursion zum Golconda Fort und dem Grabmal des 
Qutub Shah. Im Anschluss besuchen Sie die Grabmäler 
der Qutub Shahi Könige, die direkt außerhalb der 
Fortmauern gebaut wurden. Die Architektur zeigt 
deutliche persische, paschtunische und hinduistische 
Einflüsse und wird umrahmt von kunstvoll gestalteten 
Lustgärten und bemerkenswerten Steinmetzarbeiten. 
Zum Abschluss des Tages besichtigen Sie noch Char- 
minaar, ein einzigartiges Gebäude mitten in der Stadt, 
das im Jahre 1591 von Qutub Shah gebaut wurde, um 
seine neue Stadt vor der Pest zu schützen. Flankiert 
von vier über 50 m hohen Minaretten ist das Gebäude, 
das von einem quirligen Bazar umgeben ist, das Sym- 
bol der Stadt geworden. 

3. Tag:  Die Strecke Hyderabad nach Gulbarga beträgt etwa 
220 km und Sie werden ca. 4,5 Stunden unterwegs 
sein. Gulbarga war die erste Hauptstadt des Bahami 
Königreiches zwischen 1347 und 1525 und ist unter 
den Muslimen in Südindien sehr berühmt, denn es ist 
die Heimatstadt von Saiyid Muhammad Gesu Daraz 
Christi, der die entscheidende Figur bei der islamischen 
Missionierung des Dekkan war. 

4. Tag:  Südwestlich geht die Fahrt und endet nach etwa 150 
km in Bijapur. Bijapur weist einige der schönsten  

Moscheen des gesamten Dekkan auf und war im 
Mittelalter ein bedeutendes Zentrum der Macht. Neun 
aufeinanderfolgende Sultane regierten Bijapur bevor 
es im Jahre 1688 durch den Mogulkaiser Aurangazeb 
erobert wurde. Am Nachmittag besichtigen Sie das 
Grabmal Golgumbaz, die wichtigste Sehenswürdigkeit 
der Stadt. Das wunderschön weiße Grabmal beher-
bergt Mohammed Adil Shah, sowie seine Frau, seine 
Tochter und seine Lieblingstänzerin.

5. Tag:  Die Fahrt führt heute über knapp 200 km von Bijapur 
nach Badami. Badami ist ein kleines ländliches Städt- 
chen, das in einer herrlichen Landschaft eingebettet 
liegt und ehemals die Hauptstadt des Reiches der 
Chalukyan war. Das Herrschaftsgebiet erstreckte sich 
über fast den ganzen zentralen Dekkan und bestand 
zwischen dem 4. und 8. Jahrhundert. 

6. Tag:  Beim Betreten des ersten Höhlentempels vom Badami 
passieren Sie die steinernen Torwächter. Der dritte 
Höhlentempel ist der größte und am meisten mit Ver- 
zierungen ausgestattet und Gott Vishnu geweiht. Hier 
finden Sie unerhört schöne Schnitzereien einiger 
Gottheiten aus dem Hindu Pantheon. Anschließend 
fahren Sie weiter nach Hospet.

7. Tag:  Der ganze Tag gehört Hampi, die vielleicht faszinie-
rendste Region Südindiens und das Zentrum des 
Vijayanagar Reiches. Den Bazar, den Virupaksha 
Tempel und den Hemakuta Hill werden Sie besichti-
gen. Etwa 2 km entfernt findet man dann den Vittala 
Tempel Komplex aus dem 16. Jahrhundert, der zum 
UNESCO Weltkulturerbe zählt. Ein wunderbarer Tag 
im verzauberten Hampi wird Ihnen unvergesslich 
bleiben.

8. Tag:  Eine schöne und lange Überlandfahrt bringt Sie in 
etwa 7 Stunden ins ca. 300 km entfernte Chiakmanglur. 
Die Stadt liegt zu Fuße der hier aufragenden Mulla-
yanagiri Berge, die für Ihre Kaffee-Plantagen be- 
rühmt ist und den besten Kaffee von Karnataka 
produziert.

9. Tag:  Heute fahren Sie durch herrliches Bergland bis nach 
Mysore, die die politische Hauptstadt der Wodeyar 
Dynastie war. Diese Herrscher waren berühmte För- 
derer der Kunst und der Kultur, was unter deren 
Regentschaft Mysore zum Zentrum für das gesamte 
südliche Indien machte.

10. Tag: Am Anfang des Tages steht der, im Zentrum gelegene, 
herrliche Palast des Maharaja. Die sogenannten 
Chamundi Hills bieten einen beeindruckenden Blick 

auf die Stadt und sind von einer großen Statue, dem 
Nandi Bull geschmückt. Sie werden aber noch vieles 
mehr in Mysore entdecken.

11. Tag: Der Vormittag steht zur freien Verfügung, bevor die 
Fahrt Sie zum knapp 100 km entfernten Nagarhole 
National Park bringt, der ein ehemaliges Jagdrevier 
der herrschenden Könige war und heute mit seiner 
einzigartigen Natur und viel Wildreichtum glänzt. 
Die im Hintergrund verschwommen sich abzeichnen-
den Bergketten, die wunderbaren Laute des Dschun-
gels, das Murmeln der Bäche und Flüsse und das 
Zwitschern der Vögel lassen Nagarhole zu einem un- 
vergesslichen Erlebnis werden.

12. Tag: Am frühen Morgen brechen Sie erneut zur Safari auf 
und vielleicht sehen Sie den König des Dschungels 
auf einer noch taufeuchten Lichtung vorbeihuschen. 
Rest des Tages zur freien Verfügung.

13. Tag: Heute überqueren Sie die Bergketten und nähern sich 
in einer schönen Fahrt dem Indischen Ozean. Kozhi-
code ist nicht nur ein wichtiger Hafen sondern auch 
eine der charmantesten Städte von Kerala. Das blaue 
Meer, koloniale Häuser, Wasserfälle und alte Tempel 
– die Stadt bietet dem Besucher sehr viel Interessantes.

14. Tag: Cochin, das heutige Etappenziel, ist das wirtschaftli-
che Zentrum und die weltoffenste Stadt Keralas. Sie 
liegt strategisch herausragend entlang der West-Ost 
Schifffahrtsroute und besitzt einen der besten natür- 
lichen Häfen der ganzen Welt um den herum sich die 
Stadt entwickelt hat. Die hauptsächlichen touris-
tischen Attraktionen sind das Fort, der Mattanchery 
Palast und die alte 
jüdische Synagoge.

15. Tag: Eine eingehende Stadt- 
besichtigung wird Ihnen 
Cochin näherbringen 
und die multikulturel-
len Aspekte seiner 
Geschichte vor Augen 
führen. Eine tolle Stadt.

16. Tag: Heute geht es wieder 
hinein in die Berge, 
hinauf in das kühlere 

Bergland bis zur wunderschönen Hill Station von 
Munnar. Die weltberühmten Western Ghats erreichen 
hier Höhen von über 1.500 m und formen das Herz 
des Teeanbaugebietes von Kerala. Sie werden auch 
eine Teeverarbeitende Fabrik besichtigen.

17. Tag: Nur etwa 100 wunderschöne Kilometer sind es bis 
Thekkady. Thekkady „God’s own Country“ wie die 
Inder sagen. Und der Klang allein beschwört bei 
ihnen die Bilder von wilden Elefanten, unendlichen 
Hügelketten und himmlischen Gewürzplantagen 
herauf. Sehen Sie selbst.

18. Tag: Kumarakom ist eigentlich ein Ansammlung von kleinen 
Inseln und die umgebende Landschaft wahrhaft 
wunderschön. Am Vembanad See gelegen findet man 

hier alle möglichen Schattierungen von Grün, sowohl 
im den Wäldern des Dschungels als auch in den Reis- 
feldern oder den Mangroven. Wasserlilien und Lotus- 
blumen säumen die Oberfläche des blauen Sees und 
eine Vielzahl an Vögeln ist zu entdecken.

19. Tag: Nach dem Frühstück haben Sie noch etwas Zeit, bevor 
Sie dann vom Jetty des Hotels aus Ihr Hausboot 
besteigen und losfahren durch die herrlichen Kanäle 
und Backwaters der Region.

20. Tag: Nach der ruhigen Nacht und einem idyllischen Früh- 
stück an Bord verlassen Sie das Hausboot und werden 
nach Cochin gebracht. Der Rest des Tages steht noch 
einmal für kleinere Einkäufe zur freien Verfügung.

21. Tag: Transfer zum Flughafen und Ende der Reise.

	 Diese	Privat-Tour	können	wir	Ihnen	anbieten	ab	€	2.499,-	ÜF	in	First	Class	
	 Hotels	pro	Person	im	DZ.	Ab	Hyderabad	bis	Cochin,	DZ,	Mahlzeiten	wie	
	 aufgeführt,	englisch	sprechender	Driver	Guide.

s u L t a n a t e  d e s  d e K K a n  –  i n d i e n s  s c h a t z t R u h e
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8. Tag:  Heute geht die Fahrt weiter nach Munnar. Munnar ist 
ein landschaftlich schön gelegener Bergort in den 
Western Ghats und ist umgeben von endlosen Tee- 
und Gewürzplantagen. Eine klassische Hill Station, 
die zu Zeiten der Britischen Kolonialherren eine be- 
liebte Sommerresidenz war. Nachmittags erwartet 
Sie eine Stadtrundfahrt durch Munnar. 

9. Tag:  Fahrt durch das Bergland der Western Ghats bis nach 
Thekkady. Dies ist eine wirklich sehr schöne Über-
landstrecke mit vielen landschaftlichen Höhepunkten. 
Nachmittags Führung durch eine Gewürzplantage.

10. Tag: Fahrt nach Kumarakom. Kumarakom breitet sich auf 
einer Gruppe von Inseln im Vembanad-See inmitten 
dicht bewachsener Wasserwege und tief liegender 
Reisfelder aus. Hier legte der britische Missionar 
Henry Baker in den 1820er-Jahren Land für eine kleine 
Kautschuk- und Obstfarm trocken, die in der Folge 
von seinen Nachfahren vergrößert wurde. Nach der 
Unabhängigkeit Indiens gelangte das gesamte Anwe-
sen in staatlichen Besitz und das Kernstück der Farm 
am See wurde zum Naturschutzgebiet erklärt. Da 
Kumarakom von Kottayam aus leicht per Strasse zu 
erreichen ist, ist der Ort zu einem Zentrum des Back- 
waters-Tourismus geworden. Erleben Sie den Sonnen- 
untergang im Boot auf dem Lake Vembanad.

11. Tag: Der ganze Tag steht Ihnen für Ihre individuellen Wün- 
sche zur Verfügung. Erkunden Sie die Gegend auf 
eigene Faust oder erholen Sie sich in dieser herrlichen 
Landschaft.

12. Tag: Heute erfolgt gegen Mittag der Check Out aus dem 
Hotel. Anschließend begeben Sie sich auf Ihr Haus- 
boot, das Sie auf eine Tour durch die bezaubernden 
Lagunen und kleinen Kanäle dieses Gebietes führt. 
Sie nehmen an Bord auch Ihr Mittag- und Abendessen 
ein. Übernachtung an Bord im schönen Hausboot.

13. Tag: Nach dem Frühstück an Bord verlassen Sie das Haus- 
boot wieder und fahren nach Kochi (Cochin). Die Stadt 
entwickelte sich zum bedeutendsten Hafen an der 
indischen Westküste für den Gewürzhandel mit China 
und dem Nahen Osten. Im Jahre 1500, zwei Jahre nach 
der Ankunft des portugiesischen Seefahrers Vasco 
da Gama in Calicut (dem heutigen Kozhikode), landete 
dessen Landsmann Pedro Álvares Cabral in der Lagune 
von Kochi. 1502 gründeten die Portugiesen ihre erste 
Handelsniederlassung in der Stadt. Ein Jahr darauf 
errichteten sie eine Festung (Fort Manuel) – die erste 
europäische Festung auf dem indischen Subkontinent. 
Kochi weist eine wechselvolle Geschichte auf, denn 
außer den Portugiesen waren auch noch die Holländer 
und die Engländer Kolonialherren dieses wichtigen 
Handelsstützpunktes. Außerdem weist Kochi eine sehr 
lange Tradition einer funktionierenden jüdischen Ge- 
meinde auf. Den restlichen Tag haben Sie für eigene 
Erkundungen in dieser interessanten, geschichtsträch- 
tigen Stadt zur Verfügung. 

14. Tag: Heute erwartet Sie eine halbtägige Stadtrundfahrt, 
auf der Sie einen Einblick in die vielfältige und reich- 
haltige Kulturgeschichte dieser ehrwürdigen Stadt 
erhalten werden. Nach Ihrer Rückkehr zum Hotel steht 
Ihnen der restliche Tag noch einmal zur freien Verfü- 
gung, um auf Entdeckungstour zu gehen. 

15. Tag: Transfer zum Flughafen für den Heimflug oder zum 
Anschlusshotel.

(Nicht	alle	hinduistischen	Tempel	in	Südindien	sind	zu	jeder	Zeit	für	Nicht-
Hindus	zu	betreten!	Die	Reise	trägt	selbstverständlich	diesen	religiösen	Vor-
gaben	Rechnung.)

	 Diese	Privat-Tour	können	wir	Ihnen	ab	Chennai	bis	Cochin	anbieten,	
	 ab	€ 1.598,-	DZ/ÜF,	pro	Person	im	Doppelzimmer.	Einzelzimmerzuschlag	
	 auf	Anfrage.	Flüge	ab €	699,-	buchbar.

Diese Tour ist maßgeschneidert, um die 
kulturellen und landschaftlichen Höhe-
punkte des Südens kennen zu lernen. 
Vielfältige kulturelle Einflüsse, Tempel, 
Tierreservate, Gewürzgärten, Kokos-
plantagen und stille Kanäle – unglaubli-
che Erlebnisse erwarten Sie.

1. Tag:  Ankunft in Chennai, Transfer zum Hotel in Mahabali-
puram und Check-In. Mamallapuram oder Mahabali-
puram ist ein Städtchen 60 km südlich von Chennai 
(Madras) an der Koromandelküste. Hier findet sich 
einer der wichtigsten archäologischen Fundorte Süd- 
indiens. Der Tempelbezirk von Mamallapuram gehört 
seit 1985 zum UNESCO-Weltkulturerbe. 

2. Tag:  Nach Ihrem Frühstück werden Sie zur Besichtigung 
der berühmten Felsentempel aufbrechen. Die Tempel, 
die am Strand auf Fels errichtet wurden, entstanden 
zwischen dem 5. und 8. Jahrhundert unter der Herr- 
schaft, der den Tamilen zugerechneten Pallava-Dy-
nastie. Die Heiligtümer dienten nicht nur als Tempel, 

sondern mit Leuchtfeuern ausgestattet, auch als 
Navigationshilfe für Seefahrer. Den Überlieferungen 
zufolge ist der Küstentempel der einzige erhalten 
gebliebene aus einem Komplex von sieben Tempeln, 
die Ende des 8. Jahrhunderts durch den Pallava-König 
Rajasimha Narasimhavarman II. erbaut wurden. Der 
restliche Tag steht zur freien Verfügung.

3. Tag:  Gleich nach dem Frühstück geht es weiter nach Pondi- 
cherry. Pondicherry ist die Hauptstadt des gleichna-
migen Unionsterritoriums und bildet eine Enklave im 
Gebiet des Bundesstaats Tamil Nadu. Die Stadt kam 
1673 unter französische Herrschaft und blieb bis 1954 
die Hauptstadt Französisch-Indiens. Noch heute ist 
der französische Einfluss spürbar. Die Stadt ist bekannt 
für ihr europäisch anmutendes Stadtbild und den Sri 
Aurobindo Ashram. Etwas später am Tag unternehmen 
Sie eine Stadtrundfahrt und sehen auch den Ashram, 
der heute ein internationales Zentrum des Yoga ist. 

4. Tag:  Auf Ihrer heutigen Fahrt nach Tanjore werden Sie der 
Tempelstadt Swamimalai einen Besuch abstatten. 
Swamimalai ist eine wichtige Wallfahrtsstätte im Hin- 
duismus. Sie sehen die verschiedenen Tempel, bevor 
Sie nach Tanjore weiterfahren. Nach Ihrer Ankunft in 
Tanjore Check-In im Hotel.

5. Tag:  Vormittags Besichtigung der berühmten Brideshwara 
Tempel, die im Jahre 1010 fertiggestellt wurden und 
als herausragendes Beispiel mittelalterlicher hindu- 
istischer Tempelbaukunst im südindischen Dravida-
Stil gelten. Der aus Granit erbaute Tempel mit seinem 
über 60 Meter hohen Vimana (Tempelturm) gehört 
seit 1987 als einer von drei „großen Tempeln der 
Chola-Dynastie“ zum Weltkulturerbe der UNESCO. 
Der Tempelbezirk umfasst mehrere Hallen sowie eine 
monolithische Nandi-Statue, die drittgrößte Indiens. 
Anschließend geht es weiter zum Tanjore Palace und 
Museum. Danach begeben Sie sich zurück zu Ihrem 
Hotel und genießen den restlichen Tag ganz nach Ihren 
eigenen Wünschen.

6. Tag:  Bei Ihrer heutigen Fahrt nach Madurai werden Sie auch 
nach Trichy, Tiruchirapalli, kommen. Hauptsehenswür- 
digkeit der Stadt ist das Rock Fort, eine Festungsan- 
lage, die im 17. Jahrhundert auf einem 83 Meter 
hohen Felsen errichtet wurde. Sechs Kilometer nördlich 
des Stadtzentrums liegt die Tempelstadt Srirangam, 
deren Vishnu-Heiligtum als eines der herausragend-
sten Beispiele für die dravidische Tempelarchitektur 
gilt. 

 Madurai, eines der kulturellen Zentren des tamilischen 
Volkes, verfügt über ein reiches, an die 2500 Jahre 
altes kulturelles Erbe. Seit vorchristlicher Zeit ist die 
Stadt wichtiges Religions- und Handelszentrum. 
Madurai war mindestens 1000 Jahre ohne Unterbre-
chung die Hauptstadt des Königreichs der Pandyas 
und unterhielt nachweisbare Handelsbeziehungen mit 
Griechen, Römern und Chinesen.

7. Tag:  Nach dem Frühstück beginnt die Besichtigung des 
Meenakshi Tempels. Er ist Minakshi, einer lokalen 
Erscheinungsform der Göttin Parvati, und ihrem Gatten 
Sundareshvara (Shiva) geweiht, die dem Mythos zu-

 folge in Madurai geheiratet haben sollen. Im Gegen-
satz zu den meisten anderen Hindu-Tempeln steht in 
Madurai die Göttin im Mittelpunkt der Verehrung. 
Die ältesten Teile des Minakshi-Tempels stammen 
aus der Pandya-Zeit des 12./13. Jahrhunderts, seine 
heutige Gestalt erhielt der Tempel aber im Wesent-
lichen während der Nayak-Herrschaft im 16./17. 
Jahrhunderts. Der restliche Tag steht zur freien 
Verfügung.

d e R  z a u b e R  s Ü d i n d i e n s

i n d i e n
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z u g  u m  z u g  d u R c h  i n d i e n

Lernen Sie Indien kennen mit dem Zug! Eine außergewöhnliche und komfortable Alternative voller Nostalgie und Romantik. Sie 
entdecken Tempel und Paläste, Städte und Naturparks, Kultur und die Menschen, ohne Ihre Hotels ständig wechseln zu müssen!! 
Wir haben Ihnen unten folgend die attraktivsten Zugstrecken zusammengestellt. Indien ist bekannt für seine außergewöhnlichen 
Luxuszüge und Sie werden sich in jedem davon fühlen wie ein Maharaja! 

Je nach Saisonzeit und Tour ist eine leichte Veränderung der Tour möglich. Das Servicekonzept und die Ausstattung der Züge ist 
unterschiedlich, weswegen wir Ihnen hierzu jederzeit Áuskunft geben. Diese Zugtouren, die trotz allem immer noch einen starken 
„indischen Hauch von Abenteuer“ haben, lassen sich auch wunderbar in einen längeren Reiseverlauf integrieren. 

t h e  m a h a R a J a s ’  e x P R e s s

Dies ist die neueste Errungenschaft im Sektor der Zugreisen 
in Indien. Der luxuriösteste und komfortabelste untern den 
folgenden Zügen. Definitiv eines Maharajas würdig!!
Route 1: Heritage of India 8 Tage/7 Nächte  

Mumbai - Ajanta - Udaipur - Jodhpur - Bikaner - Jaipur -  
Ranthambore - Agra - Delhi. Im Deluxe Doppelabteil ab 
E 5.989,- pro Person inkl. Vollpension. Strecke auch vice 
versa möglich.  
Termine auf Anfrage.

Route 2: The Indian Panorama 8 Tage/7 Nächte  
Delhi - Jaipur - Ranthambore - Fatehpur Sikri - Agra - Gwalior 
- Orchha - Khajuraho - Varanasi - Lucknow – Delhi. Im 
Deluxe Doppelabteil ab E 5.299,- pro Person inkl. Voll- 
pension. Strecke auch vice versa möglich. 

  Termine auf Anfrage. 
Route 3: The Indian Splendour – 8 Tage / 7 Nächte
 Im Deluxe Doppelabteil ab E 5.299,- pro Person inkl. Voll- 

pension. Strecke auch vice versa möglich. 
 Termine auf Anfrage.
Achtung!!! Folgende Fahrten finden Sie unter www.fof- 
service.de. Gems of India und Treasures of India.

g o L d e n  c h a R i o t

Ein außergewöhnliches Zugerlebnis in Südwesten Indiens. 
Sehr interessante Streckenführung und herrliches Ambiente, 
das an die Maharajas von Mysore erinnert! 
Route 1:  Southern Splendour – 8 Tage/7 Nächte
 Bangalore – Chennai – Pondicherry – Trichy – 
 Madurai – Kanyakumari – Tothapalli – Bangalore.
 Im Deluxe Doppelabteil ab E 3.999,- pro Person inkl. 
 VP. Termine auf Anfrage.
Route 2:  Pride of the South – 8 Tage/7 Nächte  

Bangalore – Mysore – Kabini – Bandipur – Hassan – 
Hospet – Badami – Goa - Bangalore. Im Deluxe 
Doppelabteil ab E 3.599,- pro Person inkl. VP. 
Termine auf Anfrage.

P a L a c e  o n  w h e e L s

Der Name ist Programm! Klassische Route mit einem Zug,  
der die Moghul- und Rajputenzeit wieder auferstehen lässt. 
Sensationell.
Route: 8 Tage/7 Nächte
 Delhi – Jaipur – Savai Madhopur und Chittogarh –  

Udaipur – Jaisalmer – Jodhpur – Bharatpur – Agra 
– Delhi. Im Deluxe Doppelabteil ab E 3.190,- pro 
Person inkl. VP. Abfahrt jeden Mittwoch. 

i n d i e n

Diese kleine 4-tägige Kreuzfahrt führt Sie in das größte Man-
grovengebiet der Erde, die Sunderbans. Eine unglaubliche 
Artenvielfalt kennzeichnet dieses schwer zu erkundende Gebiet. 
Hier findet sich noch die größte Population des bedrohten 
indischen Tigers, hier ist ein ornithologischer Hotspot des 
indischen Subkontinents und hier ist die Kinderstube des 
Fischreichtums des Indischen Ozeans. Erleben Sie diese einzig-
artige Region gemütlich und doch abenteuerlich an Bord 
eines Flusskreuzers.

1. Tag:  Am Nachmittag gegen 14.00 beginnt die Einschif-
fung in Kalkutta am Pier. Die Fahrt geht nach Süden 
auf dem Ganges bis nach Namkhana, dem Tor zu den 
Sunderbans, das Weltnaturerbe und Biosphärenre-
servat ist. Übernachtung an Bord.

2. Tag:  Heute am frühen Morgen sehen Sie hunderte von 
Fischerbooten, die ihren Fang in Namkhana anlan-
den. Am Nachmittag dann können die Gäste auf 
einem Spaziergang durch den Mangrovenwald von 
Lothian Island das Ökosystem näher kennen lernen. 
Sie werden viele Vögel sehen und evtl. auch das lokale 
Krokodil-Projekt besichtigen. Übernachtung an Bord.

3. Tag:  Wiederum früh werden Sie auf dem Nethidopani 
Turm stehen und über die atemberaubende Szenerie 

aus Natur und 400 Jahre alten Tempelruinen schauen. 
Nach dem Frühstück dann durchqueren Sie die kleinen 
Wasserwege des Mangrovenwalds und können im 
Deer Rehabilitation Center einen Baumwipfel Pfad 
besuchen. Übernachtung an Bord.

4. Tag:  Der Morgen gehört ganz dem Kennenlernen eines 
typischen Dorfes in den Sunderbans. Eine einmalige-
Möglichkeit das dörfliche Leben authentisch 
kennenzulernen, die Arbeit im Reisfeld, die Honig-
produktion oder das Fischen. Nach einem späteren 
Frühstück fahren Sie mit einem kleineren Schiff und 
anschließendem Straßentransfer nach Kalkutta, das 
Sie im Laufe des Nachmittags erreichen.

	 Diese	einzigartige	Minikreuzfahrt	können	wir	Ihnen	anbieten	ab	€	589,-		
	 pro	Person	in	der	Doppelkabine	auf	dem	Hauptdeck.	Luxuskabine	und		
	 Abfahrtstermine	auf	Anfrage.	Die	Tour	kann	auch	in	umgekehrter		
	 Richtung	durchgeführt	werden.

Das Erbe und die Geschichte Bengalens wird vor Ihren Augen 
erstehen auf dieser kleinen Kreuzfahrt auf dem heiligsten 
aller Flüsse Indiens. Die Exkursionen mit einem Historiker 
werden Ihnen viele neue Einblicke in die jahrtausende alte 
Geschichte dieses Landes geben und das Schiff selbst Ihnen 
eine gemütlich, fast schon „koloniale“ Heimstatt sein.

1.Tag:  Die Einschiffung zu Ihrer Ganges Tour findet ab 1:30 
Mittags statt und danach läuft das Schiff aus. Am 
Nachmittag werden Serampore oder Barrakpore 
besichtigt, beides wichtige Stätten der kolonialen 
indischen/dänischen Vergangenheit.

2.Tag:  Am Morgen besuchen Sie Bandel mit der berühmten, 
im Jahre 1660 erbauten, portugiesischen Kirche. 
Anschließend geht’s weiter nach Kalna wo Sie den 
berühmten Terrakotta Tempel besichtigen. Am Abend 
besuchen Sie noch den Shop der TANT Cooperative 
wo Sie die handwerklichen Meisterleistungen der 
Bevölkerung besichtigen können. 

3.Tag:  Heute morgen besuchen Sie Mayapur und das nahe- 
gelegene Headquarter der Krishna Bewegung. Dann 
besichtigen Sie die Kansari Künstler bei der Herstel-
lung von Kunstgegenständen aus Messing. 

g a n g e s  e x P e d i t i o n

4. Tag:  Ganztages Tour von Murshidabad einer der ältesten 
Städte Westbengalens mit einem reichem Erben an 
kulturhistorischen Schätzen. Sie sehen den Hazaar-
duari Palace den Moti Jhil (Pearl Lake) und vieles mehr. 
Gegen 16 Uhr nachmittags segeln wir weiter nach 
Katwa.

 5.Tag:  Nach dem Auschecken vom Schiff geht’s weiter zur 
Tagestour des Künstlerdorfes Shantiniketan, & Tribal 
Village. Danach geht es weiter zum Ballavpur 
Wildlife Sanctuary. Später reisen Sie zurück über 
Land per Zug von Kaghraghat nach Kalkutta. 

	 Diese	Tour	können	wir	Ihnen	anbieten	zu	E	832,-	VP	pro	Person	in	der		 	
	 Deluxe	Kabine	pro	Person.	Einzelkabinen	Aufschlag	möglich	auf	Anfrage.	

s u n d e R b a n s  e x P e d i t i o n 11
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F L u s s K R e u z F a h R t  a u F  d e m  h e i L i g e n  g a n g e s u n v e R g e s s L i c h e s  g u J a R a t

Diese Flusskreuzfahrt führt Sie von 
Kalkutta (Kolkata) ins heilige Benares 
(Varanasi) immer entlang der Mutter 
aller Flüsse, dem heiligen Ganges. Es ist 
eine tief spirituelle Reise in einer sehr 
ländlich geprägten Gegend Indiens die 
den Kontrast zu dem sich im Aufbruch 
befindlichen Kalkutta noch deutlicher 
macht. Es ist auch eine Flusskreuzfahrt 

für Menschen, die Improvisationen lieben, denn die 
Fahrt auf dem Ganges ist voller Überraschungen. 
Echtes Indien eben! Eine einmalige Gelegenheit 
etwas wirklich Unvergessliches zu erleben – 1300 km 
Ganges in 13 Tagen.

1-2 Tag: Nach Ankunft in Kalkutta holen wir Sie am Flughafen 
ab und bringen Sie aufs Schiff. Am Nachmittag unter- 
nehmen Sie eine Stadtrundfahrt durch Kalkutta. 
Übernachtung auf dem Schiff. Am nächsten Morgen 
cruisen Sie gemütlich auf dem Ganges nach Kalna. 

3. Tag:  Das Schiff fährt flussaufwärts bis Kalna. Dort machen 
Sie eine kleine Tour mit Rikschas, um die Bengali 
Terracotta Tempel zu besichtigen. Die Weiterfahrt 
führt am Tempelkomplex von Mayapur vorbei. 
Übernachtung vor Matiari. 

4. Tag:  Wenn die Zeit es zulässt sehen Sie heute die berühm-
ten Handwerkerquartiere von Matiari. Dann geht die 
Fahrt vorbei am Schlachtfeld von Plassey, wo im 
Jahre 1757 Clive of India die bengalischen Truppen 
geschlagen hat. Das Schiff wird über Nacht in 
Murshidabad vor Anker gehen.

5. Tag:  Heute unterbrechen Sie die Fahrt für einen kleinen 
Spaziergang in Murshidabad und besichtigen den 
Tempel und die Katra Moschee. Ebenfalls stehen 
heute noch die Tempel von Baranagar auf dem 
Programm. Wir gehen dann vor Jangipur vor Anker. 

6. Tag:  Die Fahrt geht entlang des schönen und sehr schma-
len Farraka Kanals. Dieser Kanal mündet wieder in 
den Ganges an der Schleuse von Farraka. Eine schöne 
und abenteuerliche Fahrt. Der Tag endet in Rajmal. 

7. Tag:  Noch vor dem Frühstück, im Schutz des kühlen 
Morgens, besuchen Sie die Ruinen von Rajmal. Nicht 
nur die pittoresken Überbleibsel der Tempel und 
Paläste wird Sie beeindrucken, sondern auch das 
reiche Vogelleben entlang des Flusses. Der Tag 
endet in Karagola. 

8. Tag:  Die Fahrt wird heute in Khalgaon unterbrochen, um 
die altehrwürdige Vikramshila Universität zu besu-
chen. Diese bereits im 8. Jahrhundert erbaute und 
eingeweihte Hochschule ist eine der heiligen Stätten 
des Buddhismus. Außerdem werden Sie heute durch 

Gujarat wird von den Touristen unbe-
rechtigter Weise weniger beachtet und 
dies völlig zu Unrecht, denn Gujarat ist 
ein Teil Indiens wie Sie ihn sonst nirgends 
finden können. Es liegt nicht nur an den 
einzigartigen Bildern die Sie hin und 
wieder zu sehen bekommen, sondern 
aus einem Cocktail aus unterschiedlichen 
ethnischen Stämmen, Kulturhandwerk 

(Stickereien), Kultur, dem portugiesischen Diu, und 
dem hier noch lebenden asiatischen Löwen. Die Chance 
diesen alkoholfreien Cocktail einmal zu testen (in 
Gujarat gibt’s keinen Alkohol außer in Diu), bieten 
wir mit unserer Tour „Unvergessliches Gujarat“ an.

1. Tag:  Nach Ankunft am Flughafen in Ahmedabad Transfer 
und Check In in Ihr Hotel. Ahmedabad ist die Stadt 

des mittelalterlichen 
Herrschers Ahmed Shah.
Zunächst besuchen Sie 
den 2 stöckigen Hathi 
Singhji Jain Tempel. Er 
wurde im Jahre 1848 in 
purem weißem Marmor 
erbaut. Als nächstes 
sehen Sie das Sabarmati 
Ashram, 7 km nördlich 

der Stadt. Der Ashram wurde von Mahatma Ghandi 
eingerichtet dessen Heimat Gujarat ist. Im Anschluss 
daran folgt die Besichtigung der Jama Masjid Moschee, 
die von Ahmad Shah 1423 errichtet wurde. Nach 
einer Fahrt von 18 km erreichen Sie Adalaj Step-Well 
wo der Vav, erbaut im 15. ten oder 16. ten Jahrhun-
dert besichtigt wird. Nach der City Rückkehr zum 
Hotel. Übernachtung in Ahmedabad.

2. Tag:  Ahmedabad – Bhavnagar. Nach einem Frühstück im 
Hotel fahren Sie in das 210 km entfernte Bhavnagar. 
Nach Ankunft checken Sie im Hotel ein. Bhavnagar 
ist eine Hafenstadt im indischen Staat Gujarat . Diese 
Stadt, 1743 von einem Rajput Prinzen gegründet, war 
eine der ersten Städte, die der indischen Union 1947 
beigetreten sind. Übernachtung in Bhavnagar. 

3. Tag:  Bhavnagar - Palitana Bhavnagar. Nach dem Frühstück 
im Hotel Aufbruch zu einer ganztägigen Exkursion 
nach Palitana. Palitana liegt 50 Kilometer südwest-
lich von Bhavnagar und ist bekannt durch seine 863 
Jain Tempel auf Bergkuppen. Diese Tempel wurden 
im Laufe von 900 Jahren aus Marmor erbaut. Nach 
einem Aufstieg von 600 Metern besuchen Sie einen 
Jain Tempel der Shri Adishwara, einem Jain Apostel, 
gewidmet wurde. Übernachtung in Bhavnagar. 

4. Tag:  Bhavnagar – Sasan Gir. Nach dem Frühstück im Hotel 
Fahrt ins 230 Kilometer entfernte Sasan Gir . Nach 
Ankunft einchecken im Hotel. Dort besuchen Sie den 
Gir Forest den einzigen Platz in der Welt außerhalb 
Afrikas, wo noch Löwen in ihrer natürlichen Umge-
bung gesehen werden können. Der Park befindet sich 
an niedrigen Hängen im Junagadh Distrikt von Gujarat. 
Der Wald bedeckt ein Gebiet von 1150 Quadratkilo-
meter. Auf der Rückfahrt noch der Besuch einer 
Krokodilfarm in Sasan. Der Gir Park ist Heimat des 
Kankai Mata Tempels sowie des Tulsishyam Tempels. 

das Vikramshila Dolphin Sanctuary kreuzen. Der Tag 
endet an der herrlichen Moschee und dem nebenan 
liegenden Shivatempel von Sultanganj. 

9. Tag:  Die Besichtigung von Sultanganj steht heute Morgen 
an. Anschließend kreuzt die Bengal Ganga weiter bis 
Munger, entlang von Landschaften, wo das Leben 
seit Jahrhunderten still zu stehen scheint. 

10. Tag: Der Besuch der Bihar School of Yoga ist ein Höhe-
punkt des heutigen Tages. Diese bereits 1963 

gegründete Universität hat sich die wissenschaft-
liche Arbeit und den Erhalt des ganzen Yoga Spek-
trums auf die Fahne geschrieben.

11. Tag: Heute verlassen Sie am Morgen das Schiff und 
werden über Land bis nach Nalanda gebracht. Dort 
befindet sich das vielleicht älteste Zentrum des 
Lehrens und Lernens in Indien. Die Fahrt führt Sie 
weiter nach Rajgir und Bodhgay, das eines der 
bedeutendsten buddhistischen Pilgerzentren der 
Welt ist. Dort, unter dem Bodhi Baum, erfuhr 
Siddharta Gautama seine Erleuchtung. Übernach-
tung im Hotel in Rajgair.

12. Tag: Nach dem Frühstück geht es nach Varanasi, der 
heiligsten Stadt aller Hindus. Am Nachmittag erfolgt 
noch mit Rikschas eine kleine Rundfahrt und ein 
Spaziergang auf den legendären Ghats. Übernach-
tung in Varanasi.

13. Tag: Nach dem Frühstück checken Sie aus dem Hotel aus 
und werden zum Flughafen gebracht. 

	 Diese	Fahrt	mit	der	Heritage	Cruise	Line,	10	Nächte	auf	der	Bengal		
	 Ganges	und	2	Nächte	im	Hotel	bieten	wir	Ihnen	an,	ab	€	3.899,-	VP	pro		
	 Person	in	der	Doppelkabine/Zimmer	auf	dem	Main	Deck.	Aufschlag	für		 	
	 Einzelkabinen	auf	Anfrage.

Diese Tempel sind für Pilger wie auch für Erholungs-
suchende wegen ihrer heißen Quellen geeignet. 
Übernachtung in Bhavnagar. 

5. Tag:  Bhavnagar. Am frühen Morgen brechen Sie zu einer 
Dschungelsafari in den Gir Nationalpark auf. Dort 
haben Sie die Möglichkeit, verschiedene Tierarten in 
ihrer natürlichen Umgebung zu sehen. Hier ist auch 
die Heimat der indischen Gazelle, der Vierhornanti-
lope. Übernachtung in Bhavnagar. 

6. Tag:  Sasan Gir – Somenath – Diu. Nach dem Frühstück, Fahrt 
ins 150 km entfernte Diu, Fahrtzeit ca. 4 Stunden und 
30 Minuten. Auf der Route Besichtigung des Somnath 
Tempels. Von hier haben Sie eine beeindruckende 
Sicht auf das Arabische Meer. Die Legende sagt, dass 
der Tempel vom Mondgott selbst errichtet wurde. 
Diu ist ein kleines verschlafenes Städtchen an einem 
schönen Strand. Die Region war eine portugiesische 
Kolonie und wurde 1961 von Indien übernommen. 
Übernachtung in Diu.

7. Tag:  Diu. Nach dem Frühstück Abfahrt zu eine halbtägigen 
Stadttour durch Diu. Hier werden Sie das Zentrum 
sowie die zwischen 1601 und 1610 errichtete Sankt 
Pauls Kirche besichtigen. Die Hauptfassade der Kirche 

macht diese zur schönsten portugiesischen Kirche in 
Indien. Nach der Besichtigung der Kirche geht es 
weiter zum Fort. Vom Fort hat man einen schönen 
Blick auf das Meer. Der Rest des Tages steht Ihnen 
zur freien Verfügung: Nutzen Sie die Möglichkeit sich 
an den schönen Stränden von Diu aufzuhalten. 
Übernachtung in Diu.

8. Tag:  Diu – Mumbai. Heute heißt es „Indien lebe wohl“ zu 
sagen, denn die Tour Taste of Gujarat kommt hier zu 
ihrem Ende. Nach dem Frühstück haben Sie den Rest 
des Morgens noch zur freien Verfügung. Am Nach-
mittag Transfer zum Flughafen, um dort den Flug von 
Diu nach Mumbai anzutreten. Nach der Ankunft am 
nationalen Flughafen von Mumbai erfolgt der 
Transfer zum Internationalen Flughafen zum Abflug 
nach Hause.

	 Diese	Tour	bieten	wir	Ihnen	ab	Ahmedabad	bis	Bombay	an,	ab	E	1.599,-	
		 ÜF,	pro	Person	im	Doppelzimmer.	Einzelzimmerzuschlag	auf	Anfrage.	
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Diese Tour, in die südlichen Ausläufer 
des Himalayas, bieten wir all jenen an, 
die sich der Spiritualität der Himalayas 
und dem Buddhismus widmen wollen 
und sich diesem verbunden fühlen. 
Genießen Sie das kühle Klima der Hill 
Stations und besuchen Sie die Wirkungs-
stätte des Dalai Lamas in Mc Leod Ganj. 
Eine unvergessliche Reise.

1. Tag: Delhi – Amritsar. Transfer zum Bahnhof und Abfahrt 
nach Amritsar. Nach der Ankunft werden Sie von Ihrem 
Tour Guide ins Hotel gebracht. Amritsar, die heiligste 
Stätte der Sikh, ist die zweitgrößte Stadt im Staat 
Punjab. Übernachtung in Amritsar. 

2. Tag: Amritsar. Nach dem Frühstück werden Sie zu einer 
halbtägigen Stadttour durch Amritsar abgeholt. Zuerst 
besuchen Sie den Goldenen Tempel. Dieser Tempel 
heißt alle willkommen, unabhängig davon, welcher 
Religion und welchem Glauben sie angehören. Weiter 
geht es zum Jallianwalah Bagh, der sich 5 Minuten 
vom Goldenen Tempel befindet. Zur Abrundung folgt 
noch der Besuch des Durgiana Tempels, der der 
Hindugöttin Durga gewidmet ist. Übernachtung in 
Amritsar. 

3. Tag: Amritsar – Taragarh. Fahrt am frühen Morgen von 
Amritsar ins 245 km entfernte Taragarh. Nach der 

Ankunft einchecken im Hotel. Taragarh liegt am Fuße 
des Dhauladhar Gebirges. Es präsentiert die angren-
zenden schneebedeckten höchsten Punkte und ist 
von grandiosen Landschaften umgeben. Hier hat man 
die Möglichkeiten diverse Freizeitaktivitäten auszu- 
üben wie z.B. Wandern, Paragleiten, Eislaufen und 
Golfen. Übernachtung in Taragarh.

4. Tag: Taragarh - Bir - Tashijong - Taragarh. Früh beginnt die 
Exkursion zum Baijnath Shiv Tempel der sich etwas 
außerhalb der Stadt befindet. Danach ins 16 Kilome-
ter entfernte Bir. Die Stadt ist umgeben von Bergen 

Schon der Name Indien zaubert Bilder 
von lebhaften Farben, von Mystik und 
Monarchie hervor sowie eine Mischung 
aus Kunst, Kultur und Religion. Dies alles 
lässt sich in den wundervollen Skulpturen, 
Denkmälern und Tempeln wiederfinden. 
Diese Tour bietet neben den kulturhisto-
rischen und landschaftlichen Höhepunk-

ten wie z.B. die Ausblicke auf das Himalaya Massiv, den Foto- 
grafen unter Ihnen einmalige Chancen auf sensationelle Bilder. 
Indiens Geschichte, die reich ist an diversen Kulturen, Traditi-
onen und Religionen, die z.T. weit über 5000 Jahre alt sind, 
formte ein Land, das reich ist an Wiedersprüchen und das uns 
stets neue Rätsel aufgibt.

1. Tag:  Ankunft in Leh. Danach Transfer ins Hotel. Der Rest 
des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung.

2. Tag:  Leh. Frühstück im Hotel. Der Morgen steht zur freien 
Verfügung. Nach dem Mittagessen werden Sie zu einer 
Stadtrundfahrt abgeholt. Sie besuchen das Sankar 
Gompa Kloster, ein buddhistisches Kloster. Danach 
geht es weiter zum Leh Palast. Dieser neunstöckige 
Palast ähnelt dem Lhasa Potala Palast. Hier genießen 
Sie einen wunderschönen Ausblick auf Leh. Danach 
folgt der Besuch der Shanti Stupa, die von japanischen 

Mönchen erbaut wurde. Im Anschluss Rückkehr und 
Abendessen im Hotel. Übernachtung in Leh. 

3. Tag:  Leh-Alchi-Lamayuru. Frühstück im Hotel , danach 
Fahrt in Richtung Lamayuru (ca. 125 Kilometer, Dauer 
4-5 Stunden). Auf dieser Fahrt besuchen Sie das 62 km 
entfernte Likir und das 67 km entfernte Alchi. Unter- 
wegs kommt man an zahlreichen weiteren Tempeln, 
Höhlen und Stupas vorbei. Alchi Choskor ist die größ- 
te und berühmteste Tempelanlage mit dem Vairocana 
und seinen beeindruckenden Mandalas, hergestellt 
in der indischen Tradition. Danach Fahrt nach Lamay-
uru und einchecken im Hotel. Den restlichen Tag haben 
Sie zur freien Verfügung. Abendessen im Hotel und 
Übernachtung.

4. Tag:  Lamayuru am Morgen. Besuch der Lamayuru Gompa, 
wo das jährliche Yuru Kabgyat Festival stattfindet.Im 
11. Jahrhundert kam der Mahasiddha Naropa nach 
Lamayuru. Die Höhlen in denen er meditierte und 
residierte, sind heute noch zu sehen. Der Rinchen 
Zangpo besuchte den Ort und hat hier zahlreiche 
Tempel und Stupas errichtet. Dieses Kloster beher-
bergte für mehrere Jahre die Zhwa-mar-pa (Red Hats) 

und Teegärten. Ein kleines Städtchen in der eine tibe- 
tische Kolonie existiert. Nach der Tour Rückfahrt nach 
Taragarh. Ein Stopp im Tashijong Kloster ist geplant. 
Es beherbergt tibetische Flüchtlinge. Übernachtung 
in Taragarh.

5. Tag: Taragarh - Andretta - Sajanpur Tira - Taragarh. Nach 
dem Frühstück eine Exkursion nach Andretta, ca. 42 
km entfernt. Hier besuchen Sie eine Kunstgalerie des 
Künstlers Sobha Singh. Weiterfahrt und Besuch von 
Sujanpur Tira. Die Stadt war von Raja Abhay Chand, 
dem König der Katoch Dynastie von Kangra, im Jahre 
1748 gegründet worden. Übernachtung in Taragarh.

6. Tag: Taragarh - Norbulinka - Mc Leod Ganj - Taragarh. Nach 
dem Frühstück machen Sie eine Exkursion ins 62 km 
entfernte Mc Leod Ganj. Besuch des Norbulingka Ins-
tituts. Das Institut unterstützt die Exil-Tibeter. Weiter 
geht es dann zum berühmten Tempel des Dalai Lamas 
und zum Tibetischen Institut für darstellende Kunst. 
Mc Leod Ganj ist der Sitz des im Exil lebenden Dalai 
Lamas. Für alle die sich gerne tiefer mit dem Buddhis-
mus beschäftigen möchten, bietet sich hier die 
optimale Gelegenheit dazu. Übernachtung in 
Tarangarh.

7. Tag: Taragarh. Erkundung von Palampur. Heute haben Sie 
die Möglichkeit eine 
Teefabrik zu besichti-
gen. Palampur ist die 
Teehauptstadt von 
Nordwest Indien und 
liegt an den Hängen 
des Kangra Tals. 
Palambur war Teil des 
Sikh Königreichs bevor 
es unter Britischer Hoheit stand. Dieser Ort ist be- 
kannt für ein angenehmes Klima. Übernachtung in 
Tarangarh Hotel.

8. Tag: Der Tag steht zur freien Verfügung. Sie unter ande-
rem die Möglichkeit den Mönchen beim Meditieren 
und anderen religiösen Ritualen beizuwohnen. Über- 
nachtung in Tarangarh.

9. Tag: Taragarh – Amritsar. Heute heißt es Abschied 
nehmen, denn die Tour Exotischer -  Himalaya ist zu 
Ende. Auschecken vom Hotel und Fahrt nach Amrit-
sar zu Ihrer Anschlussreise. 

	 Diese	Privat	Tour	bieten	wir	Ihnen	an,	ab	E	1.149,-	DZ/ÜF	pro	Person	im			
	 Doppelzimmer	in	First	und	Heritage	Hotels.	Ab/bis	Bombay.

Mönche. Spätnachmittags Weiterfahrt nach Ang ca. 
(75 km), unterwegs Besichtigung des Tingsmogang 
Palastes. Nach der Ankunft einchecken ins Apdalpha 
Homestay.Der Rest des Tages steht zur freien Verfü- 
gung. Übernachtung im Apdalpha Homestay. 

5. Tag: Ang-Yangthang-Leh. Nach dem Frühstück beginnt 
eine 5 stündige Wanderung. Auf der Tour Besuch des 
Hemis Shukpachan, auch das Zedern Dorf genannt. 
Auf der Tour werden 2 Pässe überquert: der Mebtak 
La und der Rangthil La. Nach der Ankunft in Yangt-
hang Abfahrt nach Leh, ca. (65 km). In Leh dann ein- 
checken im Hotel, der Rest des Tages steht zur freien 
Verfügung. Abendessen und Übernachtung im Hotel.

6. Tag: Leh-Tso Kar-Tso Moriri. Noch im Morgengrauen Fahrt 
nach Tso Moriri (ca. 210 Kilometer, 8-9 h Fahrt). Auf 
dieser Route haben Sie viele Möglichkeiten zu foto- 
grafieren. Besuche des Thukje Klosters und des Tso 
Kar Sees unterbrechen die Fahrt. Danach Fahrt nach 
Tso Moriri. Am Abend Ankunft in Tso Moriri und ein- 
checken in einem Zelt Camp.

7. Tag: Tso Moriri Nach dem Frühstück erfolgt die Abfahrt 
zum Moriri See. Auf der Strecke passieren Sie den 
Polokongka Pass und das Puga Sumdo Dorf. Hier be- 
suchen Sie die Nomaden von Ruphsu, die ihre Zelte 
aus Yak Haaren herstellen. Im Anschluss Besuch einer 

Thermalheilquelle in Puga. Später dann Weiterfahrt 
über einen schmalen Pass bei Sumdo. Ankunft in einem 
Korzok oder Nomaden Dorf zur Tee Pause, wo Sie 
einen kleinen Einblick in das Nomadenleben haben. 
Danach Fahrt zurück ins Tso Moriri Lager. Der Rest 
des Tages steht zur freien Verfügung. Abendessen 
und Übernachtung im Lager .

8. Tag:  Tso Moriri-Leh. Am Morgen brechen Sie zur Rückfahrt 
nach Leh (ca. 210 Kilometer, 8-9 Stunden) auf. Unter- 
wegs besuchen Sie Chumathang, bekannt durch seine 
heißen Quellen. Nach der Ankunft in Leh einchecken 
im Hotel, Abendessen und Übernachtung im Hotel.

9. Tag: Leh-Delhi. Am frühen Morgen wird Sie ein Repräsen-
tant der Agentur zum Transfer zum Flughafen abho-
len. Hier werden Sie dann Ihren Rückflug nach Delhi 
antreten wo Ihr Anschlussprogramm beginnt oder Ihr 
Rückflug stattfindet. 

	 Diese	Privat	Tour	bieten	wir	Ihnen	an	ab/bis	Delhi	ab	E	1.099,-	DZ/ÜF	pro		
	 Person	im	Doppelzimmer	an.	Einzelzimmerzuschlag	auf	Anfrage.		
	 Reisezeitraum	Juni-September.	Flüge	nach	Delhi	sind	bereits	ab	E	689,-		 	
	 zu	haben.	

e x o t i s c h e R  h i m a L a y a K u L t u R e L L e s  P a n o R a m a  L a d a K h
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Diese ganz spezielle Tour bieten wir all 
jenen an, die einen sanften Einstieg nach 
Bhutan wünschen und dabei die High-
lights Nordindiens mit einbinden wollen. 
Die pulsierende Millionenstadt Kalkutta 
mit all ihren Sehenswürdigkeiten, das 
dazu kontrastierende grüne Darjeeling, 
wegen seines guten Klimas gesucht, dann 
der Grenzübertritt in das letzte König-

reich im Himalaya: dies alles zusammen ergibt eine unver-
gleichliche Mischung für Menschen die die Berge und auch 
die Gegensätze lieben. 

1. Tag: Nach Ankunft in Kalkutta werden Sie am Flughafen 
abgeholt und in Ihr Hotel gebracht. Am Nachmittag 
besuchen Sie auf einer City Tour das Victoria Denkmal, 
die St. Pauls Kathedrale, die Howrah Brücke, den 
Maidan Park mit der Missions Station Mutter Theresas. 
Am Abend genießen Sie die Ton-und-Licht Show am 
Victoria Denkmal. Übernachtung in Kalkutta.

2. Tag: Kalkutta. Diesen Tag fahren Sie nach Diamond Harbour 
(48km von Kalkutta entfernt). Ehemals von den Briten 
angelegt, liegt der Hafen am Ganges Delta. Ein unver- 
gesslicher Ausflug. Übernachtung in Kalkutta 

3. Tag: Von Kalkutta nach Bagdora und Darjeeling. Am 
Morgen fliegen Sie nach Bagdora, von wo aus Sie im 
Anschluss nach Darjeeling aufbrechen. Nach Ankunft 
Check In im Hotel. Darjeeling ist eine der schönsten 
Hügel- und Gebirgslandschaften der Welt. Erleben 
Sie den Flair einer alten britischen Hill Station, ihre 
Teeplantagen in kühlem Klima, die ganze Szenerie 
stets mit Ausblick auf den nahen Himalaya. Der Rest 
des Tages steht zur freien Verfügung, besuchen Sie 
z.B. den nahegelegenen Bazar. Übernachtung in 
Darjeeling. 

4. Tag: Früh am Morgen noch vor dem Sonnenaufgang 
wandern Sie auf den Tiger Berg, die höchste Erhebung 
Darjeelings, um den Sonnenaufgang über dem Kan- 
chenjunga, dem dritthöchsten Berg der Welt, zu 
genießen. Des Weiteren folgen: Das Ghoom Kloster, 
der Toy Train (Darjeeling Himalayan Railroad) sowie 
der Besuch einer Teeplantage. Übernachtung in 
Darjeeling.

5. Tag: Von Darjeling via Puntsholing nach Bhutan. Früh 
fahren Sie nach dem Frühstück zur indisch - bhutani-
schen Grenze (230 Km, ca.7-8 Stunden). Nach Ankunft 
Transfer zum Hotel. Übernachtung in Puntsholing.

6. Tag: Phuntsholing - Thimpu. Willkommen in Bhutan, dem 
letzten verbliebenen Königreich im Himalaya. Eine 
kluge Entscheidung und nicht sehr häufig genutzte 
Möglichkeit über Land in Bhutan einzureisen. Am 
Morgen verlassen Sie die Grenzstadt, das Hauptein-
gangstor von Bhutan, und fahren ca. (175 km in 6 h) 
nach Thimpu, der Hauptstadt Bhutans. Unterwegs 
haben Sie einen überwältigenden Ausblick auf das 
niedriger gelegene Indien. Übernachtung in Thimpu. 

7.Tag  Thimpu - Punakha. Heute fahren Sie nach Punakha, 
der alten Hautstadt Bhutans, Fahrtdauer ca. 2 h. In 
Punakha folgt die Stadtbesichtigung. Unter anderem 
sehen Sie die Phunakha Festung, erbaut im Jahre 
1637 von Shabdrung Ngwang Namgyel. Wenn noch 
Zeit verbleibt, halbststündige Wanderung zum 

Die vielen Anfragen, die wir bzgl. Bhutan 
bekommen haben, ließen uns nicht länger 
zögern, hier sind wir als Asien Spezialisten 
gefragt. Diese Tour, die wir in Zusammen- 
arbeit mit unserer Agentur in Bhutan für 
Sie ausgearbeitet haben, bietet eine gute 
Mischung aus Naturerlebnis und kultu-
rellen Höhepunkten. Ein Muss für Bhutan 
Entdecker und die Freunde der Berge.

1. Tag: Paro. Ihr bhutanischer Guide empfängt Sie am Airport 
in Paro, dem einzigen Flughafen Bhutans, ca. 2000 m 
hoch gelegen. Von dort aus fahren Sie zum Hotel, wo 
Sie eingecheckt werden. Nach dem Check In beginnt 
für Sie die erste geführte Paro City Tour.

2. Tag: Paro. Heute besuchen Sie nochmals Paro, Sie besich- 
tigen die alte Wehrfeste, den Drukgyal Dzong, von 
dem Sie eine atemberaubende Sicht auf die Berge des 
Jumolhari Gebirges (7314 m) haben. Danach wandern 
Sie zum Wahrzeichen Bhutans, dem „Tiger‘s Nest“. 
Der Rest des Tages steht Ihnen zur freien Verfügung.

3. Tag: Trek - Tag 1 Drukgyel Dzong (2664 m) - Shana (3336 
m), Dauer 5-6 h, 17 km Distanz. Heute steht die erste 
kleine Wanderung auf dem Programm. Zunächst 
fahren Sie zum Drukgyel Dzong, der Siegesfestung 
Bhutans, erbaut im Jahre 1646.Die Festung wurde 
benötigt, um sich gegen die tibetischen Eroberer zur 
Wehr setzen zu können. Eine Eroberung Bhutans 
gelang nicht. Die Wanderung beginnt am Paro River. 
Sie durchwandern Reisterrassen, Apfelwiesen und 
Wälder. Übernachtung im Camp Sharna Zampa in ca. 
3150 m Höhe. 

4.Tag: Trek - Tag 2 Shana - Thangthangkha (3575 m). Der 
Trek beginnt heute sehr früh. Der Weg ist leicht zu 
bewältigen, dauert aber ca. 7-8 h, wobei Sie insge-

samt 22 km bewältigen. Unterwegs sehen Sie die 
ehemalige Heerstraße der Tibeter, die direkt zur 
Phari-Feste nach Tibet führt. Sie wandern weiter 
durch Rhododendron-Wälder bis zum Camp. Über-
nachtung im Camp in ca. 3500 m Höhe. 

5.Tag: Trek - Tag 3. Thanghtanghka nach Jangothang (4041 
m). Entfernung 19 km, Dauer 5-6 h. Fünfhundert 
Höhenmeter müssen heute geschafft werden. Eine 
Herausforderung deren Folgen Sie am Ende des Tages 
spüren werden. Am Abend werden Sie mit einem 
spektakulären Blick auf das Himalaya Gebirge 
belohnt. Camp an der Ruine einer ehemaligen Burg 
am Mt. Jumolhari (4041 m). 

6.Tag: Trek - Tag 4 Jangothang. Akklimatisation ist heute 
das Motto. Sie richten sich ein in luftiger Höhe und 
bereiten sich auf den nächsten Tag vor, an dem der 

b e s t  o F  b h u t a n  i n K L u s i v e  t R e K K i n gv o n  i n d i e n  n a c h  b h u t a n

Chimmi Lhakhang Kloster. Übernachtung in Punakha. 
8. Tag: Punakha nach Bumthang. Heute fahren Sie über zwei 

Pässe durch das Bergland Bhutans. Unterwegs 
Besichtigung der Stupa von Chendebj und der größten 
Burg Bhutans im Trongsa Valley. Übernachtung in 
Bumthang.

9. Tag: Bumthang ist eines der wichtigsten religiösen Zentren 
Bhutans. Bekannt durch die Aktivitäten des Guru  
Rimpoche und die Verbindungen des aktuell regier-
enden Königshauses. Sie sehen das Kurje Lhakhang, 
Jampel Lhakhang, gebaut im siebten Jahrhundert 
sowie die Jakar Burg aus dem 17ten Jahrhundert und 
vieles andere. Gelegenheit zu abendlichen Spazier-
gängen ist vorhanden. Übernachtung in Bumthang. 

10. Tag: Bumtang via Phobjikha und 
Gangtey nach Punakha. 
Heute fahren Sie zurück 
von Zentral-Bhutan nach 
West-Bhutan und besu-
chen dabei den Black 
Mountain Nationalpark, 
Heimat des Schwarzna-
ckenkranichs, sowie das 
Gangtey Kloster, das größte Kloster West- Bhutans. 
Übernachtung in Phunakha. 

11. Tag: Von Punkha nach Paro. In ca. 4 Stunden Fahrzeit. Am 
Nachmittag Besuch des National Museums, der Ring- 
pung Burg und dem Kichu Lhakhang eines der ältesten 
Klöster Bhutans. Am Abend Zeit für private Erkun-
dungen Paros. Übernachtung in Paro. 

12. Tag: Heute unternehmen Sie eine kurze Wanderung zum 
Taktsang Kloster, auch bekannt unter dem Namen 
Tiger`s Nest. Danach besuchen Sie die Ruinen der 
Siegesfestung Drukgyal Dzong. An klaren Tagen kann 
man den Mt. Jhomolhari sehen. Wenn es die Zeit 
erlaubt, besuchen Sie noch eines der traditionellen 
Bauernhäuser. Übernachtung in Paro. 

13. Tag: Nach dem Frühstück endet Ihr Bhutan Aufenthalt und 
auch diese großartige Reise. Sie fahren zum Flughafen, 
wo Sie Ihren Rückflug antreten oder Ihr Anschluss 
Programm beginnt. 

	 Diese	Tour	ab	Kalkutta	bis	Paro	können	wir	Ihnen	ab	E 2.499,-	pro	Person		
	 im	DZ	anbieten.	Je	nach	Buchungszeitpunkt	in	der	3	oder	4	Sterne	Kate-	
	 gorie.	Einzelzimmer	möglich,	Aufschlag	auf	Anfrage.	Je	nach	Reisepla-	
	 nung	kümmern	wir	uns	um	Ihren	Anschlussflug	ab	Paro.	Wählen	Sie	aus		 	
	 zwischen	den	Destinationen	Kathmandu,	Kalkutta,	Delhi	oder	Bangkok.			
	 Flüge	von	Frankfurt	nach	Kalkutta	und	zurück	sind	schon	ab	E	758,-	zu		 	
	 bekommen.	

Bonte La Pass überquert werden soll. Kleinere Spa- 
ziergänge durch die bhutanesische Moränenlandschaft 
stehen heute auf Ihrem Programm.

7.Tag: Trek - Tag 5. Jangothang -Dhumzo Chhu (3800 m). 
Dauer 6-7 h, Distanz 17 km. Auf dem Wege zum Camp 
passieren Sie die Tsho Lakes (4350 m), sowie Bonte 
La den höchsten Punkt auf dem Jumolhari - Trek. Von 
hier aus haben Sie einen unvergleichlichen Blick auf 
den Mt. Jumolhari (7314 m), den Jumolhari 2 (6940 
m) sowie den Jichu Drake (6990 m). Übernachtung im 
Camp (3800 m). 

8.Tag: Trek - Tag 6. Dhumzoo Cchu - Thangbue (4117 m). 
Distanz 11 km, Dauer ca. 3-3,5 h. Heute geht es durch 
Rhododendron-Büsche, und Birkenwälder, die den 
Weg säumen, via Thakung La (4535 m) zum zweit-
höchst-gelegenen Camp des Treks. 

9.Tag: Trek - Tag 7. Thangbue - Shana (3150 m). Vor dem 
Abstieg am nächsten Tag wandern Sie heute 14,5 km 
in ca. 4-5 h. Unterwegs sehen Sie das Massiv des Mt. 
Kanchenjunga in Nepal und Sikkim. Übernachtung 
Camp Paro Chhu (2980 m). 

10.Tag: Trek - Tag 8. Shana - Thimpu. Distanz 17 km, Dauer 4 
h. Sie beenden den Trek mit einer vergleichsweise 
leichten Wanderung zurück zum Drukgyel Dzong. 
Danach fahren Sie weiter in die Hauptstadt Bhutans 
nach Thimphu. 

11. Tag: Morgens besichtigen Sie Thimpu und besuchen das 
Wahrzeichen Thimpus, den Memorial Chorten sowie 
den Thimpu view point, um nur einige der vielen 
Sehenswürdigkeiten zu nennen. Der Abend steht zur 
freien Verfügung. 

12. Tag: Thimpu - Punakha. In ca. 3 h Fahrzeit ist Punakha 
erreicht. Sie besichtigen die Stadt, spazieren zum 
Punahka Dzong und zum Namgay Chorten. Am Abend 
besuchen Sie ein typisches Bauernhaus mit einem 
Steinbad und genießen dort Ihr Abendessen. Über- 
nachtung in Phunaka.

13. Tag: Thimpu - Gangtey - Phobjikha. Die Fahrt dauert 3 h. 
Unterwegs besuchen Sie den Wangdu Dzong, gebaut 
1638, das Phobjikha Valley und Gangtey Goenpa. 
Auch der Gantey Natural Trail wird erwandert. Letzte 
Übernachtung in Phobjika.

14. Tag: Rückfahrt nach Paro, ca. 145 km, wo Sie gegen Mittag 
ankommen. Danach Transfer ins Hotel. Der Rest des 
Tages steht zur freien Verfügung. 

15. Tag: Nach dem Frühstück bringen wir Sie zurück zum 
Airport, wo Sie Ihren Anschlussflug antreten können.

	 Diese	Tour	können	wir	Ihnen	ab	bis	Paro	für	E	3.528,-	pro	Person	im	DZ/	
	 Zelt	anbieten.	Flüge	nach	Paro	halten	wir	zu	günstigsten	Preisen	für	Sie		
	 bereit.	Günstiger	wäre	es	in	einer	Kleingruppe	von	4-8	Personen	zu		
	 reisen.	Sprechen	Sie	uns	an.

b h u t a ni n d i e n · b h u t a n
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Willkommen im Land des Donner-Dra-
chen. Diese Tour, welche gut in Ihr Asien-
programm zu integrieren ist, beinhaltet 
die wichtigsten Höhepunkte der bhuta-
nischen Kultur und Natur. Genießen Sie 
die Bergwelt in den Flanken des Himala-
yas. Gerne empfehlen wir Ihnen Trekking- 
touren etc.. Sprechen Sie uns an.

1. Tag: Ankunft in Paro. Schon der Flug nach Paro mit der 
nationalen Fluggesellschaft Druk Air ist beindruckend, 
ergibt sich doch die Möglichkeit, einen Blick auf die 
spektakuläre Schönheit dieses Landes von oben zu 
werfen . Bei der Landung hat man die Sicht auf die 
weltgrößten Bergspitzen und in das grüne Paro-Tal. 
Ihr bhutanischer Tourguide wird Sie am Flughafen 
begrüßen. Danach werden Sie zum Paro Rimpung 
Dzong, dem Zentrum der zivilen und religiösen 
Autorität in der Region, gebracht. Danach nehmen 
Sie Ihr Mittagessen in Paro Stadt ein. Nach dem Essen 
fahren Sie nach Thimphu, der Hauptstadt von 
Bhutan. Die Fahrt wird ca. 1 Stunde und 30 Minuten 
dauern. Abendessen und Übernachtung in Thimphu 

2. Tag: Thimphu Rundfahrt. Auf der Thimphu Rundfahrt ist 
ein Besuch des traditionellen Medizinischen Instituts 
des Volkes und des Geschichtsmuseums sowie der 
einer Papierfabrik im Programm enthalten. Zudem 
werden Sie die Nationalbücherei, eine Nonnen-
schule, eine Kunst - und Handwerksfabrik und auch 
den Motithang Zoo, wo man die Nationaltiere von 
Bhutan beobachten kann, besuchen. Am Abend haben 
Sie freie Zeit für Einkäufe. Übernachtung in Thimphu.

3. Tag: Thimphu-Punakha/Wangdi. Die Fahrt nach Punakha 
dauert ca. 3 h. Auf der Route sehen Sie den Dochula 
Pass mit einer Höhe von 3050 Meter über dem 
Meeresspiegel. Hier hat man eine schöne Aussicht 
auf das Himalaya Gebirge. Am Nachmittag Besuch des 
Punakha Dzong und des Chimmi Lhakhang Klosters. 
Übernachtung in Phunakha. 

4. Tag: Phunakha / Wangdi-Bumthang. Es folgt eine lange 
Fahrt nach Bumthang. Die Route führt über die Pässe 
Pelela und Yotongla. Auf dem Weg werden Sie auch 
die wunderschöne Stupa von Chendebji besuchen. 
Nach Chendebji erreichen Sie nun das Trongsa Tal 
und in nur ca. 1 h werden Sie den größten Dzong 
Bhutans sehen. Übernachtung in Bumthang .

5. Tag: Bumthang. Das Bumthang Tal ist eines der heiligsten 
Täler im Königreich und reich an unzähligen Legenden. 
Das ist der Ort, an welchem Guru Rimpoche seinen 
ersten Besuch im 7. Jahr- 
hundert abhielt. Die 
Rundfahrt beinhaltet 
auch den Besuch des 
Kurje Lhakhang, wo der 
Heilige Padsambhava 
die lokalen Dämonen 
unterwarf, die Kult-
stätte Jampellhakhang, 
die im 7. Jahrhundert 
erbaut wurde, dann das 
Jakar Dzong, das Fort 
der weißen Vögel, 

Eine kombinierte Tour von Nepal nach 
Bhutan und zurück, die Ihnen die kultu-
rellen wie die historischen Seiten und 
Sehenswürdigkeiten erschließt: Kath-
mandu, Dhulikel Hill Station, Paro-Tal 
und Thimphu (die Hauptstadt von Bhu-
tan), Punakha, Gangtey-Tal und Bumt-
hang in Bhutan.

1. Tag: Ankunft in Kathmandu. Abholung am Airport und 
Transfer in Ihr Hotel.

2. Tag:  Kathmandu. Besuch der Bouddhanath Stupa, der 
größten buddhistischen Stupa in Nepal, und von 
Pashupatin, dem heiligsten Tempel des Shiva. 
Übernachtung in Kathmandu. 

3. Tag:  Kathmandu. Heute besichtigen Sie den berühmten 
Tempel von Pashupatinath und die Bouddhanath 
Stupa. 

4. Tag: Kathmandu. Heute besichtigen Sie den berühmten 
Tempel von Pashupatinath und die Bouddhanath 
Stupa. Flug Kathmandu - Paro. Ankunft in Paro mit 
Druk Air. Der Flug gibt schon einen ersten Eindruck 
von Bergen und Landschaften. Nach Ankunft 
Transfer zum Hotel. Der Rest des Tages steht zur 
eigenen Verfügung. Übernachtung in Paro.

5. Tag:  Paro - Thimphu. Paro Rundfahrt und Besuch einer 
Ruine, des Fort von Drugyel Dzong. Weiter geht es zu 
einem Besuch des berühmten Taktsang Klosters, auch 
Tiger‘s nest genannt. Abendliche Fahrt ca. 2 h nach 
Thimphu, 65 km. Übernachtung in Thimpu.

6. Tag:  Thimphu - Wangduephodrang. Am Morgen Besichti-
gung des Denkmals Chorten, eines aus dem 15ten 
Jahrhundert stammenden Changangkha Klosters, und 
des neuen Drupthob Nonnentempels. Nachmittags  
3 stündige Fahrt nach Wangduephodrang. Besuch 
des Dzong von außen sowie des Marktes. Übernach-
tung in Thimpu. 

7. Tag:  Wangduephodrang - Bumthang . Heute haben Sie 
eine längere Fahrt vor sich, die 6-7 h dauert. Diese 
Route bietet herrliche Aussichten auf das Himalaya- 
Massiv. Sie erreichen Trongsa. Das Städtchen ist u.a. 
bekannt für die hier lebenden tibetischen Flüchtlinge. 
Am auffälligsten aber ist die Trongsa Festung selbst. 
Sie kann nur von außen besichtigt werden. Danach 
geht die Fahrt weitere 2 h bis nach Bumthang, wo Sie 
das Chume Webzentrum besuchen. Übernachtung in 
Bumthang.

8. Tag:  Bumthang. Bumthang verfügt über individuellen 
Charme und unterscheidet sich deutlich von anderen 

erbaut im 17. Jahrhundert. Darauf folgt der Besuch 
von Kunchosum lhakhang und Meebertsho, dem 
„Flammenden See“. Der Abend steht Ihnen zur freien 
Verfügung. Übernachtung in Bumthang. 

6. Tag: Bumthang-Wangdi/Punakha. Heute werden Sie von 
Zentral- nach West-Bhutan zurückkehren und 
unterwegs das Phobjikha Tal besuchen. Phobjikha ist 
ein Teil des Naturschutzgebietes mitten im Black 
Mountain Gebiet. Dieses Gebiet ist auch die Winter-
heimat des Schwarznackenkranichs. Hier besuchen 
Sie Gangtey, das älteste und größte Kloster im west- 
lichen Teil von Bhutans. Übernachtung in Punakha. 

7. Tag: Wangdi - Paro. Die Fahrt von Wangdi/Punakha nach 
Paro dauert ca. 4 Stunden und 30 Minuten. Am Nach- 
mittag erfolgt eine Rundfahrt rundum das Paro Tal, 
inklusive des National Museums (Tadzong), dem 
Rinpung Dzong und dem Kichu Lhakhang, einem der 
ältesten Klöster Bhutans. Der Abend steht zur freien 
Verfügung, vielleicht für einen Spaziergang durch 
Paro Stadt. Übernachtung in Paro.

8. Tag: Paro. Fahrt in den nördlichen Teil des Tals und Stopp 
für eine kurze Wanderung zum Taktsang Kloster, 
berühmt auch als „Tiger‘s Nest”. Für die Bhutanesen 
und die Buddhisten ist dies ein Pilgerort. Das Taktsang 
Kloster klammert sich an 
einen steilen Fels in 
2950 m Höhe. Der 
Aufstieg zum Taktsang 
dauert ca. 2 h bis zum 
Aussichtspunkt. Danach 
fahren Sie weiter zum 
Drukgyal Dzong (Fes-
tungsruine). Wenn es die 
Zeit zu lässt, haben Sie 
noch die Möglichkeit zu 
einem Besuch eines 
Farmhauses.Übernach-
tung im Hotel in Paro.

9. Tag: Am frühen Morgen Fahrt zum Flughafen von Paro zu 
Ihrem Flug. Unser Tourguide in Bhutan wird Sie zum 
Flughafen bringen und verabschieden.

	 Diese	Tour	ab/bis	Paro	können	wir	Ihnen	ab	E	1.848,-	pro	Person	im		
	 DZ	anbieten.	Einzelzimmerzuschlag	möglich.	Paro	kann	von	Delhi,		
	 Kalkutta,	Kathmandu	und	Bangkok	aus	angeflogen	werden.	Sprechen		
	 Sie	Ihr	Vor-	oder	Anschlussprogramm	mit	uns	ab.	

v o n  n e P a L  n a c h  b h u t a nb h u t a n  F Ü R  e i n s t e i g e R

Regionen. Diese spirituelle Region ist reich an religi- 
ösen Überlieferungen. Sie besuchen die Jakar Festung 
aus dem siebten Jahrhundert sowie weitere Klöster. 
Übernachtung in Bumthang. 

9. Tag:  Bumthang - Wangduephodrang. Rückfahrt nach 
Wangduephodrang und Übernachtung in Thimpu. 

10. Tag:  Wangduephodrang- Punakha - Thimphu - Paro: Am 
Morgen fahren Sie in ca. 45 Minuten nach Punakha, 
in die ehemalige Hauptstadt Bhutans, und besichti-
gen dort die Punakha Festung. Im Anschluss daran 
fahren Sie weiter nach Thimphu (ca. 3 Stunden) zum 
Mittagessen und danach nochmals 2 Stunden nach 
Paro. Unterwegs sehen Sie das älteste Gebäude 
Bhutans, den Simtokha Dzong, heute eine buddhisti-
sche Universität. Übernachtung in Paro.

11. Tag: Bhutan (Paro) – Kathmandu – Nagarkot. Früh am 
Morgen Rückflug nach Kathmandu. Nach der Ankunft 
in Kathmandu fahren Sie direkt weiter nach Nagarkot, 
eine schöne Hill Station im östlichen Kathmandu Tal 
gelegen. Hier haben Sie eine traumhafte Aussicht auf 
die Himalayas. Übernachtung in Nagarkot. 

12. Tag:  Nagarkot – Changunarayan – Bhaktapur. Nach dem 
Frühstück wandern Sie ein kurze Strecke zum 
Changunarayan Temple einem alten Hindu Tempel. 
Dort wartet auch Ihr Fahrer der Sie dann nach 
Bhaktapur bringt. Bhaktapur, auch bekannt unter 
dem Namen Badgoan, ist eines der ältesten Königrei-
che Nepals und steht heute auf der Liste der Unesco 
Weltkulturerbe Stätten. Übernachtung in Bhaktapur. 

13. Tag: Bhaktapur – Kathmandu. Der Vormittag steht Ihnen 
zur freien Verfügung. Am Nachmittag beginnen Sie 
die Rückreise nach Kathmandu. Übernachtung in 
Kathmandu. 

14. Tag: Kathmandu. Heute haben Sie Zeit für Einkäufe und 
Eigenarrangements in Kathmandu. Am Abend 
erwartet Sie noch eine traditionelle Cultural Show 
mit einem echten Nepali Dinner. Übernachtung in 
Kathmandu. 

15. Tag: Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen zu 
Ihrem Anschlussflug. 

	 Diese	Tour	können	wir	Ihnen	ab/bis	Kathmandu	ab	E	2.799,-	pro	Person	
	 	im	DZ	anbieten.	Flüge	ab	Frankfurt	nach	Kathmandu	und	zurück,	sind	ab	
	 	E	789,-	zu	haben.	

b h u t a nb h u t a n
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Auf dieser Tour lernen Sie die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten in drei unterschied- 
lichen Regionen Nepals kennen, nämlich 
dem Kathmandu Valley, Pokhara sowie 
Patan. Als erstes besuchen Sie das im 
gleichnamigen Tal gelegene Kathmandu, 
die Hauptstadt und Zentrum des poli-
tischen Lebens von Nepal.

1. Tag: Ankunft am Flughafen. Hier werden Sie von einem 
lokalen Tour Guide abgeholt und zu Ihrem Hotel ge- 
bracht. Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung.

2. Tag: Kathmandu. Nach dem Frühstück werden Sie zur 
Stadtbesichtigung abgeholt. Sie besichtigen den 
Durbar Platz, den Tempel Swayambhunath, der auch 
als Affentempel bekannt ist. Am Nachmittag folgt 
ein Besuch des Patan 
Durbar Platzes, des 
alten Palastes von Patan 
sowie der Besuch der 
umliegenden Tempel. 
Danach Rückkehr zum 
Hotel. Übernachtung in 
Kathmandu. 

3. Tag: Kathmandu - Chitwan 
National Park (NP). 
Nach dem Frühstück im 
Hotel fahren Sie ca. 5-6 
Stunden, durch eine sehr 
reizvolle Landschaft in 
Richtung Chitwan NP. 
Der Chitwan NP ist 
einer der schönsten 
Natur Parks in Asien 
und auch ein großer 
Safaripark. Übernachtung in Chitwan. 

4. Tag: Chitwan NP. Heute genießen Sie einen vollen Safari- 
tag. Zum Programm gehören eine Elefantentour, ein 
Urwaldspaziergang, die Beobachtung von Tieren und 
Vögeln und eine Kanufahrt. Am Abend nehmen Sie 
an einer lokalen kulturellen Tharu Show teil. Über-
nachtung in Chitwan.   

5. Tag: Chitwan NP – Pokhara. Heute geht es weiter nach 
Pokhara, (155 Km, ca. 5 Stunden), der Stadt der Seen. 

Pokhara ist das zweite touristische Zentrum in Nepal 
und liegt am Weg zum Annapurna Himalaya Base 
Camp. Übernachtung in Pohkara.

Die Tour beinhaltet die wichtigsten kultu-
rellen Sehenswürdigkeiten, die schönsten 
Landschaften mit spektakulären Aussich-
ten. Sie bietet zudem einen Einblick in 
das Tierleben Nepals. Die alte Tradition 
aus dem Kathmandu - Tal, alte Plätze, his-
torische Tempel, Schreine, Klöster sind in 
dieser Tour beinhaltet. Nach Kathmandu 
geht die Tour nach Pokhara, 200 Kilome-

ter westlich von Kathmandu. Pokhara liegt an einem wunder-
schönen See an den Füßen des Annapurna Himalayas. Nach 
dem Besuch der Stadt Pokhara geht es weiter zum Chitwan 
Nationalpark. Chitwan NP ist die Heimat vieler seltener Tiere 
wie des „Bengalischen König-Tigers“, des Einhornnashorns, 
von Krokodilen und von mehr als 450 verschiedenen Arten von 
Vögeln. Anschließend folgt eine ca. 5-6 stündige Fahrt von 
Chitwan NP zur Dhulikhel Hill Station, dem Ort an dem Sie 
übernachten. Hier hat man, bei klarem Wetter, die beste Aus-
sicht auf das Himalayagebirge . 

1. Tag: Ankunft in Kathmandu. Begrüßung und Abholung am 
Flughafen. Tansfer in Ihr Hotel. Übernachtung in 
Kathmandu.

2. Tag: Kathmandu. Ein voller Tag zur Besichtigung der 
Swayambhunath Stupa und von Patan Stadt mit dem 
Durbar Platz. Übernachtung in Kathmandu. 

3. Tag: Kathmandu. Morgens Besuch der Bouddhanath Stupa 
und des Pashupatinath Tempels. Den Nachmittag 
haben Sie zur freien Verfügung. Übernachtung in 
Kathmandu.

4. Tag: Kathmandu - Pokhara. 200 km, 5-6 h Fahrt. Unterwegs 
Besuch des Manakamana Tempels mit einer Seilbahn. 
Nach Ankunft in Pokhara einchecken im Hotel. 
Übernachtung in Pokhara. 

5.+6. Tag: Pokhara. Besichtigung von wichtigen Plätzen 
Exkursion zum Sarangkot Berg, Schifffahrt auf dem 
Phewa See und freie Aktivitäten. Übernachtung in 
Pokhara. 

7. Tag: Pokhara - Lumbini. 280 Kilometer, ca. 7 h Fahrt.  
Nach Ankunft einchecken im Hotel . Übernachtung in 
Pokhara. 

8. Tag: Lumbini - Chitwan National Park (NP). 160 km, 3 h 
Fahrt. Besuch des Geburtsortes von Buddha, Weiter-
fahrt nach Chitwan zum Mittagessen. Übernachtung 
in Chitwan (NP).

6. Tag: Pokhara. Pokhara liegt am Fuße des Annapurna 
Himalaya Massivs und ist Ausgangspunkt der Wander- 
wege nach Annapurna, Mustang und Dhaulagiri. Eine 
Vergnügungstour zu weiteren Sehenswürdigkeiten 
kann organisiert werden: zum Teufels Wasserfall, in 

ein tibetisches Lager, zur Weltfriedenspagode zum 
internationalen Bergmuseum sowie zum berühmten 
Phewa See und seinen Bazaren am Ufer. Übernach-
tung in Pokhara. 

7. Tag: Pokhara - Kathmandu. Heute nehmen Sie an einem 
spektakulären Panoramaflug teil. Der 30 Minuten 
dauernde Flug bietet einen wunderbaren Panorama-
blick auf das Himalaya-Massiv. Abholung und Transfer 
zum Hotel. Übernachtung in Kathmandu. 

8. Tag: Nach dem Frühstück freie Zeit bis zur Abholung zum 
Flughafen. 

	 Diese	Privat	Tour	bieten	wir	an,	ab/bis	Kathmandu	ab	E	829,-	DZ/ÜF		
	 pro	Person	im	Doppelzimmer.	Einzelzimmerzuschlag	E	200,-	pro	Person.		
	 Flüge	Frankfurt	-	Kathmandu	-	Frankfurt	ab	E	789,-	.

n e P a L  e n t d e c K e nn e P a L  h i g h L i g h t s

9. Tag: Chitwan. Eine ganztägige Safari zur Erkundung des 
wilden Tierlebens. Elefantentour. Eine Dschungel-
wanderung. Ausflug mit dem Kanu. Übernachtung in 
Chitwan (NP).

10. Tag: Chitwan – Bhaktapur. Besuch des Bhaktapur Platzes. 
Übernachtung in Bhaktapur. Sie ist eine der ältesten 
Städte Nepals und Weltkulturerbe. 

11. Tag: Bhaktapur – Dhulikhel. Morgens ist noch Zeit durch 
Bhaktapur zu schlendern, danach fahren Sie weiter 
nach Dhulikhel einem der berühmtesten Berg Dörfer 
des Landes. Übernachtung in Dhulikhel 

12. Tag: Dhulikhel – Changu Narayan – Kathmandu. Früh am 
Morgen empfängt Sie ein spektakulärer Ausblick in 
die umliegenden Täler. Unterwegs auf dem Weg 
nach Kathmandu besichtigen Sie den berühmten 

Changu Narayan Temple. Am Abend Rückfahrt nach 
Kathmandu. Übernachtung in Kathmandu. 

13. Tag: Kathmandu. Ausflug zum Dakshinkali Tempel , zum 
Pharping Dorf, zur Chovar Schlucht und weiteren 
Sehenswürdigkeiten. Übernachtung in Kathmandu.

14. Tag Kathmandu. Morgens mehrstündige Fahrt zum Budha-  
nilkantha, dem „Schlafenden Gott“ und weiteren 
Sehenswürdigkeiten. Der Rest des Tages steht zur 
freien Verfügung. Übernachtung in Kathmandu.

Tag 15 : Abflug aus Kathmandu : Transfer zum Flughafen zu 
Ihrem Anschlussflug oder Ihrem nächsten Programm.

	 Diese	Privat	Tour	bieten	wir	an,	ab/bis	Kathmandu	ab	E	1.229,-	DZ/ÜF		
	 pro	Person	im	Doppelzimmer.	Einzelzimmerzuschlag	E	250,-	per	Person.			
	 Die	Deluxe-Variante	bieten	wir	an	ab	E	1.529,-	DZ/ÜF	pro	Person.		
	 Einzelzimmerzuschlag	E	699,-	pro	Person.	Flüge	Frankfurt	-	Kathmandu	–		
	 Frankfurt	ab	E	749,-.

n e P a Ln e P a L
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Der Oman zählt zu den landschaftlich 
und kulturell interessantesten Regionen 
Arabiens. Fjordlandschaften, vorgela-
gerte Inseln, alte Städte, Sandwüsten 
und Sandstrände, ein mächtiges Gebirge 
und zu bestimmten Zeiten sogar, völlig 
atypisch, grüne Landschaften, kennzeich-
nen dieses abwechslungsreiche Land. Sie 
erleben Begegnungen wie aus 1001 
Nacht und sehen modernste Städte mit 
glitzernden Hochhäusern. Der Oman ist 
klimatisch interessant und gesund, mit 
relativ kurzen Flugzeiten zu erreichen und 
eines der sichersten Reiseländer über-
haupt. Für aktive und neugierige Gäste 
eine echte Entdeckung.

Lhasa - Kat h man d u - ove R L an d v i a eve R e s t bas e cam P

Bei dieser aufregenden Tour 
haben Sie die Möglichkeit, 
Tibet mit Lhasa und seinen Klös-
tern, seinen buddhistischen 
Monumenten und seinen unver-
gleichbaren Landschaften zu 
erkunden. 

1. Tag: Flug Kathmandu - Lhasa. Der atemberaubende 
Himalaya-Flug über das Dach der Welt ist die erste 
Attraktion auf dieser Reise. Nach der Ankunft am 
Gongar-Flughafen wird Ihr tibetischer Tour Guide Sie 
empfangen. Danach erfolgt der Transfer zum Hotel 
(ca.95 km, 2 h). Übernachtung in Lhasa. 

2. Tag: In Lhasa Besuch des Potala Palastes, des Jokhang 
Tempel und des Barkhor Markts. Am Morgen zuerst 
Besuch des Potala Palastes, dem vielleicht berühmt-
esten Baudenkmal Tibets. Erbaut auf dem Roten Berg 
in Lhasa. Danach besuchen Sie den Jokhang Tempel 
im alten Teil von Lhasa. Der Tempel wurde im 7. 
Jahrhundert erbaut und später erweitert von sehr 
mächtigen Herrschern. Am späten Nachmittag haben 
Sie bei einem Besuch des Barkhor Marktes Einkaufs-
möglichkeiten. Übernachtung in Lhasa. 

3. Tag: Lhasa - Drepung Kloster - Sera Kloster und Norbul-
ingka. Am Morgen Besuch von Drepung ca. 5 km 
westlich, in einen Außenbezirk von Lhasa und an- 
schließend zu Fuß zum Mt. Ganpoi Ute. Das Drepung 
Kloster war im Jahre 1416 von Jamyang Choje, einem 

Anhänger von Tsongkapa, gegründet worden. Sie 
werden staunen. Die Tour geht dann weiter zum Sera 
Kloster, ca. 3 km entfernt, im nördlichen Außenbezirk 
von Lhasa. Übernachtung in Lhasa. 

4. Tag: Fahrt Lhasa - Gyantse: Die wichtigste Attraktionen 
sind heute der Vamdro-Tso See und das Kubum Kloster 
in Gyantse. Übernachtung in Gyantse.   

5. Tag: Gyantse, - Xigatse 90 km. In Shigatse befinden Sie 
sich in 3840 m Höhe. Es ist sehr berühmt wegen seines 
Tashilhumpo Klosters, dem Sitz des Panchen Lamas. 
Dieser gilt als Reincarnation Buddhas. Am Fuße des 
Xigaxze Forts (Ruine), befindet sich ein Markt wo 
lokale Handarbeiten, Einlegearbeiten mit Korallen 
und Türkisen etc. angeboten werden. Übernachtung 
in Xigatse. 

6. Tag: Shigatse - Xegar. 255 Kilometer über Sakya. Xegar 
Stadt ist das Zentrum für Touren und Expeditionen 
zum Mt. Everest. Ihre heutige Route führt über den 
hohen Pass Gyatchu-La 5200 m und den berühmten 
Sakya Pass, auch bekannt als New Tingri Pass. Hier 

haben Sie die Möglichkeit, sich zu erfrischen und 
auszuruhen. Übernachtung in Xegar. 

7. Tag: Xegar - Kloster Rongbuk 5000 m. Fahrt westwärts auf 
dem Friendship Highway nach Tingri mit dem Ziel 
„Everest Base Camp“. Bei klarem Wetter sehen Sie 
vier 8000-er. Den Mt. Lhotse (8516m), den Mt. 
Everest selbst mit (8848m), den Mt. Choyu (8201m) 
und den Mt. Makalu mit (8463m). Übernachtung in 
Rongbuk.

8. Tag: Rongbuk - Everest Basis Lager in (5200m) Höhe - Tingri. 
Sehr früh am Morgen können Sie den Everest in den 
ersten Strahlen der aufgehenden Sonne genießen 
(wetterbedingt). Von Rongbuk brechen Sie zum Trek 
zum Everest Base Camp auf, ca. 6-7 Stunden. Am Nach- 
mittag Rückfahrt nach Tingri. Übernachtung in Tingri.

9. Tag: Fahrt Tingri - Zhangmu - Kodari Grenze (Freund-
schaftsbrücke) - Kathmandu.Heute fahren Sie tal- 
wärts mit Aussichten auf typische tibetische Land-
schaften und mit einem atemberaubenden Blick auf 
das Dach der Welt (wetterbedingt). Sie überqueren 
den Lalung la Pass in 5050 m Höhe. Nach einem 
Besuch des Grenzstädtchens Zhangmu geht es zur 
Grenze der Freundschaftsbrücke wo Sie sich von Ihrem 
tibetischen Guide verabschieden und von Ihrem nepal- 
esichen Guide empfangen werden. Nach einer traum- 
haften Fahrt bis Kathmandu werden Sie zu Ihrem 
Anschluss-Hotel gebracht.

	 Diese	Tour	ab/bis	Kathmandu	bieten	wir	an,	ab	E	1949,-	Euro	DZ/ÜF		
	 pro	Person	im	Doppelzimmer.	Einzelzimmerzuschlag	E	300,-.	Unter-	
	 bringung	in	Hotels	der	landestypischen	2-3	Sterne	Kategorie	sowie	in		 	
	 Gasthäusern	und	in	einem	Kloster.	Flüge	ab/bis	Frankfurt	nach	Kath-	
	 mandu	bieten	wir	Ihnen	an	ab	E	789,-	pro	Person.
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Eine beeindruckende, einzigartige Reise 
quer durch den Oman von Nord nach 
Süd. Sie erleben nicht nur die klassischen 
Höhepunkte, sondern durchqueren auch 
den völlig wilden Zentraloman entlang 
einer naturbelassenen Küste. Viele 
Übernachtungen an herrlichen Plätzen, 
wo nur Sie in einem eigenen Zeltcamp 
residieren. Eine logistische Meisterleis-
tung – eine unvergessliche Tour. 

1. Tag:  Willkommen in Muscat! Nach Ihrer Ankunft am 
Flughafen werden Sie zum zentral gelegenen Ramada 
Hotel gebracht. Nachmittags cruisen Sie auf einer 
traditionellen Dhow, die Ihnen die Hauptstadt Muscat 
aus einer ganz besonderen Perspektive zeigt. Über-
nachtung Muscat Ramada Standard Zimmer (-/-/-).

2. Tag:  Der Zauber Muscats. Der Morgen beginnt mit einer 
Bootsfahrt um Delfine zu sehen. Sie besuchen im 
Anschluss den Al Alam Palast, die Festungen Al Jalali 
(1578) und Al Mirani (1588), dann das Bait Al Zubair, 
ein Museum über die Entwicklung Omans. Es 
beherbergt eine eindrucksvolle Sammlung an 
Trachten, Juwelen, Silberschmuck und Möbeln. Zum 
Abschluss erfolgt der Besuch des Mattrah Soukhs. 
Der restliche Tag steht zur freien Verfügung. 
Übernachtung im Ramada Muscat (4*) Standard 
Zimmer (F/-/-).

3. Tag:  Abenteuer pur! Nach 
dem Frühstück beginnt 
die Entdeckungsreise 
die Sie zu den schönsten 
Orten des Landes führen 
wird. Erster Höhepunkt 
ist die Sultan Qaboos 
Grand Mosque, ausge-
stattet mit einem 14 m 
hohen Swarovski-Kron-
leuchter und einem 
riesigen, in einem Stück 
gewebten orientalischen 
Teppich. 
Die Burg von Nakhl ist 
350 Jahre alt und liegt 
im Süden der Batinah Ebene und wurde erst 1990 
restauriert. Zudem verfügt Nakhl über heiße Quel-
len. 
Bilad Sayt ist eines der kleinen Dörfer, das seinen 
traditionellen Charme und das Gefühl der ländlichen 
Einsamkeit beibehalten hat. Die Behausungen, 
welche aus Stein und Lehm bestehen, verleihen dem 
Dorf zusätzlich einen altertümlichen Anstrich. Das 
Wadi Bani Awf liegt in einer tiefen Felsschlucht. Die 
saftig grünen Dattelpalmen bilden einen wunderba-
ren Kontrast zu den rauhen Bergen, die das Wadi 
umgeben.  
Am späten Nachmittag erreichen Sie ihr Camp in den 
Bergen. Übernachtung The View (3*), Superior Room 
(F/-/A).

4. Tag:  Omans grandiose Bergwelt. Am Morgen entdecken 
Sie die Bergdörfer Misfat Al Abriyeen, eines der 

schönsten des Omans, und Al Hamra ein Dorf, eben 
neu restauriert um volkskundlich aufzuklären - sehen 
Sie wie die Einwohner dort arbeiten und leben. 
Weiter geht es in Richtung Jebel Akhdar. Unterwegs 
Fotostopp in Birkat Al Mauz mit atemberaubender 
Aussicht. Nach Ankunft auf dem Saiq Plateau, 
schlagen wir dort das Camp auf. Übernachtung im 
Zelt (Jebel Akhdar), (F/-/A).

5. Tag:  Das Jebel Akhdar Gebirge. Nach dem Frühstück in 
den Bergen beginnen Sie mit der Erkundung des 
Jebel Akhdar, des grünen Berges in einem der 
schönsten landwirtschaftlichen Anbaugebiete 

gelegen. Am Nachmittag begeben Sie sich auf den 
Weg nach Nizwa. Dort können Sie sich von ihrer 
Wanderung erholen. Übernachtung im Nizwa Hotel 
Apartements (3*), One bedroom apartment (F/-/-).

6. TAG:  Omans schönste Burgen. Am frühen Morgen begin-
nen Sie heute mit der Erkundung Nizwas der 
Hauptstadt bis 1783 und noch heute Hauptsitz des 
Imams und geistli-
ches Zentrum des 
Landes. Freitags 
Viehmarkt. Andern-
falls beginnen Sie 
mit der Erkundung 
des traditionellen 
Souks, der für seine 
herrlichen Silberwa-
ren und Bahla 
Töpfereien bekannt 

ist. Danach besichtigen Sie das Fort und passieren 
das im 17. Jahrhundert erbaute Schloss Jabrin, und 
die Festung von Bahla, der ältesten und größten aller 
omanischen Burgen.  
Nun begeben Sie sich zum Eingang der Wahiba 
Wüste. Genießen Sie die Fahrt durch atemberau-
bende Dünen und den Sonnenuntergang von einer 
der unzähligen 
Dünen, während für 
Sie das Abendessen 
zubereitet wird. 
Übernachtung im 
1000 Nights Camp 
(3*), Arabic Tent 
(F/-/A).

7. Tag:  Von der Wüste an 
die Küste. Nach 
dem Frühstück 
verlassen Sie die 
Wüste wieder und 
machen sich auf den 
Weg zur Küste. 
Unterwegs besu-
chen Sie das 
immergrüne Wadi 
Bani Khalid. Am Ziel 
angelangt setzt Sie 
die Fähre auf die 
Insel Masirah über. 
Übernachtung im 
Masirah Hotel (2*), Standard Zimmer (F/-/-).

8. Tag:  Die Insel Masirah. Tag zur freien Verfügung. Masirah 
bietet seinen Besuchern eine Fülle an Freizeitaktivi-
täten wie Wandern, Schwimmen, Tauchen, Kite 
Surfing etc. An den Stränden legt die unechte 
Karettschildkröte ihre Eier ab. Übernachtung im 
Masirah Hotel (2*), Standard Zimmer (F/-/-).

9. Tag:  Sie folgen der Küste nach Süden über Al Khaluf nach 
Marata. Der Fischerort Al Khaluf ist durch seine 
zuckerweißen Dünen und schönen Sandstrände 
bekannt, die zu einem kleinen Picknick einladen. 
Etwas später erreichen Sie den Ort Duqm, in dessen 
Nähe sich ein berühmter Felsengarten befindet. 
Übernachtung in Ras Madrakah einer wunderbaren 
Bucht mit weißem Sandstrand, umrahmt von schwar-
zen Bergen aus vulkanischem Gestein. Übernachtung 
im Zelt (Ras Madrakah), (F/-/A).

10. Tag: Pink Lagoon und das Wadi Shuwaymiyah. An der 
“Pink Lagoon”, einer Lagune mit rosarot gefärbtem 
Wasser, können Sie Flamingos und andere Seevögel, 
bei der Nahrungssuche, beobachten. Als nächstes 
folgt das Wadi Shuwaymiyah, ein Canyon mit bizarr 
geformten Felsstrukturen, und schneeweißen 
Sandstränden. Die einzigartigen Plätze eignen sich 
perfekt, um Ihr Camp für die heutige Nacht aufzu-
schlagen. Übernachtung im Zelt (Shuwaymiyah), 
(F/-/A). 

11. Tag: Salalah. Am nächsten Morgen fahren Sie über Sadah 
nach Mirbat. Sie besuchen Bin Alis Grabstätte. 
Mirbat war im 9.-ten Jahrhundert für das Züchten 
arabischer Pferde sowie für Weihrauchhandel 
bekannt. Schön die handgearbeiteten und dekorier-
ten Mauern. Sie besuchen den Palast von Sumhuram, 
möglicherweise ein Palast der Königin von Saba. 
Das Wadi Darbat, einer der Naturschätze Omans. 
Eine Oase mit unglaublicher Pflanzen-und Tierviel-
falt. Am späten Nachmittag erreichen Sie Salalah, wo 
Sie die letzten beiden Nächte verbringen werden. 
Übernachtung in den Arabian Sea Villas (2*), Sea 
View (F/-/-).

12. Tag: Morgens erkunden Sie Sala-
lah, auch „Parfum-Haupt-
stadt Arabiens“ genannt. 
Stopps: die Ruinen von Al 
Balid, der Gold Markt, der 
Haffa Souk wo u. a. Weih-
rauch, Datteln, Handwerks-
kunst und Souvenirs zum 
Kauf angeboten werden. 
Weiter geht’s nach Mugh-
sayl mit weißen Stränden 
und den berühmten Blowholes. Danach folgt ein 
Ausflug in die Berge zu den Weihrauchbäumen. 
Übernachtung in den Arabian Sea Villas (2*), Sea 
View (F/-/-).

13. Tag: Ma’a As-Salama! Heute endet Ihre Reise durch das 
Sultanat Oman. Sie werden von einem unserer Fahrer 
abgeholt und zum Flughafen Salalah begleitet.

		 Diese	Privat	Reise	können	wir	Ihnen	anbieten	ab	€	3690,-	ÜF/VP*	pro		
	 Person	im	Doppelzimmer/	2-er	Zelt.	Aufschlag	für	Einzelreisen	€	890-.		 	
	 *Vollpension	während	der	Camp	Tage.

t R a n s - o m a n  –  v o n  m u s c a t  b i s  s a L a L a h
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Wunderschöne Strände, vielseitige, 
bizarre Landschaften, geschichtsträch-
tige Paläste und Städte, kostbare 
Krummdolche und wirklich menschen-
leere Strände – das alles bietet das 
legendäre Weihrauchland. Eine unbe-
rührte, weite, authentische und außer-
gewöhnliche Region.

1. Tag:  Sie werden vom Hotel oder vom Flughafen abgeholt 
und starten zu einer spannenden Tagestour, die Sie 
unter anderem ins Qara Gebirge führt, wo der Prophet 
Hiob begraben ist, aber auch an die wilde Küste mit 
ihren einsamen Buch-
ten, oder zur Marniff 
Grotte und der nahe- 
gelegenen Lagune  
mit ihren Pelikanen, 
Störchen und Flamin-
gos. Der Nachmittag 
bringt Sie weiter gen 
Süden in das abgele-
gene Gebirge, das Ihnen atemberaubende Ausblicke 
eröffnen wird. Übernachtung in Salalah.

2. Tag:  Heute geht die Tour nach Osten, der Küste entlang 
bis ins schöne Fischerdorf Taqa, ein über Jahrhun-
derte bekannter Hafen für Pferde und Weihrauch. 
Sie besichtigen die Ruinen des Forts von Sumhuram 
und auch das Grabmal von Bin Ali. An einem herr-

lichen, verlassenen Fleckchen werden Sie wie die 
Beduinen Ihr Mittagspicknick einnehmen. Auf dem 
Rückweg erkunden Sie noch die Quelle von Ayn  
Razat am Fuße des Gebirges. Rückkehr nach Salalah. 

3. Tag:  Heute entdecken Sie die Stadt Salalah und ihre 
Bewohner, die noch immer sehr traditionell leben. 
Sie bummeln über den Markt, besuchen den Haffa 
Souk, sehen den Palast von Sultan Qaboos. Die 
Rundfahrt endet im legendären Goldsouk von 
Salalah. Dort werden Sie auch zu Mittag essen. Die 
Rundfahrt zeigt Ihnen noch viele, fast schon mediter-
rane Ecken der Stadt, bevor Sie dann zum Flughafen 
oder zum Anschlusshotel gebracht werden. 

		 Diese	Privat	Tour	ab/bis	Salalah	können	wir	Ihnen	anbieten	ab	E	530,-		
	 DZ/ÜF	pro	Person	im	Doppelzimmer.	

s a L a L a h  –  w e i h R a u c h L a n d

Eine	intensive	Privatrundreise	in	
einem	herrlichen	Land.	Land-
schaftliche	Vielfalt,	authentische	
und	gastfreundliche	Menschen,	
mildes	Klima	und	die	große	Sicher-
heit	machen	den	Oman	zu	einem	
formidablen	Reiseland.

1. Tag:  Ankunft in Muscat, der Hauptstadt des Oman. 
Transfer zum Hotel. Der Rest des Tages steht zur 
freien Verfügung. In Muscat, oft auch Maskat ge- 
schrieben, leben etwa 2 Millionen Menschen und die 
Stadt beeindruckt durch Ihre Lage. Diese durch 
Felswände eingeschlossene Bucht ist auch für den 
Namen der Stadt verantwortlich. Maskat bedeutet 
„Stadt des Fallens“ und gemeint sind die Anker, die 
in der geschützten Bucht fallen.

2. Tag:  Sie werden am Morgen abgeholt und machen eine 
Bootsfahrt entlang der Küste, auf der Sie oft auch 
Delfine beobachten können. Die etwa zweistündige 
Fahrt zeigt Ihnen auch die schön gelegene Stadt 
Muscat von See aus. Anschließend erkunden Sie die 
Stadt bei einer intensiven Stadtrundfahrt. Diese 
beginnt mit einer Besichtigung der Corniche, der 
Hafenpromenade und 
zeigt Ihnen den Muttrah 
Suouq, der sich im Herzen 
der Stadt befindet und 
der älteste Souq des 
Landes ist. Bei einem 
Spaziergang durch die 
engen Gassen entde-
cken Sie eine wunder-
same Mischung aus Alt 
und Neu, den Geruch 
von Sandelholz und 
Weihrauch, exotische 
Gewürze, bunte Stoffe, 
sowie Silber- und Gold- 
schmuck. Anschließend sehen Sie den Al Alam Palast 
und andere schöne Gebäude im alten Stadtteil von 
Muscat. Auch die dort befindlichen Befestigungsan-
lagen und Forts sind beeindruckend. Der Tag endet 
im sehr interessanten Bai Al Zubair Museum.

3. Tag:  Mit einem geländegängigen Wagen geht es heute in 
die Batinah Region. Der erste Stopp ist Barka mit der 
Besichtigung des schönen Fischmarktes. Dann sehen 
Sie noch die Festungen in Nakhl, sowie die heißen 
Quellen von Thowarah. Von dort aus geht es dann 
Off Road weiter, um die Umgebung zu erkunden.  
Am Nachmittag erfolgt die Rückkehr nach Muscat. 

4. Tag:  Sie fahren heute von Muscat in Richtung Sur. Unter- 
wegs besichtigen Sie das kleine Dorf von Quriyat, 
das Bimah Sinkhole, einen Kratersee in Kalkstein 
gebettet, mit türkisblauem Wasser, sowie das Grab- 
mal der Bibi Mariam (Fotostop) und den schönen 
Fins Beach. In Sur sehen Sie einen alten Dhauhafen, 
in dem heute noch traditionelle Dhaus auf Anfrage 
gebaut werden bevor es dann nach Ras Al Hadd 
weitergeht. Am späten Abend geht es noch nach  

K h a s a b  u n d  m u s a n d a m

Ein	interessanter	Baustein,	der	Ihnen	die	
wilden,	nördlichen	Exklaven	des	Oman,	
die	Fjorde	und	verwunschenen	Buchten	
zeigt.	Ein	landschaftliches	Erlebnis	aller-
erster	Güte.	Perfekt	zu	kombinieren.

1. Tag:  Ankunft in Khasab. Transfer zum Hotel. Nachmittags 
holt Ihr Reiseleiter Sie zu einer Stadtrundfahrt ab. Khasab 
ist die Hauptstadt der Musandam Halbinsel und eine 
Exklave des Omans. Die Portugiesen haben Khasab im 
Laufe des 17. Jahrhunderts gegründet. Sie besichtigen 
das restaurierte Fort von Khasab, das aus dieser Periode 
stammt. Bei einer Fahrt durch die Stadt machen Sie einen 
Stopp beim alten und neuen Souk. Am Ende der Rund- 
fahrt besichtigen Sie das Wadi Qadah mit dem alten Dorf 
von Tawi. Rückkehr ins Hotel.

2. Tag:  Entdecken Sie heute bei einer Safari die Berge der 
Musandam Halbinsel. Mit einem Allrad PKW starten Sie 
am Morgen in Richtung Jabel Harim. Sie machen einen 
kurzen Stopp in dem alten und wunderschönen Dorf 
Bait Al Qafl, sowie beim Khalidiya-Park, der für seine 
Vielfalt an Akazien berühmt ist. Bei der anschließenden 
„Panoramafahrt“ geht es bis zu einer Höhe von 1784 m, 
von wo Sie einen atemberaubenden Ausblick genießen 
können. Rückkehr zum Hotel. 

3. Tag:  Sie geniessen heute einen Tag in der Sonne an Bord 
einer traditionellen, omanischen Dhau, mit der Sie durch 
die Fjorde Musandams gleiten. Sie haben die Möglich-
keit, in der Nähe von Telegraph Island zu schnorcheln 
oder zu baden. Das Mittagessen wird anschließend als 
Buffet an Bord der Dhau serviert. Mit etwas Glück sehen 
Sie Delfine auf Ihrem Rückweg zur Marina. Ein herrlicher 
Tag auf dem Boot, der Ihnen viele unvergessliche An- 
blicke bescheren wird. Rückkehr zum Hotel. 

4. Tag:  Nach dem Frühstück, Transfer zum Flughafen.

	 	Diese	Tour	können	wir	Ihnen	anbieten	für	E	680.-	pro	Person	im	DZ/ÜF,			
	 ab/bis	Khasab.

a b e n t e u e R  n o R d - o m a n

Ras Al Jinz, einem Naturreservat in dem Sie nachts, 
mit etwas Glück, die grünen Meeresschildkröten 
sehen, die an Land kommen, um dort ihre Eier zu 
legen. Ein einmaliges Erlebnis! 

5. Tag:  Nach dem Frühstück fahren Sie Richtung Wüste, 
machen jedoch zuerst einen Stopp beim Wadi Bani 
Khalid, das eines der schönsten Wadis des ganzen 
Landes ist. Später erfolgt 
dann eine abenteuerliche 
Fahrt durch die Dünen, 
die Sie mit einem Kaffee 
und Datteln bei einer ein- 
heimischen Beduinen-
familie beschließen. Nach 
einem romantischen 
Sonnenuntergang in den 
Dünen, erfolgt das Abend- 
essen und die Übernach-
tung in einem Wüsten-
camp.

6. Tag:  Auf dem Weg von Wahiba Sands nach Nizwa führt 
die Piste zuerst in die Bergwelt des Jebel Akhdar, dem 
grünen Berg, einem der fruchtbarsten Anbaugebiete 
des Omans. Die Fahrt endet dann am Nachmittag in 
Nizwa. Rest des Tages zur freien Verfügung.

7. Tag:  Am Morgen besichtigen Sie das Stadtzentrum von 
Nizwa, bekannt für das Nizwa Fort, den Souq sowie 
für den Viehmarkt (Freitags). Das Nizwa Fort wurde 
im 17. Jahrhundert in der Zeit der Yaruba-Dynastie 
gebaut und befindet sich mitten im Zentrum. Vom 
Dach des Forts haben Sie eine atemberaubende Aus- 
sicht auf die Stadt und ihre Umgebung. Am späten 
Vormittag geht es mit dem Allradwagen über die 
kurvenreichen Straßen ins Gebirge von Jebel Shams. 
Unterwegs halten Sie bei Jabrin, eines der schönsten 
Schlösser Omans. In Misfah sehen Sie die Konstruk-
tion der alten Häuser, die teilweise noch bewohnt 
sind, sowie das Falaj (Bewässerungssystem).Sie 
erreichen danach den höchsten Punkt des Gebirges. 

8. Tag:  Am Morgen erfolgt die Rückfahrt nach Muscat zum 
Abflug oder Transfer ins Anschlusshotel. 

		 Diese	Privat-Tour	ab/bis	Muscat	können	wir	für	zwei	reisende	Personen		 	
	 anbieten	als	Selbstfahrer	-	Tour	4WD	Toyota	Prado	oder	ähnlich	ab		
	 €	1.490,-	pro	Person,	Landcruiser	Aufschlag €	200,-	pro	Wagen	als	Tour		 	
	 mit	Fahrer	€ 2.199,-	Starke	Rabatte	bei	z.B.	4	Personen	auf	Anfrage.	

o m a n o m a n
2

3

4



Mit Air France via Paris - 
Charles de Gaulle

Fliegen Sie mit Air France ab zehn deut-
schen Flughäfen in die französische 
Hauptstadt und von dort weiter zu über 
200 Zielen weltweit. Durch die neue 
Struktur in Paris-Charles de Gaulle wird 
das Umsteigen noch entspannter. Im  
Terminal genießen Sie den vielfältigen 
Shoppingbereich mit Geschäften, Cafés 
und Restaurants. Um Ihnen während Ih-
res Fluges ein Höchstmaß an Komfort zu 
bieten, hat Air France ihre Businessklasse 
neu gestaltet. Der Sitz ist einzig für Ihr 
Wohlbefinden konzipiert. Tippen Sie den 
16-Zoll HD-Bildschirm an und verwandeln 
Sie Ihren Sitzplatz in eine Unterhaltungs-
Lounge. Genießen Sie Ihren Aufenthalt: 
Der Ausbruch aus dem Alltag beginnt 
schon an Bord!

Mit KLM via Amsterdam ab 
zehn deutschen Flughäfen

KLMs Heimatflughafen Amsterdam Schip-
hol wurde mehrfach als einer der besten 
Airports weltweit ausgezeichnet. Mit KLM 
wird das Umsteigen in Amsterdam dank 
des Ein-Terminal-Konzepts und minimalen 
Umsteigezeiten für interkontinentale Flüge 
- zum Kinderspiel. Neben Shops bietet 
Amsterdam-Schiphol auch ein Museum, 
ein Casino und eine Bibliothek zum Zeit-
vertreib. Die von Top-Designern entworfe-
ne neue World Business Class sorgt an 
Bord für ganz besonderen Komfort. Sie 
werden sich wie zu Hause in Ihrem eige-
nen Wohnzimmer fühlen. Sukzessive wird 
die neue Klasse auf allen KLM-Strecken 
– immerhin 135 Destinationen rund um 
den Globus – eingeführt.

Nonstop mit Delta

Delta bietet Ihnen Direktflüge von Düssel 
dorf, München und Stuttgart nach Atlanta 
und von Frankfurt nach Atlanta, New York 
und Detroit. Fliegen Sie zu mehr als 200 
Reisezielen in den USA, Kanada, Latein-
amerika und der Karibik. Ob Sie am größ-
ten Drehkreuz der Welt Atlanta, dem  
Detroit McNamara Terminal oder in New 
York-JFK umsteigen, schnelles und  
bequemes Fortbewegen ist an allen US-
Drehkreuzen garantiert. Kennen Sie be-
reits Delta One, die neue und unglaublich 
exklusive Kabine von Delta? Sie bietet 
Ihnen personalisierten Service, für ein ein-
maliges Erlebnis in der Luft.  Oder genie-
ßen Sie alle Annehmlichkeiten von Delta 
Comfort+ wie zusätzliche Beinfreiheit 
oder die Vorzüge von Sky Priority. 

Die ganze Welt  
mit drei starken Partnern entdecken

Vielfliegerprogramm – Bei Flying Blue, dem gemeinsamen Vielfliegerprogramm von AIR FRANCE und KLM, sammeln Fluggäste 
Meilen bei jedem Flug mit Air France, KLM und Delta oder einem Partner der Sky Team-Allianz*.

*Sky Team – Allianz aus 19 Fluggesellschaften (Aeroflot, Aerolíneas Argentinas, Aeromexico, Air Europa, Air France, Alitalia, China 
Airlines, China Eastern, China Southern, Czech Airlines, Delta Air Lines, Kenya Airways, KLM Royal Dutch Airlines, Korean Air, 
Middle East Airlines, Saudia, TAROM, Vietnam Airlines und Xiamen Air).

Mehr Informationen erhalten Sie bei FOF, Fernost – Flug Service GmbH, Tel. 0711 380 669 0
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P e R L e n 
a F R i K a s

Das südliche und östliche Afrika ist eine 
vielfältige und faszinierende Region. 
Atemberaubende Natur, die in diesen 
Ausmaßen so fast nirgends mehr auf  
dieser Welt zu finden ist. Abenteuer und 
altmodische Safaris, weit entfernt von 
jeglichem Massentourismus. Wir unter-
stützen exquisite Camps und Lodges,  
die sich zum Ziel gesetzt haben, diese  
einmaligen Gebiete aktiv vor Zersiedlung 
und Zerstörung zu bewahren. Sie werden 
etwas erleben, was im wahrsten Sinne  
des Wortes ihr Leben verändern wird  
und jeden Cent wert ist. Entdecken Sie 
die letzten Wildnisse, öffnen Sie sich  
für den wahren Geist Afrikas! 
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Eine kurze Einsteigertour, die Ihnen die 
Höhepunkte dieses schönen Landes zeigt. 
Serengeti, Ngorongoro, Kilimanjaro – 
alleine die Namen reichen aus, um ins 
Träumen zu kommen. Lassen Sie sich ver-
zaubern von der Ursprünglichkeit dieser 
Naturparadiese. Die Safaris sind nicht 
billig, aber Tanzania erhält auch nur einen 

Bruchteil der Touristen von Kenia und bietet aufgrund der 
intensiven Schutzbemühungen intakte Natur, die weltweit 
einmalig ist.

1. Tag:  Sie werden vom Kilimanjaro Airport abgeholt und zur 
schönen Arumeru River Lodge gebracht. Der Rest des 
Tages steht zur freien Verfügung. Übernachtung 
Arumeru River Lodge.

2. Tag:  Den heutigen Tag haben Sie zur Akklimatisierung zur 
freien Verfügung. Auf Wunsch können für Sie verschie- 
dene Ausflüge arrangiert werden. Sie haben die Mög-
lichkeit eine Schule zu besuchen oder eine lokale 
Arztpraxis. Verschiedene Dorfprojekte können besich- 
tigt oder eine Wanderung durch einen Bergwald 
unternommen werden. Übernachtung Arumeru River 
Lodge. 

3. Tag:  Ein weiterer Tag, um sich in der herrlichen Arumeru 
River Lodge zu erholen und den phantastischen Aus- 
blick auf den Kilimanjaro und den Mount Meru zu 
genießen. Selbstverständlich können Sie vor Ort auch 
einen spektakulären Flug mit einer kleinen Cessna über 
den Kilimanjaro buchen. Ein echtes Erlebnis. Über-
nachtung Arumeru River Lodge. 

4. Tag:  Heute früh gegen 08.00 Uhr brechen Sie auf in den 
Tarangire Nationalpark. Von den großen National-
parks des Northern Circuit ist dieser Park von Arusha 
aus auf einer guten Asphaltstraße sehr schnell erreich- 
bar. Er verfügt nach dem Ngorongoro-Krater über die 
zweitdichteste Konzentration an wilden Tieren. 
Bekannt ist der Park für seine großen Elefantenherden 
und die von dickbäuchigen, bizarren Affenbrotbäumen, 

Baobab genannt, bestimm- 
te Landschaft. Der Taran-
gire River schlängelt sich 
durch dieses schöne Gebiet 
und ist die Lebensader. 
Außer Elefanten gibt es 
hauptsächlich Zebras, 
Löwen, Leoparden, Wasser- 
böcke, Büffel und Gazellen 
zu sehen. Bei einer entspre- 

chenden Pirschfahrt werden Sie erstmals richtiges 
Bushfeeling schnuppern. Lunchpakete. Übernachtung 
erfolgt in der einfachen, aber herrlich gelegenen 
Tarangire Safari Lodge. 

5. Tag:  Früh am Morgen starten Sie zur ersten Pirschfahrt, 
um die morgendlichen Aktivitäten im Busch beob-
achten zu können. Nach dem Mittagessen fahren Sie 
über Mto wa Mbu, wo Sie einen sehr schönen afrikani-
schen Markt besichtigen können, in das Ngorongoro 
Hochland, wo diese beeindruckende Überlandfahrt 
direkt am Krater ihr Ende findet. Das Abendessen 
erfolgt in der Lodge. Übernachtung Ngorongoro 
Sopa Lodge. 

6. Tag:  Gegen 08.00 Uhr starten Sie zu einer halbtägigen 
Pirschfahrt. Die Lunchpakete werden mitgenommen 
und dann geht’s hinunter in den Ngorongoro Krater. 
Der weltberühmte Krater mit seinem Durchmesser 
von etwa 15km ist landschaftlicher Höhepunkt dieses 
riesigen Naturschutzgebietes. In den Krater hinein 
dürfen nur allradgetriebene Fahrzeuge fahren, der 
Höhenunterschied zum Kraterrand beträgt immerhin 
610m. Auf dem Kraterboden trifft man praktisch alle 
Tierarten der afrikanischen Savanne an, wobei eine 
solche Vielfalt einmalig in der Welt ist. Am Nachmit-
tag Weiterfahrt in den legendären Serengeti Natio-
nalpark. Abendessen und Übernachtung im Serengeti 
Kati Kati Camp.

7. + 8. Tag: Sie starten an beiden Tag mit Fotoapparat, Fernglas 
und Lunchpaketen „bewaffnet“ auf Pirschfahrt. Die 
Serengeti – unvergesslich durch den Film „Serengeti 
darf nicht sterben“ von B.Grzimek – gehört zweifellos 

zu den größten und ein-
drucksvollsten Wildschutz-
gebieten unserer Erde. Hier 
werden die unendliche 
Weite Afrikas und die un-
geheure Artenvielfalt der 
afrikanischen Tierwelt am 
besten dokumentiert. Im 
Gegensatz zu den baumlosen 
Ebenen der zentralen Se- 
rengeti besteht der 

Nordosten aus einem baumbestandenen Hügelland, 
während der sogenannte westliche Korridor von der 
Flusslandschaft des Grumeti River geprägt ist. Sehr 
beeindruckend ist die jährliche Migration, bei der 
Millionen Tiere vom südlichen Gebiet um den Lake 
Ndutu herum in die nördlichen und westlichen Regio-
nen der Serengeti bis hin zum Masai Mara Game 
Reserve wandern. Die Serengeti gilt als das weitläu-
figste Tierreservat der Welt. Übernachtung im 
Serengeti Kati Kati Camp

9. Tag:  Heute geht es gegen 6:30 auf eine Frühpirsch! Nach 
der Rückkehr werden Sie von einem Frühstück erwar- 
tet. Anschließend fahren Sie zur Olduvai Schlucht. 
Dort befindet sich die sogenannte „Wiege der Mensch- 
heit“. Die Schlucht ist Teil des ostafrikanischen Gra- 
benbruchsystems und gleicht einem Canyon, der die 
östlichen Ebenen der Serengeti und die umgebenden 
Hänge des Grabenbruchs entwässert. Bekannt ist die 
Schlucht, weil hier extrem viele pleistozäne Fossilien 
von Hominiden, also Vorfahren des Homo Sapiens, 
gefunden wurden. Besonders beeindruckend sind 
die in einem erkalteten und petrifizierten Ascheregen 
erhalten gebliebenen Fußspuren von drei kleinen, 
aber definitiv aufrecht gehenden, menschenähnlichen 
Wesen, den später so genannten Australopitecus 
afarensis. Das Ganze war übrigens vor etwa 3,5 Milli- 
onen Jahren! Übernachtung in der Karatu Country 
Lodge

10. Tag: Nach dem Frühstück erfolgt die Rückfahrt nach Arusha. 
Heimflug oder Weiterreise zum Hotel.

	 Diese	Privat-Safari	können	wir	Ihnen	ab/bis	Arusha/Kilimanjaro,		
	 ab	E	3.477,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	anbieten.

h ö h e P u n K t e  t a n z a n i a s

Der dünn besiedelte Süden Tanzanias ist 
nur am Rande vom Tourismus berührt. 
Hier finden Sie riesige Gebiete, die noch 
völlig natürlich in Vegetation und Tier-
welt geblieben sind. Auf dieser Tour ler-
nen Sie zwei sehr schöne Regionen 
entlang der Flüsse Ruaha und Rufiji ken-
nen. Hier gibt es die vielleicht besten 

Tierbeobachtungsmöglichkeiten der Welt – in völlig unge-
störter Umgebung. Ostafrika wie Hemingway es noch kannte.

1. Tag:  Sie werden am Morgen in Dar es Salaam erwartet und 
checken ein auf dem Flug zum Selous Game Reserve. 
Anschließend Transfer ins Camp. Ein einfaches, authen-

 tisches Camp in wunderschöner Lage oberhalb des 
Flusses. Hier können Sie an ersten Pirschaktivitäten 
am Nachmittag teilnehmen. Das Wildreservat Selous 
erstreckt sich mit über 50.000 km2 über mehrere 
Regionen Tansanias und ist damit fast so groß wie 
Irland! Es umfasst damit etwa fünf Prozent des 
gesamten Staatsgebietes. Es gehört seit 1982 zum 
UNESCO- Weltnaturerbe und ist das größte kontrol-
lierte Wildschutzgebiet in Afrika. Die Vegetation in 
dem wenig vom Menschen beeinträchtigten Reservat 
umfasst mehrere Biome von Dickichten bis offenem, 
baumbestandenem Grasland. Der Hauptteil entfällt 
dabei allerdings auf den sog. Miombo-Wald (haupt-
sächlich Akazien, die in der Trockenzeit ihre Blätter 
abwerfen). Im Reservat leben zahlreiche Säugetierar-
ten, am eindrucksvollsten sind die Bestände von 

Elefanten (über 
40.000), Geparden, 
Giraffen, Flusspferden, 
Büffeln und Krokodi-
len. Hier haben die 
scheuen und vom Aus- 
sterben bedrohten 
Afrikanischen Wild- 
hunde eines ihrer 
letzten Zufluchtsge-
biete gefunden, so 
dass sie bei Safaris 
rund um den Tagalala-

See regelmäßig zu sehen sind. Insgesamt ist die 
Wilddichte hier nicht so groß wie in Nordtanzania, 
aber das Erlebnis oft ungleich stärker, da man hier in 
wirklich noch nie von Menschen überprägten 
Landschaften sich befindet und eine beeindruckende 
Demonstration natürlicher Schönheit erhält. Über-
nachtung im Camp.

2. + 3. Tag: Mit jeweils zwei Pirschaktivitäten am Tag und 
zwischengeschalteten Erholungsphasen verbringen 
Sie unvergessliche Tage. In den Buschlodges ist selbst-

 verständlich Vollpension eingeschlossen. Übernach-
tung im Camp.

4. Tag:  Heute früh werden Sie zum Airstrip gebracht und 
machen einen kurzen, aber unvergesslichen Flug über 
Afrikas Savannen zum Flughafen nach Ruaha. Von dort 
werden Sie zum Camp gebracht. Mittags lernen Sie 
das neue Gebiet bereits bei einer Pirschfahrt kennen. 
Übernachtung im Camp.

5. + 6. Tag: Vormittags und nachmittags erfolgen Pirschfahrten 
im campeigenen, offenen Jeep. Es können auch Ganz- 
tagesausflüge arrangiert werden. Im Camp wieder 
mit Vollpension. Der Ruaha-Nationalpark ist ein großer, 
in Zentraltanzania gelegener Nationalpark. Er be- 

deckt eine Fläche von 
etwa 10.300 km2 und wird 
in der Größe lediglich vom 
Serengeti-Nationalpark 
übertroffen. Der Park be- 
findet sich 128 Kilometer 
westlich von Iringa und ist 
Teil eines ausgedehnteren 
Ökosystems, das auch das 
Rungwa- und das Usangu-
Wildreservat sowie weitere 
geschützte Gebiete um- 
fasst. Der Ruaha-National-
park besteht vornehmlich 
aus dem für Tanzania cha- 
rakteristischen, rauen, 
semi-ariden Buschland, 
allerdings liegt der Park 
auf dem Übergang 
zwischen ostafrikanischer 
Akaziensavanne und dem 
Miombo-Waldgürtel des 

südlichen Afrikas; diesem Umstand verdankt Ruaha 
auch die große Vielfalt von Antilopen. Auch die Flora 
des Parks ist durchaus schützenswert, denn hier leben 
um die 1400 Pflanzenarten - deutlich mehr, als bei- 
spielsweise im Serengeti-Nationalpark, wo lediglich 
600 vorkommen. Ruaha ist bekannt für seine extraor-
dinär große Elefantenpopulation; aktuell durchstreifen 
etwa 10.000 Tiere den Park. Ebenso ist der Ruaha-
Nationalpark ein wahres Paradies für Ornithologen: 
Von geschätzten 475 dort lebenden Arten wurden 
bisher 436 identifiziert. Unter den Standvögeln leben 
beispielsweise 
verschiedene Arten 
von Nashornvögeln, 
Eisvögeln und Nek- 
tarvögeln. Auch viele 
Zugvögel überwintern 
im Park; beispiels-
weise der Weiß-
storch. Neben  
weiteren speziellen 
Tieren, die im Ruaha-Nationalpark leben (Rappenan-
tilope und der hoch bedrohte Afrikanische Wildhund) 
findet man hier auch viele andere Säuger und Reptilien 
wie Krokodile, Nilpferde, Leoparden, Geparden, 
Hyänen, Antilopen, Zebras, Giraffen, Kudus und Löwen. 
Übernachtung im Camp.

7. Tag:  Auf der Fahrt zum Airstrip pirschen wir noch ein 
bisschen, bevor Sie dann das Flugzeug besteigen und 
nach Dar Es Salaam zurückfliegen.

	 Diese	außergewöhnliche	Privat-Tour	und	Safari	können	wir	Ihnen	ab/bis		
	 Dar	Es	Salaam	ab	E	3.768,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	anbieten.

u n b e R Ü h R t e R  s Ü d e n

t a n z a n i a t a n z a n i a
1 2
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Uganda wurde von Winston Churchill als 
die „Perle Afrikas“ bezeichnet und nach 
der politischen Stabilisierung rückt das 
Land nun wieder in den touristischen 
Fokus. Großteils in der Höhe gelegen 
und dadurch klimatisch begünstigt, 
besitzt das Land herrliche Nationalparke, 
die sagenumwobenen Nilzuflüsse, den 
Victoria See und vor allem gesicherten 

Zugang zu den letzten Berggorillafamilien. Ein abwechslungs-
reiches Land, bunt, fröhlich und spektakulären Sehenswür-
digkeiten. It’s time for Africa!

1. Tag:  Nach der Ankunft am Flughafen in Entebbe werden 
Sie abgeholt und zum Hotel gebracht. Der Rest des 
Tages steht zur Erholung zur Verfügung.

2. Tag:  Am frühen Morgen beginnen Sie Ihr Uganda Aben-
teuer mit einer langen, aber sehr interessanten 
Überlandfahrt zum Murchison Falls Nationalpark. Sie 
werden entlang der Strecke nicht nur wunderbare 
Landschaften sehen, sondern auch das Leben und 
den Alltag in Uganda entdecken. 

3. Tag:  Mit der Fähre überqueren Sie den Nil, um am 
nördlichen Ufer auf Safari zu gehen. Mit etwas Glück 
sehen Sie heute Elefanten, Löwen, Leoparden, 
Büffel, Giraffen oder die vielen verschiedenen 
Antilopen des Nationalparks. Sie kehren gegen 
Mittag zurück, haben ein wenig Ruhe und gehen 
dann auf eine Launch Cruise auf dem Nil. Hier liegt 
der Fokus auf den vielen Vögeln: Fischadler, Kingfis-
her, aber auch Nilpferde werden Sie sehen. 

4. Tag:  Dem generellen Verlauf des Großen Grabenbruchs 
folgend fahren Sie nach Süden. Auch heute eine 
lange Überlandfahrt mit vielen unvergesslichen 
Eindrücken eines jungen 
Landes mit herrlichen 
Landschaften. Zu Mittag 
werden Sie Fort Portal 
sehen und dann einen Stop 
machen, wenn sie den 
Äquator überqueren! Dann 
fahren Sie in den Queen 
Elizabeth Nationalpark ein 
und werden auf dem Weg zu 
Ihrer Lodge schon Tiere 
beobachten können.

5. Tag:  Am Morgen geht es ausgie-
big auf Safari im sehr 

schönen National-
park oder gegen 
einen Aufpreis 
machen Sie eine 
kleine Trekking-
tour, um eine 
wildlebende 
Schimpansenfami-
lie zu suchen. Es 

gibt nur ganz wenige Orte im östlichen Afrika, wo 
man dies tun kann. Am Nachmittag erfolgt eine 
kleine Safari per Boot, wo man Elefanten, Krokodile, 
Flusspferde und vieles mehr erwarten darf.

6. Tag:  Der heutige Tag gehört der Savanne! Die Fahrt geht 
ostwärts Richtung Victoria See und endet im Lake 
Mburo Nationalpark. Wenn alles klar geht, kommen 
Sie gerade rechtzeitig für eine Sonnenuntergangs-
safari an.

7. Tag:  Wieder geht es schon 
vor Sonnenaufgang auf 
Safari. Zebras, Antio-
pen, Büffel und viele 
Vögel können in 
diesem Gebiet gesehen 
werden. Nach dem 
Mittag gehen Sie dann 
auf dem See wieder auf 
eine Bootssafari. Lake 
Mburo ist ein wunder-
schöner See, der Sie 
bezaubern wird. Eine 
sehr interessante 
Option ist es hier, dass 
man gegen Aufpreis 
eine Safari auf dem Rücken der Pferde machen kann, 
was einem erlaubt viel näher an die Tiere heranzu-
kommen. Eine sehr interessante Alternative.

8. Tag:  Am Morgen machen Sie noch einen Game Drive und 
verlassen dann den Nationalpark und kehren nach 
Entebbe zurück. Unterwegs besuchen Sie noch ein 
Dorf, das für seine Trommeln berühmt ist und Sie 
erleben noch eine kleine Stadttour durch Kampala 
und werden dann zum Flughafen für den Weiterflug 
gebracht. 

	 Diese	außergewöhnlich	Privat-Reise	können	wir	Ihnen	anbieten		
	 ab	€	2.935,-	pro	Person	im	Doppelzimmer.	Ab/bis	Entebbe	mit	guten		 	
	 Mittelklasseunterkünften,	allen	Safaris,	Transport	im	Allrad-Jeep	mit		 	
	 englisch	sprechenden	Driver-Guide,	uvm.

h ö h e P u n K t e  u g a n d a s

t a n z a n i a

Das Blue Oyster Hotel ist ein kleines, privat geführtes Hotel 
im Südosten von Zanzibar. Hier können Sie die einzigartige 
Mischung aus afrikanischen, arabischen und indischen Ein-
flüssen in einer noch ursprünglichen Umgebung entdecken.
Einfach die Gedanken treiben lassen, unter Palmen liegen, 
das Salz des Meeres und die Brise des Passatwindes auf der 
Haut spüren.
Das großteils frisch renovierte Haus bietet noch immer ein 
gutes Preis-Leistungsverhältnis. Einfach, sauber und sehr 
ruhig. Traumhafte Lage am Meer und eingebettet in dörfliche 
Strukturen. 

	 Im	Südosten	der	Insel,	im	Dorf	Jambiani,	etwa	50	km	von	Stone	Town		
	 und	dem	Flughafen	entfernt.	Einkaufsmöglichkeiten	eingeschränkt		
	 vorhanden.

	 14	Zimmer.	Ruhige,	einfache,	aber	saubere	Zimmer,	DU/WC,	teils	mit		 	
	 Terrasse/Balkon	mit	Stühlen.	Restaurant,	Bar,	Tourvermittlung.		
	 Bei	Ebbe	nur	eingeschränktes	Baden	möglich.

	 Dieses	Hotel	in	traumhafter	Lage	mit	familiärer	Atmosphäre	liegt	an		 	
	 einem	sehr	schönen	Naturstrand.	In	der	Nähe	kann	sogar	mit	Delfinen		 	
	 geschwommen	werden.	Sie	müssen	etwas	mit	sich	anzufangen	wissen,		 	
	 dann	können	Sie	in	eine	wunderbare	Überwinterung	eintauchen.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers,	ab	E	2.355,-	pro	Person.

b L u e  o y s t e R  h o t e L
u g a n d a

4
3
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Uganda liegt auf der westlichen Seite 
des Großen Afrikanischen Grabenbruchs 
und ist gekennzeichnet durch extrem 
vielfältige Landschaften, aber die grü-
nen Hügel und die grüne Farbe sind der 
„Rote Faden“ der sich durch das ganze 
Land zieht. Diese Tour taucht tief in die 
Natur dieses gesegneten Landes ein und 
zeigt Ihnen die enorme Biodiversität 

Ugandas, aber auch die Vielfalt der Kulturen an diesem 
Schnittpunkt zwischen Zentral- und Ostafrika. Sie folgen dem 
Nil, Sie erleben die Savannenlandschaft und Sie besuchen die 
Berggorillas ebenso wie die Schimpansen im Kibale Forest. 
Ein unvergessliches Abenteuer.

1. Tag:  Ankunft am Flughafen Entebbe. Sie werden schon 
erwartet und in Ihr Hotel nach Kampala gebracht. 

2. Tag:  Sie fahren nach Osten entlang von Teeplantagen und 
Zuckerrohrfeldern nach Jinja, ganz an die Spitze des 
Victoria Sees, dort wo der Nil seinen Ursprung 
nimmt. Der sogenannte Victoria Nil verlässt hier den 
See und bildet eine veritable Schlucht, die zu den 
besten White Water Rafting Revieren der Welt 
gehört. Sie erfreuen sich am Bujagaliwasserfall oder 
erhöhen mittels Bungee Jumping Ihren Adrenalin-
spiegel (nicht inkl.). Dann Rückkehr nach Kampala. 

3. Tag:  Nach Norden fahren Sie durch schöne Landschaft, 
die Ihnen einen Einblick in den Alltag erlauben wird. 
Am Ziwa Rhino Sanctuary werden Sie einen kurzen 
Spaziergang unternehmen und die seltenen Nashör-
ner in freier Wildbahn beobachten. Am Abend 
kommen Sie im Murchison Falls Nationalpark an und 
sehen auch den Nil wieder.

4. Tag:  Der heutige Tag ist der Safari gewidmet. Der Natio-
nalpark bietet vielen Tieren eine Heimat. Mit etwas 

Glück sehen Sie Elefanten, 
Büffel, Wasserböcke, 
Giraffen, Löwen und viele 
verschiedene Vögel. Den 
Mittag verbringen Sie in 
der Lodge bevor Sie dann 
noch einmal aufbrechen 
und am Nachmittag eine 
Bootssafari machen, die 
Ihnen nicht nur viele Tiere 
aus anderer Perspektive 
zeigt, sondern Sie auch bis 
zum mächtigen Murchison 
Wasserfall führt. 

5. Tag:  Am Morgen starten Sie Richtung Südwesten. Der 
Steilabfall des Great Western Rift Valley ist beein-
druckend und landschaftlich extrem reizvoll. Gegen 
Mittag erreichen Sie die Stadt Hoima, wo Sie den 
Nachmittag zur Erholung zur Verfügung haben.

6. Tag:  Nach einem frühen Frühstück brechen Sie auf und 
fahren weiter südwärts bis Fort Portal, die Haupt-
stadt des Königreiches Tooro. Die hübsche Stadt 
kann am Nachmittag erkundet werden, während im 
Hintergrund das legendenumwobene Ruwenzori 
Gebirge zu sehen ist. 

7. Tag:  Erneut starten Sie früh am Tag und erreichen nach 
etwa 2 Stunden den Kibale Forest, wo Sie einen 
Spaziergang unternehmen, um die dort lebenden 
Schimpansen zu suchen. Neben den Schimpansen 
finden sich im diesem Waldgebiet weitere 13 
Primatenarten!! Nach dem Mittagessen erkunden 
Sie das Biogodi Feuchtgebiet bevor es dann weiter-
geht zum Queen Elizabeth Nationalpark. Die Stre-
ckenführung hält imposante Landschaften bereit und 
ist zwar lang, aber doch sehr kurzweilig!

8. Tag:  In der Kyambura Schlucht lebt ebenfalls noch eine 
Schimpansenfamilie, die Sie heute besuchen können. 
Am Nachmittag machen Sie eine kleine Bootssafari 
im Kazinga Kanal, wo viele Vögel, aber auch Kroko-
dile und Hippos zu sehen sind. 

9. Tag:  Eine Fahrt von etwa 3 Stunden durch die Ebenen und 
Hügel der Savanne bringt Sie dann zum Bwindi 
Nationalpark mit seinen Gorillafamilien. Sie erholen 
sich noch am 
Nachmittag, denn 
der kommende Tag 
wird anstrengend, 
aber auch spekta-
kulär!

10. Tag: Wir werden für Sie 
ein Gorilla Tracking 
Permit organisie-
ren. Sie werden von 
einem National-
parkranger eine 
Einweisung 
erhalten und dann 
geht es lost, steil 
hinauf in die vom 

Dschungel überwucherten Flanken der Berge. Je 
nachdem welche Familie von Gorillas besucht werden 
darf, dauert der Besuch zwischen insgesamt 2 und 5 
Stunden, wobei bei den Gorillas nur etwa 30 bis 60 
Minuten verbracht werden darf. (Zum Reisezeitpunkt 
kranke Personen werden nicht zugelassen, um die 
Gesundheit und den Bestand der letzten Berggorillas 
nicht zu gefährden). Es ist ein sehr anstrengender 
Tag, aber das Gefühl mitten im Dschungel zu stehen 
und in 5 Meter Entfernung einen Silberrücken zu 
sehen oder gemütlich äsende Weibchen ist so 
unfassbar berührend und ergreifend wie nur ganz 
wenig auf der Welt.

11. Tag: Nach dem Frühstück geht es zum Lake Bunyonyi. Das 
ist ein etwa 20 km langer See, der fotogen und 
lieblich zwischen den Hügeln liegt und vor etwa 8000 
Jahren entstand, als ein Lavastrom ein Flußtal 
blockierte. Sie können sich hier erholen oder mit dem 
Kanu eine kleine Tour machen oder den Alltag 
ringsum beobachten.

12. Tag: Jetzt geht es wieder nach Osten und das Ziel ist der 
Lake Mburo Nationalpark, den Sie nach etwa 8 
Stunden erreichen. Hier können Sie den Abend 
ausklingen lassen mit Ausblicken auf die grünen 
Savannenhügel Ugandas, die Sie noch lange beglei-
ten werden.

13. Tag: Am Morgen erleben Sie noch einen kleinen Game 
Drive, wenn Sie den Park verlassen und machen sich 
dann auf nach Kampala oder Entebbe für Ihren 
Heimflug.

	 Diese	einzigartige,	wirklich	spektakuläre	Tour	können	wir	Ihnen		
	 ab	€	5.267,-	pro	Person	im	Doppelzimmer	anbieten.	An/ab	Entebbe,	inkl.		
	 fast	aller	Mahlzeiten,	inkl.	Gorilla	Tracking	Permit	und	Chimpanze		
	 Tracking	Permit!!!!!!!!,	alle	Transfers	und	Game	Drives	in	einem	privaten		
	 Jeep	mit	eigenem,	englisch	sprechendem	Driver-Guide,	uvm.

P R i m a t e n  u n d  s a v a n n e

u g a n d a
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Das neu erworbene und schöne Maritim Chrystals Beach 
Hotel am weißen, pudrigen Strand von Belle Mare ist ein 
Erholungshotel par excellence. Gute Küche, tolles Meer, viele 
Sportangebote, große und moderne Zimmer, sowie ein ange-
nehmes Klima ergeben ein Paket, das beste Voraussetzungen 
hat, den Winter-Blues zu heilen. 

	 Am	Belle	Mare	Plage,	Ostküste,	Mauritius.	Direkt	an	einem	der	schönsten		
	 Strände	von	Mauritius	gelegen.	Gute	Lage	zu	vielen	Sehenswürdigkeiten,		
	 Infrastruktur	gut.	Die	pittoreske	Ostküste	ist	ideal	zum	Aktiv-Sein	und		 	
	 Erholen.

	 181	Zimmer.	Moderne,	elegante	und	großzügige	Zimmer	(ca.	50	m€)	mit			
	 Balkon/Terrasse,	AC,	Ventilator,	Badewanne	und	Dusche,	WiFi,	SAT-TV,		
	 Minibar,	Safety-Box,	Wasserkocher.	Bars,	Restaurants,	Swimmingpool,		 	
	 Business	Center,	Wellness	&	Spa,	Fitness	Center,	viele	Sportmöglich-	
	 keiten	(Sea	Kayak,	Stand-up	Paddling,	Segelboote,	Hochseefischen,		 	
	 Parasailing,	Wasserski,	Beach	Volleyball,	Tennis	–	teilw.	gegen	Gebühr).

	 Ein	wunderschönes	Hotel	an	einem	herrlichen	Strand,	absolut		
	 komfortabel	und	mit	sehr	attraktiven	Preisen.	Ein	sensationeller	Tipp		
	 zum	Erholen	und	zum	Entdecken	dieser	entspannten	Insel.	Nicht		 	
	 zögern,	jetzt	buchen!

	 15	x	DZ/HP,	Comfort	Economy	Zimmer,	ab/bis	Mauritius	Flughafen,		
	 ab	€	1.034,-	pro	Person.

m a R i t i m  c h R y s t a L s  b e a c h  h o t e L

An einer schönen Bucht im Norden der Insel, im mauritianischen 
Stil erbaut, liegt das erst 2009 wiedereröffnete Maritim 
Hotel. Eine 25 ha Park- und Gartenanlage, ein schöner Strand 
und eine herrliche Poollandschaft machen dieses Resort zu 
einem Spitzengenuß. Vielfältige Sportmöglichkeiten, ein 
hauseigener 9-Loch-Golfplatz, hochwertiges Spa, eigener Reit- 
stall und ausgesuchte Küche sind weitere, starke Argumente 
für dieses extrem gediegene Haus. Ein weitläufiges tropisches 
Paradies unter deutscher Leitung.

	 Im	Nordwesten	der	Insel	zwischen	der	Hauptstadt	Port	Louis	und	Grand	
	 Baie,	nahe	Balaclava.	Direkt	am	Strand.	In	näherer	Umgebung	wenig		
	 Einkaufsmöglichkeiten,	aber	in	Port	Louis	und	in	Grand	Baie	hervor-	
	 ragende	Infrastruktur,	jeweils	nur	etwa	10	-	12	km	entfernt.

	 215	Zimmer.	Etwa	58	m2	große,	stilvolle	Préstige-Zimmer	mit	schönem	
	 Ausblick.	Mit	Schiebetüren	zu	öffnendes	Bad	mit	getrennter,	großer		
	 Wanne	und	großer	Dusche,	großer	Kleiderschrank,	WiFi,	Fön,	Safe,	AC,		
	 SAT-TV,	Minibar,	uvm.	Poollandschaft	mit	Wasserbar,	Spa,	Tennisplätze,	
	 Fitnesscenter,	Sportprogramm,	Segeln,	Surfen,Kajak,	Tauchschule,	Reit-	
	 zentrum	mit	12	Pferden,	9-Loch-Golfplatz,mehrere	Restaurants	etc.	

	 Ein	Qualitätsresort	zum	Wohlfühlen	mit	einem	außergewöhnlich	guten		
	 Preis	mit	Halbpension!	Ob	Erholung	und	Ruhe	oder	aktiver	Winter,	hier	
		 ist	aufgrund	des	extrem	umfangreichen	Angebotes	alles	möglich.	Gutes,	
		 gesundes	Klima	und	deutsch	sprechendes	Management	ergänzen	dieses		
	 paradiesische	Top-Angebot.

	 15	x	DZ/HP,	Privilège	Zimmer,	ab/bis	Mauritius	Flughafen		
	 ab	€	1.780,-	pro	Person.

m a R i t i m  h o t e L  m a u R i t i u s

m a u R i t i u s m a u R i t i u s
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Eine der exklusivsten, beeindru-
ckendsten und schönsten Reisen, 
die Sie heute noch unternehmen 
können. Dieses Erlebnis wird Sie 
nachhaltig verändern! Und das ist 
auch der Grund, weswegen diese 
Tour vom National Geographic 
Magazin ausgewählt wurde, als 
einer der Gewinner von „Tour of a 
Lifetime“!!!! 

Schon lange haben die mobilen Wandersafaris von Robin 
Pope Safaris einen weltweit exzellenten Ruf als herausra-
gende Möglichkeit des unmittelbaren Erlebens der Wildnis. 
Nach einer ersten Nacht im Nkwali Camp fährt die Teilneh-
mergruppe in den Norden des Parks. Dort stehen 5 Tagese-
tappen von jeweils etwa 10 Kilometern entlang des 
Flusslaufes des Mupamadzi an. Dieser klare Fluß ist der 
Hauptzulauf für den Luangwa. Die Landschaft besticht durch 
Einsamkeit und wahre Wildnis, das Gelände und die Tierwelt 
sind abwechslungs- und artenreich. Von der Ameise bis zum 
Büffel, vom kleinsten Vogelnest bis hin zur Verfolgung von 
Löwenspuren – all solche Aspekte des Busches werden Sie in 
den Bann ziehen. Das Camp mit seinem umfassenden Service-
angebot ist absolut komfortabel und vollständig ausgestat-
tet. Die Zelte können aufrecht begangen werden und 
verfügen über vollwertige Betten. Die Dusche befindet sich 
unter einem Baum und die Toilette mit hölzernem Sitz erfüllt 
typischen Buschstandard. Die ausgezeichneten Mahlzeiten 
werden unter freiem Himmel serviert. Eine abschließende 
Übernachtung im Tena Tena Camp oder im Nsefu Camp run-
det das Safarierlebnis ab.

1. Tag:  In Mfuwe am Flughafen wird Sie ein Reiseleiter von 
Robin Pope Safaris begrüßen. Die Fahrt nach Nkwali 
führt eine Stunde lang durch Buschlandschaft und 
landwirtschaftlich genutzte Gebiete. Das Nkwali 
Camp bietet weiten Ausblick über den South 
Luangwa Nationalpark und den Luangwa Fluss. Die 
sechs Zimmer haben alle Blick über den Fluss und 
Open-Air-Badezimmer.

2. Tag:  Nach einem zeitigen Frühstück geht es nach Norden 
zum Beginn der eigentlichen Fußsafari, die allgemein 
als DIE Wildniserfahrung im South Luangwa-Tal gilt. 
Die Fahrt führt etwa 90 Kilometer auf einem Wald- 
und Buschweg durch sehr einsame Gebiete des 

Nationalparks bis zum Flußlauf des Mupamadzi. Sie 
kommen gerade recht zum Mittagessen. Die Walk-In-
Zelte sind bereits aufgebaut, die Dusche unter einem 
Baum installiert und die Toilette mit dem Holzaufbau 
ist in Funktion. Genießen Sie nach dem Mittagessen 
etwas Ruhe, bevor Sie nach dem Nachmittagstee zur 
ersten Wanderung rund um das Camp starten. Den 
Sonnenuntergang erleben Sie schon wieder im Camp, 
und genießen anschließend das Dinner unter den 
Sternen!

3. Tag:  Mit dem Sonnenaufgang kommt Bewegung in den 
Busch und Sie starten Ihre Wanderung. Während der 
Wanderung sind Sie noch näher am und im Busch. Sie 
sehen auch kleinere Veränderungen, spüren die Ruhe 
und fühlen die Weite und Abgeschiedenheit dieses 
wunderschönen Landstrichs. Währenddessen wird 
das Camp abgebaut, verpackt und an anderer Stelle 
wieder aufgeschlagen. Insgesamt sind 11 Leute und 
ein geländegängiger Truck für Sie und die Wandersa-
fari Tag und Nacht im Einsatz. Sobald die Gäste nach 
der Wanderung am späten Vormittag ankommen, ist 
schon wieder alles für ihr Wohlbefinden gerichtet. 
Mittagessen, Siesta und eine Nachmittags-Tour 
stehen auf dem Programm.

4. Tag:  Heute erkunden Sie die Gegend um das Camp herum 
– Rückkehr zum gleichen Platz und Übernachtung 
dort. 

5.+6. Tag: Das Camp wird wieder abgebaut und zu einem 
dritten Platz verlegt, während Sie den Fluss Mupa-
madzi abwärts wandern. Alle Wanderungen werden 
geleitet von einem erfahrenen Naturguide und 
begleitet von einem bewaffneten Wildhüter.

7. Tag:  Die letzte Station der Wandersafari liegt in einem 
der permanenten Camps Tena Tena oder Nsefu. Nach 
dem zeitigen Frühstück begeben Sie sich auf eine 
vier- bis fünfstündige Fahrt im Geländewagen, die 
zum Passierpunkt durch den Luangwa Fluß führt. 

Hier empfängt Sie das 
Team des Camps, 
bringt Sie mit dem 
Boot über den Fluß 
und Sie erreichen in 
einer letzten Etappe 
von etwa 20 Minuten 
das Camp. 
Tag 8:  
Transfer zum Flug-
hafen Mfuwe.

Es	ist	kaum	zu	beschreiben,	wie	außergewöhnlich,	wie	wunderbar,	wie	wild	
diese	Tour	wirklich	ist.	Und	doch	sorgt	das	ganze	Team	dafür,	dass	Sie	klassi-
schen,	einfachen	Old-School	Safari	Luxus	nicht	vermissen	müssen:	Ein	geräu-
miges	Zelt,	ein	komfortables	Bett,	eine	kleine	Bar,	ausgezeichnetes	Essen,	
sogar	eine	mobile	Minibibliothek	sind	mit	dabei!	Dieses	Erlebnis	ist	so	außer-
gewöhnlich,	dass	selbst	die	Mitarbeiter	von	Robin	Pope	Safaris	ausgewählt	
werden	müssen,	weil	jeder	gerne	dieses	Erlebnis	begleiten	würde	und	alle	die	
einmal	dabei	waren,	schwärmen	auch	noch	Jahre	später	von	der	Arbeit	auf	der	
Wandersafari,	obschon	sie	unter	einfachsten	Bedingungen	stattfinden	muss.	
Diese	Wandersafari	ist	absolut	eine	Tour	of	a	Lifetime!!!

	 Diese	einzigartige	Tour	können	wir	Ihnen	ab	€	4.345,-	pro	Person	im	DZ/		
	 Zelt	anbieten.	Die	Safari	findet	nur	zwischen	Juni	und	etwa	Mitte		
	 Oktober	statt.	Termine	auf	Anfrage.	Maximal	6	Teilnehmer	sind	mit	auf		 	
	 der	Tour!	Eingeschlossen	sind	alle	Safariaktivitäten,	alle	Mahl-	
	 zeiten,	alle	Getränke,	Wäscheservice	(!),	Nationalparkgebühren	und	die			
	 Flughafentransfers	von	und	nach	Mfuwe.	

w a n d e R s a F a R i  s o u t h  L u a n g w a

z a m b i a
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Mkulumadzi liegt am nordwestlichen Rande des Majete  
Wildlife Reserves, in unmittelbarer Nachbarschaft des  
Zusammenflusses des Shire River mit dem Mkulumadzi River 
in einer herausragend schönen Lage, ganz im Süden Malawis. 
Lediglich acht super luxuriöse Chalets sind unter riesigen  
wilden Mango- und Leadwoodbäumen aufgereiht, mit viel 
Abstand, genügend Privatsphäre und herrlicher Aussicht auf 
den Fluss. Diese Lodge bietet nicht nur Safarimöglichkeiten, 
sondern auch eine gehörige Portion Erholung und Entspan-
nung, gekoppelt mit guter Küche und das alles mitten im 
Busch. Ein wirklich magischer Ort!

	 Malawi,	Majete	Wildlife	Reserve.	Zielflughafen	Lilongwe	oder	Blantyre.			
	 Guter	Airstrip	im	Wildreservat	für	Airtaxi.	

	 8	Chalets.	Sehr	große,	wunderschöne	Chalets	mit	herrlicher	Außen-	
	 dusche,	Badewanne,	Kühlschrank,	Sitzgruppe,	Schrank.	Der	Clou	ist	aber		
	 das	klimatisierte	Bett.	Lediglich	das	Bett	wird	nachts	unter	dem	Moskito-	
	 netz	sanft	klimatisiert.	Man	schläft	wie	auf	Wolken.	Der	Balkon	ist	groß		 	
	 und	lädt	zum	Sonnenbaden	ein.	Die	Lodge	hat	auch	einen	kleinen	Pool,		 	
	 ein	tolles	Restaurant,	eine	Bar	und	eine	Feuerstelle	für	den	Abend.		
	 Morgens	und	abends	Safaris	mit	dem	Jeep,	Walking	Safaris	sind	möglich.		
	 Sensationell	schön	ist	die	Bootssafari	auf	dem	Shire	River.

	 Eine	luxuriöse	und	einzigartige	Lodge	in	einem	noch	fast	unbekannten		 	
	 Gebiet	Afrikas.	Ein	landschaftlich	wunderschönes	Reservat,	das	eine	der		
	 großen	Erfolgsgeschichten	der	Auswilderung	ursprünglicher	Tierarten		 	
	 ist.	Hier	kann	man	Safari	und	Erholung	wunderbar	kombinieren.	Soft,		 	
	 smart	and	sustainable	adventure	at	its	best!!!	

	 3	x	DZ/VP,	inkl.	2	Game	Drives	am	Tag,	alle	Getränke	(außer	Premium		 	
	 Alkoholika),	Wäscheservice,	Transfer	vom/zum	lokalen	Airstrip,		
	 ab	€	1.197,-	pro	Person.	Bei	Buchung	von	mehr	als	7	Nächten	in		
	 Robin	Pope	Camps	10%	Reduktion.	

Das Tena Tena Camp liegt im South Luangwa Nationalpark in 
Zambia im exklusiven Nsefu Sektor. Es befindet sich direkt 
am Flussufer und es ist ein sehr kleines, bezauberndes Camp 
mit nur sechs Zelten und einfachen, aber extrem stilvollen 
Gemeinschaftsarealen, wo das Essen oder der Sundowner 
eingenommen wird. Ohne Frage ein hochklassiges Camp, 
besitzt es dennoch die exakt richtige Mischung aus Outdoor-
Feeling und Komfort. Die Mitarbeiter des Camps kümmern 
sich rührend um die Gäste und es entsteht dieses Safari 
Gefühl alter Schule, das man heute nur noch so selten findet.

	 Zambia,	South	Luangwa	National	Park.	Zielflughafen	Mfuwe.		
	 Wunderbare	Einzellage	im	Nsefu	Sektor.

	 6	Zelte.	Große,	stilvolle	Zelte	mit	Doppelbett	und	genügend	Stauraum		 	
	 und	vor	allem	viel	Abstand	zueinander.	Die	Zelte	dürften	etwa	35m2		 	
	 haben	und	besitzen	„Fenster“	so	dass	wirklich	tolle	Atmosphäre	entsteht.	
	 	Schöne	Veranda	mit	Blick	auf	dem	Luangwa	River.	Angeschlossenes	Bad		
	 mit	Dusche	und	WC	als	open-air	Bad	mit	Ausblick.	Selbstverständlich	mit		
	 solarbeheiztem	Heißwasser.	Schöne	Bar	und	Sitzecke	für	abendliche		 	
	 Gespräche.	Leckeres	Essen	und	extrem	familiäres	Ambiente.

	 Ein	sagenhaftes	Camp	in	einem	der	besten,	größten	und	wildesten	Natio-	
	 nalparks	in	ganz	Afrika.	Für	Safari	Kenner	und	Liebhaber	eine	Destination		
	 abseits	der	ausgetretenen	Safari	Wege!	Ein	unvergessliches	Busch-	
	 Erlebnis	à	la	Hemingway,	eine	Reise,	die	jenseits	der	Zeit	zu	sein	scheint!		
	 Sehr	gutes	Betreuungs-Verhältnis,	da	normalerweise	max.	4	Personen	pro		
	 Jeep	und	Guide	mitgenommen	werden!!!!!	Tena	Tena	bietet	erstklassige		
	 Safari	im	Jeep	und	unvergessliche	Bush-Walks,	am	besten	im	Mobile	Bush		
	 Camp	übernachten	–	Hammer!	Einfach	und	doch	luxuriös	und	eine	Tier-	 	
	 welt,	die	einem	den	Atem	verschlägt.	

	 3	x	DZ/VP,	inkl.	2	Game	Drives	am	Tag,	alle	Getränke	(außer	Premium		 	
	 Alkoholika),	Wäscheservice,	Transfer	vom/zum	Flughafen	Mfuwe,		
	 Nationalparkgebühren	und	Local	Community	Abgaben,	ab	€	2.115,-		
	 pro		 Person.	Bei	Buchung	von	mehr	als	7	Nächten	in	Robin	Pope	Camps		 	
	 10%	Reduktion.	

t e n a  t e n a  c a m P m K u L u m a d z i
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Pumulani, „the brightest star on the lake“, liegt am südlichen 
Ende des magischen Malawisees, wurde gut versteckt in 
einen üppig bewachsenen Hang zwischen die Granitfelsen 
gebaut. Nur 10 Villen mit grasbewachsenen Dächern und ext-
rem geräumigen Ausmaßen liegen verstreut über das Gelände 
und sorgen für einen wirklich unvergesslichen Aufenthalt. Ein 
Rückzugsort par excellence, weit entfernt von jeglicher Hek-
tik, ein exklusives Reiseziel, ein Geheimtipp, wie es nur noch 
ganz, ganz wenige gibt.

	 Malawi,	am	Südende	des	Malawisees,	auf	der	Halbinsel	Nankumba,		
	 mitten	auf	einem	Privatgelände	im	Nationalpark.	Zielflughafen	ist		 	
	 Lilongwe.	Auch	ein	Airstrip	für	das	Airtaxi	ist	in	der	Nähe.

	 10	große	Chalets,	die	alle	individuell	entworfen	und	gestaltet	wurden.		 	
	 Betörender	Ausblick	vom	Terrassendeck	auf	den	Malawisee.	Große		 	
	 Abstände	zwischen	den	Chalets	garantieren	absolute	Privatsphäre.	Jede			
	 Villa	hat	ein	Schlafzimmer	mit	einem	Private	Deck,	große	Badezimmer	mit		
	 Doppeldusche	und	Badewanne,	sowie	ein	Loungezimmer	zum	Relaxen.	Im		
	 Hauptgebäude	findet	sich	die	Bar,	das	Open	Air	Restaurant,	eine		
	 gemütliche	Feuerstelle,	alles	natürlich	mit	Blick	auf	den	See.	Weiter		 	
	 unten	am	Hang	der	Infinity	Pool.	Holzstege	mit	Treppen	führen	dann		 	
	 hinab	zum	herrlichen	Sandstrand.	Viel	Wassersport	wird	angeboten:		 	
	 Wasserski,	Segeln,	Kayaks,	Wanderungen,	Schnorcheln,	Tauchen	und		 	
	 eine	eigene	originale	13-m-Dhow	für	eine	Sundowner	Cruise.	

	 Eine	nachhaltig	gestaltete	Lodge	mit	herrlichem,	aber	zurückgenomme-	 	
	 nem	Luxus.	Traumhafte,	ursprüngliche	Landschaft,	wie	verzaubert.		 	
	 Pumulani	bietet	den	perfekten	Mix	aus	Erholung,	Aktivitäten	und	unge	 	
	 störter	Ursprünglichkeit.	Eigentlich	unglaublich,	dass	es	solche	Flecken		 	
	 noch	gibt.

	 5	x	DZ/VP,	inkl.	aller	Getränke	(außer	Premium	Alkoholika),	Wäsche-	
	 service,	verschiedene	Wassersportaktivitäten,	Transfer	von/nach		
	 Monkey	Bay,	ab	€	1.945,-	pro	Person.	Bei	Buchung	von	mehr	als		
	 7	Nächten	in	Robin	Pope	Camps	10%	Reduktion.	

P u m u L a n i

Ein absolutes Oberklasse-Guest-House in atemberaubender 
Lage. Ideal für Ausflüge und aktive Langzeitaufenthalte in 
der herrlichen Region um Knysna. Insbesondere für Golfer ein 
Traum. Die deutschen Besitzer führen das Guest House per-
sönlich und individuell und sorgen für eine gediegene Wohl-
fühlathmosphäre.

	 Nur	2	km	vom	Zentrum	von	Knysna	entfernt	auf	einem	Hügel	in	herrlicher		
	 Lage.	Infrastruktur	in	und	um	Knysna	ist	hervorragend.

	 Nur	6	Zimmer.	Unterschiedlich	eingerichtete,	sehr	komfortable	Zimmer			
	 mit	schönen	Bädern,	TV	und	direktem	Zugang	zur	sehr	großen	Terrasse		 	
	 (ca.	300	m2).	Schöner	Garten,	Gemeinschaftslounge,	Pool	mit	Sonnen-	 	
	 deck,	freier	Internetzugang,	großer	Gemeinschaftskühlschrank,	offener			
	 Kamin,	schöner	Garten	und	für	Golfer	sogar	ein	Chipping	Green	vor	dem			
	 Haus.	

	 Eine	Top-Lodge	mit	deutschem	Besitzerehepaar,	das	bei	der	Planung	der		
	 Ausflüge	kompetent	und	gerne	zur	Verfügung	steht.	Einmalige	Lage.		
	 Für	die	Qualität	sehr	gutes	Preis-Leistungs-Verhältnis.	Herrliche	Umge-	
	 bung,	beste	Infrastruktur,	mildes	Klima.	Hier	macht	das	Überwintern		 	
	 Spaß.

	 30	x	DZ/ÜF,	Flug	und	Transfers	inkl.	Mietwagen	kleinste	Klasse,		
	 ab	E	3.286,-	pro	Person.

v i L L a  m u L L i g a n
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Das Garonga Safari Camp liegt im Makalali Game Reserve, das 
seinerseits einen westlichen Vorposten der Zentralbereiche 
des Kruger Nationalparks und seiner Private Game Reserves 
darstellt. Das kleine, intime, mit Liebe zu Detail ausgestattete 
und besitzergeführte Camp ist ein wunderbarer Einstieg für 
Safari-Frischlinge und solche, die auch noch ein wenig Erho-
lung suchen. Nur sechs luxuriöse Zelte sind in diesem Camp. 
Garonga ist ein absolut sicherer Tipp. Das hervorragende 
Essen, die persönliche Betreuung, die guten Guides und nicht 
zuletzt der wunderbare Besitzer Bernie ergeben ein absolutes 
Top-Produkt im Bereich Safari und Erholung. 

	 Südafrika,	Makalali	Game	Reserve.	Zielflughafen	Hoedspruit.	Ein	recht		 	
	 großes	Tierreservat	mit	nur	wenig	anderen	Lodges.

	 6	Zelte.	Große,	stilvolle,	schön	ausgestattete	Zelte	mit	Doppelbett	und		 	
	 Moskitonetz	und	viel	Abstand	zueinander.	Schönes	Badezimmer	im	Zelt			
	 und	Außendusche.	Privatdeck	zum	Relaxen	mit	Hängematte.	Spa,	Pool,		 	
	 Sleep-Out.	Mahlzeiten	werden	meist	gemeinsam	eingenommen.		
	 Sehr	legere	und	unprätentiöse	Atmosphäre	und	gute	Wildbeobachtungs		
	 möglichkeiten.

	 	Ein	wunderbares	Camp	in	einem	landschaftlich	schönenen	Schutzgebiet.		
	 Das	Garonga	Safari	Camp	liefert	„best	of	both	worlds“:	gute	Safari	und		 	
	 ein	enormes	Erholungspotential.	Oder	wie	Bernie	selbst	sagt:	„Unwind,			
	 sleep	deeply,	be	yourself“!

	 4	x	DdZ/VP,	inkl.	aller	Getränke	(außer	Premium	Alkoholika),		
	 zwei	Game	Drives	täglich,	ab	€	1.158.-	pro	Person.

g a R o n g a  s a F a R i  c a m P

Auf dieser Gruppenreise erleben Sie  
die Weite der Karoo Halbwüste, die  
herrliche Safari-Landschaft von Addo 
und vielen Sehenswürdigkeiten der  
zauberhaften Garden Route. 

1. Tag:  Nach dem Treffen am Sammlungspunkt lassen Sie 
Kapstadt und den Tafelberg auf der N1 hinter sich 
und durchqueren das weltbekannte Weinland bei 
Stellenbosch und Paarl. Nachdem Sie die schönen 
Hawequas Berge hinter sich gelassen haben, biegt 
die Tour dann in die Kleine Karoo ab. Die Kleine 
Karoo ist eine Halbwüste von betörender Schönheit, 
die im Norden von den Swartberg Höhen und im 
Süden ebenfalls von verschiedenen Bergzügen 
eingegrenzt wird. Die Kleine Karoo hat aufgrund der 
fruchtbaren Böden eine diversifizierte Agrarwirt-
schaft in sehr trockenem Umfeld aufzuweisen. Gegen 
Nachmittag erreichen Sie dann das Etappenziel 
Outdshoorn.

2. Tag:  Das Cango Tal ist das erste Ziel Ihres heutigen 
Ausfluges. Im Innern der Swartbergkette finden sich 
fantastische Höhlen, die der früheren Urbevölkerung 
auch als Wohnhöhlen gedient haben. Nach der 
Besichtigung des ausgedehnten Höhlenkomplexes 
lernen Sie eine Straußenfarm kennen. Sie erfahren 
allerlei Interessantes über diese merkwürdigen 
Vögel. Am Nachmittag können Sie das Museum in 
Outdshoorn besuchen oder auf eigene Faust die 
Stadt erkunden.

3. Tag:  Auf der heutigen Tagesetappe werden Sie ein 
spektakuläres Highlight erleben. Die Fahrt geht 
weiter durch die so erhaben wirkende Kleine Karoo 
bis zum historischen Städtchen Graaf Reinet. Kurz 
vor dem Ziel besuchen Sie den Camdeboo National-
park. Besichtigen Sie das einzigartige „Valley of 
Desolation“ mit der bewegend schönen „Cathedral 
of Mountains“. 120 Meter hohe Felswände und 
Felstürme stehen hier in der endlosen Weite der 
Karoo Wache. Diese ungewöhnliche Landschaft ist 
das Ergebins vulkanischer und erosiver Naturge-
walten. Das „Valley of Desolation“ gilt als eines der 
nationalen Denkmäler. Genießen Sie den Panorama-
blick in das Tal, auf die Camdeboo Ebene und auf 
Graaff-Reinet.

4. Tag:  Sie erkunden noch gemeinsam zu Fuß die hübsche 
Innenstadt von Graaff Reinet. Die Stadt hat eine 
unübersehbare Zahl an unter Denkmalschutz stehen-
den alten Bauten in der Innenstadt und fast fühlt man 
sich ins 19. Jahrhundert zurückversetzt. Über die 
Zuurberge treffen Sie dann im Gebiet des Addo 
Elephant Nationalparks ein, der der drittgrößte 
Nationalpark Südafrikas ist. 

5. Tag:  Der heutige Tag steht ganz im Zeichen einer Safari im 
offenen Geländewagen. Dieser Wildpark bietet 
seinen Gästen die Möglichkeit zu erstklassiger 
Elefantenbeobachtung. Sie können hier die „Big 5“ 
(Löwe, Elefant, Nashorn, Büffel und Leopard) 
erleben, sowie Antilopenarten, die es in Hülle und 
Fülle gibt. Einige davon sind Eland-Antilopen, Kudus 
und Buschböcke, die im zentralen Gebiet des 

Reservats anzutreffen sind. In der trockenen nördli-
chen Nama-Karoo des Parks leben unter anderem 
Spießböcke, Gnus, Springböcke, Büffel und Spitz-
maulnashöner. Dieser malariafreie Wildpark wird  
Sie begeistern. Rückkehr ins Hotel am späten 
Nachmittag.

6. Tag:  Die Route führt nun an die Küste und an der Garden 
Route entlang. Sie besichtigen die spektakuläre 
Mündung des Storm River, genießen den mystischen 
Tsitsikamma Wald und die beeindruckende Küsten-
landschaft bevor Sie am Nachmittag das Hotel in 
Sedgefield erreichen.

7. Tag:  Der Tag beginnt mit der Besichtigung des Townships 
Qolweni, dann besuchen Sie das Tenikwa Tierschutz-
zentrum bei Plettenberg, passieren das Featherbed 
Naturreservat bei der Lagune von Knysna, die 
eigentlich ein Mündungsgebiet von 5 Flüssen 
darstellt, bevor es dann wieder zum Hotel geht.

8. Tag:  Über das charmante Swellendam geht es immer 
weiter südlich zum Leuchtturm von Agulhas und 
weiter bis zum betriebsamen Küstenstädtchen 
Hermanus. Die Umgebung hier ist malerisch und 
zugleich durch die Fynbos Vegetation einzigartig auf 
der Welt. Hermanus ist auch Ausgangspunkt für sehr 
gute Walbeobachtungsfahrten. 

9. Tag:  Über Franschhoek, eine der ältesten Städte in 
Südafrika und eines der besten Weinanbaugebiete 
noch dazu, treffen Sie wieder in Kapstadt ein.

		 Diese	Gruppenreise	findet	zu	ausgewählten	Terminen	statt.	Minimum		 	
	 Teilnehmer	2/Maximum	26.	Reiseleitung	deutsch/englisch.	Preise	pro		 	
	 Person	im	DZ	/VP	ab	€	1.726,-	pro	Person.
Termine:
	 10.11.15,	24.11.15,	08.12.15,	12.01.16,	26.01.16,	09.02.16,	23.02.16,		 	
	 08.03.16,	22.03.16,	05.04.16,	19.04.16,	10.05.16,	14.06.16,	12.07.16,		 	
	 09.08.16,	23.08.16,	06.09.16,	20.09.16,	04.10.16,	18.10.16.

K a R o o ,  a d d o  u n d  g a R d e n  R o u t e  –  g R u P P e n R e i s e

145

s Ü d a F R i K as Ü d a F R i K a
13 14



h i d e a w a y

146 147

An einem herrlich wilden Stück der Küste bietet die Craw-
fords Beach Lodge die Möglichkeit, mit sich, der Sonne, dem 
Wind und dem Meer alleine zu sein. Der fast 20 km lang sich 
nach Norden ziehende Sandstrand mit Dünen und idyllischen 
Flussmündungen wird auch für Sie ein verstecktes Plätzchen 
bereithalten. Die familiäre Atmosphäre, das rustikale, aber 
leckere Essen der Halbpension, das gemütliche Ambiente und 
die traumhaften Ausblicke sorgen dafür, dass sich eine tiefge-
hende Erholung und Beruhigung einstellt.   

	 An	der	Wild	Coast,	etwa	40	km	nördlich	von	East	London.	An	der		
	 Chintsa	Bay.	Schöner,	wahnsinniger	langer	Strand!	Infrastruktur		
	 in	Gehweite	ist	eher	schlecht,	aber	ohne	Auto	kommt	man	hier	auch		
	 nicht	her,	also	Mietwagen	muss	sein.	

	 30	Zimmer.	Individuell	eingerichtet,	großzügig	geschnittene	Zimmer		
	 mit	AC/Ventilator,	Telefon,	Föhn,	TV,	Minibar,	Wasserkocher,	Safety		 	
	 Box,	Sitzgelegenheit.	Das	Hotel	bietet	Restaurant,	Bar,	Lounge,	
	 2	Swimmingpools	und	ansonsten	nichts	außer	2000%	Erholung.	

	 Ein	wunderbares	Domizil	für	Frischluftfreunde,	gemütlich,	heimelig,		 	
	 durch	und	durch	südafrikanisch	und	ein	gutes	Preis-Leistungs-Verhältnis.		
	 Ideal	für	einen	Stopover	auf	der	Tour	durch	das	Land.	Aber	auch	zum		
	 die	Akkus	aufladen.

	 5	x	DZ/HP,	im	schönen	Kingfisher	Room	ab	E	325,-	pro	Person.

Am Rande, aber noch im bekannten und malariafreien Madikwe 
Game Reserve liegt dieses Camp, das von einer lokalen Gemein- 
de gemeinsam geführt und entwickelt wird. Ein einmaliges 
sozial und ökologisch orientiertes Projekt an der Grenze zu 
Botswana. Das Wildtierreservat selbst umfasst 75.000 Hektar 
und bietet unvergessliche Erlebnisse bei den Safaris. Selbst-
verständlich die Big Five, aber noch viel viel mehr. Ruhige, sehr 
komfortable, außergewöhnliche Safaritage, an die Sie sich noch 
lange erinnern werden.

	 Im	Norden	Südafrikas	an	der	Grenze	zu	Botswana	liegt	das	Madikwe	
	 	Game	Reserve,	also	ungefähr	4	bis	5	Autostunden	nördlich	von	Johannes-	
	 burg.	Das	Resort	wird	mit	Vollpension	angeboten	inkl.	Tee	und	Kaffee	zu	
	 	den	Mahlzeiten.	Zwei	Safarifahrten	am	Tag	sind	ebenfalls	inklusive.

	 12	Wohneinheiten.	Das	Camp	liegt	herrlich	entlang	des	Flusses	und	bietet		
	 geräumige,	wunderbar	ausgestattete,	stilvolle	Zeltsuiten	mit	eigenem	
	 	Beobachtungsdeck.	Die	allgemeinen	Anlagen	des	Camps	sind	luftig	und		
	 der	echten	Safari-Philosophie	entsprechend,	wenn	möglich,	unter	freien		
	 Himmel	angesiedelt.	Pool	zum	Abkühlen	und	Erholen	vorhanden.	Zwei	
	 	tägliche	Safaris	mit	guten	Guides	lassen	Sie	die	Tierwelt	und	die	verschie-	
	 denen	Landschaften	näher	kennen	lernen.	

	 Ein	wirklich	außergewöhnliches	Erlebnis	in	einem	beeindruckenden,	mala-	
	 riafreien	Tierreservat.	Komfortabel	bis	luxuriös	und	doch	mit	diesen	herr-	
	 lichen	Afrika-Feeling.	Eine	sehr	gute	Safarioption	für	Einsteiger	und		
	 Fortgeschrittene.

	 4	x	DZ/VP,	inkl.	Safaris,	ab	E	935,-	pro	Person.

t h a K a d u  R i v e R  c a m Pc R a w F o R d s  b e a c h  L o d g e
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Diese Tour ist eine Drive und Fly  
Privat-Reise durch die schönsten 
Gebiete Namibias. Wildtierbeob-
achtungen im Etosha Nationalpark, 
Felszeichnungen der Bushmänner, 
das verschlafene Swakopmund und 
immer wieder Landschaften von 
einer schier unfassbaren Erhaben-
heit. Riesige Dünen im Lichtspiel 
der Sonne, ein großartiger weiter 

Himmel, Granitberge wie aus dem Märchen. Namibia ist eines 
der am dünnsten besiedelten Länder der Erde, ein wirklich 
sehr spezielles Land. 

1. Tag:  Nach Ihrer Ankunft am Flughafen und den Einreise-
formalitäten begrüßt Sie ein Mitarbeiter der Agentur 
und bringt Sie nach Windhoek, die Hauptstadt 
Namibias. 

2. Tag:  Nach dem Frühstück werden Sie von unserem 
Mitarbeiter abgeholt und zur Mietwagenfirma 
gebracht, wo Ihr Wagen schon bereit steht. Nach 
einer kurzen Einweisung in das Fahrzeug und in Ihre 
Route starten Sie Ihr persönliches Safari-Abenteuer. 
Die Fahrt führt gen Norden über Okahandja nach 
Okonjima, wo Sie zum Mittagessen eintreffen. Das 
Okonjima Bush Camp ist eine kleine Anlage von 8 
Chalets und bietet viel Komfort und Erholung in 
tollem Ambiente. Am Nachmittag beginnen Sie mit 
den Aktivitäten, hierzu gehören die Rundfahrt über 
das Raubkatzen-Rehabilitations-Zentrum, die 
Spurensuche nach Geparden und Leoparden, 
Vogelbeobachtung sowie eine Wanderung zur 
Vergangenheit der Buschmänner, in deren Verlauf 
Sie viel über das Leben der einstigen Jäger und 
Sammler im gesamten südlichen Afrika erfahren. 

3. + 4. Tag: Im Anschluß an frühe Morgenaktivitäten und 
einem Brunch geht die Fahrt nach Osten in Richtung 
Etoscha Nationalpark. Ziel ist das Onguma Privatre-
servat, das im Osten unmittelbar an den National-
park angrenzt. Nachmittags Ankunft auf Onguma, 
wo Sie im Onguma Tented Camp logieren werden. 

Dieses Luxus-Zeltcamp besticht durch eine verführe-
rische Mischung aus Eleganz, Erdverbundenheit und 
Naturnähe. In der Sprache der Herero bezeichnet der 
Begriff „Onguma“ einen Platz, den man nicht wieder 
verlassen möchte. Hier werden Sie zwei Nächte 
verbringen. In unmittelbarer Nähe zum Camp, nur 
etwa 60 Meter entfernt befindet sich eine Wasser-

stelle, wo Sie immer wieder Wild beobachten 
können. Neben den täglichen Safaribeobachtungen 
(nicht inklusive) vom Geländewagen aus bleibt 
genügend Zeit sich zu erholen und die entspannte 
Atmosphäre in diesem bildhübschen Zeltcamp zu 
genießen. 

5. Tag:  Natur pur steht auf dem Programm des heutigen 
Tages. Die Fahrtstrecke führt quer durch den 
Nationalpark zum Okaukujeo Resort. Entlang der 
Strecke haben Sie schon erste Möglichkeiten zur 
eigenen Wildtierbeobachtung. Okaukuejo liegt etwa 
17 km vom südlichen Eingangstor des Nationalparks 
entfernt und ist berühmt für seine guten Beobach-
tungsmöglichkeiten aufgrund seines Wasserlochs. 
Besonders bei Nacht ist die Szenerie unter Flutlicht 
wirklich beeindruckend. 

6. + 7. Tag: Heute fahren Sie weiter mit südwestlichem Kurs 
in das Damaraland. Ziel ist das Mowani Mountain 
Camp, das im Schutzgebiet von Twyfelfontein 
zwischen den Flüssen Ugab und Huab liegt. Der 
Begriff „Mowani“ stammt vom Wort ‚Miwane’ und 
bedeutet Platz Gottes – Sie werden diese Bezeich-
nung angesichts der mystischen Atmosphäre dort 

sehr schnell verstehen. Hier bleiben Sie für zwei 
Nächte. Die luxuriösen Zelte von Mowani wurden 
unauffällig in die Landschaft eingepasst. Mit den 
strohgedeckten Dächern und imposanten Felsblö-
cken von den umliegenden Steinbrüchen vermittelt 
Mowani den Eindruck eines afrikanischen Dorfes. 
Entdecken Sie inmitten der Felsen einen Swimming 
Pool, in dem Sie sich von der Hitze des Tages bei 
einem Drink erholen und die atemberaubende 
Aussicht genießen. Von Mowani aus besuchen Sie 
die Unesco-Weltkulturerbestätte Twyfelfontein mit 
jahrtausende alten Felsgravuren, sowie geologisch 
seltene Gesteinsformationen wie die „Orgelpfeifen“ 
oder den „verbrannnten Berg“. Aufregend auch die 
Safaris im Geländewagen auf den Spuren der 
Wüstenelefanten, die regelmäßig durch das Trocken-
flußbett des Aba Huab wandern (Aktivitäten nicht 
inklusive).

8. Tag:  Nun geht die Tour weiter in den Süden und zwar bis 
zum Küstenstädtchen Swakopmund in dem die Uhren 
einige Jahrzehnte stehen geblieben zu sein scheinen. 
Entdecken Sie die Stadt mit den deutschen Wurzeln 
oder planen Sie interessante Aktivitäten wie Quadbi-
ken in den Dünen, Sandboarding, Ausritte entlang 
der Küste (nicht inklusive). Swakopmund ist ein 
gemütliches Städtchen mit vielen Möglichkeiten.

9. Tag:  Heute fahren Sie an den kleinen Flugplatz von 
Swakopmund und tauschen den Mietwagen gegen 
einen Sitz im Sportflugzeug und das Abenteuer kann 
schon beginnen. Überzähliges Gepäck können Sie für 
den Straßentransport nach Windhoek aufgeben, 
denn der Platz in der Sportmaschine ist nur begrenzt. 
Sie fliegen Richtung Süden der Küste entlang, dann 
landeinwärts in die Wüste und überfliegen die 
spektakuläre Wüstenlandschaft von Sossusvlei. Der 
Flug wird ganz sicher einer der Highlights dieser 
Tour! Sie beziehen Ihr Chalet und lassen sich von der 
Grandiosität der Wüste gefangen nehmen und 
genießen die absolute Stille dieses Ortes. 

10. + 11.+ 12.Tag : Zum Sonnenaufgang starten Sie mit Ihrem 
Guide zu den Dünen von Sossusvlei. Der Aufstieg ist 
beschwerlich auf die mit 325 m wohl höchste 
Wanderdüne der Welt, aber zugleich von unbe-
schreiblicher Schönheit. Rechtzeitig vor der Hitze 
des Tages sind Sie zurück im Camp. Dann werden Sie 
abgeholt und durchqueren das Namib Rand Private 
Reserve mit seiner malerischen Natur. Dies ist eines 
der größten privaten Naturschutzgebiete Afrikas. 

Auf Wolwedans wartet der größte Sandkasten der 
Welt auf Sie als Mitspieler. In der Wolwedans Dunes 
Lodge werden Sie die nächsten drei Tage und Nächte 
den besonderen Flair eines einzigartigen Platzes 
erleben. Neun großräumige Chalets mit EnSuite-
Badezimmer und weitflächigen Terrassen ruhen auf 
Stelzen in dem roten Meer aus Sand. Hier gewinnen 
Sie Abstand vom Alltag und wie der Sand in Ihrer 
Hand verrinnt die Zeit im ewigen Fluß des Sonnen-
laufs. Der ideale Platz, um Körper, Geist und Seele zu 
regenerieren. Auf Wunsch bleiben die Zeltbahnen 
des Chalets geöffnet und Sie öffnen mit der ersten 
Morgendämmerung die Augen. Während die Wüste 
erwacht genießen Sie den auf der Terrasse schon 

bereitstehenden Kaffee 
oder Tee und starten in ein 
Wüstenerlebnis der Superla-
tive. Während der Tage auf 
Wolwedans können Sie sich 
gar nicht satt sehen an den 
faszinierenden Landschaf-
ten, die Sie während der 
Panoramafahrten mit dem 
offenen Geländewagen 
passieren. Das fragile Gleichgewicht der Wüste wird 
Ihnen von dem kompetenten Guide erklärt. Weiche 
Formen der Sandlandschaften wechseln ab mit rauen 
Felsformationen. Die Sonne tut ihr übriges, um 
ständig wechselnde visuelle Eindrücke einzufangen. 
Immer wieder wundert man sich, wie unter den 
Bedingungen des Wüstenklimas all die Tiere, die 
Ihren Weg kreuzen, überleben. Auch überrascht es, 
in dieser Landschaft zahlreiche Zeugnisse früherer 
Besiedlung durch Buschmänner zu entdecken. 

13. Tag: Ein letztes Mal wachen Sie in der Morgendämmerung 
der Wüste auf und atmen vom Bett aus die Eindrücke 
der Landschaft und Natur ein. Dazu genießen Sie 
schon den ersten Frühmorgen-Tee oder -Kaffee. 
Nach einem gemütlichen Frühstück werden Sie zur 
Startbahn gebracht und nehmen Abschied von 
Wolwedans. Ihr Rückflug um 09:00 Uhr bringt Sie 
zum Eros-Flughafen in Windhoek. Pünktlich für Ihren 
Anschlußflug findet Ihr Transfer durch einen Mitar-
beiter der Agentur zum Internationalen Flughafen 
von Windhoek statt.

		 Diese	einmalige	Privat-Reise	mit	herrlichen	Unterkünften	können	wir		 	
	 Ihnen	ab/bis	Windhoek	ab	€	4.745,-	pro	Person	im	DZ	anbieten.	
	 Diese	Reise	schließt	den	Mietwagen	(4x4),	tolle	Unterkünfte,	viele		
	 Mahl	zeiten,	die	sensationellen	Charter	Flüge	mit	dem	Dune	Hopper	und			
	 vieles	andere	ein.

w u n d e R  n a m i b i a s

n a m i b i a
17



151150

Der Süden dieses faszinierenden  
Kontinents ist gut zu bereisen und doch 
zu großen Teilen noch wenig besucht. 
Weite Landschaften, aktive Vulkane, die 
endlosen Pampas, Gletscher und Fjorde, 
Wüsten und Wein, aber auch lebendige 
Metropolen und herrliche Strände. 
Es ist eine faszinierende Reiseregion mit 
qualitativ hochwertiger Infrastruktur und 
beeindruckenden Highlights. Der Süden 
Südamerikas, der sogenannte Cono Sur, 
bietet alles, was eine einzigartige Reise 
braucht. 

a b e n t e u e R 
i m  s Ü d e n 

s Ü d a m e R i K a s

h ö h e P u n K t e  s Ü d a F R i K a s  –  g R u P P e n t o u R

Eine umfassende Gruppenreise mit 
deutsch- und englisch sprechendem 
Guide und mit festen Terminen zeigt 
Ihnen die Höhepunkte Südafrikas. Sie 
erleben spannende Städte, die wie eine 
Perlenkette entlang des Indischen Oze-
ans prangen. Sie besichtigen die Wein-
baugebiete im Süden, Sie bestaunen die 
dramatischen Landschaften, Sie entde-
cken die spektakuläre Halbwüste Karoo. 
Und natürlich gehen Sie auf Safari!!!! 
Südafrika, eine Welt für sich.

1. Tag:  Ankunftstag in Kapstadt. Die Reise beginnt in Ihrem 
Hotel. Ein Treffen der Reiseteilnehmer und erste 
Besprechungen der Reise sind für den Abend 
vorgesehen

2. Tag:  Kapstadt, malerisch zu Füßen des Tafelberges 
gelegen, ist eine der ältesten Städte Südafrikas und 
ein Schmelztiegel vieler Kulturen. Sie können heute 
entweder auf eigene Faust die Stadt entdecken oder 
bei einem fakultativen Ausflug das weltbekannte 
Kap der Guten Hoffnung erleben.

3. Tag:  Sie fahren Richtung Paarl und Stellenbosch in die 
berühmten Weinbaugebiete Südafrikas und können, 
wenn Sie möchten auch Wein verkosten, doch zuvor 
besuchen Sie das Nelson Mandela Gateway Museum. 
Stellenbosch mit seiner alten Universität und seinen 
Häusern im kapholländischem Stil ist der heutige 
Etappenort.

4. Tag:  Auf der wunderschönen Straße 62 fahren Sie durch 
die Halbwüste der Kleinen Karoo, die sich durch 
imposante Landschaften und einzigartige Fynbos 
Vegetation auszeichnet. Am späten Nachmittag 
erreichen Sie das charmant-ländliche Outdshoorn. 

5. Tag:  Außerhalb von Outdshoorn besuchen Sie das Canga 
Tal mit seinen beeindruckenden Tropfsteinhöhlen. 
Dann besuchen Sie eine Straußenfarm und werden 
einiges Interessante über die kuriosen Vögel lernen. 
Weiter geht es nach Süden über den Outeniqua Pass 
nach Knysna. Hier bietet sich eine fantastische 
Fotogelegenheit der Lagune von Knysna mit den 
Knysna Heads. Bei Plettenberg Bay erreichen Sie den 
8 km langen Keurboomstrand.

6. Tag:  Dieser Tag steht Ihnen zur freien Verfügung. 
7. Tag:  Entlang der östlichen Garden Route erreichen Sie 

zuerst Storms River im Tsitsikamma Nationalpark, wo 
Sie die imposante Mündung des Flusses in das Meer 
beobachten können. Weiter geht es entlang der 
Küste bis Port Alfred. 

8. Tag:  Sie verlassen die Küste und fahren durch das wilde 
Hinterland bis Mthatha, wobei Sie unterwegs noch 
den Ort kennen lernen, in dem Nelson Mandela 
aufwuchs. 

9. Tag:  Immer weiter nordwärts entlang der Nelson Mandela 
Route geht die Fahrt und die Landschaft ändert sich 
merklich. Bei San Lameer erreichen Sie wieder die 
Küste.

10. Tag: Die Tour führt Sie noch ein ganzes Stück weiter nach 
Norden über St. Lucia bis in den Hhluhluwe National-
park. Sie unternehmen eine herrliche Bootsfahrt in 
diesem Mangroven- und Feuchtgebiet mit den 

bewachsenen Dünen. 
Nilpferde und Kroko-
dile sowie viele Vögel 
sieht man hier häufig. 

11. Tag: Mit einer Safari im 
offenen Geländewagen 
starten Sie heute noch 
vor dem Frühstück im 
Hluhluwe Umfolozi 
Wildreservat. Hier sind 
alle Big 5 vertreten. Der Rest des Tages steht zur 
freien Verfügung, wobei viele fakultative Ausflüge 
gebucht werden können.

12. Tag: Eine lange Überlandetappe mit abwechslungsreicher 
Landschaft steht heute auf dem Programm. Sie 
wenden sich nach Norden, durchqueren das König-
reich Swaziland, und reisen wieder in Südafrika ein 
um dann das Malelane Tor zum Krüger Nationalpark 
zu erreichen. Das Quartier ist direkt am Rande des 
Nationalparks mit Blick auf den Crocodile River. 

13. Tag: Einen ganzen Tag lang durchstreifen Sie den Krüger 
Nationalpark. Am Ende erreichen Sie das Hazyview-
gebiet wo Sie erneut übernachten.

14. Tag: Auch heute gehen Sie im Wagen auf Pirsch und 
erkunden den riesigen Kruger Nationalpark mit 
seinen wundervollen 
Savannenland-schaften. 

15. Tag: Die Panorama Route 
führt Sie heute zurück 
nach Johannesburg und 
der Name ist Programm. 
Wonder View, Blyde 
River Canyon, Burkes 
Luck Potholes – heute 
werden Sie aus dem 
Staunen nicht heraus-
kommen. Ankunft im 
Hotel am späten 
Nachmittag.

16. Tag: Mit dem Frühstück endet die Reise.

		 Diese	Gruppenreise	findet	zu	ausgewählten	Terminen	statt.		
	 Minimum	Teilnehmer	2/Maximum	26.	Reiseleitung	deutsch/englisch.		 	
	 Preise	pro	Person	im	DZ	ab	€	2.169,-	pro	Person.
Termine:	
	 07.11.2015,	21.11.2015,	09.01.2016,	23.01.2016,	06.02.2016,		 	
	 20.02.2016,	05.03.2016,	19.03.2016,	09.04.2016,	23.04.2016,		 	
	 07.05.2106,	21.05.2016,	18.06.2016,	16.07.2016,	13.08.2016,		 	
	 27.08.2016,	10.09.2016,	24.09.2016,	08.10.2016,	22.10.2016

s Ü d a F R i K a
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P o s a d a  R u R a L  b a Lc o n  d e L  a b R a

P o s a d a  d e  L o s  P a J a R o s

Diese wunderschöne Posada liegt eingebettet in eine reiz-
volle Hügellandschaft nur wenige Minuten Fahrzeit von der 
Kleinstadt Mariscala entfernt. In herrlicher Ruhe und eben-
solcher Landschaft können Sie Spaziergänge unternehmen, 
Ausritte machen oder einfach nur die Natur des ländlichen 
Uruguay entdecken. Sehr komfortable und persönliche 
Posada mit sehr guter Hausmannskost und ökologischen  
Produkten.

	 In	der	Nähe	von	Mariscala,	etwa	190	km	von	Montevideo	entfernt.		
	 Versorgungsmöglichkeiten	im	Landstädtchen	sind	in	Ordnung.		
	 Mit	Vollpension!!

	 4	Zimmer!	Großzügige,	schöne	und	geschmackvoll	eingerichtete		
	 Zimmer.	Großer	Garten	mit	Liegewiese,	stilvolle	Gemeinschaftsräume,		 	
	 ökologischer	Schwimm-Teich.	

	 Eine	ruhige,	sehr	schöne	und	individuelle		
	 Posada	auf	dem	Land.	Hier	kann	man	durch-	
	 atmen,	faulenzen	und	aktiv	sein,	einfach	einen		
	 gesünderen	Rhythmus	wieder	finden.	Spa-	
	 zieren,	Reiten,	Fahrradausflüge,	Lesen.	Ein		
	 wunderbarer,	gemütlicher	Ort,	um	wieder	ganz		
	 zu	sich	zu	kommen.

	 5	x	DZ/VP	(ohne	Getränke),	ab	E	935,-		
	 pro	Person.

Nur 50 Meter vom Strand entfernt ist diese Posada einer der 
besten Plätze, um einen unvergesslichen Aufenthalt in Bereich 
von Punta del Este zu erleben. Hier ist einer der trendigsten 
Küstenabschnitte von ganz Lateinamerika mit guten Restau-
rants, Bars, und außerhalb der Hochsaison gibt es immer noch 
viel, viel Platz an langen, breiten Stränden. Ein sehr schön ge-
styltes kleines Resort, das Erholung pur verspricht.

	 50	Meter	vom	Montoya-Strand	entfernt,	La	Barra,	etwa	8		km	von		
	 Punta	del	Este	entfernt.	Einkaufsmöglichkeiten	in	der	Umgebung	gut.

	 16	Zimmer.	Gute,	geräumige	Zimmer	mit	gehobener	Ausstattung	und		 	
	 modernem	Design.	Alle	Zimmer	haben	AC,	SAT-TV,	Telefon,	WiFi,	Safe,			
	 Minibar,	Fön,	Terrasse,	etc.	Die	Anlage	bietet	einen	schönen	Pool,	ver-	 	
	 schiedene	Aufenthaltsbereiche,	Bar,	Solarium,	Golf	in	der	Nähe	möglich.

	 	Ein	sehr	gutes,	fast	schon	privates	Haus,	das	Stil	und	Qualität	ausstrahlt	bis		
	 „runter	zur	Frühstücksmarmelade“.	
	 Ein	herrlicher	Strand	mit	interessanter	Umge-	
	 bung	und	viel	Unterhaltung		an	Uruguays	welt-	
	 bekannter	Jetset-Küste.	

	 6	x	DZ/ÜF,	ab/bis	Montevideo,	ab	E	893,-		
	 pro	Person.	

g u a R d i a  d e L  m o n t e

Direkt an der Laguna de Castillos liegt die Estancia Guardia 
del Monte. Ursprünglich war dies ein Grenzposten aus der 
Kolonialzeit, dessen Grundmauern noch bis heute stehen. Die 
Landschaft ist traumhaft und die Lagune mit ihren Sumpfge-
bieten bildet ein einzigartiges Ökosystem, das nur eine halbe 
Stunde vom Atlantischen Ozean entfernt ist. Neben unzähli-
gen einheimischen Vögeln bietet diese Region auch Rast-
plätze für Zugvögel. Wegen des einzigartigen Ombú Waldes 
wurde dieses Gebiet bereits 1996 von der UNESCO zu einem 
geschützten Biosphärenreservat ernannt. Und die Farm, die 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz ist, arbeitet mit und in 
der Natur. Schafe und Rinder werden hier auf über 1000 ha 
gehalten. Sie können so am täglichen Leben dieser Estancia 
teilnehmen, Sie können aber auch Reitausflüge machen, sich 
in den kühlen Mauern dieser authentischen Farm erholen 
oder die herrlich einfache Landküche genießen. Die Wärme 
der Gastgeber, die immer ein fröhliches Lächeln übrig haben, 
wird sofort ein Gefühl von Zuhausesein aufkommen lassen. 

	 Direkt	an	der	Lagune;	nächstes	Dorf	12	km	entfernt,	die	Distrikthaupt-	
	 stadt	Rocha	70	km.	Mit	Vollpension.

	 4	Zimmer.	Einfache	aber	gemütliche	Zimmer	mit	bäuerlichem	Stil.		
	 Aktivitäten:	Reiten,	Kutschfahrten,	Fischen,	geführte	Naturspazier-	 	
	 gänge,	Kanufahrten,	Vogelbeobachtungstouren,	Ausflüge	zum	Strand		 	
	 und	zu	den	Seehundkolonien.	

	 Ein	traumhaftes	Haus	in	atemberaubender	Umgebung.	Wie	aus	einer		 	
	 anderen	Zeit.	Hier	erholen	Sie	sich	wirklich.	Deftiges,	leckeres	Essen		
	 und	Ruhe.	Ein	absoluter	Geheimtipp!!

	 	5	x	DZ/VP	(ohne	Getränke),	ab	E	985,-	pro	Person.	

u R u g u a y
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Richtig verstehen lernen Sie dieses 
wunderbare Land nur draußen, auf den 
Bauernhöfen, den Landsitzen, den alten 
Herrenhäusern. Auf dieser einzigartigen 
Tour durchqueren Sie das ländliche Herz 
Uruguays mit dem Mietwagen und 
übernachten auf verschiedenen Estan-
cias. Herrliche Landschaften, charmante 
Farmhäuser, jede Menge neuer Begeg-

nungen, Abenteuer und Entdeckungen, vor allem 
aber ein weiter Himmel warten auf Sie. Ausritte zu 
Pferde, Spaziergänge in der Natur, tiefe Entspan-
nung durch Entschleunigung. 

1. Tag:  Übernahme des Autos in Colonia del Sacramento  
am Hafen. Kurze Fahrt (10 km) zur Estancia La  
Recompensa. Abendessen auf der Ranch.

2. Tag:  Dieser Tag ist frei zu Ihrer Verfügung. Sie können das 
architektonische Schätzkästchen Colonia besuchen, 
das von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt 
wurde oder aber einen Ausritt mit den Pferden der 
Farm machen. Selbst eine Kutschfahrt durch die herr- 
liche Landschaft ist in den Kosten inklusive. Oder Sie 
erholen sich einfach am Pool.

3. Tag:  Noch ein Tag für eigene Aktivitäten. La Recompensa 
ist ein Landhaus im spanischen Stil umgeben von 
Natur, das den Glamour der 40er Jahre des 20. Jahr- 
hunderts in sich trägt. Es gibt nur drei Zimmer, was 
Ihnen Ruhe und Intimität garantiert.

4. Tag:  Heute fahren Sie durch die Provinz Flores bis zur abge- 
legenen, einfachen Estancia La Estiria, die von Öster- 

reichern Anfang des 
letzten Jahrhunderts 
auf ein 4000 ha großes 
Grundstück gebaut 
wurde. Fahrtstrecke 
heute etwa 170 km. 
Sie werden nach 
Ankunft ein deftiges 
Mittagessen bekom-
men und sich dann 
erholen können. 

5. Tag:  Weiter geht die Fahrt durch extensiv landwirtschaft-
lich genutzte Gebiete bis zur Estancia Pinos de la 
Quebrada. Fahrtstrecke heute 430 km. Deswegen 
bekommen Sie für unterwegs eine Lunch Box. Sie 
können aber auch in den herrlichen Rasthäusern 
entlang der Strecke essen. Ein wunderschöner Tag 
„auf der Straße“. Die Estancia liegt in hügeligem 
Gelände umgeben von Natur und verbreitet einen 
ruhigen Charme und ist im klassischen, kolonial-anti-
ken Farmhausstil eingerichtet. 

6. Tag:  Fahrt zur Schlucht Quebrada de los Cuervos (ohne 
Guide), wo Sie eine wundervolle kleine Trekking Tour 
unternehmen. Picknick-Mittagessen unterwegs. 
Danach Rückkehr zur Estancia. Der Rest des Tages 
kann mit Erholung oder weiteren Entdeckungen 
verbracht werden: Reitausflüge, Birdwatching, 
Fahrradtouren.

7. Tag:  Noch ein Tag auf der Estancia. Den heutigen Tag 
genießen Sie am besten draußen, beobachten die 
vielen Vögel, erleben die Natur, reiten aus oder 
legen sich an den herrlichen Pool in dieser  
gediegenen Anlage.

L ä n d L i c h e s  u R u g u a y

8. Tag:  Nach dem Frühstück brechen Sie mit Ihrem Mietwa-
gen auf zur Posada Balcon del Abra, wo Sie schon mit 
einem Mittagessen erwartet werden (110 km). Dieses 
sehr schön angelegte Landhaus liegt idyllisch und 
herrlich ruhig. Sie haben sogar einen eigens angelegten, 
ökologischen Schwimmteich! Nur vier Gästezimmer 
bescheren Ihnen einen Aufenthalt, wie er persön- 
licher nicht sein könnte. Insbesondere die auf Biopro- 
dukten basierende Küche der deutschen Besitzerin 
wird hoch gelobt. Abschalten und genießen. 

9. Tag:  Heute fahren oder reiten Sie zur Nachbar Estancia, 
wo Sie auch das Mittagessen einnehmen werden. Tag 
für Tag merken Sie, wie Ihr Körper entspannter wird, 

wie er sich dem Rhythmus dieses einfachen Lebens an- 
passt, wie Sie eins werden mit dem weiten Himmel 
und der schönen bukolischen Landschaft. 

10. Tag: Heute früh geht es, gestärkt nach dem Frühstück, auf 
die relativ kurze Strecke (140 km) zur Estancia Guardia 
del Monte, wo das Mittagessen auf Sie wartet. Diese 
noch arbeitende Viehfarm, wundervoll an den Ufern 
der Laguna de los Castillos gelegen, ist erfüllt von 
einem rauen Charme und wird liebevoll geführt von 
der Besitzerin, Alicia. Das umliegende Gelände ist 
von wirklich einzigartiger Schönheit und Teil eines 
von der UNESCO anerkannten Biosphärenreservates. 
Und immer wenn Sie von Spaziergängen oder Aus- 
flügen wieder zurückkommen, wird Sie Alicia mit 
einem herzlichen Lächeln empfangen und dafür 
sorgen, dass Sie sich zuhause fühlen. Traumhaft.

11. Tag: Dieser Tag steht komplett für Erkundungen zur 
Verfügung. Phänomenale Ausritte, Kutschfahrten, 
Angeln, Kanu Touren, Vogelbeobachtungstouren 
und der umgebende, einzigartige Ombues Wald 
warten auf Sie.

12. Tag: Heute fahren Sie etwa 50 km nach Norden bis Valizas. 
Dort nehmen Sie an einer kleinen Trekking Tour teil 
und erkunden das Naturschutzgebiet Cabo Polonio 
mit seinen herrlichen Dünen, Wanderdünen und den 
Seelöwenkolonien. Vom 
Buena Vista Hill haben Sie 
einen spektakulären Blick 
auf den Atlantik. Wenn Sie 
Glück haben, können Sie 
vom Strand aus Wale und 
Delfine sehen. Abends 
Rückkehr zur Estancia.

13. Tag: Heute fahren Sie mit dem 
Mietwagen zurück zum 
Flughafen Montevideo (270 
km), wo diese unvergessliche Tour endet. Oder wo 
Sie noch ein paar Tage in der sehr interessanten 
Hauptstadt Uruguays verlängern.

	 Diese	wunderschöne	Mietwagenrundreise	können	wir	Ihnen	anbieten		
	 ab	E	2.885,-	pro	Person.	12	x	DZ,	Mahlzeiten	gemäß	Programm,	Mietwagen		
	 kleinste	Kategorie,	unbegrenzte	Kilometer,	Vollkaskoversicherung,		 	
	 zusätzlicher	Fahrer,	etc.	ab/Colonia/bis	Montevideo	Flughafen.	

u R u g u a y
4



156 157

Auf dieser unvergesslichen Reise werden 
Sie nicht nur der Route folgen, die einer 
der wichtigsten Wissenschaftler und Ent- 
decker genommen hat, sondern auch die 
wunderschön erhaltene Natur Patagoni-
ens von ihrer beeindruckendsten Seite 
kennenlernen. Uralte Gletscher, das le- 
gendäre Kap Hoorn, die Magellanstraße, 
der Beagle-Kanal und Feuerland mit seinen 

üppigen, grünen Regenwäldern sind nur einige der 
Highlights dieser Reise. Auf einer atemberaubenden 
Kreuzfahrt lernen Sie das wunderschöne Ende Latein- 
amerikas zwischen Chile und Argentinien kennen. Die 
unfassbare Weite dieser Landschaft und ihre Unbe- 
rührtheit werden Sie nicht mehr vergessen. 

1. Tag:  Ankunft in Santiago de Chile. 
Eine Stadtrundfahrt zeigt Ihnen 
die Hauptstadt und ihre schön- 
sten Plätze, bevor Sie im Hotel 
einchecken. Sie sehen auch den 
La Moneda Palast, die Plaza de 
Armas und besuchen den Hand- 
werkermarkt „Pueblito Los 
Dominicos“. 

2. Tag:  Dieser Tagesausflug führt Sie 
zum Nationalpark La Campana, der durch seine ende- 
mische Vegetation und herrliche Landschaft beein-
druckt. Im Nationalpark finden Sie die vom Aussterben 

bedrohten chilenischen Palmen, aber auch mit Glück 
Wildkatzen, Adler oder Chinchillas. Bei einer leichten 
Wanderung werden Sie dieses herrliche Gebiet erkun- 
den. Sie lernen heute auch noch das farbenfrohe und 
steil angelegte Valparaiso, die älteste Hafenstadt 
Chiles, kennen, bevor Sie nach Santiago zurückkehren. 

3. Tag:  Sie fliegen heute nach Süden, genauer nach Puerto 
Montt, der Hauptstadt des chilenischen Seengebie-
tes. Die Hafenstadt ist auch heute noch ein wirt-
schaftliches Zentrum für Fisch, landwirtschaftliche 
Produkte, Lachszucht und Meeresfrüchte. Die Tour 
endet in Puerto Varas, etwas weiter nördlich. Doch 
vorher sehen Sie noch den Fischmarkt in Angelmo 
und das schöne Stadtzentrum von Puerto Montt.

4. Tag:  Heute besuchen Sie die Insel Chiloe. Diese noch 
immer recht isolierte und aufgrund geschichtlicher 
Ereignisse, sehr eigenständig entwickelte Insel ist 
ein unsagbares Naturparadies, mit einer auch von der 
UNESCO anerkannten eigenständigen Architektur. 
Darwin hat hier in der Abgeschiedenheit viele neue, 
eigenständige Tier-Arten entdeckt, die seinen 

Namen tragen. Chiloé ist ein Archipel, der aus vielen 
kleinen Inseln besteht. Während eines Besuches ent- 
deckt man: wunderbar konstruierte alte Kirchen, 
farbenfrohe Märkte voll mit Landwirtschafts- und 
Meeresprodukten, Stickereien, geflochtene Körbe, 
Ornamente und dicke Wolldecken. Chiloés einzigar-
tige und leckere lokale Küche ist bekannt für das 
Curanto, ein lokales Gericht, bei welchem allerlei 
Sorten von Muscheln, Räucherfleisch und gedämpf-
tes Schwein auf heißen Steinen zubereitet werden.

5. Tag:  Sie fliegen nach Punta Arenas, ganz in den Süden 
Patagoniens. Sie besuchen das Museum, das Ihnen 
die Region und seine indigenen Ethnien näherbringt 
und genießen vom Cerro de la Cruz einen einzigarti-
gen Ausblick auf die Stadt, die Magellanstraße und 
auf Feuerland.

6. Tag:  Heute beginnen Sie eine kleine, beeindruckende 
Kreuzfahrt nach Ushuaia in Argentinien. An Bord des 
Bootes erwartet Sie ein angenehmer Cocktailemp-
fang, bevor Sie sprichwörtlich in Richtung ans „Ende 
der Welt“ ablegen. Diese Fahrt wird Sie durch die 
Magellanstraße führen, wie auch durch den Beagle-
Kanal, der nach jenem Boot benannt ist, auf dem einst 
Darwin reiste. Kapitän Fitz Roy und sein 22-jähriger 

Begleiter, Darwin, entdeckten mit diesem Schiff eine 
der atemberaubendsten Wildnisse der Welt: Patago- 
nien und Feuerland.

7. Tag:  Bei Tagesanbruch wird die Navigation durch den 
Almirantazgo Strom fortgesetzt, bis Sie schließlich 
neben den Marinelli Gletscher in der Ainsworth 
Bucht ankommen sind. Am Strand können Sie hier 
eventuell eine Kolonie von Seeelefanten betrachten. 
Der nächste Halt Ihrer Reise wird auf der Insel Tucker 
stattfinden, wo Sie von Ihren Zodiac-Schlauch- 
booten aus die Magellan-Pinguin- und Kormoran-
Kolonien aus nächster Nähe beobachten können.

a u F  d e n  s P u R e n  v o n  c h a R L e s  d a R w i n

8. Tag: Heute werden Sie den Hauptteil des Beagle-Kanals 
passieren und anschließend die Pia-Bucht erreichen, 
wo Sie dann nahe dem Pia-Gletscher von Bord gehen 
werden. Mit der darauffolgenden kurzen Wanderung 

erreichen Sie einen Aussichtspunkt. Von dort aus 
werden Sie einen spektakulären Ausblick auf die ge- 
samte Gletscherzunge erhalten, die sich von hoch 
oben in den Bergen bis hinab in die See erstreckt. 
Nach dieser unvergesslichen Erfahrung, führt Sie die 
Bootsfahrt entlang des Nordwestarms des Beagle-
Kanals, durch die „Glacier Alley“. Bestaunen Sie dort 
die Gletscher: Spanien, Romanche, Deutschland, 
Italien, Frankreich und Holland. Begleitet von der 
Schönheit des lokalen Nationalparks, wird diese 
extreme Landschaft Patagoniens einen überwältigen- 
den Eindruck hinterlassen.

9. Tag:  Durch den Beagle-Kanal und die Murria-Kanäle führt 
Ihre Reise bis zum Kap Hoorn Nationalpark (wetter-
abhängig), der von der UNESCO zum Weltkulturerbe 
erklärt wurde. Dieser mystische Ort, auf den Hornos 
Inseln, an dem sich Atlantik und Pazifik treffen, ist 
ein dünnes 425m 
hohes Steinkap, 
welches auch als 
„Ende der Welt“ 
bekannt ist. Ein 
Besuch ist ein 
einzigartiges 
Privileg. “Es liegt 
etwas Feierliches 
über der ganzen 
Szenerie – zu keiner 
anderen Zeit wird 
einem das Bewusstsein dafür, in welch abgelegenem 
Winkel der Erde man gerade steht, derart präsent.” 

Charles Darwin über das Kap Hoorn. Am Nachmittag 
legen Sie in der Wulaia Bucht an, die einst größte 
Ureinwohnersiedlung der Region. Dieses Gebiet ist 
berühmt für seine hypnotisierende Schönheit. Nach 
einer Wanderung durch den Magellanwald, der aus 
Lenga-, Coihue- und Canelos-Bäumen besteht, errei- 
chen Sie einen Aussichtspunkt, von wo Sie einen 
wunderschönen Ausblick auf die Umgebung haben. 
Diese Wanderung bringt Ihnen die Natur und die 
Geographie Patagoniens mit seinen vielen Kontras-
ten und verschiedenen Landschaften näher.

10. Tag: Ankunft in Ushuaia, der südlichsten Stadt der Welt. 
Sie ist Argentiniens Vorposten in Feuerland und 
bezaubert durch das farbenfrohe Erscheinungsbild 
und die grandiose Natur, die sie umgibt.

11. Tag: Transfer zum Flughafen. Flug nach Buenos Aires. 
Transfer zum Hotel. Rest des Tages zur freien Ver- 
fügung. Stürzen Sie sich in das weltberühmte 
Nachtleben.

12. Tag: An diesem Tag werden Sie die bekanntesten Viertel 
sowie die Vergangenheit und Gegenwart von Buenos 
Aires kennenlernen. Ihre Entdeckungsreise beginnt 
mit dem berühmten „Plaza de Mayo“ und führt Sie 

weiter zu den alten Tango-Vierteln: Monserrat, San 
Telmo und La Boca. Anschließend werden Sie die ge- 
schäftigsten Gegenden Buenos Aires erfahren – 
Puerto Madero, Retiro und Plaza San Martin. Danach 
erwarten Sie Viertel mit viel Grün und wunderschönen 
alten Villen auf – Palermo und Recoleta.

13. Tag: Transfer zum Flughafen, wo Ihre Reise endet.

	 Diese	sensationelle	Überlandtour,	die	auch	schon	Charles	Darwin	machte,		 	
	 können	wir	Ihnen	ab	E	3.804.-	pro	Person	im	DZ	anbieten.	Ab	Santiago	de		 	
	 Chile	bis	Buenos	Aires.	Inkl.	8	x	DZ/ÜF,	Ausflüge	mit	Guide,	4	x	Doppelka-	
	 bine/VP	auf	dem	Schiff,	alle	Ausflüge.	Dies	ist	eine	Gruppentour	mit	deutsch		
	 sprechendem	Guide,	min.	2/max.	16	Teilnehmer.	Ohne	innerregionale	Flüge.
	 Termine:	19.10.2015,	09.1121.2015,	23.11.2015,	18.01.2016,	08.02.2016,			
	 14.03.2016.	Die	Tour	kann	auf	Anfrage	auch	als	individuelle	Privat-Reise		 	
	 durchgeführt	werden.

c h i L e
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c h i L e  –  L a n d  d e R  K o n t R a s t e  –  g R u P P e n t o u R

Eine beeindruckende Reise, die die Höhe- 
punkte dieses abwechslungsreichen 
Landes wie Perlen an einer Schnur 
aufreiht. Eine Zubuchertour mit vielen 
Terminen und unvergesslichen Erlebnis-
sen. Reisen Sie gemeinsam und zu einem 
attraktiven Preis durch ein wunderbares 
Land. Chile wird Sie begeistern!

1. Tag:  Ankunft in Santiago und Transfer zum Hotel. Am 
Nachmittag werden Sie eine Tour durch die Haupt-
stadt Chiles machen, die auch weltweit als eine der 
wirklich schönen Großstädte gilt. 

2. Tag:  Nach dem Frühstück geht es zum Flughafen, um nach 
Calama im Norden des Landes zu fliegen. Schon am 

Nachmittag werden Sie die einzigartige Landschaft 
des Valle de la Luna genießen und die mit schneebe-
deckten Vulkane und die atemberaubenden Felsen-
formationen sehen.

3. Tag:  Sie besuchen die archäologischen Ausgrabungs- 
stellen, die die Entwicklung der Kultur Atacamas 
illustrieren, z. B. die Reste der Inca Festung und das 
2800 Jahre alte Tulor Dorf. Am Nachmittag werden 
Sie Toconao besichtigen, ein Dorf das von Formatio-
nen vulkanischen Ursprungs geprägt wird. Auch der 
riesige Atacama Salzsee kann heute noch entdeckt 
werden. Rückkehr nach Calama.

4. Tag:  Dieser Tag steht komplett zur freien Verfügung. 
5. Tag:  Nach dem frühen Frühstück werden Sie zum Flughafen 

Calama gebracht. Der Anschlußflug geht von Calama 
nach Puert Montt. Transfer zum historischen Felmer 
Museum in Nueva Braunau. Dann wird uns unsere 
Reise weiter nach Puerto Varas führen, das direkt 
und sehr idyllisch am Ufer des Llanquihue Sees liegt. 
Nachmittags erfolgt ein Spaziergang durch die 
ältesten Viertel der Stadt, wo Sie die Kolonialhäuser 
bewundern können und einen typisch charakteristi-
schen Nachmittagssnack namens „once“ zu sich 
nehmen.

6. Tag:  Heute führt die Tour von Puerto Varas zum Vulkan 
Osorno. Sie fahren durch malerische Landschaft mit 
wunderschönen Landhäusern zu den indigenen Wäl- 

dern im Vicente Pérez Rosales National Park. Genie- 
ßen Sie die eindrucksvolle Aussicht auf die Umgebung 
und nehmen Sie sich die Zeit für eine schöne Wande-
rung.

7. Tag:  Ein echtes Highlight steht bevor: Die Tour führt zur 
mystischen Insel Chiloé. Abfahrt am Morgen und 
Transfer zur Küste und mit der Fähre nach Chiloé. 
Wenn Sie Glück haben, können Sie Delfine und See- 

löwen sehen. Auf der Insel, besuchen Sie die Bucht 
von Ancud, sehen den Fischermarkt und die Anferti-
gung lokaler Handarbeiten und bestaunen die Fes- 
tung San Antonio. Anschließend navigieren wir in 
Richtung der Pinguinenkolonie von Puñihuil, der 
einzige Ort auf der Welt, an dem man Humboldt und 
Magellan Pinguine gemeinsam brüten sehen kann.

8. Tag:  Fahrt nach Puerto Montt, wo noch einige Besichti-
gungen stattfinden, bevor Sie zum Flughafen 
gebracht werden. Flug nach Patagonien. Nach der 
Ankunft werden Sie einen öffentlichen Bus nach 
Puerto Natales nehmen. 

9. Tag:  Frühstück und Abfahrt zum Torres del Paine National 
Park. Auf dem Weg werden Sie die berühmte  
Milodón Höhle besuchen. Im Park werden Sie die 

Lagune Amarga und 
den Pehoé besichti-
gen, sowie eine 
außergewöhnliche 
Aussicht auf das Paine 
Massiv und seine 
berühmten Gipfel 
genießen. Weiter geht 
es entlang der ver-
schiedenen Aussichts-
punkte zum Grey See. 

Darauffolgend gehen Sie zu den Gletschern und 
wandern entlang der Lenga Wälder und der massiven 
Eisblöcke auf einer wirklich herrlichen Route.

10. Tag: Öffentlicher Bus nach Punta Arenas und eine private 
Stadtrundfahrt stehen auf dem Programm, bevor Sie 
zum Flughafen gebracht werden, um den Flug nach 
Santiago zu nehmen. Nach Ankunft, Transfer zum 
Hotel.

11. Tag: Transfer zum Flughafen für den Heim- oder Weiterflug.

	 Diese	deutschsprachige	Gruppenreise,	min.	2/max.	16	Teilnehmer,	ab/bis		
	 Santiago	de	Chile,	können	wir	Ihnen	ab	E	1.999,-	pro	Person	im	DZ/ÜF		 	
	 anbieten.	Inlandsflüge	gehen	noch	extra.
	 Termine:	18.10.2015,	08.11.2015,	17.01.2016,	14.02.2016,	06.03.2016.
	 Diese	Tour	kann	auf	Anfrage	auch	als	individuelle	Privat-Reise	durchge-	 	
	 führt	werden.

a n t a R K t i s  a i R  c R u i s e  –  g R u P P e n t o u R

Ein Abenteuer wie es nur noch wenige auf 
der Welt gibt. Eine 6-Tages-Reise zu festen 
Terminen aufs antarktische Festland und 
die umgebenden Inseln. Ein einmaliger 
Baustein zu einem der letzten unberühr-
ten Gebiete dieser Erde. Perfekt zu kom- 
binieren!

1. Tag:  Ankunft in Punta Arenas. Transfer in das Hotel in 
Punta Arenas, wo Sie am Abend über den Ablauf der 
Expedition unterrichtet werden und ein gemeinsa-
mes Abendessen einnehmen.

2. Tag:  Das Antarktis Abenteuer beginnt mit dem Flug von 
Punta Arenas zur King George Insel in South Shetland 
Meer. Dieser Flug dauert in etwa 1,5 Stunden. Nach 

Ankunft besuchen Sie die chilenische Antarktis 
Station und unternehmen eine interessante Fahrt 
durch die Umgebung mit Zodiak Booten.

3.-6. Tag: Die Tage kreuzen Sie durch die South Shetland 
Inseln und die Westküste der Antarktis. Sie kreuzen 
entlang der Fjörde voller Eis, sehen spektakuläre 
Eisberge, während das Boot mit etwas Glück von 
Seevögeln, Robben, Walen und Pinguinen begleitet 
wird. Jeden Tag verlassen Sie das Expeditionsschiff 

und gehen mit den 
Zodiaks auf Abenteuer-
fahrt, wobei Sie immer 
von einem Polarforscher 
begleitet werden. An 
Bord des Mutterschiffes 
finden Vorträge und 
Informationsveranstal-
tungen statt. Oder Sie 
sitzen einfach in der 

Lounge und stellen fest, dass Sie sich an den Anbli-
cken nicht satt sehen können. Die Reisen gleichen 
sich nicht, denn die Crew muss auf Wetterbedingun-
gen, Strömungen Rücksicht nehmen und so ist von 

Ihnen auch Flexibilität gefordert. Aber die Crew wird 
immer bemüht sein, Ihnen viele abwechslungsreiche 
Reviere zu präsentieren, um Ihnen einen Eindruck von 
der Vielfalt und der Erhabenheit dieser einmaligen 
Landschaft zu präsentieren.

7. Tag:  Rückkehr nach King George Island, wo Sie das Flug- 
zeug besteigen, das Sie nach Punta Arenas zurück-
bringt.

	 	Diese	einmalige,	sensationelle	Tour	können	wir	Ihnen	anbieten		
	 ab	€ 10.995,-	pro	Person	in	der	Doppelkabine,	inkl.	Vollverpflegung		
	 und	Getränken	an	Bord,	Ausflügen,	wissenschaftlicher	Betreuung,			 	
	 ab/bis	Punta	Arenas.
	 Es	gibt	verschiedene	Touren	(von	6	bis	10	Tagen)	und	unterschiedliche		 	
	 Schiffe	(z.	B.	Ocean	Nova,	Sea	Explorer).	Genannter	Verlauf	ist	beispiel-	 	
	 haft.	Kontaktieren	Sie	uns.	Termine	auf	Anfrage.	

c h i L e a n t a R K t i s
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Eine beeindruckende Tour durch die 
südlichen Anden, die von Santiago nach 
Norden führt und in Peru endet. Großar-
tige Naturwunder, das Weltwunder 
Machu Picchu und die indigene Bevölke-
rung der Anden, umrahmt von sensatio-
neller Kulisse, bilden eine einzigartige 
Einheit und formen eine unvergessliche 
Reise.

1. Tag:  Ankunft in Santiago. Eine Stadtrundfahrt zeigt Ihnen 
die Sehenswürdigkeiten der chilenischen Hauptstadt

2. Tag:  Flug nach Calama in die Atacama Wüste. San Pedro 
de Atacama liegt auf 2.000 Meter Höhe einer grünen 
Oase gleich umgeben von herrlichster Wüste. Besich- 
tigung des Tal des Mondes mit seinen schneebedeck-
ten Vulkanen im Hintergrund. 

3. Tag:  Stadtrundgang in San Pedro und im präkolumbiani-
schen Dorf Le Tulor. Am Nachmittag besuchen Sie 
den imposanten Atacama Salzsee. Es bietet sich ein 
faszinierender Anblick mit der überwältigenden 
Weite und Leere der weißen Salzkruste. 

4. Tag:  Heute geht es früh los. Sie besuchen die berühmten 
Geysire auf über 4.300 m ü NN. Eine mystische 
Szenerie mit dem Dampfschwaden der 40 aktiven 
Geysire zeigt sich im frühen Morgenlicht. Eine herr- 
liche Überlandstrecke wird Sie bis nach Antofagasta 
bringen.

5. Tag:  Flug nach Arica. Sie fahren wieder in die Anden hinein 
in das herrliche Hochland-Dorf Putre. Entlang des 
Weges entdecken Sie uralte Geoglyphen, koloniale 
Kirchen, den Chungara See auf 4.600 m Höhe, Vicuñas, 
Flamingos oder die einmaligen Kandelaber-Kakteen.

6. Tag:  Heute überqueren Sie die Grenze nach Bolivien und 
durchqueren den Sajama Nationalpark mit dem höchs- 
ten Berg Boliviens. Viele Siedlungen der Indigenos 
zeigen einen über Jahrhunderte erhaltenen Lebens-
stil. Heute erreichen Sie noch das legendäre La Paz. 

7. Tag:  Eine Besichtigung von La 
Paz erfolgt am Morgen, 
u.a. sehen Sie das Tal 
des Mondes, die 
bekannte Kirche San 
Francisco und den nicht 
minder bekannten Markt 
von La Paz. Sie erreichen 
mit dem Motorboot die 
für Bolivianer heilige Isla 
del Sol, wo Sie den Sonnentempel besichtigen.

8. Tag:  Am Vormittag besuchen Sie noch die Mond-Insel auf 
dem Titicaca-See und den Tempel der Sonnenjung-
frau. Ein Überlandtransfer bringt Sie nach Puno in Peru.

9. Tag:  Sie fahren mit dem Inka Express Bus ins legendäre 
Cusco. Entlang des Weges werden Sie immer wieder 
die vielen Spuren der präkolumbianischen wie auch 
der kolonialen Zeiten entdecken, wie zum Beispiel 
den Tempel von Rajchiand oder die als Sixtinische 
Kapelle Amerikas bezeichnete Kirche von Andahua-
yillas. 

10. Tag: Der Vormittag steht zur Erholung oder für eigene 
Entdeckungen zur freien Verfügung. Nachmittags 
werden Sie das unvergessliche Cusco erkunden. Eine 
beeindruckende Stadt, voller Leben, faszinierender 
Bauwerke und uralter Kultur.

11. Tag: Der heutige Tag steht ganz im Zeichen des Weltkul-
turerbes Machu Picchu. Sie fahren mit dem Zug durch 
eine fantastische Bergregion bis Aguas Calientes. Sie 
erhalten eine Führung durch dieses architektonische 
Meisterwerk und können die sagenumwobene Sze- 
nerie in sich aufnehmen. Nachmittags geht es mit 
dem Zug wieder zurück nach Cusco.

12. Tag: Heute fliegen Sie nach Lima. Auf einem Halbtages-
ausflug werden Sie die Höhepunkte der Stadt besu- 
chen wie die herrliche Plaza Mayor, das Kloster San 
Francisco oder den alten Gerichtshof. Genießen Sie 
noch einmal den wunderschönen Blick auf den Pazifik, 
bevor Sie dann zum Flughafen gebracht werden, wo 
Ihre Reise endet.

	 Diese	abenteuerliche	Überlandtour	können	wir	Ihnen	als	Privat-Reise	für		
	 	zwei	Personen	ab	Santiago	bis	Lima	für	€	4.840,-	pro	Person	im	DZ		
	 anbieten.	Ohne	innerregionale	Flüge.	

q u e R  d u R c h  d i e  a n d e n  i iq u e R  d u R c h  d i e  a n d e n  i

Dies ist eine Tour, die sich herrlich an 
eine ruhige Verlängerung an Uruguays 
Stränden anschließen lässt. Im Mittel-
punkt steht hier eine interessante 
Überquerung des Andenhauptkammes 
von Nordchile via Bolivien in die wunder-
schöne Region um das argentinische 
Salta, bevor die Reise in Buenos Aires 
endet. Eine stark von der Natur geprägte 
herrliche Reise. 

1. Tag:  Ankunft in Santiago. 
Eine Stadtrundfahrt 
zeigt Ihnen die Sehens-
würdigkeiten der 
chilenischen Hauptstadt

2. Tag:  Flug nach Calama in die 
Atacama Wüste. San 
Pedro de Atacama liegt 
auf 2.000 Meter Höhe, 
einer grünen Oase gleich, 
umgeben von herrlichster Wüste. Besichtigung des 
Tal des Mondes mit seinen schneebedeckten 
Vulkanen im Hintergrund. 

3. Tag:  Stadtrundgang in San Pedro und im präkolumbiani-
schen Dorf Le Tulor. Am Nachmittag besuchen Sie 
den imposanten Atacama Salzsee. Es bietet sich ein 
faszinierender Anblick mit der überwältigenden 
Weite und Leere der weißen Salzkruste. 

4. Tag:  Heute geht es früh los. Sie besu- 
chen die berühmten Geysire auf 
über 4.300 m ü NN. Eine mysti-
sche Szenerie mit dem Dampf-
schwaden der 40 aktiven Geysire 
zeigt sich im frühen Morgenlicht. 
Am späten Nachmittag erfolgt die 
Rückkehr nach San Pedro de 
Atacama.

5. Tag:  Schon am frühen Morgen beginnt 
eine interessante Überlandstrecke 
und Sie passieren die boliviani-
sche Grenze. Das Eduardo Abaroa 
Nationalreservat mit den beein-
druckenden Lagunen in verschie-
denen Farben, die auf über 

 4000 m Höhe liegen. Übernachtung in Ojo de Perdiz.
6. Tag:  Der heutige Tag steht ganz im Zeichen des unglaubli-

chen Salzsees, Salar de Uyuni, der mit über 10.000 km2 
die größte Salzebene der Welt darstellt. Eine faszinie- 
rende Landschaft, die mehr und mehr wegen ihrer 
Bodenschätze das internationale Interesse weckt. 

7. Tag:  Ziel der Etappe ist Tupiza, das bereits 1535 von 
Diego de Almagro gegründet wurde und notorische 
Berühmtheit erreichte, weil dort Butch Cassidy und 
Sundance Kid ihre letzte Bank ausraubten.

8. Tag:  Weiter geht es bis La Quiaca, wo Sie die Grenze nach 
Argentinien überqueren. Die wunderschönen Städte 
Tilcara und Humahuaca werden Sie ebenso faszinie-
ren wie die beeindruckenden Landschaften in dieser 
Region. Ziel ist die Stadt Purmamarca.

9. Tag:  Purmamarca liegt am Fuße des „Berges der sieben 
Farben“ und bezaubert durch seine Lehmziegel-

architektur und seine reiche Geschichte. Am Nach-
mittag erreichen Sie das Zentrum der Region, Salta. 
Diese prächtige Stadt mit vielen Kolonialbauten und 
lebensfrohem Flair ist einer der Höhepunkte dieser 
Reise. 

10. Tag: Heute gehen Sie früh auf Tour und lernen hierbei die 
Weinbauregion um Salta kennen, die von einem 

speziellen Mikroklima profitiert und weltberühmte 
Weine herstellt. Weiter besichtigen Sie die Sied-
lungen der Quilmes, eine der bedeutendsten archä- 
ologischen Stätten Argentiniens.

11. Tag: Heute erkunden Sie die fruchtbaren Täler entlang 
des Flusses Calchaqui, durchqueren seine Schluchten 
und erreichen später das von Bergen eindrucksvoll 
umgebene Dorf Cachi. Anschließend fahren Sie durch 
den imposanten Nationalpark Los Cardones und 
erreichen am Abend wieder Salta, wo Sie noch ein 
wenig von der schönen nächtlichen Atmosphäre 
genießen können, wenn Sie wollen.

12. Tag: Heute werden Sie zum Flughafen gebracht und 
fliegen von Salta nach Buenos Aires. Eine anschlie-
ßende Stadtrundfahrt zeigt Ihnen „das Herz und den 
Bauch Argentiniens“. Eine immerwährende, sich 
immer wieder neu erfindende Stadt und derzeit 
sicherlich eine der spannendsten Weltstädte. 

13. Tag: Entsprechend Ihrem Weiterflug werden Sie zum 
Flughafen gebracht, wo die Tour dann endet. 

	 Diese	spannende	Überlandtour	können	wir	Ihnen	als	Privat-Reise	für	zwei		
	 	Personen	ab	Santiago	bis	Buenos	Aires,	für	€	6.380,-	pro	Person	im	DZ		 	
	 anbieten.	Ohne	innerregionale	Flüge.	

a R g e n t i n i e nc h i L e
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8. Aufhebung des Vertrages wegen außergewöhnlicher Umstände
Wird die Reise infolge bei Vertragsschluss nicht voraussehbarer höherer Gewalt erheblich erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt, so können 
sowohl der Reiseveranstalter als auch der Reisende den Vertrag kündigen. Wird der Vertrag gekündigt, so kann der Reiseveranstalter für die 
bereits erbrachten oder zur Beendigung der Reise noch zu erbringenden Reiseleistungen eine angemessene Entschädigung verlangen. Weiter-
hin ist der Reiseveranstalter verpflichtet, die notwendigen Maßnahmen zu treffen, insbesondere, falls der Vertrag die Rückbeförderung umfasst, 
den Reisenden zurückzubefördern. Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von beiden Parteien je zur Hälfte zu tragen. Im Übrigen fallen 
die Mehrkosten den Reisenden zur Last.

9. Haftung des Reiseveranstalters
9.1 Der Reiseveranstalter haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht eines ordentlichen Kaufmanns für:
(1) Die gewissenhafte Reisevorbereitung
(2) die sorgfältige Auswahl und Überwachung der Leistungsträger
(3) die Richtigkeit der Beschreibung aller in den Prospekten angegebenen Reiseleistungen, sofern der Reiseveranstalter nicht gemäß 
 Nummer 3 vor Vertragsschluss eine Änderung der Prospektangaben erklärt hat
(4) die ordnungsgemäße Erbringung der vereinbarten Reiseleistungen.
9.2 Der Reiseveranstalter haftet entsprechend Nr. 11 für ein Verschulden der mit der Leistungserbringung betrauten Personen.

10. Gewährleistung
a) Abhilfe
 Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so kann der Reisende Abhilfe verlangen. Der Reiseveranstalter kann die Abhilfe verwei- 
 gern, wenn sie einen unverhältnismäßigen Aufwand erfordert. Der Reiseveranstalter kann auch in der Weise Abhilfe schaffen, dass er 
 eine gleichwertige Ersatzleistung erbringt.
b) Minderung des Reisepreises
 Für die Dauer einer nicht vertragsgemäßen Erbringung der Reise kann der Reisende eine entsprechende Herabsetzung des Reisepreises 
 (Minderung) verlangen. Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herabzusetzen, in welchem zur Zeit des Verkaufs der Wert der Reise in  
 mangelfreiem Zustand zu dem wirklichen Wert gestanden haben würde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit es der Reisende schuld- 
 haft unterlässt, den Mangel anzuzeigen.
c)  Kündigung des Vertrages
 Wird eine Reise infolge eines Mangels erheblich beeinträchtigt und leistet der Reiseveranstalter innerhalb einer angemessenen Frist  
 keine Abhilfe, so kann der Reisende im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen den Reisevertrag – in seinem eigenen Interesse und 
 aus Beweissicherungsgründen zweckmäßig durch schriftliche Erklärung – kündigen. Dasselbe gilt, wenn dem Reisenden die Reise 
 infolge eines Mangels aus wichtigem, dem Reiseveranstalter erkennbaren Grund nicht zuzumuten ist. Der Bestimmung einer Frist für  
 die Abhilfe bedarf es nur dann nicht, wenn Abhilfe unmöglich ist oder vom Reiseveranstalter verweigert wird oder wenn die sofortige  
 Kündigung des Vertrages durch ein besonderes Interesse des Reisenden gerechtfertigt wird. Der Reisende schuldet dem Reiseveran- 
 stalter den auf die in Anspruch genommenen Leistungen entfallenen anteiligen Reisepreis, es sei denn, dass die in Anspruch genom- 
 menen Leistungen für ihn ohne Interesse waren.
d)  Schadensersatz
 Der Reisende kann unbeschadet der Minderung oder der Kündigung Schadensersatz wegen Nichterfüllung verlangen, es sei denn, der  
 Mangel der Reise beruht auf einem Umstand, den der Reiseveranstalter nicht zu vertreten hat.

11. Beschränkung der Haftung
11.1 Die vertragliche Haftung des Reiseveranstalters für Schäden, die nicht Körperschäden sind, ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt,
a) soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird oder
b) soweit der Reiseveranstalter für einen dem Reisenden entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers 
 verantwortlich ist.
11.2 Für Schadensersatzansprüche des Kunden gegen den Reiseveranstalter aus unerlaubter Handlung, die nicht auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit beruhen, ist die Haftung des Reiseveranstalters bei Sachschäden je Kunde und Reise auf die Höhe des dreifachen Reisepreises 
beschränkt. Dem Kunden wird in diesem Zusammenhang im eigenen Interesse der Abschluss einer Reiseunfall- und Reisegepäckversicherung 
empfohlen. 11.4 bleibt unberührt, auch soweit die Haftung dort über die vorstehende Beschränkung hinaus geht.
11.3 Ein Schadensersatzanspruch gegen den Reiseveranstalter ist insoweit beschränkt oder ausgeschlossen, als aufgrund internationaler 
Übereinkommen oder auf solchen beruhenden gesetzlichen Vorschriften, die auf die vom Leistungsträger zu erbringenden Leistungen anzu-
wenden sind, ein Anspruch auf Schadensersatz gegen den Leistungsträger nur unter bestimmten Voraussetzungen oder Beschränkungen gel-
tend gemacht werden kann oder unter bestimmten Voraussetzungen ausgeschlossen ist.
11.4 Kommt dem Reiseveranstalter die Stellung eines vertraglichen Luftfrachtführers zu, so regelt sich die Haftung nach den Bestimmungen 
des Luftverkehrsgesetzes in Verbindung mit den Internationalen Abkommen von Warschau, Den Haag, Guadalajara und dem Montrealer 
Übereinkommen. Diese Abkommen beschränken in der Regel die Haftung des Luftfrachtführers für Tod oder Körperverletzung sowie Verluste 
und Beschädigungen von Gepäck. Sofern der Reiseveranstalter in anderen Fällen Leistungsträger ist, haftet er nach den für diese geltenden 
Bestimmungen. Kommt dem Reiseveranstalter bei Schiffsreisen die Stellung eines vertraglichen Reeders zu, so regelt sich die Haftung auch 
nach den Bestimmungen des Handelsgesetzbuches und des Binnenschifffahrtgesetzes.
11.5 Für Fremdleistungen anderer Unternehmen, die nicht Bestandteil einer Pauschalreise sind und die ausdrücklich im fremden Namen ver-
mittelt werden (wie z.B. Nur-Flug, Mietwagen, Ausflüge, Sport- und Kulturveranstaltungen, etc.) haftet der Reiseveranstalter nur als Vermittler. 
Die Haftung für Vermittlungsfehler ist entsprechend den vorstehenden unter 11.1 bis 11.4 genannten Grundsätzen beschränkt.

12. Mitwirkungspflicht
Der Reisende ist verpflichtet, bei aufgetretenen Leistungsstörungen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmung mitzuwirken und eventuelle 
Schäden zu vermeiden oder gering zu halten. Der Reisende ist insbesondere verpflichtet, seine Beanstandungen unverzüglich der örtlichen 
Reiseleitung zur Kenntnis zu geben. Diese ist beauftragt, für Abhilfe zu sorgen, sofern dies möglich ist. Fehlt eine örtliche Reiseleitung, sind 
Mängelanzeigen und Abhilfeverlangen an den Reiseveranstalter an dessen Sitz zu richten. Unterlässt es der Reisende schuldhaft, einen Mangel 
anzuzeigen, so tritt ein Anspruch auf Minderung bzw. Schadensersatz nicht ein.

13. Ausschluss von Ansprüchen und Verjährung
Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Erbringung der Reise hat der Reisende innerhalb eines Monats nach dem vertraglich vorgesehenen 
Ende der Reise gegenüber dem Reiseveranstalter geltend zu machen. Nach Ablauf der Frist kann der Reisende Ansprüche geltend machen, wenn 
er ohne Verschulden an der Einhaltung der Frist verhindert worden ist. Abweichend davon sind Gepäckschäden innerhalb von 7 Tagen und 
Gepäckverspätungen innerhalb von 21 Tagen nach Aushändigung zu melden.
Vertragliche Ansprüche des Reisenden nach den §§ 651c-f BGB mit Ausnahme solcher Ansprüche, die auf Ersatz eines Körper- oder Gesund-
heitsschadens wegen eines vom Reiseveranstalter zu vertretenden Mangels gerichtet oder auf grobes Verschulden des Reiseveranstalters oder 
seiner Erfüllungsgehilfen gestützt sind, verjähren in 12 Monaten. Die Verjährung beginnt mit dem Tag, an dem die Reise dem Vertrag nach enden 
sollte. Hat der Reisende solche Ansprüche geltend gemacht, so ist die Verjährung bis zu dem Tag gehemmt, an dem der Reiseveranstalter oder 
dessen Haftpflichtversicherer die Ansprüche schriftlich zurückweist. Andere Ansprüche unterliegen den gesetzlichen Verjährungsfristen.

14. Paß-, Visa- und Gesundheitsvorschriften
Der Reiseveranstalter steht dafür ein, Staatsangehörige des Staates, in dem die Reise angeboten wird, über Bestimmungen von Pass-, Visa- und 
Gesundheitsvorschriften sowie deren eventuelle Änderung vor Reiseantritt zu unterrichten. Für Angehörige anderer Staaten gibt das zuständige 
Konsulat Auskunft. Der Reiseveranstalter haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige dip-
lomatische Vertretung, auch wenn der Reisende den Reiseveranstalter beauftragt hat, es sei denn, dass der Reiseveranstalter die Verzögerung 
zu vertreten hat. Der Reisende ist für die Einhaltung aller für die Durchführung der Reise wichtigen Vorschriften selbst verantwortlich. Alle 
Nachteile, insbesondere die Zahlung von Rücktrittskosten, die aus der Nichtbefolgung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten, 
ausgenommen, wenn sie durch eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformation des Reiseveranstalters bedingt sind.

15. Informationspflicht zur Identität des ausführenden Luftfahrtunternehmens
Nach der EU-VO 2111/2005 ist der Reiseveranstalter verpflichtet, den Kunden bei der Buchung über die Identität der ausführenden Fluggesell-
schaft der im Zusammenhang mit der gebuchten Reise zu erbringenden Flugbeförderungsleistungen zu informieren. Steht die ausführende 
Fluggesellschaft noch nicht fest, ist zunächst die wahrscheinliche Fluggesellschaft zu benennen und der Kunde entsprechend zu informieren, 
sobald die ausführende Fluggesellschaft feststeht. Bei einem Wechsel der ausführenden Fluggesellschaft hat der Reiseveranstalter den Kunden 
unverzüglich hierüber zu informieren. Die Informationen über die ausführende Fluggesellschaft im Sinne der EU-VO 2111/2005 begründen 
keinen vertraglichen Anspruch auf die Durchführung der Luftbeförderung mit der genannten Fluggesellschaft und stellen keine Zusicherung dar, 
es sei denn, eine entsprechende Zusicherung ergibt sich aus dem Reisevertrag. Soweit es in zulässiger Weise vertraglich vereinbart ist, bleibt 
dem Veranstalter ein Wechsel der Fluggesellschaft ausdrücklich vorbehalten. Die von der EU-Kommission auf der Basis der EU-VO 2111/2005 
veröffentlichte „gemeinschaftliche Liste“ unsicherer Fluggesellschaften ist auf der Internet-Seite des Veranstalters oder unter http://ec.europa.
eu/transport/air-ban/list_de.htm (den dortigen Links zur jeweils aktuellen Liste folgen) abrufbar und wird Ihnen vor der Buchung auf Wunsch 
auch übersandt.

16. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Reisevertrages hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten Vertrages zur Folge.

17. Anwendbares Recht und Gerichtsstand
Vertrags- und Rechtsverhältnisse zwischen dem Reiseveranstalter und dem Reisenden richten sich nach deutschem Recht.
Der Reisende kann den Reiseveranstalter nur an dessen Sitz verklagen. Für Klagen des Reiseveranstalters gegen den Reisenden ist der Wohnsitz 
des Reisenden maßgebend, es sei denn, die Klage richtet sich gegen Vollkaufleute oder Personen, die nach Abschluss des Vertrages ihren 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort ins Ausland verlegt haben, oder deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthalt im Zeitpunkt der 
Klageerhebung nicht bekannt ist. In diesen Fällen ist der Sitz des Reiseveranstalters maßgebend.
 
Reiseveranstalter ist: 
Fernost-Flug-Service GmbH Tübinger Straße 13-15  Tel: 0711/380 669 0 E-Mail: kontakt@fof-service.de
Inhaber: Peter Wolf  70178 Stuttgart Fax: 0711/380 669 10

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Fernost-Flug-Service GmbH

Sehr geehrte(r) Reisende(r), 
bitte lesen Sie aufmerksam die nachfolgenden Bestimmungen durch. Sie werden, soweit wirksam einbezogen, Inhalt des Reisevertrages, der 
im Falle Ihrer Buchung zwischen Ihnen – nachstehend „Reisender“ genannt und uns, der Firma Fernost-Flug-Service GmbH, Inhaber Peter Wolf, 
Tübinger Str. 13-15, 70178 Stuttgart, nachstehend Fernost-Flug-Service GmbH genannt, zustande kommt. Für einzelne Angebote können 
abweichende Reise-, Geschäfts- und Beförderungsbedingungen gelten, soweit solche wirksam vereinbart sind, gelten nur diese und nicht die 
nachfolgenden Bestimmungen.

Allgemeine Reisebedingungen                                                                       
1. Abschluss eines Reisevertrages
Mit der Anmeldung bietet der Kunde dem Reiseveranstalter den Abschluss eines Reisevertrages verbindlich an. Die Anmeldung kann schriftlich, 
mündlich, fernmündlich oder durch andere Fernkommunikationsmittel vorgenommen werden. Sie erfolgt durch den Anmelder auch für alle in 
der Anmeldung mit aufgeführten Teilnehmer, für deren Vertragsverpflichtungen der Anmelder wie für seine eigenen Verpflichtungen einsteht, 
sofern er eine entsprechende gesonderte Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat. Der Vertrag kommt 
mit der Annahme durch den Reiseveranstalter zustande. Die Annahme bedarf keiner bestimmten Form. Bei oder unverzüglich nach Vertragsab-
schluß wird der Reiseveranstalter dem Kunden die Reisebestätigung aushändigen. Weicht der Inhalt der Bestätigung vom Inhalt der Anmeldung 
ab, so liegt ein neues Angebot des Reiseveranstalters vor, an das er für die Dauer von 10 Tagen gebunden ist. Der Vertrag kommt auf der 
Grundlage dieses neuen Angebotes zustande, wenn der Reisende innerhalb der Bindungsfrist die Annahme gegenüber dem Reiseveranstalter erklärt.

2. Bezahlung
Zahlungen auf den Reisepreis vor der Beendigung der Reise dürfen nur gegen Aushändigung des Sicherungsscheines im Sinne von § 651 k Abs. 
3 BGB verlangt werden und erfolgen. Mit Vertragsabschluss wird eine Anzahlung in Höhe von 20 v. H. des Reisepreises fällig. Weitere Zahlungen 
werden zu vereinbarten Terminen, Restzahlungen bei Aushändigung oder Zugang der Reiseunterlagen fällig, sofern die Reise nicht mehr aus 
den in Nummer 7.b) genannten Gründen abgesagt werden kann. Davon abweichend kann der volle Reisepreis auch ohne die Aushändigung 
eines Sicherungsscheins verlangt werden, wenn die Reise nicht länger als 24 Stunden dauert, keine Übernachtung eingeschlossen ist und der 
Reisepreis 75 EUR nicht übersteigt. Kommt der Kunde mit der Zahlung des Reisepreises teilweise oder vollständig in Verzug, ist der Reisever-
anstalter nach Mahnung und Fristsetzung berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und Schadensersatz entsprechend Nummer 5.1 zu verlangen.

3. Leistungen und Prospektangaben
Welche Leistungen vertraglich vereinbart sind, ergibt sich aus den Leistungsbeschreibungen im Prospekt, bzw. in der Reisebestätigung. Die in 
dem Prospekt enthaltenen Angaben sind für den Reiseveranstalter bindend. Der Reiseveranstalter behält sich jedoch ausdrücklich vor, vor 
Vertragsabschluß berechtigte Leistungs- und Preisänderungen zu erklären, über die der Reisende selbstverständlich informiert wird. Eine vor-
vertragliche Preisanpassung kann insbesondere aus folgenden Gründen notwendig werden:
1.  aufgrund einer Erhöhung der Beförderungskosten, der Abgaben für bestimmte Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren, oder  
 einer Änderung der für die betreffende Reise geltenden Wechselkurse nach Veröffentlichung des Prospekts,
2.  wenn die vom Kunden gewünschte und im Prospekt ausgeschriebene Pauschalreise nur durch den Einkauf zusätzlicher Kontingente  
 nach Veröffentlichung des Prospektes verfügbar ist.
Abweichende Leistungen, z.B. aus anderen Prospekten der Leistungsträger, sowie Sonderwünsche, die den Umfang der vorgesehenen Leistun-
gen verändern, sind nur verbindlich, wenn sie von dem Reiseveranstalter ausdrücklich bestätigt werden. Einzelne Fremdleistungen anderer 
Unternehmen, die nicht Bestandteil einer Pauschalreise sind und die ausdrücklich im fremden Namen vermittelt werden, wie z.B. Nur-Flug, 
Mietwagen, Ausflüge und sonstige Veranstaltungen, sind keine eigenen Leistungen des Reiseveranstalters.
 
4. Leistungs- und Preisänderungen
4.1 Änderungen oder Abweichungen einzelner Reiseleistungen von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertragsabschluss 
notwendig werden und die vom Reiseveranstalter nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind nur gestattet, soweit die Änderun-
gen oder Abweichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise nicht beeinträchtigen. Eventuelle Gewährleistungs-
ansprüche bleiben unberührt, soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. Der Reiseveranstalter verpflichtet sich, den Kunden 
über Leistungsänderungen oder –abweichungen unverzüglich in Kenntnis zu setzen. Im Fall einer nachträglichen, erheblichen Änderung einer 
wesentlichen Reiseleistung ist der Kunde berechtigt vom Reisevertrag zurückzutreten oder die Teilnahme an einer gleichwertigen Reise zu 
verlangen, wenn der Reiseveranstalter eine solche Reise ohne Mehrpreis aus seinem Angebot anbieten kann. Gegebenenfalls wird dem Kunden 
eine kostenlose Umbuchung angeboten.
4.2 Dem Reiseveranstalter bleibt vorbehalten, den im Reisevertrag vereinbarten Reisepreis bei einer Erhöhung der Beförderungskosten oder 
der Abgaben für bestimmte Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren, oder einer Veränderung der für die betreffende Reise geltenden 
Wechselkurse nach Maßgabe der folgenden Regelungen zu ändern, sofern zwischen Vertragsschluss und Reisebeginn mehr als 4 Monate liegen 
und die zur Veränderung führenden Umstände bei Vertragsschluss weder eingetreten noch für den Reiseveranstalter vorhersehbar waren: 
Erhöhen sich die bei Abschluss des Vertrages bestehenden Beförderungskosten, insbesondere die Treibstoffkosten, so kann der Reiseveranstalter
a)  bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Preiserhöhung den Erhöhungsbetrag verlangen.
b)  in anderen Fällen die vom Beförderungsunternehmen pro Beförderungsmittel geforderten, zusätzlichen Beförderungskosten durch die  
 Zahl der Sitzplätze des vereinbarten Beförderungsmittels teilen und den sich so ergebenden Erhöhungsbetrag für den Einzelplatz verlangen.
Werden die bei Abschluss des Reisevertrages bestehenden Abgaben wie Hafen- oder Flughafengebühren gegenüber dem Reiseveranstalter 
erhöht, kann der Reisepreis um den entsprechenden, anteiligen Betrag heraufgesetzt werden. Im Falle einer nachträglichen Änderung des 
Reisepreises hat der Reiseveranstalter den Reisenden unverzüglich, spätestens jedoch 21 Tage vor Reiseantritt, davon in Kenntnis zu setzen. 
Preiserhöhungen nach diesem Zeitpunkt sind nicht zulässig. Bei Preiserhöhungen um mehr als 5 v. H. ist der Kunde berechtigt vom Reisevertrag 
zurückzutreten oder die Teilnahme an einer gleichwertigen Reise zu verlangen, wenn der Reiseveranstalter eine solche Reise ohne Mehrpreis 
aus seinem Angebot anbieten kann.
4.3 Der Reisende hat die unter 4.1 und 4.2 genannten Rechte unverzüglich nach der Erklärung der Änderung der Reiseleistung oder des Rei-
sepreises durch den Reiseveranstalter bei diesem geltend zu machen. Diesbezüglich wird Schriftform empfohlen.

5. Rücktritt durch den Kunden, Umbuchungen, Ersatzpersonen
5.1 Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei dem Reise-
veranstalter. Dem Kunden wird empfohlen, den Rücktritt schriftlich zu erklären. Tritt der Kunde vom Reisevertrag zurück oder tritt er die Reise 
nicht an, so kann der Reiseveranstalter Ersatz für die getroffenen Reisevorkehrungen und für seine Aufwendungen fordern. Maßgeblich für die 
Berechnung des Ersatzes ist der Reisepreis unter Abzug der ersparten Aufwendungen und etwaigen anderweitigen Verwendungen der Reise-
leistungen. Der Reiseveranstalter kann diesen Anspruch auch unter Berücksichtigung der gewöhnlich ersparten Aufwendungen sowie des 
gewöhnlich möglichen Erwerbs durch etwaige anderweitige Verwendungen der Reiseleistungen entsprechend der nachfolgenden Gliederung 
nach der Nähe des Zeitpunktes des Rücktritts zum vertraglich vereinbarten Reisebeginn in einem prozentualen Verhältnis zum Reisepreis 
pauschalieren. In jedem Fall bleibt es den Kunden unbenommen, den Nachweis zu führen, dass dem Reiseveranstalter im Zusammenhang mit 
dem Rücktritt keine oder geringere Kosten entstanden sind.
Flugpauschalreisen:  Stornokosten  Nur Flug:   Mietwagen und Campmobile: 
bis 30 Tage vor Reiseantritt  40 %  bis 30 Tage vor Abflug    40% bis zum 30. Tag vor Reiseantritt  5 %
om 29,-22. Tag vor Reiseantritt  45 % vom 29-22 Tag vor Abflug  45 % vom 29,-22. Tag vor Reiseantritt  20 %
vom 21,-15. Tag vor Reiseantritt 55 % vom 15- 3 Tage vor Abflug  75 % vom 21,-15. Tag vor Reiseantritt  50 %
vom 14,-07. Tag vor Reiseantritt  75 % ab 3 Tage vor Abflug  80 % vom 14. bis 1. Tag  75 %
ab dem 06. Tag vor Reiseantritt  80%
5.2 Werden auf Kundenwunsch nach der Buchung der Reise für einen Termin, der innerhalb des zeitlichen Geltungsbereiches der Reiseaus-
schreibung liegt, unter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit stehende Änderungen hinsichtlich des Reisetermins, des Reiseziels, des Ortes des 
Reiseantritts, der Unterkunft oder der Beförderungsart oder -klasse vorgenommen (Umbuchung), ist der Reiseveranstalter berechtigt, entspre-
chend der nachstehenden Fristen ein Umbuchungsentgelt pro Reisenden zu erheben:
Änderungswünsche des Kunden, die nach Ablauf der Fristen erfolgen, können, sofern ihre Durchführung überhaupt möglich ist, nur nach 
Rücktritt vom Reisevertrag zu den Bedingungen gemäß Nummer 5.1 und durch Neuanmeldung durchgeführt werden.
5.3 Bis zum Reisebeginn (unter Berücksichtigung des für die Organisation erforderlichen Zeitraums) kann der Reisende verlangen, dass statt 
seiner Person ein Dritter in die Rechte und Pflichten aus dem Reisevertrag eintritt. Der Reiseveranstalter kann dem Eintritt des Dritten wider-
sprechen, wenn dieser den besonderen Reiseerfordernissen nicht genügt oder seiner Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder behördliche 
Anordnungen entgegenstehen.
Tritt eine dritte Person in den Vertrag ein, so haften diese und der Reisende (Anmelder) gegenüber dem Reiseveranstalter als Gesamtschuldner 
für den Reisepreis und die durch den Eintritt des Dritten entstehenden Mehrkosten.

6. Nicht in Anspruch genommene Leistungen
Nimmt der Reisende einzelne Reiseleistungen infolge vorzeitiger Rückreise oder aus sonstigen Gründen nicht in Anspruch, so wird sich der 
Reiseveranstalter bei den Leistungsträgern um Erstattung der ersparten Aufwendungen bemühen. Diese Verpflichtung entfällt, wenn es sich 
um völlig unerhebliche Leistungen handelt oder wenn eine Erstattung nicht möglich gemacht werden kann.

7. Rücktritt und Kündigung durch Reiseveranstalter
Der Reiseveranstalter kann in folgenden Fällen vor Antritt der Reise vom Reisevertrag zurücktreten oder nach Antritt der Reise den Reisevertrag 
kündigen:
a) Ohne Einhaltung einer Frist
 Wenn der Reisende die Durchführung der Reise ungeachtet einer Abmahnung nachhaltig stört oder wenn er sich in solchem Maße 
  vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages gerechtfertigt ist. Kündigt der Reiseveranstalter deshalb den Ver- 
 trag, so behält er den Anspruch auf den Reisepreis, er muss sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile  
 anrechnen lassen, die er aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch genommenen Leistung erlangt.
b)  Bis 2 Wochen vor Reiseantritt
 Bei Nichterreichen einer ausgeschriebenen oder behördlich festgelegten Mindestteilnehmerzahl, wenn in der Reiseausschreibung für 
 die entsprechende Reise auf eine Mindestteilnehmerzahl hingewiesen wird. In jedem Fall ist der Reiseveranstalter verpflichtet, den 
 Kunden unverzüglich nach Eintritt der Voraussetzung für die Nichtdurchführung der Reise hiervon in Kenntnis zu setzen und ihm die 
 Rücktrittserklärung unverzüglich zuzuleiten. Bereits geleistete Zahlungen auf den Reisepreis erhält der Kunde zurück.
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Se it  über 50 Jahren
Exklusive Touren und Specials für Individual- und 

Langzeiturlauber

70178 Stuttgart
Tübinger Straße 13-15

Tel: 0711/3806690
Fax: 0711/38066910

E-Mail: kontakt@fof-service.de
www.fof-service.de
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